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Vorwort

^em  Verfasser dieses Wörterbuches, Herrn Pastor K. Heiners­
dorff in Elberfeld, ist es leider nicht vergönnt gewesen, diese Arbeit 
seiner zwei letzten Lebensjahre selbst ihrer Bestimmung übergeben 
zu können. Kurz vor ihrer Vollendung wurde er vom Tode ereilt. 
In Erfüllung seines letzten Wunsches hat es der Unterzeichnete 
übernommen, die letzte Hand an das Werk zu legen und es druck­
fertig dem Naturwissenschaftlichen Verein in Elbexfeld zu überreichen, 
der dasselbe hiermit als II. Teil des 14. Heftes seiner Jahresberichte 
der Öffentlichkeit übergibt.

Die ursprüngliche Absicht des Verfassers war, einem Bedürfnis 
der Versteinerungssammler entgegenzukommen, das er selbst als 
eifriger Sammler empfunden hatte, und ihnen ein Hilfsmittel zum 
Verständnis der fremdsprachlichen Namen der Versteinerungen in 
die Hand zu geben. Bei der ungeheuer großen Zahl der aus­
gestorbenen Lebewesen, die im Laufe der Zeit bekannt gemacht und 
benannt worden sind und zu denen täglich neue hinzugefügt werden, 
iiror es natürlich ausgeschlossen, auch nur annähernde Vollständigkeit 
zu erreichen oder auch nur anzustreben, und es mußte eine Auswahl 
der aufzunehmenden Namen getroffen werden. Dem Zwecke der 
Arbeit entsprechend wurde deshalb zunächst das in den Händen vieler 
Sammler befindliche Buch von Prof. Dr. E. Fraas in Stuttgart: 
Der Petrefaktensammler (K. G. Lutz' Verlag. Stuttgart 1910) 
zugrunde gelegt und nicht nur die darin vorkommenden Namen der 
Versteinerungen, sondern auch die geologischen Fachausdrücke sprachlich, 
z. T. auch sachlich erklärt. Wie der Verfasser aber an sich selbst 
erfahren, wird jeder Sammler, der die Sache nicht als leere Spielerei 
betreibt, sehr bald das Bedürfnis fühlen, sich auch mit der Geologie 
zu beschäftigen. Deshalb wurden dann auch noch einige geologische
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Werke, vor allem das vortreffliche Lehrbuch der Geologie von 
Em. Kay ser, 2. Teil berücksichtigt und die in denselben enthaltenen 
paläontologischen Namen in das Wörterbuch aufgenommen.

Eine Übersetzung der fremdsprachlichen Gattungsnamen ins 
Deutsche wurde im allgemeinen unterlaffen, da der Sinn derselben 
durch Angabe der Stammwörter hinreichend erklärt erschien, während 
eine Übersetzung oft nur durch weitschweifige Umschreibung möglich 
ist. Dagegen konnten die Artnamen in deutscher Übersetzung wieder­
gegeben werden. Die als Artnamen benutzten Genitive von Eigen­
namen sind fortgelassen, weil der sie behandelnde Teil infolge des 
vorzeitigen Todes des Verfassers unvollendet geblieben ist und das 
Fehlen derselben dem Werte des Ganzen keinen großen Abtrag tut.

Elberfeld, im Januar 1915.

Prof. Dr. E. Waldschmidt.
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D as griechische Alphabet.

Zeichen Name Aussprache

A  11 Alpha a
B ß Beta b

r  y Gamma 9
J  eF Delta d
JE 6 Epsilon e (kurz)
z C Zeta r
H  n Eta e (lang)
0  § Theta th
i  i Jota i

K  rr Kappa k
A  /L Lambda l
M  {X My m

Spiritus lenis stimmlos 
c a  ai
c w  au
€i  ei
ev cu
o i  cu
o v  u

Zeichen Name Aussprache

N  v Ny n
5 £ Xi x
0  o Omikron o (kurz)
TI 71 Pi p
P  Q Rho r
S a g Sigma s
T  x Tau t
Y  v Ypsilon y ü

cp Phi pH, f
X  x Chi ch

Psi ps
Sl io Omega o (lang)

c Spiritus aspcr — h
rr  ng
y x  n f

r t  nx
y X  nch
« X  ßch
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A
aa lensis , e von Aalen in Württemberg [Ammonites, Yenulites] 
ab b re v ia tu s , a, um abgekürzt, abgestutzt [Cupressocrinus, Echinoconus, 

Megalodon]
abdüctus, a, um (abduco führe ab) abgesondert [Myacites] 
a b ie s  Tanne
A bietiden  (abies Tanne, eldog Gestalt) — Abietineen Tannen-Gewächse. 
A b ie tite s  (abies Tanne) eine Tannengattung
a b iö tisc h e  P eriode  (« ohne, ßZos Leben) — azoische Periode das Zeitalter, 

in dem es noch kein Leben auf der Erde gab 
abnörm is, e von der Regel (norma) abweichend [Machaeracanthus] 
abso lü tu s, a, um (absolvo löse ab) für sich allein stehend [Belemnites] 
ac än th icu s , a, um dornig [Ammonites]
A ca n th ö ce ra s  [lixavSa Dorn, xiqug Horn) Ammonitenabteilung der Kreide 
A can thocläd ia  (äxavdtt Dorn, xh'diov kleiner Zweig): eine kleine Bryozoen- 

gattung
A can ih o crin u s (axco'&u Dorn, xQivw Lilie) „Dornseelilie" Seeliliengattung 
A canthödes {dxavd-oSdrig dornig) Fische mit Flossenstacheln 
A cän thod iscus («xavd« Dorn, dioxog Wurfscheibe) Ammonitengattung im 

Schweizer Neokom
A can thohop lites  (axuvüa Dorn, onXixng schwer bewaffnet) Ammonitengattung 

der Kreide
A ca n th o th eü tis  (äxuv&a Dorn, JtvfrZg Tintenfisch) Dorn- od. Hakentintenfisch 
ac a rd o  (« ohne, cardo Türangel, hier wohl Schloß) ohne Schloßzähne 

[Acricardium]
A caste  (griechische Meergottheit, Tochter des Okeanos) obersilurischer Trilobit
acau lis , e (latinisiert nach äxavXog) ohne Stengel, ohne Stiel [Callopegma]
ac ce ssö risc h  (accedo komme dazu) nicht zu den wesentlichen Bestandteilen gehörig
A ccum ulät (accumulo häufe an) Anhäufung
A cephälen  (« ohne, xetpaXtJ Kopf) kopflose Tiere — Muscheltiere
A ce r Ahorn
a c e r ,  ac ris , e scharf
A ce ra th äriu m  (a ohne, xtQug Horn, (wildes) Tier) ein ungehörntes

kl. Nashorn
A c e rv u la r ia  (acervulus Häufchen, kleine Masse) silurische Koralle 
A chilleum  (Achilleus) eine zarte Kalkspongie
A c h o rd ic e ra s  {d ohne, Zoq#n Darm, Saite xiqag Horn) ein Ammonitide des 

Muschelkalks
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A chradocrinus (dXQdg Birne, xoivov Lilie) Birn-Seelilie 
ac icu la ris , e (acicula Haarnadel) haarnadelartig [Melanopsis]
Acicläspis (acidus scharf, danig Schild) Stachelschild, ein Trilobit 
A cran ia  (d ohne, xqCZvov Schädel (schädellose Tiere (Amphioxus lanceolatus] 
A cricard ium  (acer scharf, cardium Hcrzmuschel) sogen., weil sie auf der 

Mitte der Schale eine scharfe Kante hat; eine pliozäne Muschel 
A cro c id aris  ( u x q o s  spitz, xtdaQig Turban) Spitzturban; Seeigel 
A crocü lia  (d'xQog spitz, xioha  Schinken) schinkenförmige Schnecke — Capulus 

od. Platyceras
A crodus (ctxQog spitz, 6<?oi>g Zahn) eine Knorpelfischgattung 
A cro lep is (äxQog spitz, XtTn'g Schuppe) eine Schmelzschuppenfisch - Gattung 

im Karbon
A cro sa len ia  (dxQog spitz, Salenia eine Seeigelgattung); Seeigel der Jura­

formation
A cro teü th is  (dxQog spitz, rsv&tg Tintenfisch) Belemnit der nordischen Kreide 
A cro the le  (d'xQog spitz, ünh]  Warze, Mutterbrust) Trilobitengattung des 

Kambriums
A c ro tre ta  (dxqog spitz, TQ^rog durchbohrt) Brachiopodengattung des amerik. 

Kambriums
A ctaeone lla  Schnecke, genannt nach Aktäon, einer Gestalt der griechischen Sage 
A ctinocam ax (dxxig Strahl, xdixat Pfahl), eine Belemnitengattung 
A ctinocriuus (dxzlg  Strahl, xqIvov Lilie) Strahlenseelilie, im Karbon 
A ctin o cy stis  (dxn'g Strahl, xi'xrng Blase) devonische Korallenart 
A c tin o p te ry g ii (d xn ’g Strahl, nrtQvZ Flosse) Strahlenflosser (Fische) 
A ctinoström a (dxn’g Strahl, aiQLo^a Teppich, Decke): Gattung der Stromato- 

poriden
acu ariu s , a, um (acus Nadel) nadelförmig, zugespitzt. [Belemnites, Tentaculites] 
acu leä tu s , a, um (aculeus Stachel) stachelig, mit Stacheln versehen. [Productella, 

Spirifer]
acum inätus, a, um (acumen Spitze) zugespitzt [Phillipsia, Rhynchonella, 

Saurichthys, Pholadomya]
acü ticoS tatu s, a um (acutus scharf, costa Rippe) scharf gerippt [Rhynchonella] 
acu tip lica tu s , a, um (acutus scharf, plico falte) scharf gefaltet [Leptocoelia] 
a c ü tiro s tr is , e (acutus scharf, rostrum Schnabel) scharfschnabelig, scharf- 

schnauzig [Mytilus]
acu to loba tu s, a, um (acutus scharf, spitz, Xoßog Lappen) mit scharfen Loben (s. d.) 
acu tus, a, um scharf, zugespitzt [Dentalium, Litorinella]
A dacna (d o ödxvto beiße) Herzmuschel-Gattimg a. d. Pliozän des Wiener 

Beckens
adam lticus, a, um adamitisch, aus der Zeit des erstem Menschen 
A dductö res (näml. musculi) (adduco ziehe an) Anzieh-Muskeln, bei Muscheln: 

Schließmuskeln
A d ian tite s  (döiuvxov  ein Farn „Frauenhaar") Farngattung a. d. Karbon 
A dinol {dtiivog dicht) hornsteinartiges Gestein in Culm 
adm irändus, a, um (admiro bewundere) bewundernswert ^Bbi^ostornites^ 
A d n e te rk a lk e  alpine rote Liaskalke bei Adnet im Salzburgischen
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Adolfia ob. A dolphia Spiriferengattung sogen, nach F. Adolf Römer 
adscendens siehe ascendens
A dven tivw urzeln  (advenio komme hinzu) aus Stengeln ober Blättern ent- 

sprossende Nebenwurzeln
adversus, a, um entgegengekehrt, zugewandt [Caprina] 
adüncus, a, um hakenförmig einwärtsgekrümmt [Pecten]
A echm odus (cäxpri Lanzenspitze 6 M s  Zahn) eine Fischgattung — Dapedius 
A eger (?) Name eines Krebses (Garneelenart) von Solnhofen 
A eglina (MyXrj Name einer Najade) silurischer Trilobit 
A egöceras (f4'£ Ziege, xtgag Horn) Ammonitengattung [Capricorner] 
aequalis, e gleich, gleichmäßig [Nautilus, Scaphites, Phillipsia, Cyprina] 
aeq u ico stä tu s , a, um (aequus gleich, costa Rippe) gleichmäßig gerippt 
A equ ipecten  (aequus gleich, Pecten Kammmuschel), Pektengattung aus der Kreide 
ae q u irö s tr is , e (aequus gleich, rostrum Schnabel) gleichschnabelig [Poram- 

bonites]
ae q u is triä tu s , a, um (aequus gleich, striatus gestreift) gleichmäßig gestreift 

[Ammon ites]
ae q u iv a len t (aequus gleich, valeo gelte) gleichwertig, gleichalterig 
aequ ivä lv is (aequus gleich, valvae Türflügel) gleichschalig [Pecten, Liopistba] 
A eschna (aia/vi/rj Schamhaftigkeit) Libellengattung, die selten in der Paarung 

angetroffen wird, was bei andern Gattungen häufig ist 
A esculus Roßkastanie (kommt im Ober-Pliozän vor)
A estu arien  (aestus das Wallen des Wassers) offene, nicht durch Nehrungen 

geschützte, für Ebbe und Flut zugängliche Flußmündungen 
A e tö b a tis  ( c h r d g  Adler, ß c a i g  Stachelrochen) Adlcrrochen 
A e to saü ru s  ( « t r o g  Adler, a a v o o g  Eidechse) Adlereidechse 
affinis, e angrenzend, verwandt [Ammonites, Pinna] 
africänus, a, um afrikanisch [Belemnites]
A ftönian  Name einer nordamerikanischen Eiszeitperiode, Kansasvereisung 
A ganides { d y a v o g  freundlich, mild (?)) Goniatit aus dem Kohlcnkalk 
ag an iticu s [ d y a v o g  freundlich, mild (?)) [Nautilus]
agarico ides ( d y c c Q i x o g  ttj, ä d o g  Gestalt) wie ein Pilz gestaltet [Spongites] 
A g a th ice ra s  ( d y a d - o g  gut, schön, x t g a g  Horn) Ammonitengattung aus der 

russischen Kohle
A g ela c rin itcs  (clytXr] §€1̂6, xqlvov Lilie) herdenartig auftretende Seeliliengattung 
A g g re g a t (grex Herde) Sammelmasse
A gnostus (dypojGTog unbekannt, nicht erkennbar) ein kleiner Trilobit aus dem 

Kambrium
ag no tozö isch  ( « y v o n o g  unbekannt, ĉuô  lebendes Wesen) so werden Schichten 

genannt, aus denen man keine Lebewesen kennt (— crypt ozo'isch) 
A gon ia tite s  ( d  ohne, y w r i a  Winkel) eine Goniatitengattung mit ungewinkelten 

Loben
A g ria  ( « y Q i o g  wild)
A lac tag a  (sU«CwV Landstreicher) eine Steppenspringmaus, Pferdespringer 

(Diluvium)
alaeförm is, e (ala Flügel, forma Gestalt) flügelförmig [Conocardium]
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A lä ria  (ala Flügel) Flügelschnecke
a lä tu s , a, um (ala Flügel) geflügelt [Spirifer, Ceriopora]
A lb e r tia  eine Buntsandstein-Conifere sogen, nach Alberti (?)
A lb ien  (nach Albi in Süd-Frankreich) oberes — oberer Gault, unteres — 

mittl rer Gault
a lb o g a le ru s  (albus weiß, galerus Kappt) Weiße Kappe [EcMnoconus] 
albus, a, um Weiß
A lces (aXxj Stärke (?)) Starktier (?) Elch 

•A lethöp te ris  (clXri&rjg wahr, echt, nxiqig Farn) echter Farn 
A lg ac ite s  (alga Seetang) fukusartige Pflanzen im Lias-«
A lgae (alga Seetang) niedere blattgrünhaltige Pflanzen 
A lg äu sch ich ten  Fleckenmergel, alpiner Liasmergel im Algäu 
A lgönkium  (indianischer Name) — Präkambrium 
algoviänus, a, um aus dem Algäu [Ammonites] 
aliförm is, e (ala Flügel, forma Gestalt) flügelförmig [Trigonia]
A llerism a (a X X o g  andere, fQui/ua Stütze) eine Muschelgattung; der Name bezieht 

sich auf eine dem Schloßrande parallel laufende Schalenverdickung 
A llodon (ctXXog andere, anders, o & o v g  Zahn) Beuteltier aus der amerk. Kreide 
A llo iö p te ris  ( d X X o lo g  andersartig, m t Q i g  Farn) andersartiger Farn (zu 

Sphenopfceris)
A llo th e ria  (äXXog  andere, anders, Tier) die ältesten Beuteltiere, von

denen Zähnchen und Unterkiefer gefunden sind (Trias)
A lluvium  (das Angespülte) rezente Ablagerungen und Bildungen nach der jüngeren 

Steinzeit (Pfahlbauten, Hünengräber) — Jungquartär od. Jetztzeit 
A inus Erle
alp inus, a, um aus den Alpen [Fusulina, Posidonia]
A lsöph ila  { ä X a o g  Hain, c p i X s i v  lieben) ein Baumfarn
altecoS tatus, a, um (altus hoch, costa Rippe) mit hohen Rippen [Clypeäster]
a lten b u rg en s is , e von Altenburg [Turbonilla]
a l te rn a n s  abwechselnd [Sigillaria, Ammonites]
a l te rn ä tu s , a, um abwechselnd [Strophomena]
A lticam elus (altus hoch, camelus Kamel) Zwischenform zwischen Giraffe und 

Kamel im nordamerikanischen Pliozän 
a ltus, a, um hoch [Triacrinus, Clypeäster]
A lum init basisches Aluminiumsulfat
a lu täceus, a, um (alutacius) alaunlederartig [Bronteus]
A lveolina (alveolus kleine Höhlung) spindelförmige Foraminifere im Eozän 
A lveo linenkalk  (s. b. Alveolina) eozäne Kalkschichten des Monte Portale und 

Monte Bolca in den veronesischen Voralpen 
A lveoK tes (alveolus kleine Höhlung) Koralle mit kleinen Höhlungen 
A m altheen ton  im mittleren L ias-/, sogen, nach Ammonites Amaltheus 
A m althdi der Schicht des Ammon. Amaltheus angehörig [Modiola, Onchites] 
A m altheus (AfjdX&tia in der griech. Sage eine Ziege, die den Zeus nährte) 

eine Ammonitengruppe mit perlschnurförmigem Kiele 
am biguus, a, um  nach zwei Seiten neigend, schwankend [Athyris, Voluta] 
am blygönius, a, um ( a / u ß X v g  stumpf, y w v i c t  Winkel) stumpfwinkelig 

[Ammonites]
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A m blypöden (dpßXvg stumpf, novg Fuß) Stumpffüßer, primitive Huftiere aus 
dem Alttertiär

A m blyp te ru s (dfxßXvg stumpf, titsqov Flosse) Stumpfflosser, Fischgattung in 
Karbon und Dyas

am blystom us, a, um (dfxßXvg stumpf, cto^a Mund) stumpfmäulig [Branchio- 
saurus]

Ä m bonychia (d/ußcor Rand, ow% Kralle) untersilurische Muschel 
A m buläcra (pl. v. ambulacrum Wandelgang) sind die Saugfüßchen tragenden 

Felder der Seeigelschale. Sie werden voneinander durch undurchlochte 
Felder getrennt, die ohne Saugfüßchen sind, die Jnterambulakralfelder 

A m bulacrälsystem  oder Wassergefäßsystem der Stachelhäuter. Von einem 
die Speiseröhre umgebenden Ringkanal geht in jeden Körperstrahl ein 
Rohr, und von diesem aus gehen zahlreiche enge Schläuche, die sogen. Saug­
füßchen durch die Haut oder Schale hindurch nach außen. Der Ringkanal 
wird durch den sogen. Steinkanal mit Seewasser gefüllt, da- bis in die 
Saugfüßchen gepreßt und von da wieder zurückgesaugt werden kann. Durch 
diese Bewegung werden die Saugfüßchen zu Bewegungsorganen. 

A m bulacrältafeln  sind die die Ambulacra zusammensetzenden durchlöcherten 
Kalkplättchen der Seeigelschale; die undurchbohrten Plättchen heißen Jn- 
terambulakraltafeln.

am ericänus, a, um amerikanisch [Bison, Elephas, Mastodon, Megatherium] 
A m m onites Ammonit, eine Cephalopoden-Sammelgattung sogen, nach Jupiter 

Ammon von Theben, der mit gehörntem Widderkopfe dargestellt wurde. 
Man unterscheidet zahlreiche Gattungen u. über 5000 Arten von Ammoniten 

A m m onitiden (Ammonites (f. d.), el&og Gestalt) ammonilenartige Kopffüßer 
Amnicus, a, um (amnis Strom) im Flusse lebend [Pisidium]
A m nigenia (amnis Gewässer, Strom, yiyvopca entstehe), die Stromgeborene, 

eine Brack- oder Süßwasser bewohnende Muschelgattung 
am orph  (r/ ohne, (uoQytj Gestalt) gestaltlos, nicht kristallisiert 
A m phibien {d̂ cpi nach zwei Seiten, ßlog Leben) Lurche, auf dem Lande und 

im Wasser lebend
A m phicyon (dfxcpi nach zwei Seiten, xvcjv Hund) ein dem Hunde und dein 

Bären ähnliches Tier
A m philestes (d/ucpi nach zwei Seiten, X̂ oifjg Räuber)
A m phion griechischer Heros) silurischer Trilobit
A m phiöxus (dfxrpi nach zwei Seiten, 6 gvg spitz) beiderseitig zugespitzt: Lanzettfisch 
A m phipöden (dpcpi nach zwei Seiten, novg Fuß) Flohkrebse 
A m phipora  (d/uipi ringsum, noQog Pore) eine ringsum mit Poren versehene 

Koralle
A m phisteg ina (d̂ cpi ringsum, aztyog Kammer) eine nummuliten- ähnliche 

Foraminifere
A m phisyle (d/uyi nach beiden Seiten, ovXda) wegnehmen, rauben) mitteloligo- 

zäner Fisch
A m ph ithe rion  (dtuy)i beiderseits, Tier) ein Beuteltier aus dem enc-

lischen Dogger
am phitom us, a, um (d(xcpi ringsum, tofuog (Ttttvo)) schneidend, scharf) ringsum 

scharf [Rhynohonella, Halorella]
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A m plexus (amplexus Umschlingung, Umarmung) einekarbonische Korattengattung 
«irnplus, a, um umfangreich [Mytilus, Bostellaria] 
am pülla Flasche [Bulla]
A m pullaria  (ampulla Flasche) Flaschenschnecke 
A m pyx (u\u7iv£ Stirnband, Rundung) silurische Trilobitengattung 
A m üssium  Windrose, eine Miozän e Pektiniden-Gattung 
am ygdalinus, a, um («uvytfcäcv Mandel) mandelförmig 
A n ä lrö h re  (anus After) Afterröhre
an an as (wie) Ananas (gestaltet) [Phillipsastraea, Acervularia]
A nanchy tes (avayxlzrig Bezwinger) eine Seeigelgattung \^Jv«yxiirtg ist im 

Altertum ein Beiwort des. Diamants, dem der Volksglaube die Kraft bei­
maß, bort Gemütsbeschwerden zu befreien. Ähnlicher Aberglaube bestand 
und besteht in bezug auf die versteinerten Seeigel (Krötensteine) und Belem- 
niten (Donnerkeile) oder Teufelsfinger]

A n arces te s  (t<v ohne, «Qy.tto stark sein (?)) eine Goniatiten-Gattung 
A naspiden (c? ohne, «anCs Schild) eine heterozerke silurische Fisch-Familie 
an ä tife r, a, um (anas Ente, fero trage) ententragend 
A iia tina (anas Ente) Entenmuschel
anatino'ides (Anatina Entenmuschel, alt?og Gestalt) wie Entenmuschel aussehend 
A natom ie (th'tatuvtx) zerschneide) die Zergliederungskunst an Organismen 
anceps zweiseitig, zweideutig, unsicher [Ammonites, Baculites, Dicelograptus. 

Beineckia, Acanthocladia]
anchiops {äy/l nahe, «”ti> Gesicht) mit nahe zusammenstehenden Augen 

[Dalmanites]
A nch itherium  (äyzl nahe, Tier, Pferd) ein dem Pferde nahestehendes Tier
A ncilla  oder A n c illä r ia  (ancilla Magd) eine kleine Schneckengattung 
A n c is trö c e ra s  (äy/Atsz^ov Haken, xtQctg Horn) silurischer Kopffüßer 
A n c is trö c e ra sk a lk  ist Orthocerenkalk in Dalekarlien mit Anciströceras 
A n c is tro p e g m a ta  (äyxtazQou Haken, zifiy^i Gerüst) Brachiopodenordnung 

mit Hakengerüst
A neodus (tlyzog Tal, Enge, odWc Zahn) Säugetier: aus dem unteroligoz. Gyps 

vom Montmartre, Paris
A ncy löceras (äyxvXog gekrümmt, xaqag Horn) eine Ammonitengattung 
A ncy lopegm ata  {y.yyvXn Schlinge, nrjyu« Gerüst) Brachiopodenordnung mit 

schlingenförmig gebogenem Gerüst 
A ncylus (dyxvXog krumm) Krummschnccke
A ndrias (tly&Qiag Mannsbild) großer Molch, den Scheuchzer irrtürnlich als 

Homo diluvii testis beschrieb
angeiödes (tlyyaiov Gefäß, aMog Gestalt) gefäßartig (Spkaerulites) 
angelus (tlyys'Aog) Bote [Pisocrinus]
A ngiosperm en ( ä y y e i o v  Gefäß, Kapsel, o n tQ /L ta  Same) Kapselfruchtpflanzen, 

Phanerogamen, deren Samenanlagen in einem Fruchtknoten eingeschlossen sind 
anglicus, a, um englisch [Pleurotomaria, Lichas] 
an g u laris , e eckig, winkelig
angu latocoS tatu s, a, um (angulatus winkelig, costatus gerippt) wirrkelig 

gerippt [Aptychus]
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angu lätu s , a. um mit Winkeln versehen [Ammonites, Cyrena, Isocardia] 
A n g u lä tu ssch ich ten  im Lias-c-, sogen, nach dem darin häufigen Ammonites 

angulatus
angu lifcr, a, um Ecken oder Winkel tragend [Buchiola] 
angu lösus, a, um voller Winkel oder Ecken [Cerithium] 
angu lus Winkel, Ecke
an g u s tä tu s , a, um, verengert, verschmälert [Terebratula] 
a n g u s tic o s tä tu s , a, um (angustus eng, costa Rippe) engrippig [Pectunculus] 
an g ü stid en s (angustus eng, schmal, dens Zahn) schmal- oder engzahnig 

[Mastodon]
angu stifö liu s , a, um, (angustus schmal, folium Blatt) schmalblättrig 

[Glossopteris]
an g ü s tifro n s  (angustus schmal, frons Stirn) schmalstirnig [Ptyckopyge] 
a n g u s tise p tä tu s , a, um, (angustus eng, septatus abgegrenzt) mit eng stehenden 

Scheidewänden [Clymenia]
an g u s tu s , a, um eng, schmal [Salix, Terebratula, Waldbeimia]
A n h y d rit (<< ohne, v c h o Q  Wasser) ein Mineral: Calciumsulfat ohne Wasser 
A n iso m y ärier ( u v i a o g  ungleich, f x v g  Muskel) Muscheln mit ungleichen Muskel­

eindrücken — Heteromyarier — Monorayarier 
A n isopyge ( u v i a o g  ungleich, n v y t j  der Hintere) nordamerik. Trilobit (Proetide) 
A nnellideu  *) (anellus kleiner Ring, ä & o g  Gestalt) Ringelwürmer 
A n n u la ria  *) (anulus Ring) mit Blattringnarben versehene Calamarien 
an n u läris  *), e beringt, ringelig 
A n n u la ten  *) (anulus Ring) Ringelwürmer
ann u lä tu s  *), a, um (anulatus) beringt [Ammonites, Clymenia, Cyrtoceras, 

Gyroporella]
annu lösus *), a, um (anulus Ring) voller Ringe
an ö c e ra s  («reu hinauf, nach oben, xtQag Horn) mit aufwärts gerichteten 

Hörnern [Cervus]
A nodön ta { u v  ohne, S & m ' g  Zahn) die zahnlose Teichmuschel 
A nodon töpho ra  { u v  ohne, o d o v g  Zahn, cpoQkw trage) eine Muschel 
anöm alus, a, um (« ohne, v 6 ku o g  Gesetz, Regel) regelwidrig [Conularia, 

Grammysia]
A nom ocare { ä v o {u o g  gesetzlos, regelwidrig, y.uQig  kl. Seekrebs) Krebsgattung 

aus dem Kambrium Amerikas
A nom odönta {uvo^og regelwidrig, ock005 Zahn) Reptilienordnung (afrikan. Trias) 
A nom öp teris  ( ä v o p o g  ohne Regel, unregelmäßig, m i g i g  Farn) eine Nebenform 

von Neuropteris aus der Trias
A nom ozam ites { u v o j u o g  regellos, Zamites f. b.) eine Cycadeengattung a.d. Rhät 
anöm phalus, a, um { u v  ohne, o {u cp u X o g  Nabel) ohne Nabel [Strophostoma] 
anophthalm us, a, um { u v  ohne, o f p & c ä f t o g  Auge) ohne Augen [Phacops, 

Trimerocepbalus]
A no p lö p h o ra  ( u v  ohne, o n k o v  Waffe, ( p o n i i o  trage) keine Waffen tragende, 

d. h. zahnlose Muschel (Trias)
A noplo theca ( u v  ohne, o n k o r  Waffe, i h m  Behälter) Brachiopode des Unterdevons

*) Diese Wörter werden fälschlich mit Doppel-n geschrieben.
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A n op lo th er ion  (dp ohne, onlov Waffe, &*]qCop Tier) waffenloser, d. h. un­
gehörnter Vorläufer des Hirsches

a n organ isch  (dp ohne, oqyapop Werkzeug) ohne Lebensorgane 
A n o tö p ter is  (d ohne, ptorog Rücken, mtQig Farn) Farngattung 
an tärcticu s, a, um aus der Nähe des Südpols [Spirifer] 
a n teced en s vorausschreitend 
an ted ilu v iän u s, a, um vorsintflutlich [Conus]
A ntedon (wohl von ’Ap&rjdwp griech. Heros, Gründer der Stadt Anthedon 

in Böotien) eine stiellose Seelilie — Comatula 
A n ten n en  (antenna Segelstange) Fühler der Insekten und anderer niederer Tiere 
A nthophyllum  (äp&og Blume, cpvXXop Blatt) eine Korallengattung 
A n th ozöa  (äv&og Blume, £ujop Tier) Blumentiere, Korallen 
A nth racom ya  («p&Qaj; Kohle, fivg od. {u,va'q Miesmuschel) Kohlenmiesmuschel 
an th racöph ilus, a, um (dpd-qc^ Kohle, qbMg liebend) kohleliebend [Blattina] 
A n th racosaü ru s (äp&qa'z Kohle, aavQog Eidechse) ein Stegocephale oder 

Panzerlurch aus dem Karbon 
A n th ra cö sia  (ctp&Q«% Kohle) Muschel aus dem Karbon 
A nthracotherium  (äp&qct£ Kohle, S-rjQiop Tier) Säugetier a. d. Oligozän 
A nthrapalaem on («p&Qug Kohle, Tlabd̂ uMP ein Meeresgott) Krebs (Dekapode) 

aus dem Karbon
anthropom örph (cip&Qojnog Mensch, tuoqcpr'i Gestalt) wie ein Mensch gestaltet 
A n tiärch a  (dvxi gegen, gegenüber, dq/og After) eine Ordnung der Panzerfische 
a n tip lectu s , a, um (dpxi entgegen, plecto flechte) entgegengeflochten 

[Terebratula]
antiqu issim us, a, um (Superlativ von antiquus alt) der älteste, sehr alt 

[Lituites]
an tiq u itä tis  (Genitiv v. antiquitas) des Altertums, dem Altertum angehörig 

[Rhinoceros]
antiquus, a, um alt [Clausilia, Cyclostoma, Dentalium, Elephas, YalvataJ
A n tiq u u sze it die Zeit des Elephas antiquus
A nüra (dp ohne, ovqd Schwanz) schwanzlose oder Froschlurche
anus After, Fußring, alte Frau [Astarte]
A on ('Alop Sohn des Poseidon) [Ammonites — Trachyceras]
A on oid es (”A(op, sid'og Gestalt) dem Trachyceras Aon ähnlich 
A p atocep h a lu s (dmadco  betrüge, täusche, y.tcpaAr] Kopf) silurischer Trilobit irr 

Nordamerika
aperturätus, a, um mit einer Öffnung versehen [Spirifer]
A p h elosaü ru s (dcpsbU eben, einfach, schmucklos, Eidechse) Saurier-

gattung aus dem Perm (Unterrotliegendes)
A p h y llite s  (d ohne, cpv'A'Aop Blatt) eine Goniatitengattung 
ap ica lis , e, (apex Spitze, Gipfel, spitze Priestermütze) m. spitzer Mütze [Saurichthys] 
A p iocrin u s (fimop Birne, xqt-pop Lilie) Birn-Seelilie 
A porrhais Name einer alaria-ähnlichen Strombide. Das Wort d.noqqcug kommt 

zweimal bei Aristoteles vor (Historia anima)ium IV, 4), doch haben die 
besseren Handschriften dafür cd^oqqcdg — blutlassend, so daß dvioqqcdg 
eine Textverderbnis darstellt. Aporrhais fönrte mit dnoqqcdpco zusammen­
hängen und würde dann etwa „Ausspritzer" bedeuten.
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A p oröxy lon  (« ohne, noqog Pore, $vXoy Holz) eine devonische Araukariengattung 
A p p en d ices (Plur. v. appendix Anhängsel) Nebenwurzeln der Stigmarien (f. d.) 
append icu lätus, a, um (appendiculum kleines Anhängsel) mit Anhängsel 

versehen
applanätus, a, um abgeflacht (Cyprina)
A prion  (« ohne, ttqicjv Säge) Haifischgattung mit glattrandigen, nicht sägeartig 

gekerbten Zähnen
A p tery x  (« ohne, mtqvg Flügel) der Flügellose; Kiwi 
A p tien  unterer Gault, sogen, nach Apt in Süd-Frankreich 
a p tien sis , e von Apt, oder aus dem Aptien [Avicula]
A p tych u s (f? ohne, titv£ Falte) ist Wohl der Deckel einiger Ammonitenarten 
A p u s (« ohne, novs Fuß) fußlos, beinlos, ein Blattfüßer (Krebs) 
aquä-rum (Gen. plur. von aqua Wasser) der Gewässer [Buchiola] 
aquila Adler [Exogyra]
aq u itan isch e Stufe sogen, nach Aquitanien, einer Landschaft im südlichen 

Gallien; zweite Abteilung des schweizerischen Oligozän (nach C. K. Mayer), 
Molasseformation

aquitan icus, a, um aquitanisch, aus dem südlichen Frankreich [Mytilus] 
A rachniden  oder A rachnoiden  {dqdxm Spinne, sidog Gestalt) spinnen- 

artige Tiere
A raeöp ora  (r/̂ cuoV dünn, 7 16qog Pore) dünnporige Koralle 
arätus, a, um (aro pflüge) geflügt [Nautilus]
A rau cariöxy lon  (Araucaria ist ein nach der Provinz Arauco im südl. Chile 

genannte Koniferengattung, gv"/.ov Holz) Araukarienholz 
A ra u ca r ites  eine der Araukarie nahe stehende Koniferengattung 
a rb o rescen s  (arbor Baum) baumartig [Calamites, Pecopteris]
A rbutus (arbutus Erdbeerbaum) eine zu den Heidegewächsen gehörige Pflar.zenart 
A rea  Arche, Muschelgattung
A r c e s te s  (ßqxtta bin stark (?)) Ammonitengattung der alpinen Trias 
arch aeisch  (uQ/aiog uranfänglich) so bezeichnet man das vor den ältesten, mit 

Spuren von Lebewesen versehenen (algonkische) Formationen entstandene 
geschichtete versteinerungslose Gestein, das früher (von Sogart) als laurentisch 
bezeichnet wurde

A rch aeoca lan n tes ((<q/aiog uranfänglich, ydXuuog Rohr) Urkalamit 
A rch aeocid aris (aQXtuog uranfänglich, y.idaqig Turban) ein paläozoischer 

Seeigel
A rch aeocya th u s (aQX<tiog uranfänglich, xva&og Becher) eine kambrische 

Becherkoralle
A rch aeo lep as (dqx^og uranfänglich, lepas s. d.) ein Rankenfüßer aus der Kreide 
A rch a eo lo g ie  (aQXcuog uranfänglich, hoyog Lehre) Altertumswissenschaft 
A rch a eö p ter is  ((<QX“Zog uranfänglich, nxiqig Farn) Urfarn 
A rch a eö p tery x  (äqXaiös, nztqvZ Vogel) Urvogel
archaeozo'ische F orm ation  (dqxĉ og uranfänglich Ctoov Lebewesen) das 

älteste Gestein, in dem sich Spuren lebender Wesen finden 
A rch a eo zo n ites  (dQX«iog uranfänglich, gtovrj Gürtel) tertiäre Landschnecke 

aus dem Mainzer Becken
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A rchänodon  («Q/r] Anfang, ohne, odovg gci t̂t) =  Amnigenia (Amerika 
A rch egosaü ru s {ÜQXriyos Ahne, aav^og Eidechse) Ureidechse 
arch elau s (t<Q%6g Anführer, Mos Volk) völkerbeherrschend [Protraohyceras] 
A rch im ed ipora  (Archimedes Mathematiker ans Syrakus, t i o q o s  Pore) eine 

Kohlenkalkkoralle, die in ihrer äußeren Form an die sogen, archimedische. 
Schraube erinnert

a rch itec tö n isch  {uqXirtxxtav Baumeister) den Aufbau betreffend 
A rcid en  (Area (s. d.), tldog Gestalt) zur Familie der Area gehörig 
a rcticu s, a, um nordisch [Astarte, Leda, Yoldia]
A rc tö cy o n  (aQxiog Bär, xvojv Hund) ein Säugetier des frz. Eozän 
A rctom ys ( c” q x t o s  Bär (Sternbild) daher Norden, tuvg Maus) zool. Name des 

Murmeltiers
A rcto s der Bär, airch das Sternbild des Bären
A rcu äten k a lk  Liaskalkstein, in dem die Gryphaea arcuata massenhaft vorkommt 
arcu atu s, a. um (arcus Bogen) bogenförmig [Aetobatis, Gryphaea] 
arcu latus, a. um (arculus kleiner Bogen) mit kleinen Bogen versehen 

[Macrocheilus]
arduennensis, e aus den Ardennen [Spirifer]
A rea  (area Fläche) das Schloßfeld der Brachiopodenschale 
aren aceu s, a, um (arena Sand) im Sande wachsend 
arenarius, a, um (arena Sand) im Sande lebend [Gervilleia, Mya] 
A ren ico lite s  (arena Sand, colo bewohne) im Sande lebender Borstenwurm 
A reth u sin a  ('AQt&ovoa eine griechische Quellnymphe) eine obersilurische 

Trilobitengattung
A rg iop e  (^Qyionrj Gattin des Orpheus) ein Kreidebrachiopode 
A rgon aü ta  (aQyovavra Argoschiffer) ein achtarmiger Kopffüßer mit Schale 
argü tu s, a, um scharf ausgeprägt [Pecopteris] 
arid (aridus, a, um trocken, dürr) wüstenartig, trocken 
A rie ten  oder A r ie titen  (aries Widder) eine widderhornähnliche Ammoniten­

abteilung
arietin u s, a, um, widderartig [Diceras]
a r ie tis  (Genitiv von aries Widder) aus der Arietenschicht [Dielasma, Ostrea] 
A rim äspus, (Die Arimasper sind eine mythische Völkerschaft in Skythien) 

[Atrypa]
A rion ellu s (Dim. v. Arion mythischer Zitherspieler) eine kambrische Trilobiten­

gattung
A rm aten  (arma Waffen) bewaffnete, eine Ammonitenabteilung 
arm ätus, a, um bewaffnet [Aeglina, Ammonites, Cerithium, Homalonotus, 

Pleurotomaria]
Armiger, a, um (arma Waffen, gero trage) waffentragend [Euphoberia] 
arm oricanus, a, um (richtiger wäre aremoricus vom keltischen are an, mor 

Meer: am Meere gelegen) aus dem alten Armoricum, den Nordprovinzen 
Galliens, heute Bretagne und Normandie [Asaphus]

A rn io tites  ( v q v u o s  Widder) Ammonitengattung aus dem Wellenkalk 
arö licu s, a, um von Arolo am Lago maggiore oder von Arola [Ammonites] 
A rp ad ites (Arpad Großfürst der Magyaren) eine Ammonitengattung der Trias
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a rrec tu s , a, um (arrigo richte empor) aufgerichtet, emporstehend [Spirifer] 
A r te fä c te  (ars Kunst, facio mache) Kunsterzeugnisse z. B. von Menschen her­

gestellte, zurechtgeschlagene oder durch Benutzung veränderte Feuersteingeräte 
a r te s isc h e  B runnen (sogen, nach der Grafschaft Artois) sind gebohrte Brunnen, 

durch die unterirdische Wasseransammlungen aufsteigen 
A rth rod ira  (äq&qov Gelenk, dnqrj Hals) Panzerfische mit Halsgelenk 
A rth rop h ycu s (dqfrqov Gelenk, cpvxog Seetang) silurische Fukoiden gattun g 
A rth rop leü ra  (uqO'qov Gelenk, nfevqd  Seite, Rippe) Krustazeengattung 
A rth rop od en  (äq&qov Gelenk, rtovg Fuß) Gliederfüßer 
A rth ro zo en  (äqüqov  Gelenk, t t io v  Tier) Gliedertiere 
A rticu la ta  (articulus Gelenk, Glied) Crinoiden, deren Kelch- und Armtäfelchen, 

sowie Brachiopoden, deren Schalen gelenkig verbunden sind 
A rtio d a cty la  (dqttog gerade — paarig, ddxzvlog  Finger, Zehe) Paarhufer 
A rtocarp u s (dqzog Brot, xaqnog Frucht) Brotfruchtbaum 
a rv ern en sis , e (Arverni alter Volksstamm in der Auvergne) aus der Auvergne 
A s, Plur. A sar schwedisch, spr. Osar sind Sand- und Geröllwälle im Diluvium 
A sap h ellu s (Dimin. v. Asaphus s. d.) Trilobitengattung im untersten Silur 

(England)
A sap h u s (doutptjg undeutlich) Trilobitengattung im Unter-Silur 
ascen d en s (ascendo steige empor) aufsteigend [Rhynchonella]
A sc ö c e r a s  (doxog Schlauch, xtqag Horn) Kopffüßer im Unter-Silur 
a sp er , a, um rauh [Pecten] 
asp eratu s, a, um gerauht, rauh [Nerita] 
asp eru la  botan. Name für Waldmeister [Roemeraster] 
a sp eru la tu s, a, um (asperulus Dimin. v. asper) etwas gerauht [Pleurotoma] 
asp eru lu s, a, um (Dimin. v. asper rauh) etwas rauh 
A sp id ar ia  (den lg Schild) Stammreste von Lepidodendron mit Blattnarben 
A spidobranchina (dortig Schild, ßqdyxia  Kiemen) Schildkiemer, Abteilung 

der Gasteropoden
A sp id ö cera s  (dortig Schild, xtqag Horrr) eine Ammonitengattung 
a sp id o id es (dortig Schild, ddog Gestalt) schildförmig [Ammonites =  Oppeliaj 
A spidorhynchus (dortig Schild, (n'yXog Schnauze) langgestreckter Jurafisch 

mit vorragendem Oberkiefer (Solnhofen)
A sp idosom a (dortig Schild, o w ^a  Leib) eine Seesterngattung 
A spidüra  (dortig Schild, ovqd Schwanz) eine Seesterngattung 
A splen ium  (d ohne, ortXrjv Milz) Milzfarn
A ssilin a  (Dimin. v. as, assis, eine kleine römische Münze) Nummulitengattung 
A stacid en  (dozaxog Flußkrebs, tldog Gestalt) flußkrebsartige Krebse 
A sta cu s  (dozaxog langschwänziger Krebs) Flußkrebs 
A sta r te  (syrisch-phönizische Mondgöttin) eine Muschelgattung 
A ster ia n a  (dozrjq Stern) Brachiopodengattllng, Untergattung von Rhynchonella 
A ste r ia s  (dozr'q Stern) Seesterngattung
A ster id en  oder A stero id en  (dozrjq Stern, üdog  Gestalt) seesternartige Tiere 
A steroca lam ites  (dotrjq Stern, xdXauog Rohr) Sternkalamit 
A ste r o le p is  (dozrjq Stern, fertig Schuppe) Sterifichupper, Fisch im schottischen 

Old Red
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A ste ro lith u s  Stern, Mfrog ©tun) Querschnitt von einem Baumfarn
mit sternförmiger Anordnung der Gefäßbündel 

a s te rö p h o ru s , a, um («gt^  Stern, cpaqUo trage) sterntragend [Corynella,. 
Spongites]

A ste ro th e ca  (aort'iQ Stern, &rjxri Behälter) eine Farngattung, auch eine Art 
der Gatt. Pecopteris

A ste ro z ö en  (clotri q Stern, t,täov Tier) Seesterne
A stie ria  (sogen, nach Astier) eine Ammonitengattung der Kreide
A s tra e a  (cloiquiog gestirnt) Korallengattung (Hexakoralle)
A strae id en  (Astraea, tldog Gestalt) asträaähnliche Korallen 
a s trae ifö rm is , e (Astraea, forma Gestalt) wie Asträa gestaltet [Stauria] 
A stra g a lu s  (doTQdycdog) Sprungbein
A stro rM zen  (aovrjQ Stern, (x'Za Wurzel) stern- und wurzelförmige Furchur 

der Stromatoporiden
A sty lo spöng ia  (« ohne, arv'Aog Säule, Schwamm) ungestielte, iricht

festgewachsene Schwämme 
a tav u s der Urahn
A te lo stö m ata  (ihthU  unvollständig, ot6{uu Mund) Seeigel ohne Beißwerkzeuge 
a th le ta  Athlet, Wettkänrpfer [Ammonites =  Peltoceras Voluta]
A th y ris  (d ohne, frvQlg kleine Türöffmmg) Brachiopodengattung 
A tla n to sa ü ru s  A rM g  der Gott Atlas, der das Himmelsgewölbe trägt, aavnog- 

Eidechse) riesiger Saurier der amerik. Kreide 
A try p a  (J ohne, tqvtuc £r>db) eine Brachiopodengattung ohne Schnabelloch; der 

Wirbel der Stielktappe ist aber durchbohrt 
a tten u a tu s , a, um (attenuo verdünne) verdünnt, genrindert 
a tticu s, a, um aus Attika, einer griechischen Landschaft [Felis]
A ucella (aucella Vögelchen) eine Muschelgattung (Jura)
A ucellm a (Dimin. v. Aucella) eine Muschelgattung aus der Kreide 
A uchenia (cw/rj^ Nackeil, Hals) Lama
A uclienösteus (avxr\v Nacken, ooxiov Kliochen) devorl. Panzerfischgattung 
A u lacöceras (avhiZ Furche, ztQag Horn) eine Orthoeeras-Gattung aus der 

alpinelr Trias, (von andereil für Belemnitenscheiden mit Phragmoconus 
gehalten)

A ulacostephanus (av?u.(£ Furche, oxtsscu’og Kra,lz) Ammonitengattuilg des 
Ober-Kimmeridge

A ulaco teü th is ( a l la t  Furche, rtv&tg Tintenfisch) Tintenfischart des Neokom 
Aulocöpium  (uvXog Flöte, Röhre, xoTitinr Stück) kugelige, stiellose Spongien- 

gattung (Silur)
A ulöpora (avlog Röhre, rroQog Pore) Röhrenkoralle
A u lösteges (ccvkog Flöte, Röhre, oxtyog Dach) Brachiopodengattung im rufst 

Karbon
au ran tiu m  die Orange [Aulocopium, Echiuospbaerites] 
au re lianensis, e von Orlean [Anchitherium]
xAuricula (auricula Öhrchen) Süßwasserschnecke aus der südlichen Kreide 
au ricu la tu s , a, um (auricula Öhrchen) mit Öhrchen versehen [Spirifer] 
auriförm is, e (auris Ohr, forma Gestalt) ohrförmig
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Huris Ohr |Tornoceras]
auritus, a, um beohrt [Ammonites — Hoplites, Limopsis]
auröra Morgenröte [Paradoxides]
a u sa v en sis , e von Oos (Ort m der Eifel) [Natica]
au str iacu s, a, um österreichisch [Cardita, Tracbyceras]
au tochthön  (avjog selbst, derselbe, Land) ans dem Lande selbst, eingeboren
a v icep s (avis Vogel, caput Kopf) Vogelkops [Reticularia]
A v icu la  (dimin. v. avis Vogel) Vögelchen, eine Muschelgattung 
av icu laeförm is, e (Avicula, forma Gestalt) wie Avicula gestaltet [PernaJ 
a v icu lo id es (Avicula, tld'os Gestalt) der Avicula ähnlich [Gervilleia] 
A v icu lo p ecten  (Avicula Vogelmuschel, Pecten Kammuschel) karbon. Muschel- 

gattung
a v irö s tr is , e (avis Vogel, rostrum Schnabel) vogelschnabelartig [Rhyncholites j 
A xinus ("Zavon ungastlich) eine Muschelart (Tertiär)
A za lea  (dZaUog trocken) eine Pflanzengattung zu ben Heidegewächsen gehörig 
A zöicum  (fl ohne, Ciom' Tier) die Formation, die noch keine Spuren von 

Leben zeigt (— Archaicum)
azo isch  (  ̂ ohne, ttooi' lebendes Wesen) ohne Spuren von Lebeweseiu

B
b accatu s, a, um richtiger bacatus (baca Beere) mit Beeren versehen [Taxus] 
B actrites (ßdxrciov Stab) stabförmige Cephalopoden-Gattung 
B actrocrin us (ßdxrQoi' Stab, xqivov Lilie) eine stabförmige Crinoidengattung 
B actry lliu m  (Dimin. von ßdxTQov Stab) Alge (?) aus den Partnachschichten 
B acu lites (baculum Stab) stabförmige Cephalopodengattung 
b aentsch ianus, a, um (vom Eigennamen Baentsch) [Estheria =  Leaia] 
B aiera  (sogen, nach Baier) eine Gymnospermengattung aus dein Nhät 
B aird ia  (sogen, nach Baird) eine Ostrakodengattung
B a ird ien sch ich ten  — Estherienschiebten, eine Schicht im Kohlenkeuper 

mit Bairdia
B ak ew ellia  (sogen, nach Bakewell) Muschelgattung im nordamerikanischen Perm 

[Gervilleia]
B alaena Walfisch
B alanophyllia  (ßfttavog Eichel, ffiXkov Blatt) Blätter-Meereichel 
B aianus [ßukuvoz Eichel) Meereichel, Seepocke, eine rankenfüßige Krebsgattung 
balaton icus, a, um von Plattensee [Balatonites]
B a la ton ites  (sogen, nach dem Balaton- oder Plattensee) ammonitenartiger 

Cephalopode (Trias)
bälderus, a, um imu Baldern (bei Ellwangen in Württemberg) [Ammouites — 

Perisphinctes]
b ä lticu s, a, um baltisch [Inoceramus, Tellina] 
b a lu ch istan en sis, e aus Beludschistan [Inoceramus]
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B ap h etes {ßcccpu das Eintauchen) ein Stegocephale aus dem amerik. Oberkarbon 
barbätus, a, um (barba Bart) bärtig [Area]
B arrandehia (sogen, nach Barrande) devonische Pflanzengattung 
B arrem icn  (sogen, nach Barreme in Südostfrankreich) — oberer Hils 
Barton-Ton- und Sand (sogen, nach Barton im Süden Englands) oberstes Eozän 
b a sa l (ßriffis Grund) am Grunde befindlich
b asa lticu s , a, um basaltartig, d. h. wie (säulenförmig abgesonderter) Basalt 

[Favosites]
b asa ltiform is, c (Basalt, forma Gestalt) basaltförmig, d. h. in Säulen geteilt 

[Peutacrinus, Lithostrotion]
b asch k ir icu s, a, um aus dem Baschkirenlande (am Ural) [Pentamerus] 
b ässu s, a, um (neulat.) niedrig, tief [Productus]
batavus, a, um batavisch, holländisch (die Bataver waren ein germanischer 

Volksstamm) [Unio]
B ath-Sch ichteii (sogen, nach Bath in Süd-England) entsprechen etwa dem 

mittleren Teile des braunen Jura L nach Quenstedt [Cornbrash] 
B athyb ius (ßu&vg tief, ßtng Leben) irrtümlich für organisch-belebten Schleim 

gehaltene Gypsabscheidung des Tiefseewassers 
bath yeö lp u s (ßufrvg tief, y.oknog Busen) tiefbuchtig [Productus]
B ath y 116tus ßafrvs tief, vio zog Rücken) Trilobitengattung des nordamerikanischen 

Kainbriums
B ath yu riscn s (ßafrvg tief, ovqigxos Dimin. v. ovqu Schwanz) Trilobiten­

gattung des nordamerikanischen Kambriums 
B athyürus (ßtt&vs tief, ovqu Schwanz) Trilobitengattung des Kambriums 
B aträch ier  (ßd^cc/og Frosch) Froschlurche 
B aüxia (sogen, nach Beaux bei Arles, Südfrankreich) 
b aväricu s, a, um bayerisch [Dinotherium]
B eaum oiitia  (sogen, nach Elie de Beaumont, Professor der Geologie in Paris) 
B eck sia  (sogen, nach Becke) eine Spongie aus dem Senon 
B elem n ite lla  (Dimin. v. Belemnites) Belemnitengattung 
B elem n ites (ßiXefxvoy Geschoß, Pfeil) Belemnit, volkstümlich bezeichnet als 

„Donnerkeil", „Teufelsfinger" usw., vergl. auch das zu Ananchytes Gesagte 
b elem n lticu s, a, um zum Belemniten gehörig oder belemnitenartig 

[Rkynchonella]
B elem nitiden  (Belemnites, ti&og Gestalt) zu den Belemniten gehörige Tiere 
B elem noiden (ß thf.tror Geschoß, tid'og Gestalt) zu den Belemniten gehörige 

Tiere
B elem n öp sis (ßthftvor Geschoß, d>iß Gesicht) Belemnitengattung der Kreide 
B elem n oteü th is (ßehfxvov Geschoß, rtvOtg Tintenfisch) eine fossile Tinten­

fischgattung
b elg icu s. a, um belgisch [Pleurotoma]
B elinüriis (ßü.og Wurfgeschoß, ovqu Schwanz) eine Schwertschwanzgattung 

(Krebs)
B ellerop h on  (sagenhafter griechischer Heros), eine Gasteropodengattung 
B ellero p h o n tis  Gen. von Bellerophon: des B.
b e llico sta tu s, a, um (bellus hübsch, costatus gerippt) schön gerippt [Pecten]
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b e llis tr iä tu s , a, um (bellus hübsch, striatus gestreift) hübsch gestreift 
b ello v ä c in u s , a, um aus dem Lande der Bellovaker, der Gegend des heutigen 

Beauvais in Frankreich
B e lö cera s  (ßtXos Wurfgeschoß, xtqag Horn) eine Goniatitengattung 
B elodon  (ßt'Xog Wurfgeschoß, Pfeil, otioi's Zahn) eine kurzschnauzige Krokodil­

gattung
B elöp tera  (ßtXog Pfeil, nztfjoy  Flosse) Belemnitengattung im alp. Tertiär 
B elo sep ia  (/-Llo§ Pfeil, sepia Tintenfisch) Tintenfischgattung 
B elo teü th is  (ßihog Pfeil, revdig Tintenfisch) fossile Tintenfischgattung 
B em b rid ge-S eries (sogen, nach Bembridge auf der Insel Wight) Unter- 

Oligozän
B en eck e ia  (sogen, nach Dr. Benecke, Professor in Straßburg) Ammoniten­

gattung a. d. Buntsandstein ... ,
B ere iü cea  (BtQevixr) griechischer Frauenname) eine Bryozoengattung 
B erg er ia  (sogen, nach Berger (?)) Stammstücke von Lepidodendron, an denen 

das Hautgewebe verloren gegangen ist
b^rgicus, a, um (latinisiert aus „bergisch") aus dem bergischen Lande 

[Phacops]
bernardanus bernhardisch [Isastraea]
b ern issa r ten s is , e von Berniffart (im belgischen Hennegau) [Iguanodon] 
B err ia sse lla  (sogen, nach dem Orte Berrias in der Ardeche, Frankreich) 

Ammonitengattung .
B err ia ss ien  (sogen, nach dem Orte Berrias in der Ardeche, Süd-Frankreich) 

unteres Neokom 
B etu la  Birke
b etu lus Artname zur Gattung Carpinus Hainbuche
B eyrich ia  (sogen, nach Prof. H. E. Beyrich, Berlin, Geologe und Paläontologe) 

eine Schalenkrebsgattung
B ian cön e (ital. bianco weiß) weiße bis rötliche Kalkgesteine der unteren Kreide 

in den Südalpen ,
b iangu lätus, a, um (bis zweifach, angulus Winkel) zweieckig 
biarm ätus, a, um (bis zweifach, armatus bewaffnet) doppelt bewaffnet [Trpchus, 

Ammonites, Aspidoceras]
b ia rr itzen sis , e von Biarritz (in Südwest-Frankreich) [Nummulites, Clypeaster] 
b ican alicu lätu s, a, um (bis zweifach, canalicula kleine Rinne) doppelt mit 

Rinnen versehen (Terebratula) 
b icaren u s (bis zweifach, xd^vov Kopf) [Bellerophon] 
b iearin atu s, a, um (bis zweifach, carina Kiel) zwiefach gekielt [Alaria] 
b icinctus, a, um (bis zweifach, eingo umgürte) doppelt umgürtet [Pleurotomaria] 
b ick en s is , e von Bicken (bei Herborn in Nassau) 
b ico stä tu s , a, um (bis zweifach, costa Rippe) zweirippig 
bidens (bis zweifach, dens Zahn) Zweizahn [Goniatites] 
bid en tatu s, a, um (bis zweifach, dentatus gezähnt) zweifach gezähnt [Ammonites, 

Crioceras]
b id ichötom us, a, um (bis zweifach, d^oro^oc halbiert) zweifach gabelspaltig 

[Ammonites, Polyptychites]
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bidovsatus, a, um (bis zweifach, dorsum Rücken) doppelrückig [Nautilus] 
blfer, a, um (bis zweifach, fero trage) doppelt gestaltet [Ammonites, Aegoceras] 
bifidus, a, um (bis zweifach, fides Darmsaite) mit zwei Saiten bespannt 

[Didymograptus, Limoptera, Spirifer, Adolfia] 
biforatus, a, um (bis zweifach, foro bohre) doppelt durchbohrt. [Orthis =  

Platystrophia lynx]
bifrons (bis zweifach, frons Stirn) mit doppelter Stirn [Ammonites— Harpoceras] 
bifurcati aus der Schicht des Ammonites bifurcatus [Hammites, Spiroceras] 
bifurcätus, a, um (bis zweifach, furca Gabel) zweigabelig [Ammonites, 

Paradoxides]
b igranu lösus, a, um (bis zweifach, granulosus voller Körnchen) mit zweierlei 

Körnchen [Murchisonia]
b ijugus, a, um (bis zweifach, jugum Joch) zweijochig [Pleurotomaria] 
b ila tera l (bis zweifach, latus Seite) zweiseitig
b ilin eatu s (bis zweifach, linea Strich) mit zwei scharfen Kanten versehen 

[Murchisonia]
M iobus, a, um (bis zweifach, loßog Lappen) zweilappig [Orthis] 
bim am m atus, a, um (bis zweifach, mamma Mutterbrust, Zitze) doppelt mit 

Zitzen besetzt [Ammonites — Peltoceras]
B im am m atuskalk (sogen, nach Ammon, bimammatus) süddeutscher unterer 

Malm-/S
b inodösus, a, um (bis zweifach, nodus Knoten) mit zweifacher Knotenreihe 

[Ceratites]
B io lo g ie  (ßiog Leben, koyog Lehre) Wissenschaft vom Leben 
b ip artitu s, a, um (bis doppelt, partitus geteilt) zweiteilig [Area, Gervilleia, 

Ammonites]
b ip lex  (bis zweifach, plico falte) zweifaltig [Ammonites] 
bip lica tu s. a, um (bis zweifach, pfico falte) zweifaltig 
biporeätus, a, um (bis zweifach, porcus Schwein (?)) [Dendrodus] 
bipunetätus, a, um (bis zweifach, punctatus punktiert) zweifach punktiert 
B irk en ia  (sogen, nach Birken (?)) Fischgattung im schottischen Silur 
b isc issu s , a, um (bis zweifach, scindo spalte) zweifach gespalten [Ammonites] 
bison  (ßiotov) Auerochs, Bison
b isp inatus, a, um (bis zweifach, spina Dorn) zweifach bedornt 
b isp in ösu s , a, um (bis zweifach, spinosus dornig) zweifach dornig 
bisuffarcinatus, a, um (bis zweifach, suffarcino bepacke) doppelt bepackt 

[Terebratula]
b isu leä tu s, a, um (bis zweifach, sulcus Furche) zweifach gefurcht [Cyclostoma] 
b itorquätus, a, um (bis zweifach, torqueo drehe) doppelt gewunden [Pleuro- 

tomaria]
B itum en Erdharz, Erdpech, Erdöl 
bitum inös mit Erdpech oder Erdöl getränkt 
B iv a lv en  (bis zweifach, valva Türflügel) Zweischaler 
B lastin ia  (ßXaarog Knospe) eine Kalkschwammgattung 
B lasto idea  (ßXaarog Knospe, tlö'og Gestalt) „Knospenstrahler", eine Klasse der 

Stachelhäuter
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B lattin a  (blatta Schabe) schabenartige Insekten 
böbac einheimischer Name des Steppenmurmeltiers Arctomys bobac 
hogdoänus, a, um vom Berge Bogdo (in der Kirgisensteppe) [Ammonites, 

Geoteuthis]
b oh em icus, a, um böhmisch [Aphyllites, Goniatites, Gomphoceras, Dictyo- 

nema, Iaoceramus, Orthoceras, Paradoxides, Proetus, Rhynchonella] 
B ohnerz groboolithischer Brauneisenstein im Oligozän und Miozän 
b oliv itin sis, e aus Bolivia [Productus]
boJlensis, e von Voll (Badeort in Württemberg) [Ammonites, Chondrites, 

Geoteuthis, Teleosaurus]
B o llia  (?) eine Ostrakodengattung im Silur und Devon 
B onebed (engl, bone Knochen, bed Bett, Lager) Knochenbreccie zwischen Keuper 

und Lias
b o rea lis , e (ßoqiag Nordwind) nordisch [Astarte, Gulo, Pentamerus, Rhyn­

chonella] 
b os Rind
B o stry ch ö cera s (ßoaiqrxog Haarlocke, xiqag Horn) wie eine Locke aufgewundener 

Kreide-Ammonit
B otan ik  (ßordrrj Pflanze) Wissenschaft von den Pflanzen 
B oth riocid aris (ßoti-Qiov Grübchen, xidaqig Turban) Grübchen-Seeigel 
B o th r iö lep is  (ßofrqiov Grübchen, Xtntc Schuppe) Fischgattung im schottischen 

Old Red
B othvödendraceen  (ßofrqog Grube, dtrdqov  Baum) paläozoische Land- 

pflanzenfamilie
B otbi'odeudrou(^6S-(>v5 Grube, Baum) paläozoische Landpflanzengattung
B ou rgu etocrin u s (Le Bourguet Ort in S.-O.-Frankreich, Dep. Var, xqivov 

Lilie) Crinoid in der oberen Kreide 
B ovid ae (bos Rind) Familie der rinderartigen Wiederkäuer 
B rach ia ltäfelch en  (jßquXUov Arm) die Täfelchen oder Glieder, die die Arme 

der Crinoiden bilden
B vachiopöden (ßQu/icw Arm, ttovg Fuß) Armfüßer
B rach iüra (ßQa/vg kurz, ovqd  Schwanz) kurzschwänzige Krebse, Krabben
B rachym etöpus {ßqctXvs kurz, {.dromov Stirn)
b rach yp tyctu s, a, um (ßqaXvg tnx^mvy.Tog  gefaltet) kurzfaltig [Camarophoria] 
b rachythaerus, a, um {ßQ«Xvs kurz, ücuQog Türangel) mit kurzem Schloß­

zahn [Productus]
b rack isch  das von See- und Süßwasser gemischte Gewässer 
B ranch iaten  (ßQäyyja Kiemen) kiemenatmende Gliedertiere, Krebse 
B ranch iosaurus (ßqdyX^c Kiemen, accvqog Eidechse) Kiemeneidechse 
B ranchipus {ßQdyXw Kiemen, novg Fuß) „Kiemenfüß" eine Phyllopodengattung 
B rancoceras (sogen, nach Professor Branca (früher Branco), Berlin, und 

xtqag Horn) karbon. Goniatitengattung 
B ran d sch iefer  stark bituminöse Schiefer z. B. in der Dyas 
B recc ie  auch B rek zie  ital. aus eckigen, nicht ab gero llten  Steinstücken 

bestehendes, durch ein Bindemittel zusammengehaltenes Gestein (vergleiche 
Konglomerat)
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brem bänus, a, um au3 beut Brernbanatale (östlich vom Lago di Lecco) 
[Ceratites]

b rev icep s  (brevis fur$, ceps — caput Kopf) kurzköpfig [Phacops] 
b rev ifö liu s, a, um (brevis kurz, folium Blatt) kurzblättrig [Otozamites] 
brev iförm is, e (brevis kurz, forma Gestalt) dem „kurzen" ähnlich 
brevipenna (brevis kurz, penna Feder) Kurzfeder 
brev ip en n is (brevis kurz, penna Feder) kurzfiederig [Pterophyllum] 
b rev irostr is , e (brevis kurz, rostrum Schnabel) kurzschnabelig [Belemnites]; 
b rev is , e kurz [Cottus, Epiaster, Anoplophora]
b rev isp in u s, a, um (brevis kurz, spina Dorn) kurzdornig [Ammonites — 

Aegoceras]
b rev is  prim us der erste kurze [Belemnites] 
b rev is  secu n d u s der zweite kurze [Belemnites]
B riäreus (Bqiuqsvs in der griech. Sage ein hundertarmiger Riese) [Pentacrinus] 
brilon en sis, e von Brilon (im Reg.-Bez. Arnsberg) [Pentamerus]
B r issu s  Name eines Seeigels nach Aristoteles
B ron gn iartip laen er  Turonschichten genannt nach Inoceramus Brongniarti 
B rönteus (BQopzrjg Donnerer, ein Cylop) eine Trilobitengattung 
B ron tosaü ru s (ßQovztj Donner, <j«vQog Eidechse) „Donnerechse" ein riesiger 

Dinosaurier
B rontotherium  (ßgovirj Donner, Tier) großes miozänes Huftier
B rontorn is (ßQopztj Donner, oqvis Vogel) Riesenvogel 
B rontozöum  (ßQopztj Donner, CcSop Tier) ein Riesenvogel der Trias 
b ru n sv icen sis , e braunschweigisch [Belemnites]
bruntrutänus, a, um von Bruntrut (Stadt im Kanton Bern) [Nerinea] 
B ry o g rä p tu s (ßQvop Moos, y^cmzvg Schrift) Moosgraptolith 
b ryon o id es {ßqvop Moos, udog Gestalt) moosähnlich [Tetragraptus] 
B ryozöen  (ßqvov Moos, W>w Tier) Moostiere 
BtiJbalus (ßovßaXog) Büffel
B ucania (bucca oder buca Backe) bellerophonartige Schneckengattung 
B u can iella  (Dimin. von bucä; Pausbäckchen) kleine bellerophonartige Schnecken­

gattung
B üccinum  (bucina gewundenes Signalhorn) Schneckengattung 
B u ch iceras (Leopold v. Buch, xtgug Horn) eine Ceratitengattung der Kreide- 
B uchiola  (sogen, nach Leopold v. Buch) kleine Muschelgattung 
bulbiform is, e (ßokßog Zwiebel, forma Gestalt) zwiebelförmig [Fusus] 
Bulim inus (Dimin. von bulimus) Schneckengattung >■ 
bulim oides (Bulimus, tidog Gestalt) bulimusartig [Clausilia]
Bulim us (ßovXifxog Heißhunger) Schneckengattung 
B ulla (Blase) eine Schneckengattung
bullatus, u, um (bulla Blase, Kapsel) mit einem Buckel versehen [Ammonites, 

Buccinum, Limnaeus, Terebratula]
bullo*ides, e (bulla Blase, Kapsel, ri&os Gestalt) der Bulla ähnlich [Aucella] 
B undenbächia  (sogen, nach Bundenbach am Jdarwald) Seesterngattung aus dem 

Unterdevon
bunodoiit (ßovrog Höcker, otfovs Zahn) höckerzahnig
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b u rd iga len sis, e von Bordeaux [Fusüs, Pecten, Natica, Cardium] 
b u rlin g to n en sis , e von Burlington (Nord-Amerika) [Productus] 
B u rm eister ia  (sogen, nach Burmeister, Professor der Zoologie in Halle, später 

in Cordova) Trilobitengattung 
B uxus Buchsbaum
B yth in ia  ( ß v t i o g  Meerestiefe) eine Schneckengattung

C
cabällus Pferd
caecu s, a, um blind [Phacops]
C aenopithecus ( x c a v o g  neu, nid-rjy.og  Affe) Halbaffengattung aus dem Tertiär 
Caenothtirium  ( x c a v o g  neu, & n Q i o v  Tier) Wirbeltier aus dem Tertiär 
caeyesanus, a, um aus dem Lande der Cäresaner [Athyris] 
ca eresa n o id es (caeresanus, r i d o g )  der Athyris caeresana ähnlich 
ca esp itö su s , a, um (caespes Rasen) rasenartig [Cyathophyllum] 
cäiqua (türkisch kaik Nachen) [Rensselaeria]
Calam arien oder Calam ariaceen ( x c d a p o g  Rohr) eine paläozoische Pftanzen- 

gruppe
C alam ites ( x c d a j u o g  Rohr) paläozoische Pflanzengattung 
C alam ophyllia ( x c d a ^ o g  Rohr, cp v X X o v  Blatt) eine Korallengattung „Röhren- 

blattkoralle"
C alam ophyllites (xc'dci {u o g  Rohr, cp v X X o v  Blatt) eine Calamariengattung 
Calam öpora ( x c d a / u o g  Rohr, n o Q o g  Pore) eine Korallengattung [Favosites] 
C alam ostächys ( x d X a i u o g  Rohr, ( J i d / v g  Ähre)
C alam östom a (x d X c i {u o g  Rohr, ozofxa Mund) eine Knochenfischgattung des 

Tertiärs „Röhrenmaulfisch"
C alcaneus (calx Ferse) Fersenbein
C alearina (calcar Sporn) Foraminifere „Spornrädchen"
C alceola (calceolus kleiner Schuh) Pantoffelkoralle
C alicanthocrinus (calix Kelch, a v & o s  Blume, x q l v o v  Sitte) unterdevon. See­

liliengattung
C allavia (?) eine nordamerikanische Trilobitengattung, zu den Oleniden gehörig 
C allianassa ( x c d o g  schön, d v a o a a  Herrscherin, griechische Meergöttin), eine 

Krebsgattung
c a lliie r  (callus Schwiele, fero trage) mit Schwielen versehen [Ostrea] 
calligräm m a ( x c d o g  schon, y ^ d u p c i  Schrift) „Schönschrift" [Orthis] 
C allipteridium  (Callipteris (s. d.), d d o g  Gestalt) Farngattung des Karbons, 

der Callipteris ähnlich
C allip teris ( x c d o g  schön, T i r t g i g  Farn), Farngattung des Rotliegenden 
ca llite le s  ( x c d o g  schön, T t X t j u g  vollendet, vollkommen) schön ausgebildet 

[Cryphaeus]
C allöpegm a ( x c d o g  schön, n i j y ^ a  Gestell, Gerüst) eine Spongiengattung aus 

dem oberen Senon
ca llo v ien sis , e oder ca lla v ien sis , e von Kellawey (England) [Ammonites, 

Belemnites] ’
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Calmar — Loligo, ein Tintenfisch
C alym ene (xaXvppt Verhüllung, Schleier, Schale) Trilobitengattung 
Calym eniden (Calymene, tldog) die Familie der calymeneartigen Trilobiten 
Cam arocrinus Gewölbe, x^ivov  Lilie) eine Crinoidengattung im Silur
C am arophöria (x«^«^« Gewölbe, yoQtw trage) eine Brachiopodengattung 
C am arotoechia (xaudQa Gewölbe, xoiXiov kleine Wand) eine Brachiopoden­

gattung [ =  Liorhynchus]
Cambrium s. b. Kambrium
cam erätus, a um (camera Gewölbe) mit Gewölbe versehen [Spirifer] 
Cam panile (ital. Glockenturm) eine Schneckengattung — Cerithium 
camp es tri s, e (campus Feld) auf dem Felde wachsend [Acer] 
Cam pophyllum  ( va^u t tog ein Seetier, yvXhov  Blatt) Korallengattung 
C am ptosaürus ( xc ^u t it c o krümme, g c c v q o s  Eidechse) ein riesiger Kreide-Saurier 
canadensis, e aus Kanada [Bothrioiepis]
Canadia (wahrscheinlich nach Kanada benannt) Borstenwurm a. d. nordamer. 

Kambrium
can alicu latus, a, um (canalicula kleine Röhre) mit kleinen Röhren oder 

Rinnen versehen [Ammonites, Belemnites] 
canälifer  (canalis Röhre, Rinne, fero trage) rinnentragend [Lima] 
C ancelldria (cancelli Gitter) eine Schneckengattung „Gitterschnecke" 
can cella tu s, a, um (cancello vergittere) gegittert [Anarcestes, Cassis, Manti- 

coceras, Novakia]
eancrin iförm is, e dem Productus Cancrini ähnlich [Productus]
Candina (candeo glänze) eine Ostrakodengattung
Caniden (cauis Hund, ridog Gestalt) Familie der hundeartigen Tiere
Canini (— dentes canini) Eckzähne
Caninia (?) Korattengattung im russischen Karbon
Canis Hund
cap itan eu s (caput Haupt) durch Größe hervorragend [Trochus] 
C apitosaürus (capito Großkopf, Dickkopf, <na7Qog Eidechse) Großkopfsaurier 
capra Ziege
cap reo lu s (Dimin. v. caper Bock) Reh 
C apricörni (capricornu Bockshorn) Ammonitenfamilie 
capricörnu  (caper Ziegenbock, cornu Horn) Bockshorn [Ammonites] 
Caprina (caper Ziegenbock) eine Muschelgattung 
caprinus, a, um (caper Bock) bockartig [Ammonites]
Caprotina (Caprotina Beiname der Göttin Juno, der die Ziege geweiht war) 

Muschelgattung mit dicken, hornartig gekrümmten Schalen 
C aprotinenkalk  Kalk der unteren Kreide in den Alpen — Schrattenkalk mit 

Caprotina ammonia
capuliförm is (Capulus, forma Gestalt) wie Eapulus gestattet [Kochia] 
Capulus (wahrscheinlich abgeleitet als Dimin. vom frz. capuce Mönchskappe, 

Kapuze) Schneckengattung
caput serp en tis  (caput Kopf, serpens Schlange) Schlangenkopf [Terebratulina] 
Carbon s. b. Karbon
carb onarius, a, um (carbo Kohle) aus der Kohlenformation [Anthracosia, 

Productus, Spirorbis, Xenaspis]
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€arl)on äte  (carbo Kohle) Salze der Kohlensäure 
C arbonicola (carbo Kohle, colo bewohne) Muschelgattung des Karbon 
C archärodon (xaQXaQog scharfkantig, odovg Zahn) ein größer Hai 
C ard iaster (xaQÖ'ia Herz, dortjQ Stern) herzförmige Seeigelgattung der oberen 

Kreide
Cardinia (xaQdia Herz) Muschelg.attung des unteren Lias 
C ardiocarpus (xaQdi'a Herz, xaQTiog grud)t) Same einer karbon. Gymnosperme 

[Cordaltes]
C ard iöceras (xaQ&ia Herz, xiqag Horn) jurassische Ammonitengattung 
C ardiola (totem. Dimin. v. x m q & icc Herz) Muschelgattung — Herzchenmuschel 
C ardiom örpha (xaQ&i'a Herz, fxoQcpi] Gestalt) Muschelgattung des unteren Karbon 
■Cardiöpteris (xaQ&ia Herz, nrtQig Farn) Farngattung im Kulm mit herz­

förmigen Blättchen
cardissoi'des (Cardissa (?) ridog Gestalt) der Car dis sa ähnlich [Inoceramus. 

Myophoria, Opis]
Cardita (xccq& i «  Herz) Muschelgattung 
card itu s, a, um (xaQdia Herz) geherzt, herzförmig 
Cärdium (xaQdia Herz) eine Muschelgattung, „Herzmuschel" 
carinatus, a, um (carina Kiel) gekielt [Bactrites, Dysaster, Ostrea, Spirifer, 

Terebratula]
C arinifex (carina Kiel, facio mache) kielbildend
carin u lätu s, a, um (carinula kleiner Kiel) mit kleinem Kiele versehen [Helix] 
carn eu s, a, um (caro Fleisch) fleischig, fleisch artig [Terebratula] 
carn icu s , a, um aus Kärnten [Enteles, Myophoria]
C arnivören  (caro Fleisch, voro verschlinge) Fleischfresser 
C arpinus Hainbuche
C arpolithes (xaQTiog Frucht, Xidog Stein) Fruchtversteinerung [Cordaitesj 
€arp u s (xaQTiog) Handwurzel
C aryocrinus (xd q  vor Nuß, x q U' o v  Lilie) silurische Crinoidengattung a. d. 

Niagarakalk.
C a ry o cy stis  (xdQvor Nuß, xvorig Blase) silurische Crinoidengattung 
caryop h y lla tu s (xaQvorpvXXor Gewürznelke) gewürznelkenartig [Montlivaultia] 
C aryophyllia  (xaQvocpvXXor Gewürznelke) eine Korallengattung 
C aryophyllum  (xa.QvocpvXXor) Gewürznelke [Eugeniacrinus]
C assianella  (sogen, nach St. Cassian) Muschelgattung a. d. Trias 
■cassiänus, a, um von St. Cassian (in Tirol) [Daonella, Encrinus, Tirolites] 
C assidäria  (cassis Helm) Schneckengattung „Helmschnecke" 
cassid äriu s, a, um (cassis Helm) helmschneckenartig [Buccinum] 
C assidulinen  (cassidula kleiner Helm) Familie der Seeigel 
C assis (Helm) Helmschnecke 
C astanea  Kastanie
C astor  (griechischer Heros) [Ammonites]
C a sio r  Biber
catap h r actus, a, um (xurdcpQaxxog) gepanzert [Pleurotoma]
ca ta ra c te s  (xaraQdxxrjg) Wasserfall [Olenus]
ca ten a tu s, a, um (catena Kette) mit Kette versehen [Turrilites]
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C atenipora (catena Kette, tjoqo? Pore) kettenförmige Korallengattung 
caten u lariu s, a, um (catenula kleine Kette) an kleine Kette erinnernd [Halysites] 
ca ten u la tu s, a, um (catenula kleine Kette) mit kleiner Kette versehen [Ammo- 

nites — Oxynoticeras]
ca th ed ra lis , e (xaS-tdqu Sessel) sesselartig [Turritella]
C atöpterus (xmtoj abwärts, nx^ov Flosse) Ganoi'dengattung des Trias 
C atöpygus (xc/tco abwärts, nv£ After, Hintere) Seeigelgattung 
ca tsk illen sis , e von Catskill (Nord-Amerika) [Amnigenia]
C aturus {xmtoj abwärts, ovqu Schwanz) Gano'idfischgattung 
cauda g a lli (cauda Schwanz, gallus Hahn) Hahnenschwanz [Fucoides] 
caudatus, a. um (cauda Schwanz) geschwänzt [Dalmania, Ostrea, Trigonia] 
O aulerp ites (zavXog Stengel, tQ-mo krieche) Fukoidengattung der Dhas 
C aulöpteris (xccvXog Stengel, nrtQig Farn) eine Farngattung „Stengelfarn" 
(a u n öp ora  (Kavvos griechischer Heros (?), noQog Pore) eine Stromatoporiden- 

gattung
ca v ern ö s (cavernosus) voller Höhlungen
C ebochoerus {zfjßog Nollschwanzaffe, XolQog junges Schwein, Ferkel) Affen­

gattung im franz. Oligozän
C ellepora (cella Zelle, noqog Pore) Bryozoengattung 
C eltis (wohl richtiger Celthis Lotos) Frucht einer Lotosart ( =  Grewia) 
C eltites (Celtae Kelten (Volksstamm) ?) Ammonengattung im Perm der Pyrenäen 
Cenoman (sogen, nach dem keltischen Volke der Cenomanen in Gallien) untere 

Abteil, der ob. Kreide
cenom aniensis, e aus dem Cenoman — cenomanicus, a, um 
cen tra lis , e in der Mitte befindlich [Coelosomites, Nautilus]
C entrop leüra (zivi^ov Stachel, nXtvQa Seite, Rippe) 
cepha (vielleicht eine Verstümmelung von xtcpaXt}) [Eschara]
C ephalaspis (xeyctXtj Kopf, (ewig Schild) devonische Fischgattung 
C ephalaspiden (Cephalaspis (s. d.), t/csog Gestalt) Familie der cephalaspis- 

artigen Fische
( ’ep k a lograp tu s {ztcpaXt Kopf, yoa-nivg Schrift) Graptolithengattung 
C ephalopöden (xecpcütj Kopf, Tiovg Fuß) Kopffüßer 
C ephalötes {zscpaXojrog mit Kopf versehen) Dickkopf? [Phacops] 
C ephalothörax {zecpaXri Kopf, &ujq(i£ Harnisch, in der Zoologie: Brustkorbs 

bei Insekten Bruststück) Kopfbruststück
Gerat Arges (xtQag Horn, ”J(>yng ein Cyklop) Trilobitengattung mit Arges- 

hörnern (Lichas)
C eratiocaris (ztqduop Hörnchen, xaQig ein kleiner Seekrebs) silurische Krebs­

gattung
C eratites (xtgag Horn) Ammonitengattung der Trias: Ceratit 
c era tite s  (ztgag Horn) hornförmig [Cyathophyllum]
cera tito id es (Ceratites (s. d.), ddog Gestalt) dem Ceratites ähnlich [Gonia- 

tites — Prolecanites]
Ceratodjis {ztQag Horn, odovg Zahn) eine Lurchfischgattung „Hornzahn" 
ccratöp h agu s, a, um (zsq«g Horn, tpaytiv essen) hornfressend [Bakewellja. 

Gervilleia]
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C eratophyllum  (xtoug Horn, cf vXXor Blatt) Gruppe des Cyathophyllum 
ceratites (Gürich)

C eratops (xtQccg Horn, uj\p Gesicht) großer Saurier der amerikanischen Kreide 
C eratopsidcn  (Ceratops, tidog Gestalt) Familie der ceratopsartigen Saurier 
C eratosaurus (xtgag Horn, ocwQog Eidechse) ein großer Kreide-Saurier 
C eres römische Göttin der Fruchtbarkeit [Libellula]
C eriöpora  ( x r j q i o v  Wabe, n o Q o g  Pore) wabenporige Korallengattung 
C erith ium  (xstyafhov Hörnchen) Schneckengattung „Hörnchenschnecke" 
cerv icö rn is  (cervus Hirsch, cornu Horn) hirschhornförmig [Favosites, Spongites] 
C erviden (cervus Hirsch, eidog Gestalt) Familie der hirschartigen Wiederkäuer 
C ervus Hirsch
C estracion  (xtoiQa Spitzhammer) Haifischgattung 
C etacea (xqiog Wal) Waltiere
C h a ete tes  (XcUrrj langes Haar) eine Korallengattung (Tabulate) mit haarförmigen 

Röhrchen
C haetopödcn (Xcarrj langes Haar, nox'g Fuß) Borstenwürmer 
C hagrin (franz. körniges Leder) Haifischleder
C halicotherium  Kies, Kalkstein, {hjQCov Tier) großes Wirbeltier a. d.

Pliozän am Himalaya 
Cliaina {Xn^ das Gähnen) Gienmuschel
C ham aerops (Xĉ ucU am Boden, Q(oip Gebüsch) niedrige Palmengattung 
Chamiden (Chama (s. d.), ddog Gestalt) Familie der Gienmuscheln 
Ohara Armleuchterpflanze, eine Alge
C häsm ops (xdafAci Schlund, Rachen, tu> Gesicht) untersilur. Trilobitengattung 
C h eiro lep is (Zf/'v Hand, fanig Schuppe) Taxusgattung (Rhät) 
C heirotherion  (ZC(> Hand, ftnQiov Tier) großer Lurch, sogen, nach seinen 

handförmigen Fußspuren
C heirurus (x*iq Hand, ov̂ m Schwanz) Trilobitengattung mit handförmig ge­

zacktem Schwanz
C hclhydra (Xt^vg Schildkröte, vöqu Wasserschlange) Wasserschildkröte 
C lielöne (Xthioi'n Schildkröte) Schildkrötengattung, Seeschildkröte 
C heloniden (Chelone, ddog Gestalt) Familie der Seeschildkröten 
C hem nitzia  (sogen, nach dem Conchyliologen Chemnitz aus Magdeburg) Schnecken­

gattung der Trias
Chenopus (Z'jV Gans, novg Fuß) eine Schneckengattung „Gänsefußschnecke" 
C hilöccras (XdXog Lippe, xtgas Horn) oberdevonische Goniatitengattung: 

„Lippenhorn"
C him aera {xi^utga Ungeheuer der griechischen Sage, teils Löwe, teils Ziege, 

teils Drache) Knorpelfischgattung „Seekatze"
C hirolepis (/t/p Hand, /Utt/c Schuppe) eine Ganoidengattung 
Chiron ein Centaur [Illaenus]
C hivöpteris (/t/p  Hand, mtQig Farn) Farngattung 
Chi roth erium  — C heirotherium
Cliirox (xtiQojoi.g das Überwältigen, Bezwingen) der Bezwinger (?), Säugetier- 

gattung aus Kreide und Tertiär
C hitin f/muV Kleid, Gewand) der chemische Stoff, aus dem die harte Haut der 

Gliederfüßer besteht
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Chiton (/trwV Gewand) Käferschnecke 
C hläm ys (x'Ac^uvg Oberkleid, Mantel) [Pecten]
C hondrites (/ovdQog Knorpel) eine Fukoidengattung: Knorpeltang 
Chondrodönta (/oW qos Knorpel, ockH Zahn) eine Muschelgattung (?) 
Ohöndrus (ZoWQog Knorpel) Knorpelalge
C honella (Dimin. von Xwvq Trichter) kleine trichterförmige Schwammgattung 
C honetes (ZwV/y Trichter, Schmelztiegel) eine Brachiopodengattung 
Chorda d orsa lis  (ZoQÖ'rj Darm, Darmsaite, dorsalis am Rücken) Rückensaite 
C h orisastraea  (XojQtg getrennt, äfmjQ Stern) Korallengattung mit getrennten 

Röhren
C horistöceras (zojQiarog abgesondert, xumg  Horn) Ceratitengattung mit freier 

Schlußwindung
chrom aticus, a, um (Zycuua Farbe) farbig [Obolellaj 
ch ry sa lis  (XqvaaAlig) goldfarbige Schmetterlingspuppe [Terebratula] 
C hrysophrys (Z(>v(j6g Gold, ocpovg Augenbraile) Fisch (Brassen) mit Gold­

fleck über dem Auge
C idaris (zid'ayig Turban, Tiara) eine Seeigelgattung 
ciiic iu s, a, um aus Cilieien (Landschaft in Kleinasien) [Asterias] 
cinctus, a, um umgürtet [Tornoceras, Venus] 
cin ereus, a, um (cinis Asche) aschgrau [Salix]
eiiigu la tu s, a, um (cingulum Gürtel) umgürtet [Cardium, Grammysia., 

Murchisonia, Kutorgina, Pecten, Pentacrinus|
Cinnamömum Zimtbaum
circ in ä lis , c (xiQxu'og Zirkel) kreisrund [Euomphalus, Straparollus] 
circ inatus, a, um (xiQxivog Zirkel) gerundet [Phycodes] 
circu läris, e (circulus Kreis) kreisrund [Ortbis, Pseudomonotis] 
circum flexifer, a, um (circumflexus urngebogen, Accentus circumflexus: 

fero trage) mit cirumflepförmigen Lobenlinien 
circum flexus, a, um (circumflexus umgebogen oder das Zeichen ~ )  [Gonia- 

tites — Tornoceras]
cireum spinösiis, a, um (circum ringsuiu, spinosus dornig)
C irripedia (Cirrus Büschel, Ranke, pes Fuß) Rankenfüßer, eine Familie 

der Krebse
Cistüdo Schildkröte
cith arella  (Dimin. von xiOa^a Zither) kleine Zither [Melanopsis] 
C lad iscites {x'AcaUctxog kleiner Zweig) Alnmonitengattung der alpinen Trias 
C ladochönus (y/Addog Zweig, /wV»; Trichter) Korallengattung 
C ladophlebis (x'Addog Zweig, cphtifj Ader) eine Farngattung aus dem Rhät 
Claraia (sogen, nach Clara) Muschelgattung des alpinen Muschelkalks 
eJathratus, a, um (x ?>$&()(* Gitter) gegittert | Actinostroma, Conocardium,.

Lithodendron, Pholadomya, Pleurotoma]
C lathropteris (xfojfroa Gitter, mtQig Farn) Farn gattun g „Gitterfarn" (Trias) 
C lausilia (claudo verschließe) Schneckengattung 
clausus, a, um (claudo schließe) geschlossen [Bulla] 
clavaeförm is, e (clava Keule, forma Gestalt) keulenförmig 
clavatus, a, um (clava Keule) mit Keule versehen, keulenförmig [Belemnites, 

Ceriopora]
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c lave lla tu s, a, um (clavellus dimin. v. clavus Nagel) mit Nägeln beschlagen, 
höckerig [Trigonia]

c lav iförm is, e (clava Keule, forma Gestalt) keulenförmig [Nucula] 
c läv iger , a, um (clava Keule, gero trage) keulentragend [Cheirurus] 
clävu lu s kleiner Nagel [Styliolites, Oliva]
C lidöphorus {xXsig Schlüssel, cpoQtto trage) Muschelgattung a. d. Perm 
C lim acogräptus {xlipa'e Treppe, Leiter, yQavnvg Schrift) Graptolithen- 

gattung
C lisiophyllum  {xUag  Biegung, Neigung, cpvXXov Blatt) Korallengattung 
C listöpora {xXuotog verschließbar, nogog Pore) Karbonpflanze 
c liv ö su s, a, um (clivus Abhang) abschüssig [Unio] 
cloacinus, a, um aus der Cloake
C lonograptus (xXovog Getümmel, Gedränge, yqanxvg  Schrift) Graptolithen- 

gattung
clun icu läris, e (clunicula kleine Hinterbacke) mit kl. Hinterbacken versehen 

[Echinobrissus]
Clüpea Hering
C lym enia {KXvfXkvn Tochter des Okeanus) eine auf das Oberdevon beschränkte 

Cephalopodenfamilie
C lypeaster (clipeus Schild, ü<sxftQ Stern) eine Seeigelgattung 
C lypticus (wahrscheinlich von clipeus Schild abgeleitet) eine Seeigelgattung 
Cnemicliästrum {xvtj/Liig Schiene, «oivq Stern) eine Kieselschwammgattung 
Ciiemidium (xwipig Schiene, d&og Gestalt) eine Kieselschwammgattung 
coacervä tu s , a, um (coacervo) zusammengehäuft [Serpula] 
cob u rgen sis, e von Coburg [Voltzia]
C occocrinus (xoxxog Kern, Beere, xqivov Lilie) eine Seeliliengattung 
CoccoMthen {xoxxog Kern, Korn, Xi&og Stein) Kalkkörnchen in der Tiefsee 
C occosphaera {xoxxog Korn, ocpatQ« Kugel) Tiefsee-Foraminifere 
O occosteus {xoxxog Korn, ogtCov Knochen) Panzerfisch, ganz mit Körnchen 

übersät
cöch lear  Soff.1 [Ostrea]
C odiacrinus (xiodia Mohnkopf, xoivov Lilie) Seeliliengattung 
C oelen teraten  (xortog hohl, I'i'tsqov d. Innere, Eingeweide) Hohltiere, 

Pflanzentiere
C oelöceras (xoiXog hohl, xtQttg Horn) jurassische Ammonitengattung (Süd­

amerika)
C oelodönta {xot'Aog hohl, od'ovg Zahn) eine Familie der Rhinozerostiere 
Coelöm a {xoiXtô a das Ausgehöhlte) eine Krabbengattung im Alttertiär 
C oeloptychium  {xoTXog hohl, titv'£ Falte) eine pilzförmige Kieselschwamm- 

gattung
C oelosm üia {xoiXog hohl, auiXiov kleines Messer) kleine, unten zugespitzte 

Korallengattung
C oenenchym  xoivog gemeinschaftlich, t y / v p a  das Ging eg offene) die Masse, 

die die Korallentiere eines Stockes miteinander verbindet 
C oenites (xo/Wr/7? Teilnehmer)
C oenograptus (xoirog gemeinschaftlich, y q a m v g  Schrift) eine Graptolithen  ̂

gattung
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C oen oth yris ( x o i r o g  gemeinschaftlich, &v(>lg  Tür) Terebratulidengattung des 
Muschelkalks >;,

co esfe ld en sis , e von Coesfeld (Reg.-Bez. Münster, Westfalen) [Ammonites] 
cogn atu s, a, um blutsverwandt [Ammonites, Beneckeia]
C ollyrites (xoXXv̂ m grobes Brot) Seeigelgattung aus dem Dogger 
C olöbodus (xo'/'Oßog niedrig, ocJWc Zahn) eine Schmelzschuppenfisch-Gattung 
eo lönus Bauer, Ansiedler [Monograptus]
colubrinus, a, um (coluber Schlange) schlangenartig [Ammonites] 
colum ba Taube [Exogyra]
colum bella  (Dimin. v. columba Taube) Täubchen, eine Schneckengattung 
colum naris, e (columna Säule) säulenartig [Equisetum, Geinitzella, 

Stenopo va]
Co m atula (Dimin. v. coma Haar) Seeliliengattung „Haarstern" 
eom eta (xo^r/z^? Haarstern) Komet [Cephalograptus] 
com m unis, e gemein, gewöhnlich [Ammonites, Nodosaria] 
eom m utatus, a, um (commuto ändere, verwandle) umgeändert [Orthoceras] 
eom planatus, a, um abgeflacht, plattgedrückt [Leda, Nucula, Ammonites] 
eom plicatus, a, um zusammengefaltet [Ostrea]
com pressus, a, um zusammengedrückt [Berenicea, Ceratites, Enalohelia, 

Goniatites — Mimoceras, Bhynchonella]
C om psognathus ( x o {u \ p 6 g  geziert, geschmückt, y v u d - o g  Kinnbacke) kl. Dinosaurier­

gattung v. Solnhofen
cöm ptus geschmückt, zierlich [Hinnites, Prospondylus] 
concavo*ides (concavus hohl, t l & o g  Gestalt) dem hohlen ähnlich [Baianus] 
concavus, a, um hohl, schüsselförmig [Ammonites, Cerithium, Orbitolina] 
coneentricus, a, um (mit gemeinsamem Mittelpunkte) mit konzentr. Streifen 

[Athyris, Astarte, Cardiola, Inoceramus, Spirigera, Stromatopora] 
Conehidium (xoyXn Muschel, Mög Gestalt) einer Muschel ähnlich [Pentamevus] 
C oiichiferen (concha Muschel, fero trage) Muschelträger — Muscheltiere 
Cönchodon ( x o y X n  Muschel, ddovg Zahn) Muschelgattung im Rhät 
C onchorhynchus (xoyxr, Muschel, QvyXog Schnauze) Kiefer von Nautilus 

bidorsatus
coiieinnus, a. um wohl zusammengefügt, zierlich [Ceratodus, Cucullaea, 

Proetus]
O oncretionen  (concresco wachse zusammen) knolten-, trauben-, plattenförmige 

Mineralausscheidungen innerhalb eines Gesteins 
cond itus aufbewahrt, geborgen, verdeckt [Ficula] 
cöndor (aus der Inea-Sprache entnommenes Wort) Geier [Spirifer] 
C ondylarthreii ( x 6 v & v X o g  Gelenk, Gelenkknochen, c<q & q o v  Gelenk, Glied) 

Vorläufer der Huftiere
confertus, a, um zusammengedrückt [Callipteris]
confluentinus, a, um von Coblenz (Cocfluentia von confluo zusammen- 

fließen: Mosel und Rhein)
confüsus, a, um zusammengegossen, verwirrt [Stromatopora]
C ongeria (congeria Haufen) eine pliozäne Muschelgattung 
( ’on ger ien sch ich ten  pliozäne Süßwasserablagerung mit Congeria subglobosa
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con g loh ätu s, a, um zusammengeballt [Congeria]
€on g lo m erä t s. b. Konglomerat
con icophthälm us ( x o j v i x o g  fegelförmig, dcpS-a), {u 6 g  2hige) ßegelauge [Chasmops] 
con icus, a, um kegelförmig [Cy clostom a]
C oniferen (conus Kegel, fero trage) Zapfenträger 
con ju gätu s, a, um zusammengejocht, gekoppelt [Psaronius]
C onocardium  {xtivog Kegel, xccQdia Herz) eine Muschelgattung 
C onocephalites oder C onocephalus (xcSvog Kegel, xtcpaXf Kopf) unter- 

silurische Trilobitengattung
C on oclyp eu s ( x i o v o g  Kegel, clipeus Schild) Seeigelgattung 
C onocoryphe ( x c o v o g  Kegel, x o Q v y r j  Scheitel, auch das Höchste, Trefflichste) 

Trilobitengattung
C onodönten ( x tS i / o g  Kegel, od W c Zahn) kleine kegelförmige Fischzähne aus 

dem Paläozoikum
con o id cs oder conoideus, a, um ( x t ö r o g  Kegel, e l d o g  Gestalt) kegelförmig 

[Conoclypeus, Orbitolina]
con sig n a tu s, a, um (consigno besiegele, beglaubige) beglaubigt [Goniomya] 
con sob rh m s, a, um verschwistert, verwandt [Cyclostoma, Spongites] 
co n str ic tu s , a, um zusammengeschnürt, verbunden [Mactra, Scaphites] 
con to  rtidens (contortus gedreht, dens Zahn) mit gedrehten oder geschweiften 

Zähnen [Lamna]
contortus, a, um zusammengedreht, gebogen [Avicula, Lucina, Nummulites] 
con trariu s, a, um entgegengesetzt, (ungleichseitig?) [Pecten, Fusus] 
C onularia (conulus Kegelchen) kegelförmige Versteinerung im Devon 
Conus Kegel
C on vergen z (convergo neige zusammen) Ähnlichkeit in der Gestalt bei ver­

schiedener Abstammung 
con vexu s, a, um gewölbt [Cyrena]
con vo lü tu s, a, um zusammengerollt [Ammonites, Serpula] 
co r  Herz [Isocardia] 
cora  Mädchen, Jungfrau [Productus] 
cora llin u s korallenartig oder von Korallen herrührend 
C oral rag  (engl, coral Koralle, rag Bruchstück) Korallenbank im unteren 

weißen Jura
<?or anguineum  (cor Herz, anguis Schlange) Schlangenherz [Micraster] 
C orax (xoqvZ) Rabe, auch eine Haifischart aus der Kreide 
Corbicula (Körbchen) eine Muschelgattung
C orbiculakalk miozäne Kalkschichten des Mainzer Beckens mit Corbicula 
Corbis (Korb) Muschelgattung der alpinen Trias 
Corbula (Körbchen) eine Muschelgattung 
cdrculum  Herzchen [Ananchytes]
C ordaiantlius (Corda bekannter Botaniker, i’h & o g  Blüte) Blüte von Cordaites 
Corda'iöxylon (Cordaites (s. d.), g v l o v  Holz) Holz von Cordaites 
C ordaitaceen  Familie der Cordaiten - Gewächse
C ordaites nach Aug. Jos. Corda, einem bekannten Botaniker genannte Gymno­

spermengattung
cord atu s , a, um (cor Herz) herzförmig [Ammonites, Cardioceras]
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cordiförm is, e (cor Herz, forma Gestalt) herzförmig [Toxaster] 
coriaceu s, a, um (corium Leder) ledern [Geoteuthisj 
cörneus, a, um hornig, hornartig [Lingula] 
coriiicu lum  (Dimin. v. cornu Horn) Hörnchen [Zaphrentis] 
cornu Horn [Planorbis]
cornu a r ie t is  (cornu Horn, aries Widder) Widderhörn [Lituites] 
cornu cöp iae (cornu Horn, copia Fülle) Füllhorn [Cardiola] 
cornu p a stö r is  (cornu Horn, pastor Hirt) Hirtenhorn [Radiolites] 
C ornuspira (cornu Horn, spira Windung) eine Foraminiferengattung 
cornütus, a, um gehörnt [Nautilus]
cornu vaccinum  (cornu Horn, vaccinum von der Kuh) Kuhhorn [HippuritesJ 
corona Kranz, Krone [Ammonites, Trematis]
C oronatensch ich ten  mittlerer Dogger-^ mit Ammonites coronatus. 
coronatus, a, um bekränzt, gekrönt [Ammonites, Cidaris, Fusus, Murchisouia] 
coronula  Kränzchen, Krönchen [Microbatia]
corpu len tus, a, um (corpus Körper) wohlbeleibt, dick [Belemnites] 
corrösus, a, um angenagt, zernagt 
corrugatus, a, um gerunzelt [Productus]
cor testu d in ariu m  (cor Herz, testudinarius von der Schildkröte) Schild­

krötenherz [Micraster] 
cory lu s Hasel
O orynella (Dimin. von yoQvvrt Kolben) Kölbchen, kleine Kalkschwammgattung 
Coryphodon (yoovsf/j Scheitel, odovg Zahn) Säugetiergattung 
C oscinöpora (zorrz/ror Sieb, nooog Pore) Kieselschwammgattung 
C osm öceras (y.oatwg Schmuck, Zierde, ytyag Horn) Ammonitengattung 
C osm ocrhm s (yoa^iog Schmuck, z^nroy Lilie) Seeliliengattung 
C osm oseris {y6a{uog Schmrlck, atiqig Schnur) oligozäne Korallengattung 
costa tu s, a, um berippt [Ammonites, Gervilleia, Myophoria, Pleurophorus. 

Pterinea, Solanocrinus]
co ste lla  (Dimin. von costa Rippe) Rippchen | Ancyloceras] 
co ste lla tu s, a, um (costella Rippchen) mit Rippchen versehen [Nerila, Spongites, 

Trigonia]
costu la  (Dimin. von costa Rippe) Rippchen [Ammonites] 
costu la tu s, a, um (costula Rippchen) mit Rippchen versehen [Limopsis] 
Cottus (yoiTog ein Fisch) Groppe oder Kanlkopf
C oty losa iir ier  (yorv/iy Näpfchen, Hüftpfanne, (Jarnog Eidechse) Saurierfamilie 

des Perm
Crag (englisch Klippe) jüngstes Tertiär
C rangöpsis (yqayyoiv nach Aristoteles eilt kleiner Seekrebs, dhp Gesicht) eine 

. Dekapodengattung des Perm
Craiiia (yQuijior Kopf, Schädel) eine Brachiopodengattung 
C raniella (Dimin. von Crania) eine Brachiopodengattung 
C raniöten (y^ai^'or Schädel) Schädeltiere 
C raspedites (yQucnttfov Saum) eine Ammonitengattung 
C rassatella  (Dimin. von crassatus verdickt) Muschelgattung 
crassatinus, a, um (Dimin. von crassatus verdickt) etwas verdickt [Cucullaea, 

Natica]
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erassicatida (crassus bitf,cauda Schwanz) Dickschwanz [Homalonotus, Illaenus] 
c ra ss icö llis  (crassus dick, collum Hals) dickhalsig [Aucella] 
cra ss icö sta  (crassus dick, costa Nippe) Dickrippe [Rensselaeria] 
crä ss id en s (crassus dick, dens Zahn) Dickzahn [Hoplocetus, Lamna] 
erassim argo  (crassus dick, mavgo Rand) Dickrand [Proetus] 
era ss isep tu s , a, um (crassus dick, septum Scheidewand) mit dicker Scheidewand 
erassissim u s, a, um (Superlativ von crassus dick) der dickste [Thalassites, 

Ostrea]
cr a ss ite s ta  (crassus dick, testa Scherbe) Dickschale [Poeten] 
crassu s, a, am dick [Ammonites, Cupressocrinus, Ancyloceras, Aucella, 

Belerophon, Coeloceras, Hipparion, Meristella, Unio]
C raticularia (Dimin. von cratis Flechtwerk) eine Kies elf chwammgattung 
C redneria (sogen, nach Crcdner, Professor der Geologie in Leipzig) Dikoty- 

ledonengattung der Kreide
C rcdiieria-Sandstein  Sandsteine des Cenoman mit Credneria triacuminata 

und integerrima
cren ato lam ellösu s, a, um (crena Kerbe, lamella Blättchen) gekerbt-blätterig 
eren atu s, a, um gekerbt [Cardita, Celtis, Grewia, Meletta, Rhipidocrinus, 

Rhodocrinus]
C renipeeteii (crena Kerbe, Pecten Kammuschel) — Aviculopecten 
cren istr ia  (crena Kerbe, stria Streifen, Riefe) gekerbter Streifen [Goniatites, 

Glyphioceras, Orthothetes, Streptorhynchus] 
crenuläris, e (crenula kleine Kerbe) kleinkerbig [Hemicidaris] 
creiiu latus, a um fein gekerbt [Neritium]
C reodöntia (xQtag Fleisch, Zahn) älteste fleischfressende Säugetierfamilie 
C repiceplialus (xonnig Schuh, *£rpcdrj Kopf) Trilobitengattung aus dem nord­

amerikanischen Kambrium
cretaeeu s, a, um (creta Kreide) aus der Kreide [Cyrena, Globigerina, Pinna] 
crib rösu s, a, um (cribrum Sieb) siebartig [Spongites]
C ricöpora (xQixog Kreis, -nogog Pore) Korallengattung im engl. Malm 
erm ifer (crinis Haar, fero trage) behaart [Diadema]
Crinoideii (yaivov Lilie, ddog Gestalt) Seelilien 
C rioceras (*(hoV Widder, xtqag Horn) eine Ammonitengattung 
erisp u s, a, um kraus [Fusus]
crista  g a ll i (crista Kamm, gallus Hahn) Hahnenkamm [Ostrea, Pentacrinus] 
crista tu s, a um (crista Kamm) mit Kamm oder Leiste versehen [Cerithium, 

Favosites, Pachypora]
C riste llar ia  (cristella Kämmchen) Foraminiferengattung 
(T'oinus (KQidiiog Held der griechischen Sage) silurische Trilobitengattung 
C rossop teryg ia  (y.oooaog Quaste, TiTt^vg Flosse) Familie der Quastenflosser 
C rotalocephalus (xQorcdov Klapper, xecpabj Kopf) devon. Trilobitengattung 

verw. m. Cheirurus
C rotalocrm us (xqoTtdov Klapper, xQivov Lilie) eine schon im Silur auftretende 

Seeliliengattung
C ryphaeus (xQvcpaiog verborgen) Trilobitengattung
C ryptocrinus {xqvricog verborgen, xqivov Lilie) silur. Seeliliengattung
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eryptophthalm us (;y.ovinog verborgen, ocfx'hüuog Auge) ohne sichtbare Augen 
(T r i m ero c ephal u s)

C ryptozoon (xQvnrog verborgen, toiov Tier) stromatoporaähnliches Gebilde 
im Algonkium

G'tenobrancliia ( x i u ' g  Kamm, ß Q u y X - iu  Kieme) Kammkiemer eine Gastropoden- 
abteilung

G tenoerm us (xrtig  Kamm, x^ivov  Lilie) devonische Seeliliengattung 
Ctenodoii (xrffV Kamm, odovg Zahn) Beuteltiergattung aus der nordamerika­

nischen Kreide
C tcnodönta ( x r t s g  Kamm, o d o v g  Zahn) eine Muschelgattung 
C tenodus ( x r t t g  Kamm, o d ' o v g  Zahn) Fischgattung aus dem Karbon 
G tenoidschupper ( x r t i g  Kamm, t i d n g  Gestalt) Fischfamilie mit kammförmigen 

Schuppen
euboidcs (xi' jJog  Würfel, t i d o g  Gestalt) würfelförmig [Rhynchonella] 
C uboidcsschichten  Abteilung des unteren Oberdevons, sogen, nach Rhyncho- 

nella cuboides
Cuctillaea (cuculla Kappe) kappenförmige Muschelgattung 
cucu llatus, a, um mit Kapuze versehen, kapuzenförmig [Megalodus] 
C ucullella (Dimin. v. cuculla Kappe) eine Muschelgattung 
Culm s. b. Kulm
cu ltratus, a. um (culter Messer) messerartig
cu ltrijugatus, a. um (culter Messer, jugum Joch) mit scharfem Joch (Sattel) 

[Spirifer]
G uneatöpteris (cuneatus keilförmig zugespitzt, TiTtqig Farn) Farngattung aus 

dem franz. Karbon
cuneatus, a, um keilförmig zugespitzt [Epismilia, Pholadomya, Rhynchonella] 
cuneiform is, e (cuneus Keil, forma Gestalt) keilförmig [Cyrena] 
C um iingham ites (sogen, nach Botaniker Richard Cunningham) eine dikotyle 

Pflanzengattung
C u p ressinöxylo ii (cupressus Cypresse, gvXov Holz) Koniferenholz a. d. Tertiär 
C upvessites (cupressus Cypresse) eine cypressenartige Pflanzengattung 
G upressocrinus (cupressus Cypresse, xqivov Lilie) devon. Seeliliengattung 
eüpula kleine Kufe, kleine Tonne [Spongites] 
curtus, a, um verkürzt, verstümmelt [Columbella, Poteriocrinus j 
curvatus, a, um gekrümmt [Pecten, Spirifer]
cu rv icö sta  (curvus krumm, costa Rippe) Krummrippe [Ammonites — Crioceras ] 
cu rv irö str is , e (curvus krumm, rostrum Schnabel) krummschnabelig [Astarte] 
curvisp ina (curvus krumm, spina Dorn) Krummdorn | Goniatites — Chiloceras] 
cusp idatus, a, um zugespitzt [Lamna]
C uvierip laener Abteilung des Turon, sogen, nach lnoceramus Cuvieri 
C yatliaxönia ( x v a & o ?  Becher, « S t ö r  Achse) karbonische rugose Korallengattung 
C yatliea ( x v a & o g  Becher) Farngattung „Becherfarn"
C yath eaceen  Familie der Becherfarne 
C yatlie itcs {xvddiov kleiner Becher) dyasische Farngattung 
C yatliocrinus ( x v t t f r o g  Becher, x q i v o v  Lilie) Seeliliengattung 
CyathophylloXdes ( x v a f r o g  Becher, r p v t ä o v  Blatt, d ö o g  Gestall) eine Korallen- 

gatiung
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C yathophyllum  (xi'aOog Becher, cpv'AXoi/ Blatt) eine Koratlengattung 
cyathu lus (sntein. Dimin. v. xvufrog Becher) kleiner Becher [Ostrea] 
C yeadeen Familie der Cycas (f. d.) — Gewächse
C ycadofü ices (Cycas, filix Farn) eine zwischen Cycadeen und Farnen stehende 

Pflanzengruppe
C ycadophyten  (Cycas, cpvrov Gewächs) Familie der Cycasgewächse 
C ycas eine Gymnosperme von baumfarn- oder palmenartigem Wüchse 
C yclas (xvx'Aog Kreis) eine Muschelgattung „Kreismuschel"
C yclobränchia  (xvxAog Kreis, ßQ((yXl(l Kiemen) eine Abteilung der Gasteropoden 
C yclocrm us [xvxAog Kreis, xqivov Lilie) eine Seeliliengattung des baltischen 

Untersilur
C yclognäthus (xvxXog Kreis, yvd&og Kinnbacke, Kiefer) Trilobitengattung im 

Kambrium und Silur
cy c lo ’id es [xvxAog Kreis, M ö g  Gestalt) kreisförmig [Inoceramus, Terebratula] 
C ycloidschupper (xvx'Aog Kreis, M ö g  Gestalt) Fische mit kreisförmigen 

Schuppen
C yclo lites (xvxAog Kreis) Korallengattung
C yclolobus (xvxXog Kreis, Xoßog Lappen) Ammonitengattung des Perm 
cyc lo lob u s, a, um (xvx'Aog Kreis, hoßog Lappen) mit kreisförmigem Lobus 

[Goniatites — Pronorites]
C yclonem a (xvx'Aog Kreis, t'fjuct Faden, Gespinst)
C yclöp ter is (xv-Aog Kreis, TirtQig Farn) eine kanonische Farngattung 
cy c lo p tero id es {xvx'Aog Kreis, nrujig  Farn, M ö g  Gestalt) eyclopterisähnlich 

[Gangamopteris]
C yclostigm a {xvx'Aog Kreis, oriyput Narbe) Stigmarie mit kreisrunden Narben 
C yclöstom a (xvxXog Kreis, o t o l i u  Maul) Schneckengattung 
C yclostöm ata (xvxXog Kreis, oiopxu Maul) Rundmäuler, niedere Fischordnung 
C yclotosaürus (xvx'Aog Kreis, ovgt Gen. urog Ohr, <uivq og Eidechse) Saurier­

gattung
cyclö tu s, a, um {xvxAog Kreis, ovgf Gen. oh6g Ohr) rundohrig [Ammonites] 
cygn eu s, a, um (cygnus Schwan) zum Schwan gehörig [Anodonta] 
cylindricus, a, um (xvAivdQog Walze) walzenförmig [Di.sco'idea, Fusulina] 
cy lin d ritex tu s, a, um (xvXivi?Qog Walze, textus gewebt) walzenförmig gewebt 
C ylindröphym a (xr-^ck(io§ Walze, 9:i\u« Gewächs) walzenförmige Kiesel­

schwammgattung
C yliiidroteü th is (xv'AMqog Walze, rtv&ig Tintenfisch) Belemnitengattung der 

südl. Kreide
cym biförm is, e (cymba Kahn, forma Gestalt) kahnförmig [Arccstes] 
cym bium  kahnförmiger Napf [Gryphaea]
C ynodictis (xvlov, Gen. xvvog Hund, dixxvg eine Wolfsart) hundeartiges 

Raubtier im Alt-Tertiär
C ypellia  (xvmA'Aov ungehenkelter Becher) eine Spongiengattung 
C yphäspis (xvcpog gekrümmt, buckelig, chnig Schild) Trilobitengattung 
C yphosöm a {xvcpog Buckel, otoua Körper) Seeigelgattung 
C ypraea (Kvnqig Beiname der Venus) Schneckengattung „Porzellanschnecke" 
C ypricardella  (KihQig Venus, xaQdi« Herz) Muschelgattung „Venusherz­

muschelchen"
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C yprieardm ia (Kvnqig Venus, yaqdta  Herz) Muschelgattung 
C ypridea (Cypris (f. d.), tidog Gestalt) eine Muschelkrebsgattung im Wealden 
C ypridina (Cypris (s. d.) eine Muschelkrebsgattung 
C yprina (fCvnqig =  Venus) eine Muschelgattung 
Cyprm us (xvnqipog bei Aristoteles eine Karpfenart) Karpfen 
C ypris (Kvttqis — Venus) Muschelkrebsgattung 
C yrena (KvQtjpri eine Nymphe der griechischen Sage) Muschelgattung 
Cy r en eu m ergel mitteloligozäne Mergel mit Cyrena semistriata 
C yrtia (xvqxog gekrümmt) Brachiopodengattung 
C yrtina (xvQxog gekrümmt) Brachiopodengattung (mit gekrümmter Area) 
C yrtöeeras (y.vqxog gekrümmt, xtqag Horn) devon. Cephalopodengattung 
C yrtoerinus (xvqxog gekrümmt, xqivov Lilie) Seeliliengattung =  Eugeniacrinus 
C yrtodönta (xvQxog gekrümmt, odovg Zahn) Muschelgattung 
C yrtodontarca  (xvqxog gekrümmt, odovg Zahn, arca Arche) Muschelgattung 
C yrtograp tu s (xvqxög gekrümmt, yqanxvg  Schrift) Graptolithengattung 
C yrto lites (xvqxog gekrümmt) bellerophonähnliche, silurische Gasteropoden- 

gattung
C ystidea (xvaxig Blase, tldog Gestalt) kugelige paläozoische Echinodermen- 

ordnung
C ystiphyllum  ( x v a x i g  Blase, cpv X X o p  Blatt) Korallengattung 
Cysto'idea ( x v a x i g  Blase, d d o g  Gestalt) kugelige, silurische Echinodermen- 

ordnung
C ytherea (Kv&rjQrj Beiname der Venus) Muschelgattung

D
D acosaürus (ddxog ein gefährlich beißendes Tier, oavQog Eidechse) Saurier­

gattung — Beißsaurier
D acty lod u s (ddxxv?,og Finger, Zahn) Fischzähne a. d. russ. Ober-Karbon
D adocrm us (dag Fackel, xqipop Lilie) Seeliliengattung des Muschelkalks 
D adöxylon  (dag Fackel, ZvXop Holz) eine devonische Araukariengattung 
d a le id en sis, e von Daleiden (in der Eifel) [Rhynchonella]
D alila (Geliebte des Simson) Muschelgattung im böhmischen Devon 
D alm änia (sogen, nach Joh. Wilh. Dalman, einem schwedischen Geologen) 

Trilöbitengattung
D alm anitella  (wie vor) Trilöbitengattung 
D alm anltes (wie vor) Trilöbitengattung 
dama Damhirsch
danicus dänisch [Cidaris, Nautilus]
D anien  oberste Abteilung der oberen Kreide in Dänemark 
D aonella  (nach dem Namen Daon gebildetes Wort) eine Muschelgattung der Trias 
D apedius (ddnsdop  Zimmerfußboden) Schmelzschuppenfischgattung des Lias, 

weil die Beschuppung an das Pflaster eines Fußbodens erinnert 
D aphnia (Jdcppri eine Jungfrau der griechischen Sage) eine Phyttopodengattung
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D aviclsönia (sogen, nach dem englischen Paläontologen Davidson) Brachiopoden- 
gattung des Devon 

d eb ilis , e schwach, zerbrechlich
d ecad acty lu s (di'xa zehn, daxrvkog Finger) zehnfingerig [Ctenocrinus] 
D ecap öd en  (&ix€< zehn, novg Fuß) Ordnung der zehnfüßigen Krebse 
D ech en e lla  sogen, nach dem bek. Geologen H. v. Dechen) devonische Trilobiten- 

gattung
d echen iänus, a, um dem v. Dechen gehörig [Haliserites] 
d ecip ien s (decipio) täuschend [Coccosteus] 
d ecliv is , e abschüssig
d ecorätus, a, um geschmückt [Ammonites, Pholadomya] 
d ecörus, a, um stattlich, würdig [Voluta] 
d eciirren s (decurro) herab- oder weglaufend 
d ecu rta tu s, a, um (decurto) verkürzt, abgestutzt [Rhynchonella] 
d ecu ssa tu s, a, um kreuzfönnig abgeteilt [Cucullella, Pecten, Pectunculus. 

Pholadomya, Tapes]
deflexus, a. um (deflecto) seitwärts gebogen [Helix, Spirifer] 
deförm is, e mißgestaltet [Tegulifera]
D efrancia (sogen, nach dem französischen Paläontologen Jacques Louis Marie 

Defrance) Foraminifere
H eister  (Bergkette zwischen Weser und Leine) unterste Kreide — Wealden 
delp h in ocep h alu s (d&cpig Tümmler, Delphin, xtqctin Kopf) Delphinkopf 

[Ammonites^ Lobites, Homalonotus]
delp h in u lo id es (Delphinula (s. d.), udog Gestalt) der Delphinula ähnlich 

[Pleurotomaria]
D elphinula (Dimin. v. dt'Aydg Delphin) eine Schneckengattung 
D elph inus (Jtlcpig) Tümmler, Delphin
D elthyrium  (der Buchstabe J, Delta, &vq(ov kleine Tür) die Klappen der 

Deltidialspalte
D eltid ium  (der Buchstabe J, Delta, sldog Gestalt) die dreieckige Öffnung für 

den Stiel im Schloßfelde der Brachiopoden 
d elto id eu s, a, um (der Buchstabe Jt Delta, Mos Gestalt) deltaförmig [OstreaJ 
d em issus, a, um (demitto) niedrig, bescheiden [Pecten]
D en d rerp eton  (cTtVc?qov Baum, sQrttToi' Kriechtier) in hohlen Sigillarienstämmen 

gefundener Labyrinthodont
D en d riten  ( J qov Baum) bäum- oder moosförmige Zeichnungen auf Spalt­

flächen des Gesteins sind anorganische Gebilde, keine Versteinerungen 
D endrodus (JtW(>or Baum, o&ovg Zahn) eine Fischgattung 
D en d rograp tu s (cfey&Qoi' Baum, yQ«mvg Schrift) nordamerik. Graptolithen- 

gattung
D endrophyllia  (JtVJ^or Baum, yvllov Blatt) Korallengattung (Faxoe) 
D entalina (dens Zahn) Foraminifere von der Gestalt eines Dentaliums 
D entälium  (dens Zahn) Schneckengattung, deren Gehäuse einem Elephanten­

stoßzahn ähnlich ist
den ta tu s, a, um gezähnt, bezahnt [Ammonites — Oppelia, Cerithium, 

Pecopteris]
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d en ticu lä tu s, a, um (denticulus Zähnchen) gezähnelt [Cerithium, CredneriaJ 
den tösu s, a, um (dens Zahn) zahnig, voller Zähne [Ammonites] 
(lenudätus, a, um entblößt [Pecten, Sigillaria] 
d eperd itus, a, um verdorben [Ancylus, Conus, Scarabaeides] 
d ep ressu s, a, um eingedrückt/ zusammengedrückt [Astarte, Holectypus] 
D erb yia  (nach dem Namen Derby gebildet) Brachiopodengattung des nord­

amerikanischen Karbons und Perms
D erö cera s (duQrj Hals, xtqag Horn) Ammonitengattung im Lias /  
D esh ayesiän u s, a, um von Deshayes, einem französischen Conchyo- und 

Paläontologen [Leda, Nucula]
D esm öceras (dea/uog Band, xtqccg Horn) Ammonitengattung im Lias y 
desm odönt (dt^tto? Band, odovg Zahn) bandzahnige Muscheln 
desquam atus, a, um abgeschuppt [Atrypa]
D etr itu s (detero zerreibe) zerriebenes Gestein
D evon  paläozoische Formation zwischen Silur und Karbon, von Murchison zuerst 

in der Grafschaft Devonshire unterschieden und danach benannt 
d evön icu s , a, um aus dem Devon, devonisch
D iad ectes  (diadtyopca übernehme) Nachfolger im Besitz, eine Cotylosauriergattung. 
D iadem a (cJWd^u« Kopfbinde, Diadem) eine Seeigelgattung 
diadem a Diadem [Goniatites — Glyphioceras]
d iagn östicu s , a, um (ßiäyvuoig Unterscheidung) zum Unterscheiden dienend 
diänthus (chayd-fe zmeiblütig) Nelke [Cyathophyllum, Stylosmilia] 
D iatom aceen  (didxo/nog durchgeschnitten, geteilt) eine Algenfamilie 
D iatom een  — Diatomaceen
D ibunophyllum  (dt? doppelt, ßovyog Höcker, cpvXkoy Blatt) Korallengattung 

im englischen Kohlenkalk
D icam ara (dt? zweifach, xdaaqa Gewölbe) Brachiopodengattung 
D ice llo g ra p tu s  (dlxt'X/M zweizackige Hacke, yqanxvg Schrift) Graptolithengattung 
D iceras (dt? zweifach, xtqag Horn) Muschelgattung im Malm 
D icerath eriu m  (di? zweifach, xtqag §orrt, d-riqioy %ier) Wirbeltiergattung mit 

zwei Hörnern im amerikan. Tertiär
D ichobüne (dt/a zweifach, ßovyog Höcker) Paarhufer mit doppelhöckerigen Zähnen 
D ich ogräp tu s (diya zweifach, yqanzvg Schrift) Graptolithengattung 
dichotöm isch  (diya zweifach, xt^yo) schneide) zweiteilig, gabelig 
dichötom us, a, um (dLya zweifach, t^uvoj schneide) in zwei Teile geteilt, gabelig. 

[Lepidodendron, Spongites]
D ico ty led ön en  (dt? zweifach, xotxMöojv Saugnapf) Pflanzen, deren Samen 

zwei Samenlappen haben
D icran ograp tu s (&ixq«yoy Zweizink, Gabel, yqanxvg  Schrift) Graptolithen­

gattung
D icrö cera s (dixqog zweispitzig, xtqag Horn) Gabelhirsch 
D icroid ium  (dt>^o? zweispitzig, ddog  Gestalt) Pflanze aus dem amerikan. Rhät 
D icro sto n y x  (dtxqog zweispitzig, oyv£ Klaue) Nagetiergattung — Myodes 
D ictyöd ora  (dtxxvov Netz, doqd Haut) eine netzförmige Versteinerung im Kutnr 
D icty o g ra p tu s {dixxvov Netz, y q a m v g  Schrift) Graptolithengattung 
D ictyonem a (dix t  vqv Netz, y>lua Faden, Gespinst) eine netzförmige Graptolithen­

gattung
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D ictyop h yllu m  (cUxxvov Netz, cpv'Akov Blatt) eine Farngattung des Rhät 
D ic ty o sp ö n g ia  (dixxvov »̂̂ etz, onoyyiov  Schwämmchen) oberdevon. Spongien< 

gattung
d icy c lisch  (dig zweifach, xvxXog Kreis) aus zwei Kreisen gebildet 
D icynodon  (ckZ§ zweifach, Hund, «cfoux Zahn) Reptil aus der südafrikan. 

Karruformation (Perm)
D idäcna (dig zweifach, ddxvto beiße) eine Muschelgattung a. d. Wiener Becken 
D idelphen  (dis zweifach, dtAyvg Gebärmutter) Beuteltiere; sie haben zwei 

Scheiden
D id ym ogräptus (didviiog doppelt, Zwilling, yoaTixvg Schrift) eine Graptolithen- 

gattung
didym us, a, um (didvtuos) doppelt, Zwilling [Meristella, Pycnodus] 
D ielasm a (dig zweifach, l'Xaaua Metallplatte) Brachipodengattung 
diffic ilis, e schwierig [Ammonites — Desmoceras] 
difförm is, e mißgestaltet, unförmlich [Rhynchonella] 
d ig ita lin u s, a, um (digitus Finger) fingerartig 
d ig ita l is, e fingerförmig [Belemnites]
d ig ita tu s , a, um gefingert, mit Fingern versehen [Chiropteris, Inoceramus, 

Sphaerites, Thecidea]
D igön u s (<ftg zweifach, yeovCa Winkel) Trilobitengattung [Homalonotus] 
digönus, a, um (dig zweifach, Winkel) zweieckig [Terebratula]
D ihoplus (dig zweifach, ottAov Waffe) zweihorniges Nashorn im Tertiär 
D ik ellocep h a lu s (dixMa zweizackige Hacke, xtcpaArf Kopf) untersilurische 

Trilobitengattung
d ilatätus, a, um verbreitert [Belemnites, Chonetes, Grypkaea, Limnaeus, 

Panopaea]
dilücidus, a, um hell, deutlich [Ammonites]
d iluv iänus, a, um aus dem Diluvium (s. fc.) [Berenicea, Ostrea, Paludina] 
d ilüvii (Genitiv von diluvium) des Diluviums [Area]
d ilü v ii te s t is  (diluvium Sintflut, testis Zeuge) Zeuge der Sintflut [s. Andrias] 
D iluvium  (Überflutung, Sintflut) Altquartärformation, Eiszeit, sogen, weil in 

Norddeutschland zu dieser Zeit weite Gebiete mit Wasser oder Eisablagerungen 
bedeckt wurden

D im erocrü ius (dis zweifach, fxtqog %t\l, xQivov SUte) silurische Seeliliengattung 
D im etrodon  (dis zweifach, ytixqov Maß, odovg Zahn) Sauriergattung des Perm 
D im orphastraea  (cFZ? zweifach, poqqpij Gestalt, dar^Q Stern) eine Korallen­

gattung
D im orphöceras ( d i s  zweifach, juoQcpr] Gestalt, xtQccg  Horn) Cephalopode des 

Ober-Karbons
D im orphograptus (dis zweifach, uoQyrj Gestalt, yqcmxvg Schrift) eine 

Graptolithengattung
D im yarier (dig zweifach, tui>g Muskel) Abteilung der Muscheltiere mit zwei 

Schließmuskeln
B inarstes (sogen, nach den dinarischen Alpen) Cephalopode der Trias 
D in ich th ys (dsuvog furchtbar, txftvg Fisch) riesige Fischgattung des Devons 
D in öceras (duvog furchtbar, xtqag Horn) Huftier des Eozän mit drei Paar 

Hörnern
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D in ö cy o ii (d'tivos furchtbar, x tW  Hund) Raubtier im Pliozän 
D in örn is (c)Wo? furchtbar, o<m? Vogel) großer Vogel im Tertiär 
D in osau rier  (dtwog furchtbar, guvqos Eidechse) gewaltige Saurier 
D inotherium  (tittvog furchtbar, M qCov Tier) große Rüsseltiergattung mit zwei 

Stoßzähnen im Unterkiefer (Tertiär)
D ioon ites (cft? zweifach, woV Ei (?)) Cycadeengattung des Perm 
diphyoi'des (dipbyus, ado? Gestalt) der Pygope diphya ähnlich [Pygope] 
dlphyus, a, um (chcpvtjg) zweigestaltig [Terebratula, Pygope]
D ip leüra (dt? zweifach, nXtvQu Seite, Rippe) eine Trilobitengattung [Homa- 

lonotus]
D ip locid aris (di7i?,ovg doppelt, xi&aQig Turban) eine Seeigelgattung — Rhab- 

docidaris
D ip locten iu m  (d'inXovg doppelt, xriviov Kämmchen) eine Korallengattung 
D ip locyn od on  {dinhovg doppelt, xviov Hund, odovg Zahn) Krokodilier mit 

zwei Eckzähnen
D ip löd ocu s (dmXovg doppelt, doxo? Balken, Schiene) riesiger Saurier, genannt 

nach zwei Vorsprüngen an den Wirbeln 
D ip logräp tu s (dmXovg doppelt, yQamvg Schrift) Graptolithengattung 
D ip löp ora  (dinXoiig doppelt, noQog Pore) Alge der alpinen Trias mit zwei 

Porenreihen an jeder Zelle
DipnoX (d(g doppel, nvort Atem) Doppelatmer, Lurchfische mit Kiemen u. Lungen 
D iprötodon  (dt? zweifach, 7TQcStog der vorderste, o&ovg Zahn) diluviales 

Beuteltier Australiens mit zwei Vorderzähnen 
D ip teren  (dt? zweifach, Flügel) Zweiflügler, Insekten mit nur zwei Flügeln
D ip teru s (dt? zweifach, ■nxiqv'e Flosse) Schmelzschuppergattung 
d isc iförm is (di<jy.og Wurfscheibe, forma Gestalt) wurfscheibenförmig [Rhab.do- 

carpus]
D iscina  (dtozo? Wurfscheibe) eine flachkegelförmige Brachiopodengattung 
d isc ite s  (dt?xo? Wurfscheibe) scheibenförmig [Pecten]
d isco fa lcä tu s, a, um (dt?xo? Wurfscheibe, falcatus mit Sicheln versehen) 

scheibenförmig und mit Sicheln versehen [Ammonites — Olcostephanus] 
D isco id ea  (dt?xo? Wurfscheibe, a’do? Gestalt) scheibenförmige Seeigel 
d isco id es  (dt?xoad/f?) scheibenförmig [Goniatites — Pinacites] 
d isco id eu s, a, um (dt?xoad*/?) scheibenförmig [Ammonites, Planorbis] 
D iscorb in a  (dt? zweifach, corbis Korb) eine Foraminiferengattung 
D isco tro p ites  (d/?xo? Wurfscheibe, rQorfig Kiel) eine Eephalopodengattung 

der Trias
d iscus (digxog) Wurfscheibe [Ammonites]
D islocatiön  (dis auseinander, locus Ort) Verschiebung 
d isp än su s, a. um ausgebreitet, zerstreut 
dispar ungleich [Loxopteris]
d issec tu s , a, um zerschnitten [Rhodea, Sphenopteridium]
D issep im en t (dissepio) Scheidewand
d istan s abstehend, entfernt [Anomopteris, Nummulites, Spirifer] 
D istich ö cera s  (dt? zweifach, art./og Reihe, xiqctg Horn) Ammonitengattung 

im br. Jura
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d is tick u s, a. um (dig zweifach, on'/og Reihe) zweireihig [Taxodium] 
d is tö r tu s , a. um (distorqueo drehe auseinander) verzerrt [Ostvea] 
diutürnus, a, um lange dauernd, ausdauernd [Cladiscites] 
d iv a r icä tu s. a. um auseinandergespreizt [Sphenopteris] 
div iduus, a, um geteilt, getrennt
D o g g er  mittlerer oder brauner Jura, zerfällt in drei Stufen, Quenstedt teilte 

ihn in die Schichten « — £
D olabra (Haue, Picke), eine Muschelgattung — Cucullaea 
d o lich od eiru s (doh/og lang, dsiQij Hals) langhalsig [Plesiosaurus] 
D olichosöm a (doh/og lang, <rw,a« Körper) Stegocephalengattung 
D olom it Mineral aus Kalziumkarbonat und Magnesiumkarbonat, genannt nach 

dem französischen Geologen Dolomieu 
dolounticus, a, um aus Dolomit [Nautilus] 
dolösus, a. um trügerisch [Spongites]
d om esticu s, a. um zum Hause gehörig, zahm (Gegensatz ferus wild) 
douacm us, a, um der Donar ähnlich [Anoplophora, Myacites, Pholadomya, 

Thalassites]
D onax Rohr) eine Muschelgattung „Sumpfmuschel"
d orsa lis  (dorsum Rücken) zum Rücken gehörig oder mit Rücken versehen 
d orsä tu s, a, um (dorsum Rücken) mit Rücken versehen [Cidaris] 
dorsop lanus. a. um (dorsum Rücken, planus flach) plattrückig [Ceratites] 
D oryderm a (ö'o q v  Schaft, cH q xuci Haut) eine Kieselschwammgattung 
D o ry p y g e  (ö'nnv Speer, Schaft, nvytj  d. Hintere) Trilobitengattung mit 

Schwanzstachel
D o u v ille icera s  (Douville, xtQag Horn) Ammonitengattung der Kreide 
D ou villm a  (nach Douville genannt) eine Brachiopodengattung 
D rey ssen a  oder Dreissensia (sogen, nach dem belg. Apotheker Peter Dreißen) 

Muschelgattung
D repanodus {(?Qt7kû  Sichel, o&ovg Zahn) untersilurischer Fischzahn 
D rom aeus (ö'̂ ô xciog laufend) der Laufvogel Emu in Neuholland 
D rom atherium  (dqoiaoq Lauf, ftnoioi' Tier) Beuteltier der Trias von Nord­

amerika
D rom iöpsis {$Qo{uog Lauf, w> Gesicht, Ansehen) Laufkrabbengattung der Kreide 
D rüse ( =  Drüse) mit Kristallen teilweise ausgefüllter blasenförmiger Hohlraum 

im Gestein
D ryas (eine Baumnymphe) eine Pflanzengattung „Silberwurz"
D ryophyllum  (Dryas Silberwurz, cpvhlov Blatt) eine Silberwurzgattung 
D ry o p ith ecu s (<?Qig Baum, nid-r̂ og Affe) Baumaffe 
diib ius, a. um zweifelhaft [Chorisastraea, Inoceramus, Monograptus, 

Orthooeras]
D ulichium  (dohyog lang?) eine Graspflanzengattung
D u m ortieria  (genannt nach Dumortier) Ammonitengattung des mittl. Lias
d u p lex  doppelt [Endoceras]
d u p licä tu s, a. um verdoppelt [Area, Trochus]
duplus, a, um doppelt [Lima]
D uvalia (genannt nach Duval) Belemnitengattung der unteren Kreide
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dux Anführer (Leitversteinerung) [Pectuuculus, Ptychites]
D yas ( d v a g  Zweiheit) die jüngste der paläozoischen Formationen, sogenannt  ̂

weil sie in Deutschland aus zwei Gliedern, dem Rotliegenden und dem 
Zechstein besteht — Perm

clynäm isch (dvvauig Gewalt) durch mechanische Naturkräfte bewirkt 
D y sä ster  (cfvg 5 im ; oder m i f «ar4 Stern) eine Seeigelgattung, bei der das 

Scheitelschild so in die Länge gezogen ist, das; die vorderen und Hinteren 
Ambulakralfelder getrennt sind

(lysod ön t ( d v g  -un- oder miß, d d o d g  Zahn) ungezähnt (Muscheln)

E
Echidna (t/idV« Schlange, vielleicht l/ivog Igel) Ameisenigel, ein Schnabeltier.

das mit Stacheln bekleidet ist. Neuholland und Tasmanien 
cch inätus, a, um stachelig [Avicula, Monotis, Pseudomonotis] 
ech in g en ses , e von Echingen (in Württemberg)
E chiniden oder E chinoiden (izfrog Igel) Ordnung der Seeigel. 
E ch in ob rissu s (i/ivos Igel, ßgicoog Name eines Seeigels bei Aristoteles) eine 

Seeigelgattung
E ch in öcorys (i/tvog Igel, xoQvg Helm) mit Stacheln versehene Ammoniten - 

gattung des Untersenons
E chinoderm en (i/ivog Igel, diQtua Haut) Stachelhäuter 
E chinoides (ixtvog Igel, eidog Gestalt) wie ein Igel, oder wie ein Seeigel 

gestaltet [Cerithium]
E chinoläm pas (i/ivog Igel, Xcifxndg Lampe) eine Seeigelgattung 
E ch in osp h aer ites  (ixwog Igel, acpaiqu Kugel) silurische, kugelförmige See­

igelgattung
E ch in östrob u s (ix^og Igel, orQoßog Wirbel) Araukariengattung a. d. Jura 

und Wealden
E chinus {Ix^og Igel) Seeigel
E ctoderm  (ixrdg außen, diQua Haut) das äußere Keimblatt 
E d entäten  (e — ohne, dens Zahn) zahnlose oder zahnarme Tiere 
E d estus (Idtardg eßbar) Fischgattung lZähne) int russischen Oberkarbon 
Edm öndia (nach dem Namen Edmond) Muschelgattung aus dein Oberkarbon 
eduliform is, e (edulis eßbar, forma Gestalt) wie d. eßbare geformt [Cardium. 

Mytilus, Ostrea]
edulis, e eßbar [Cardium, Mytilus]
E em zone Ablagerung der älteren Jnterglacialzeit, genannt nach dem holländischeil 

Flüßchen Eenr
effüsus, a, um ausgegossen, gestreckt [Psammobia] 
eh in g en s is , e von Ehingen [Helix]
e ife lie n s is , e aus der Eifel [Orthis, Pentremites, Spirophyton]
E k k asch ich ten  südafrikanische Permschichten
E ktoderm  (ixrdg außen, d iquu Haut) das äußere Keimblatt
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E laphis (t'/MCsi* Otter) eine Schlangengattung 
e lap h u s {tlu(fog) Hirsch (europäischer Edelhirsch)
E lasm obränchia  (Dmg{uu Metallplatte, ßQ«yXi« Kiemen) Fischfamilie 
E lasm östom a (t'/Mopa Metallplatte, aio^u Mund) eine Kalkschwammgattung 
E lasm otherium  (thiaua Metattplatte, ^ (u or Tier) riesiges, nashornartiges 

diluviales Tier, wahrscheinlich mit großem Stirnhorn 
e lä tu s , a, um hoch [Ancyloceras] 
e lb erfe ld en sis, e von Elberfeld [Araucarites]
e leg a n s auserlesen, zierlich [Aeger, Bactrites, Cidaris, Crioceras, Enalokelia, 

Hamites, Lepidodendron, Myopkoria, Nautilus, Paleckinus, Ptero- 
pkyllum, Spirifer]

elegan tu lu s, a, um (Dimin. v. elegans) auserlesen, zierlich [Ortkis] 
elephantinus, a, um (tHyag Elefant) an den Elefanten erinnernd [Dentalium] 
elep liän topus {tHyug Elefant, novg Fuß) Elefantenfuß [Palapteryx] 
E lephas {tUcpag) Elefant
e lev a tu s , a, um (elevo hebe hervor) hervorragend [Spirifer] 
elim atu s, a, um (elimo feile aus) fein ausgearbeitet [Ammonites — Haploceras] 
E llip se  {bXXtixptg Auslassung) die krumme, in sich selbst zurücklaufende Linie, 

die entsteht, wenn ein Kegelmantel durch eine Ebene geschnitten wird, die 
mit der Achse des Kegels einen größeren spitzen Winkel bildet, als dessen 
Seite (Kegelschnitt)

E llip socep h a lu s (DJ.tixpig Ellipse, xtcpu/Jj Kopf) kambrische Trilobitengattung 
E llip so id  (t'Afonpig Ellipse, u&og Gestalt) die durch Drehung der Ellipse um 

ihre Achse entstehende Körperform
ellip ticu s , a, um elliptisch, länglich rund [Bourguetocrinus, Crioceras, Nautilus] 
e lo n g a tu s, a, um in die Länge gezogen [Cupressocrinus, Cyrena, Fusus, 

Hexacrinus, Rhytidolepis, Sagenopteris, Sigillaria, Terebratula — 
Dielasma]

e lv e n se s . e von Elve (bei Ville francke, Dep. Aveyron) [Lepidotus] 
em aciätus, a, um ausgemergelt, abgezehrt [Goniatites — Pinacites] 
em arg in ätu s, a, um ausgerandet [Pecopteris]
E m argüiu la  (e aus, margo Rand) Schneckengattung
E m bryonalkam m er die innerste oder Anfangskammer des CephalopodengehäuseS 
em bryoniförm is, e (l'ijßqvoi’ ungeborene Leibesfrucht, forma Gestalt) 

embryo förmig
em inens hervorragend [Cervus]
E m scher kleiner Nebenfluß des Rheins nördlich der Ruhr, danach eine Abteilung 

des Senons
E m ys (buiig) Sumpf-Schildkröte
E naliosauriis (tWvbof im Meere befindlich, <nw()og Eidechse) kanonische See- 

Sauriergattung
E n aloh elia  (tWkoc int Meere befindlich, %'Mog Sonne) eine Korallengattung 
E n criin tes  — Encrinus
E uer!aus (tyxQivov die geschlossene Lilie) eine Seeliliengattung des Muschelkalks 
E n d öceras (i'vdov innen, xtgag Horn) Orthocerasgattung des Unt. Silurs 
E ndopliyllum  (irffiov innen, Blatt) mitteldevonische Korallengattung
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E n d oth ecä lgew eb e  (*VcfW innen, Behälter) das den Hohlraum des
Korallenkelchs ausfüllende Blasengewebe 

enod is, e (e =  ohne, nodus Knoten) knoten los [Ceratites] 
en ta llo id es (entalis Wolfszahnschnecke, t i d ' o g  Gestalt) wolfszahnschneckenähnlich 

[Dentalium]
E n te les  (tVrtAt/s vollkommen, ansehnlich) Brachiopodengattung des Ober-Karbon 
E ntom is (Ivtojaos eingeschnitten) =  Cypridina, kleine Muschelkrebsgattung 
E n tom ostraceen  {i'vTOfxog eingeschnitten, ootqccxov Schale) niedere Krebs- 

Abteilung
E ob asileü s ß t S s  Morgenröte, ß u a i f a v g  König) riesiges Säugetier (Amblypode 

des nordamerikanischen Eozäns
E ocaen  — E ozän  ß o k  Morgenröte, x i a v o g  neu) „Morgenröte des neuen 

Lebens" Alt-Tertiär
eocaen icu s , a, um aus den: Eozän [Osmunda]
E o c y stite s  ßtog Morgenröte, xvoug Blase) kambrische Echinodermengattung 
E oluppus (ncos Morgenröte, Y-nnng Pferd) pferdeartiges Tier auS dem nord­

amerikanischen Eozän
E olitlien  (ßtos Morgenröte, M&og Stein) Steine, besonders Feuersteine, die Spuren 

menschlichen Gebrauchs, aber keine Zeichen künstlicher Bearbeitung zeigen 
E olith icum  oder eo lith isch e  P er io d e  Ursteinzeit
E op liy ton  ß c o g  Morgenröte, r p v i o v  Gewächs) pflanzenähnliches, unorganisches 

Steingebilde tut Kambrium
E osaiirus ß o k  Morgenröte, <xc w y o g  Eidechse) Ursaurier 
E otherium  ß t o s  Morgenröte, o v  Tier) eozäne Sirenen (Seekuh-) Gattung 
E ozdon ( f j o k  Morgenröte, C t d o v  Lebewesen) Serpentinknollen im körnigen Kalke 

der archäischen Formation, die man eine Zeit lang für riesige Foramini­
feren hielt

E p iäster  ( t n i  auf, «(Jirl<> Stern) eine Seesterngattung 
E pihippus ( t7 i t  bei, auf, Y n n o g  Pferd) pferdeartiges Tier im nordauterik. Eozän 
E pism üia ( t n i  auf, auihov Messer) eine scheibenförmige Korallengattung mit 

scharfen Septen
E pithek  ßni auf, #>/*>/ Behälter) die den Korallenkelch umkleidende Kalkschicht 
epordsus (e =  ohne, noQog Pore) ohne Poren [Zoantharia]
Equiden (equus Pferd, ti&og Gestalt) pferdeartige Tiere 
eq u isctiförm is (equisetum Schachtelhalm, forma Gestalt) wie Schachtelhalm 

gestaltet [Asterophyllites]
E quisetinae (equisetum Schachtelhalm) schachtelhalmartige Pflanzen 
E q u ise tite s  (equisetum Schachtelhalm) eine Pflanzengattung des Keupers 
E quisetum  (equus Pferd, seta Borste, Haar) „Pferdeschwanz" Schachtelhalm 
Equus Pferd
erectu s , a, ura aufgerichtet, aufrecht [Pitkecanthropus] 
erem ita  (t^nuiirig) Einsiedler [Proetus]
Eriöphorum  (tQior Wolle, cpoQtto trage) Baumivollbanm 
E rosion  (crodo nage aus) Ausnagung: Wirkung des bewegten Wassers oder 

Eises auf festes Gestein
erra tisch  (erro irre umher) vorn Eise verfrachtet (Findlinge)
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E ruption  (erumpo breche hervor) Ausbruch, Empordringen aus dem Erdinnern 
E ru p tiv g este in  (erumpo breche hervor) aus dein Erdinnern (in flüssigem 

Zustande) hervorgebrochenes Gestein
ery c in o id es (Erycina Beiname der Venus nach dem Berge Eryx, danach Name 

einer Muschelgattung, ttcFo? Gestalt) erycina-ähnlich 
Eryina (lyv^a Schutzwehr) eine Krehsgattung
E ryon  (wahrscheinlich von tqvfjia Schutzwehr, Panzer?) langschwänzige Krebs­

gattung a. d. Malm
E schara  (t<rz<%< Feuerrost) Bryozoengattung
esch aro id es (Eschara, u&og Gestalt) eschara-ahnlich [Cellepora, Halysites] 
e s in en sis , e von Estno (Ort am Comersee) [Arpadites] 
esthonus, a, um aus Esthland [Pentamerus]
etrü scu s, a, um etruskisch, aus Etrurien (Italien) [Bos, Canis, Rhinoceros] 
E u arges ( t u  gut, echt, "Jqyw ein Cyklop) Trilobitengattung 
E ucalam ites ( t u  gut, echt, y.dX(t{uog Nohr) Calamitengattung 
E u ca lyp tocrin u s ( t u  gut, schön, x(dv7nog bedeckt, kqIvov Lilie) Eukalyptus- 

Crinoid
E u ca lyp tu s (tu schön, xfdvnrog  bedeckt) eine Laubholzgattung mit schön ge­

deckelter Frucht
E u crin asteria  (tu schön, yqivov Lilie, ccgt̂ o Stern) Seesterngattung
E ucrinoiden ( t u  echt, yoivov Lilie) echte Ermorden
eudöxus, a, um (tu gut, cJo'sc« Ruhm, Ruf) berühmt [Ammonites]
EuganoXden ( t u  echt, ydvog Glanz, Schmelz, ti&og Gestalt) echte Schmelz­

schuppenfische
E ugen iacrinus ( t u y t V t m  edle Abkunft, auch Name, y.oivov Lilie) Eugenia- 

Crinoid
eü g lyp h u s, a, um ( t u  schön, y'Ävcprjg ausgehöhlt, graviert) schön gemeißelt 

[Aptychus, Strophomena]
eü gyru s, %, um ( t u  schön, yvQog gedreht) schön genmnden [Ammonites — 

Monophyllites]
Euloma (tu schön, fooiuc Saum) untersilur. Trilobitengattung (mit schönem 

Saum am Pygidium)
E uom phalaceen  (tu gut, schön, 6ucp,(d6g Nabel) Schneckenfamilie 
E uöm phalus (t?; gut, schön, opicpjcdog Nabel) Schneckengattung 
Euphem us (Evcprjuog ein Heros der griechischen Sage) bellerophonartiger 

Gasteropode des Perm
E uphobevia ( t u  wohl, cpoßtoog furchtbar) Insekt (?) des oberen Karbons 
europaeus, a, um europäisch [Bison, Emys, Larix]
E uryale (tvQvcdog geräumig, EvQvdXt] Frauengestalt der griechischen Sage) 

eine Pflanzengattung der ^yrnphaeaceen-Familie und eine Schlangenstern­
gattung

E urydesm a (tvQvg breit, dtaptct Band) eine Austerngattung aus dem Perm 
E u ryp terid en  (Eurypterus, sl&og Gestalt) eurypterusartige Krebse 
E u vyp teru s (tupu? breit, nrtQov Flosse) eine Krebsgattung 
E u ryzön e  (avQvg breit, tcovtj Gürtel) Schneckengattung verw. m. Pleurotomaria 
E u sig illa r ia  ( t u  echt, sigillum Siegel) echte Sigillarie
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ev a x  (tvagog leicht zerbrechlich ?—) [Retzia — Homoeospira]
ev ex u s. a, um nach oben gerundet[Goniatites — Aphyllites]
ev o lü t auseinandergewickelt .
evü lsu s, a, um herausgerissen
ex ä ct genau, sorgfältig, streng wissenschaftlich
ex cavä tu s , a, um ausgehöhlt [Strophalosia]
excen tr icu s, a, um vom Mittelpunkte abweichend [Belemnites]
ex igu u s, a, um klein, unbedeutend [Monograptus]
ex ü is . e schwach, schmächtig [Gervilleia]
exim ius, a, um ausnehmend, vortrefflich [Fusus, Meekella]
E xogyra  (tSu) heraus, yvQog gebogen, krumm) eine Muschelgattung [Oatreide] 
exogyro'ides (Exogyra, ttdog Gestalt) exogyra-ähnlich [Inoceramus] 
exp än su s, a. um ausgedehnt [Aphyllites — Goniatites, Asaphus, Pleuro- 

tomaria, Strophomena] 
exp lanatus, a, um ausgebreitet [Isastraea]
exp öu en s (expono setze aus, stelle aus) zur Schau stellend [von einer Assilina, 

deren einzelne Kammern von außen sichtbar sinh] 
ex p o rrectu s . a, um (exporrigo strecke aus) gestreckt [Spirifer] 
exq u isitu s. a. um (exquiro suche aus) auserwählt [Conularia]

F
fäba Bohne [Cypris]
fa c e t t ie r t  von eckigen Flächen begrenzt
F a c ies  (Gesicht, Antlitz) das eigenartige Gepräge gleichalteriger Ablagerungen 

an verschiedenen Orten 
F agus Buche
F a lc iferen  (falx Sichel, fero trage) „Sichelträger" eine Ammonitengruppe 
fa llax  täuschend [Agnostus, Myophoria, Spirifer] 
falx Sichel
fam iliäris. e zur Sippe gehörig, verwandt [Pecten] 
fa sc iä tu s , a, um (fascia Binde) mit Binde versehen [Productus] 
F a sc icu lä r ia  (fasciculus Bündel) eine Korallengattung, die bündelförmige 

Stöcke bildet
fa sc ig er  (fascis Bündel oder fascia Binde, gero trage) bündeltragend oder 

bindentragend [Stropheodonta]
fa ssa en sis . e aus den Fassaner Alpen [Myacites, Pleuromya]
Fauna (Faunus Römischer Feld- und Wald-Gott) die Tierwelt 
favo'ides (favus Wabe, dd'og Gestalt) wabenförmig [Isastraea]
F a v o s ite s  (favus Wabe) „Wabenkoralle"
fa v ö su s  (favus Wabe) wabig, wabenförmig [Michelinia]
F avu laria  (favus Wabe) Sigillarie, deren dichtgedrängte Blattnarben der Rinde 

ein wabenartiges Aussehen geben 
favu s Wabe
fa x en s is , e von Faxoe (auf Seeland) [Holaster]
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fecündus, a, um fruchtbar [Phacops]
fe lic e p s  (felis Katze, caput Kopf) Katzenkopf [Dieynodon]
Feliclen (felis Katze, tldog Gestalt) katzenartige Raubtiere 
F e lis  Katze (Gattung) 
fem ur Oberschenkel
F en este lla  (Dimin. von fenestra Fenster) eine Bryozoengattung 
fen estra tu s, a, um (fenestra Fenster) gefenstert [Aviculn] 
fe r itu s . a, um (ferio schlage, präge) geprägt [Retzia]
ferru g in eu s, a, um (ferrugo Eisenrost) rostig [Ammonites =  Parkinsonia, 

Lingulella] 
fe r t ilis , e fruchtbar
feru s. a, um mild (im Gegensatz zu domesticus) 
über Biber [Castor]
F ibula (Spange, Bolzen, Riegel) Wadenbein
tico'idcs (ficus Feige, ti&og Gestalt) feigenähnlich [Stigmaria]
F icu la  (Dimin. von Heus Feige) Schneckengattung 
ficu s Feige [Siphonia, Spongia]
fidelis. e treu, zuverlässig [Goniatites =  Aphyllites, Rhynchonella] 
fidicula Saiteninstrument, Fiedel [PholadomyaJ 
filarius. a, um (filum Faden) fadenförmig [Serpula] 
tilicifövm is, e (filix Farn, forma Gestalt) farnförmig [Walchia] 
tilix  Farn
filogvaim s, a, um (filum Faden, grau um Korn) mit Reihen von Körncheir 

besetzt [Cidaris]
tilosus. a, um (filum Faden) voller Fäden [Pecten]
F im bria (Troddel, Franse) Muschelgattung des Eozän [— Corbis] 
tim briatus, a, um (fimbriagrause) tiefranft[Gampsonyx,Ly toceras, Spondylus] 
ü ss ico sta tu s , a, um (fissus gespalten, costa Rippe) mit gespaltenen Rippen 

[Crioceras, Rhynchonella]
ü ss id en ta tu s, a, um (fissus gespalten, dens Zahn) spaltzahnig [Myophoria] 
fissu re lla  (Dimin. v. tissura Spalt) Spältchen, Rißchen [Rostellaria, Styliolina] 
F istu l ata (fistula Röhre) Röhrencrinoiden 
F labellaria  (flabellum Fächer) Alttertiäre Fächerpalmengattung 
flabellä tus, a, um (flabellum Fächer) mit Fächer versehen [Atvypa, Ostrea, Unio] 
Ü abellifer, a, um (flabellum Fächer, fero trage) fächertragend [Bronteus] 
üabellu la  (Dimin. v. flabellum Fächer) Fächerchen [Ostrea]
F lam m enm ergel Heller, von dunkelen Streifen und „Flammen" durchzogener 

Mergel im Gault
F lem in g ites , nach Fleming benannte große Ceratitengattung der asiatischen Trias 
flexuosus, a, um (flecto krümnre) krümmungsreich [Ammonites, Ptychites, 

Clymenia, Neuropteris]
F lins Alpine Sandsteine und sandige Tone in Miozän bis Pliozän 
F linz dünnplattige Kalkschichten mit Tonschiefer im Ober- und Mitteldevon 
Flora (Römische Göttin der Blumen) Pflanzenwelt 
florealis. e (flos Blume) blumenartig [Pentremites, Stephanophyllia] 
üoridanus. a, um von Florida [Nummulites] e
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flöridus, a, um [flos Blume) mit Blumen versehen, blumig [Ammonites] 
tiorigem m a (flos Blume, gemma Knospe) [mit] Blutenknospen bedeckt] 

[Cidaris]
F löz eine durch besondere Eigenschaften auffallende Gesteinsschicht z. B. Kohlen- 

Erz-Kalk-Flöz
flözleer  ohne abbauwürdige Kohlenflöze
flü itans (fluito fließe, schwimme, flute) schwimmend, flutend
fluininalis, e (flumen Fluß) im Flusse lebend [Cyrena]
flu v ia tilis , e (fluvius Fluß) im Flusse lebend [Neritaria]
flu v iog lac ia l (fluvius Fluß, glacies Eis) durch Gletscherflüsse entstanden
fluviörum  (Gen. Plur v. fluvius Fluß) der Flüsse [Paludina]
F lyscli alpine, sandig-tonige, fucoidenreiche Ablagerungen im unteren Tertiär 
fo liaceus, a, um (folium Blatt) blätterig, blattartig [Diplograptus] 
fo liösu s, a, um (folium Blatt) blattreich [Noeggerathia] 
folium  Blatt [Diplograptus]
fon tin a lis , e (fons Quelle) in Quellen lebend [Pisidium]
F oram iniferen  (foramen Loch, fero trage) Urtiere mit durchlöcherter Schale 
forcip ifer , a, um (forceps Zange, fero trage) zangentragend [Goniatites] 
forficu la (Dimin. v. forfex Schere) kleine Schere [Ceratopyge]
F orm ation  (formatio Gestaltung) Zusammenfassung der in einem geologischen 

Zeitabschnitte gebildeten Ablagerungen 
form ösus, a, um ivohlgestaltet, schön [Camaropboria, Smerdis] 
forn icatus, a, um (fornix Bogen, Gewölbe) geivölbt [Harpes] 
fo ro ju lien s is , e (Forum Julii Marktflecken des Julius, das jetzige Frejusr 

Dep. Var.) von Frejus
F ossilien  (fodio grabe) alles aus der Erde Gegrabene, besonders Versteinerungen 
fö ss ilis , e ausgegraben, versteinert im Gegensatze zu rezent, d. h. neuzeitlich 

[Equus, Ovibos]
fö ssu la  (Dinnn. v. fossa Graben) kleiner Graben [Scalpellum]
foveo la tu s, a, um (foveola Grübchen) mit Grübchen versehen [Tritonium]
fragarinus (fragaria Erdbeere) erdbeerförmig [Strophalosia]
frag ilis , e ẑerbrechlich [Spiriferina]
francön icus, a, um fränkisch, aus Franken [Nautilus]
frequens häufig [Colobodus, Liopistha, Olenu^]
F rik tionsphaenom ene (frico reibe, cpaimuai erscheine) Reibungserscheinungen 
fr itillu s  Würfelbecher [Platycrinus]
F rondicu laria  (frondiculum kleines Blattiverk) Foraminiferengattung 
F ru ticu la  (Dimin. v. frutex Gesträuch) Schneckengattung (auf Gesträuch lebend) 
früticum  (Gen. Plur v. frutex Gesträuch) der Gesträuche, auf Gesträuch lebend 

[Helix]
F ucoides (fucus Alge, Tang, ti<?o± Gestalt) Algengattung
F ücus Alge, Tang
fugax  flüchtig, vergänglich [Nautilus)
fu g itivu s , a, um flüchtig, Flüchtling [Pbacops]
F ulkren  (fulcrum) Gestelle, Stützen
fü rsten b erg en sis , e von Fürstenberg oder nach Fürstenberg genannt 

e [Rhynchonella]
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suiiatus, a, um (funis Seil) umschnürt, mit Schnur eingefaßt [Ammonites, 
Cerithium, Delphinula]

fungiförm is, e (fungus Pilz, forma Gestalt) pilzförmig 
F u rcäster  (furca Gabel, Stern) Seesterngattung „Gabelstern"
fu rcatu s, a, um (fuvca Gabel) gegabelt [Cervus, Hoplites, Palmatopteris, 

Sphenopteris, Spongites]
fiisous, a, um gelblich, blond [Ammonites, Inoceramus]
fusiform is, e (fusus Spindel, forma Gestalt) spindelförmig [Belemnites, Mitra]
Ftisulina (Dimin. v. fusus Spindel) Foraminiferengattung
fusulinoides. (Fusulina, tidog Gestalt) wie Fusulina gestaltet [Schwagerina]
F usus (Spindel) Schneckengattung „Spindelschnecke"

G
G agat (gen. nach der lyzischen Stadt Gagas) Pechkohle, harte Braunkohle 
g a lea tu s, a, um (galea Helin) behelmt [Pentamerus]
G aleoeerdo (ytdtog ein fleckiger Haifisch, y.todoj Fuchs) Fuchshai 
G aleola (Dimin. von galea Helm) Seeigelgattung a. d. Senon 
G alerites (galerus Kappe) Seeigelgattung
G alestes (ycdf Wiesel oder Marder) Beuteltiergattung aus dem Purbeck 
G aleus (ycdeog) Haifisch
G am psönyx {yatnp(dwQ mit krummen Klauen) Krebsgattung a. d. Peru: 
G angam öi)teris [yuyya^ov kleines Fischnetz, rir&Qig Farn) eine Glossopteris- 

Gattung des Perm
G anoiden (ydrog Schmelz, Glanz, sidog Gestalt) Schmelzschuppenfische 
G arniera (gen. nach Garnier) Ammonitengattung des Neokom 
G asterocom a (yaartjQ Bauch, x<> tiq Haar) Crinoidengattung 
G asteropoden  (y«<jr>/̂  Bauch, novg Fuß) Bauchfüßer oder Schnecken 
G astrana (ydoTQu bailchiges Gefäß) Muschelgattung aus dem Tertiär 
G astriöceras (yaaroini> kleiner Bauch, y.toag Horn) Ammonitengattung in 

Karbon und Perm
gastroch aen u s, a, um (yc'(Ji>',<) Bauch, /uii'oj klaffe) am Bauche klaffend 

[Myoconcha]
Gault (spr. Gaalt) obere Abteilung der unteren Kreide, zerfällt in Unter-G. — 

Aptien, Mittel-G. — Unter-Albieu, Ober-G. — Ober-Albien 
gau ltiiiu s. a, um aus dem Gault [Natica] 
g eh rd en sis , e von Gehrden [Pyrina]
G einitzelJa (gen. nach dem Geologen Geinitz) Korallengattung a. d. russischen Penn 
gein itz ia n u s, a, um (nach dem Geologen Geinitz) [Graptolites, Productus, 

Retiolites]
gem inus, a, um doppelt, Zwilling [Monograptus, Didymograptus] 
geiurna Knospe, Edelstein [Acrotreta]
gem m ülifer, a, um (gemmula kleine Knospe, fero trage) mit Edelsteinchen 

besetzt [Phillipsia]
g en er isch  (genus Geschlecht) die Gattung betreffend
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gem im us, a, um echt [Proboscidella]
Genus Gattung
Geöcoina(y>7 Erde, xofxn Haar) Schlangensterngattung (Ophiuride) von Solnhofen 
G eodaesie (yn Erde, cUdô ca teile) Erdmeßkunst
G eogn osie  (yn ©rbe, yiyi'toaxio erkenne) Erdschichten- oder Gebirgskunde 
G eolog ie  (y>7 Erde, koyog Lehre) Wissenschaft vom Erdkörper 
g eo m etr icu s  (yfj Erde, f.UrQnv Maß) die Erdmeßkunst betreffend, geometrisch, 

mit regelmäßigen Figuren bedeckt [Ammonites, Poteriocrinus, Salenia] 
geo rg iä n u s, a, um aus Georgien [Ostrea]
G eosaüvus ( y n  Erde, (tccvqoc Eidechse) Erdechse 
G eoteü th is (y>J Erde, rtvfHs Tintenfisch) eine Tintenfischgattung 
geoth erm isch  (y*i Erde, Ototui Wärme) die Erdwärme betreffend 
G ep h yröceras (ytqwQcc Damm, Brücke, xtQug Horn) Goniatitengattung 
germ inans (germino keime, sprosse) sprossend [Tiaradendron]
G ervillia  oder G erv ille ia  (nach Gerville genannte) Muschelgattung 
G eyerella  (nach Geyer genannte) Brachiopodengattung tut Perm 
g ib b ösu s, a, um buckelig, höckerig [Ammonites, Olenus, Platysomus, Trigonia| 
gibbus, a. um gebuckelt, gewölbt [Agnostus, Corbula, Epiaster, Megalaspis, 

Ptychites]
g ie n g e n s is , e von Giengen (a. d. Brenz in Württemberg) [Belemnites, Ostrea] 
g ig a n teu s , a, um riesig [Actaeonella, Ammonites =  Perisphinctes, Cerithium, 

Cervus, Cidaris, Cucullaea, Dinotherium, Lepidotus, Lima, Mastodon- 
saums, Neuropteris, Orthoceras, Productus, Pygolampis] 

g ig a n to g a l eatxis, a, um (gigas Riese, galea Helm) riesig behelmt [Ammonites — 
Arcestes]

G igan tostraca  (yiyug Niese, octouzov Schale) eine Abteilung der Krebse 
g ig a s  Riese, Gigant [Ammonites, Ancyloceras, Aulosteges, Calamites, 

Megalaspis, Olenellus, Orthothetes, Placodus]
G ingko eine Blätter, nicht Nadeln tragende Eoniferengattung in Japan u. China 
G ingkophyllum  (Gingko, cf v'A'Aov Blatt)
G iiigkophyten  (Gingko, (pvrov Pflanze) Gingkogewächse 
G irvanella  (nach Girvan genannte) Kalkalgengattung int englischen Silur 
g izeh en s is , e von Gizeh (in Ägypten) [Nummulites]
G labella (Dimin. von glaber glatt) Glatze, mittlerer Kopfteil der Trilobiten 
g laber. bra, bruiii glatt [Pecten, Pentamerus] 
g la c ia l (glacies Eis) durch Eis gebildet, aus der Eiszeit 
g la c ia lis , e aus der Eiszeit [Area, Astarte, Leda, Lepus]
G lac ia lze it (glacies Eis) Eiszeit 
Glandina (glans Eichel) eine Schneckengattung
G lauconia (yXavxog blau, xvnnoy kleiner Kegel) eine Schneckengattung der 

oberen Kreide
g lö b icep s  (globus Kugel, caput Kopf) kugelköpfig [Cidaris, Phillipsia] 
g löb ifron s (globus Kugel, frons Stirn) kugelstirnig [Ptychopyge] 
G lob igerina  (globus Kugel, gero trage) eine Forannniferengattung 
g lob osu s, a, um (globus Kugel) kugelförmig [Discorbina, Eurydesma, Natica] 
globularis, e (globula kleine Kugel) kugelig [Porosphaera]
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g lö b u s Kugel
g lom era tu s, a, um (glomero balle zusammen) zusammengeballt [Spongites] 
G lossöphora  (yfadoo« Zunge, <poQtto trage) „Zungenträger", Schneckenabteilung 
G lo ssö p ter is  (yhojooa Zunge, TiTtgis Farn) Farngattung „Zungenfarn" 
G lyphaea oder G lyphea (y'Avcpig Kerbe) zehnfüßige Krebsgattung (mit Kerben 

verziert)
G lyp h iöceras (y'Avcpig Kerbe, y.toe.g Horn) eine Cephalopodengattung im Karbon 
g ly p h u s (y'Avcfig Kerbe) gekerbt [Micraster]
G lyptodon [y'AvriTog geschnitzt, gekerbt, ocJWs Zahn) Gürteltier in Diluvium 
G lyp tö lep is (yAvTirog geschnitzt, gekerbt, hnig  Schuppe) Fischgattung 
G lyp töstrob u s {y'Axmrog geschnitzt, gekerbt, (nyopog Wirbel) Coniserengattung 

des Alttertiär
G lyptotherium  (yy'Avmog geschnitzt, gekerbt, örjoiov Tier) Gürteltier des nord- 

amerikanischen Pliozän
G nathostöm ata (yrddog Kiefer, otoihc Miuid) Seeigel mit Kaugerüst 
G oliathus Goliath ]Ammouites]
G om phöceras (yourpo; dicker Nagel, xtQug Horn) paläozoische Cephalopoden- 

gattuug
G on iaster  (yiovta Winkel, j Stern) Seesterngattung 
G on iatites {ymna Winkel) paläozoische Cephalopodengruppc (mit ivinkeliger 

Lobenlinie)
g o n iö b a sis  (yion'a Winkel, fidas Fuß) am Grunde winkelig [Planorbis] 
G onioclym enia  [yoji't« Winkel, Clymenia) eine Clymeniengattung 
G oniom ya (ycovia Winkel, uvg Miesmuschel) Muschelgattung 
G oniophölis (yojvu< Winkel, (pto'Aig bei Aristoteles ein Meerfisch, der sich im 

eigenen Schleim verbirgt) Krokodilgattung der Kreide 
G oniöphora (yojvia Winkel, cpoytto trage) eine Muschelgattung 
G oniophyllum  iytovia Winkel, <pvArAov Blatt) eine vierseitige, gedeckelte 

Korallengattung im Silur
G on iöp teris ywviu Winkel, Tzrtp/s Farn) Farngattung a. d. Steinkohle 
G on iöp ygu s (ytovia Winkel, nvg der Hintere)
G önodon (yovv Knie, o&ovg Zahn) Muschelgattung der Raibler Schichten 
go rd ia lis  (Gordios, König von Phrygien hatte an seinem Wagen einen un­

entwirrbaren Knoten, den Alexander d. Gr. mit dem Schwerte durchschnitt) 
gordisch [Serpula]

G osau (Flußtal und Ort im Salzkammergut, danach genannt) eine Schicht der 
oberen Kreide

g o sa v ie n s is , e von Gosau (im Salzkammergut) [Hipjfurites]
G osse le tia  (nach dem Liller Geologen Gosselet genannte) Muschelgattung des 

oberen Unterdevons
gotlan d icu s, a, um von Gotland [Calamopora — Favosites] 
g ra c ilico s tä tu s , a, um (gracilis zierlich, costa Rippe) zierlich gerippt [Aptychus] 
g r a c il is , e zierlich [Acanthodes, Bactrites, Bythinia, Ceriopora, Conograptus, 

Encrinus, Fusulina, Goniatites — Mimoceras, Hipparion, Holopella, 
Otozamites, Terebratula, Terebratulina, Sellosaurus] 

g r a c il ita t is  (Gen. v. gracilitas Zierlichkeit, Anmut) [Meekoceras]
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G ram m ysia {y(y\uiit'i Strich, kuvg  Miesmuschel) paläozoische Muschelgattung 
G ranatocrfnus (granatus mit Körnern besetzt oder Granat, ein Mineral, xQi'i’or 

Lilie) Blastoidengattung
gran d aevu s, a, um (grandis groß, aevum Alter) uralt [Cidaris, Pecten] 
gvänd is, e groß, großartig [Actinocystis, Derbyia, Serpula, Terebratula] 
Granocärdium  (granum Korn, cardium Herzmuschel) mit Körnern besetzte 

Cardiumgattung des Untersenons
G ranulatenkreide Schicht des Senon, sogen, nach Acfcinocamax granulatus 
gran u la tu s. a, um (granulum Körnchen) mit Wärzchen versehen [Actinocamax, 

Bronteus, Pleurotomaria]
gra iiu losu s, a, um (granulum Körnchen) körnig, voller Wärzchen [Cardium] 
G raptolitlius oder G rap to lites (yqcmTvg Schrift, fo'frog Stein) 
g ravesian u s, a, um von Graves (in Südwest-Frankreich) [Olcostephanus] 
gra v esifö rm is, e (gravesianus, forma Gestalt) wie gravesianus geformt 

[Ammonites]
greg ä r iu s , a, um (grex Herde) herdenweise vorkommend [Corbula, Holopella, 

Monograptus, Natica, Orthoceras, Ostrea, Spiriferina, Tapes, Tere­
bratula]

G resslya  (nach dem Schweizer Geologen Greßly genannte) Muschelgattung 
G rew ia (nach dein Londoner Botaniker Nehemiah Grew genannte) baumartige 

Pflanzengattung
groen länd icus, a, um aus Grönland [Area, Buccinum, Cardium, Hypnum, 

Rangifer, Teilina]
G ryphaea (yQvxp Vogel Greif) „Greifenmuschel", eine Muschelgattung, haupt­

sächlich im Jura
gry p k a ea tu s , a, um wie Gryphaen aussehend [Cassianella] 
g ry p b a eo id es  auch g ry p h o id es (Gryphaea oder yQvxp Greif, et dos Gestalt) 

gryphäaähnlich
G ryplütenkalk  — Unterer Lias -", sogen, nach der darin häufigen Gryphaea 

arcuata
g ry p lü ticu s, a. um (Gryphaea) in derselben Schicht, wie Gryphäa vorkommend 

[Rhynchonella]
gryp h u s {yQvip) Greif, Greifenschnabel [Uncites]
G uettardia (nach dem französischen Naturforscher Guettard genannte) Kiesel­

schwammgattung 
gu lo  Vielfraß
G utbiera (nach Gutbier genannte) Farngattung der Trias 
g u tta  Tropfen [Terebratula]
G ym nites ( y v {u v o g  nackt) Ceratitengattung der mittleren alpinen Trias 
G ym nosperm en ( y v {u v 6 g  nackt, Samen) nacktsamige Blütenpflanzen
G ypidula (Dimin. v. y v i p  Geier) Brachiopodengattung verw. mit Pentamerus 
G yröceras ( y v q o g  gewunden, krumm, x i q a s  Horn) mitteldevonische Cephalo- 

podengattung
G yrodus ( y v q o g  krumm, o d o v g  Zahn) eine Gano'i'dfischgattung 
G yrölep is ( y v q o g  Kreis, Windung, U n i g  Schuppe) eine Gano'idsischgattung 
G yroporella  ( y v q o g  Kreis, 7r6(>0!>' Pore) „Ningporenalge" eine Kalkalge der Trias
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H
tHadvosaürus («doo; voll ausgewachsen, oavyog Eidechse) Sauriergattung der 

Kreide
lia id in gerian u s, a, um (nach dem Wiener Geologen Ritter von Haidinger) 

{Ostrea]
H aiianassa («X' Meer, u v a a a a  Herrscherin) Seekuhgattung 
H aliotis («Äc Meer, o i' g  Ohr) „Seeohr" Schneckengattung 
h alio to ideus, a, um (Haliotis Seeohr, ü d o g  Gestalt) seeohrähnlich [Exogyra, 

Ostrea]
H aliserites («X' Meer, a t Q i g  eine Art Endivien) „Seesalat", bandartige 

Pflanzenreste im Devon.
H alitherium  (<'X Meer, &r,Qi.oj' Tier) Seekuhgattung a. d. Tertiär bei Alzei 
H alobia (/X Meer, ß(<>g Leben) Seeinuschelgattung — Daonella 
H alovella  (nach Hallstadt benannte) Brachiopodengattung 
H alorites (nach Hallstadt benannte) Anlmonitengattung 
H alysites ( i l 'A vo ig  Kette) „Kettenkoralle", silurische Korallengattung 
H am ites (hamus Angelhaken) hakenförmige Ammonitengattung der Kreide 
H am m atoceras («/<//« Knoten, y.toag Horn) „Knotenhorn", Ammonitengattung 

des Jura
Ham ulhia (hamulus kleiner Angelhaken) hakenförmige Anrmonitengattung der 

südl. Kreide
h an ton ieu sis , e von Hanton [Natica]
H aplbceras ( a n X o v g  einfach, y .t Qu g  Horn) Ammonitengattung a. d. Jura 
H aplocriiius ( « 7 7 /tot)? einfach, xqu'oi' Lilie) Seeliliengattung 
H aplophragm ium  ( « 77/io v ?  einfach, Einhegung, Zaun) Foraminiferen­

gattung
Harpa (Harfe) Schneckengattung mit Leisteil, die an Saiten erinnern 
liarpaeförm is, e (Harpa Harfenschnecke, forma Gestalt) der Harfenschnecke 

ähnlich
H arpes (ctQ-nn Sichel) Trilobitengattung
H arpöceras («(>7t>/ Sichel, x t q a s  Horn) Amlllonitengattung
h a ss ia cu s hessisch [Pentamerus]
h a sta lis  (basta Spieß) spießartig [Oxyrhina]
h asta tu s (hasta Spieß) spießförmig, mit Spieß versehen [Belemnites, Mela- 

nopsis, Terebratula]
h aste lla tu s (hastella kleiner Spieß) mit kleinem Spieße [Ostrea] 
hastiliförm is, e (hastile Schaft, forma Gestalt) schaftförmig, speerförmig 
h ech in g eu s is , e non Hechingen [Chondrites]
H ecticöceras (ixzixog brustkrank, xtQag Horn) Anunonitengattung a. d. Jura 
h ecticu s, a, um brustkrank, schwindsüchtig [Ammonites, Harpöceras] 
H edera Efeu
H elian th aster  (rjfoo g  Sonne, c t v & o g  Blume, ( t a z i j Q  Stern) „Sonnenblumen­

stern", Seesterngattung
helian th o id es ( t j h o s  Sonne, ä v & o g  Blume, t l d o g  Gestalt) sonnenblumenartig 

[Cyathophyllum, Isastraea, Montlivaultia]
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H eliastraea  (n'hog Sonne, «<xr^ Stern) Korallengattung im Oligozän 
h eliciförm is, e (Helix Schnirkelschnecke, forma Gestalt) wie Helix gestaltet 

[Umbonium]
h e lic ite s  (Helix Schnirkelschnecke) helixartig [Platyschisma]
H elicopegm ata  Schnecke, Gewinde, T i f j y ^ a  Gerüst) Brachiopoden mit 

Spiralgerüst
H elicöp rion  (*/U£ Schnecke, Spirale, ttqCwv Säge) Fischgattung des Perm 
H elio lites  (heliolus latein. Dirn, von yfoos Sonne) devon. Korallengattung 
H eliophyllum  ( r jf o o g  Sonne, cp v X X o v  Blatt) Korallengattung 
H eliöpora  { y l h o g  Sonne, n o q o g  Pore) Korallengattung 
H elix (t/U£ Gewinde, Spirale) Schnirkelschnecke
H elladotherium  ( E X X ä g  Griechenland, f t r iQ io v  Tier) Säugetier aus dem 

Pliozän (Pikermi)
H elm inthoides { t X f j u v g  Wurm, d d o g  Gestalt) nmrmartige Gebilde im süd- 

europ. Eozän
H elm inthoid ichnites { j tX f u v g  Wurm, t l d o g  Gestalt, t / v o g  Fährte) Wurm- 

Kriechspuren im Algonkium
h elv eticu s, a, um schweizerisch [Chamaerops, Isoarca Tapes] 
h e lv e t isc h e  S tu fe mittleres Miozän nach C. K. Mayer 
H em iäspis (^tu halb, d a - n i g  Schild) , eine zu den Schwertschwänzen gehörige 

Krebsgattung des Silur
H em iäster (v/lu halb, dazijQ Stern) Seeigelgattung 
H em icidaris halb, xitf ccQig  Turban) Seeigelgattung 
hem ioim s (n/Lu halb, o v o g  Esel) Halbesel, Dschiggetai [Equus]
H em ipätagus [ r ^ u  halb, n d z a y o g  Klapper) Seeigelgattung 
h em ip licätus {ftfju halb, plicatus gefaltet) halbgefaltet [Enteles] 
H em ipneustes (>}u i  halb, blase, nvtvozrtg der schwer Atmende, feebentet

hier vielleicht aufgeblasen — ? —) Seeigelgattung 
H em ipristis (^m halb, nQi'oTig Sägefisch) Haifischgattung 
hem isphaericus, a, um (fi{uL halb, ocpai^a Kugel) halbkugelig [Derbyiar 

Productus]
H em itissö tia  (t,m halb, Tissotia nach Tissot genannte Ceratitengattung) 

Ceratitengattung
herbaceus, a, um (herba Kraut) krautig [Salix]
h erb ivör  (herba Kraut, voro verschlinge) pflanzenfressend
H ercoceras ( t q x o s  Zaum, xtQceg Horn) paläozoische Nautilidengattung
h ercü leu s, a, um (Hercules) herkulisch, stark
H ercyn  (Hercynia silva — Harz) eine Fazies des Unterdevons
H ercynella  (Hercynia Harz) Schneckengattung
H ercynia  (ergänze silva) Harzgebirge
H ercyn iae  (Gen. v. Hercynia) des Harzes oder aus dem Herzyn 
h ercyn icu s , a, um aus dem Harze oder aus dem Herzyn 
h ern en sis, e von Herne (in Westfalen) [Ammonites] 
h eros (rjQojg) Held [Megalaspis]
H ersilia  (Gemahlin des Romulus) [Cucullaea]
H esp erörn is ( i a n t Q a  Westen, Abend, o Q v i g  Vogel) riesige, bezahnte Vogel- 

gattung der Kreide
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H eteröceras (trtQog anders, xtQ«g Horn) eine Ammonitengattrmg 
h etero cerc  oder h e tero zerk  (trtQog anders, xtQxog Schwanzflosse) mit 

einseitiger, nicht nach oben und unten symmetrischer Schwanzflosse 
h e terö c ly tu s , besser h e tero c litu s , a, um anders, y'kivio beuge)

anders, d. h. hier nach vorn hin geneigt [Cyrtina] 
h etero d ö n t (trsQog anders, odovg Zahn) mit verschiedenen Schloßzähnen 
H eterom yarier (tregog anders, tuvs Muskel) Muscheln mit kleinem vorderen 

und großem Hinteren Schließmuskel
H eterop h y llen  (txtqog anders, (pvtäov Blatt) Ammonitenfamilie; an den 

Sätteln ist ihre Lobenline blattförmig gezackt 
heterophiyllus, a, um (trtQog verschieden, cpvtäov Blatt) verschiedenblätterig 

[Ammonites, Voltzia, Cyathophyllum] 
heterop leürus, a, um (irtQog verschieden, n?„ev()d Rippe) verschiedenrippig 

[Ammonites — Oxynoticeras]
H eteropöden  (trtQog verschieden, novg Fuß) Schneckenfamilie „Kielfüßer" 
H eteröpora  (trtQog verschieden, n6 (>og Pore) eine Bryozoengattung 
H eterö stra c i (trtQog verschieden, ogrQ«y.fg Schuppe) Placodermen- od. Panzer­

fisch-Ordnung
H eterö tissö tia  (trtQog anders, Tissotia Ceratitengattung) eine Ceratitengattung 
H exacora llia  (t£ sechs, yoqakhov Koralle) Korallen, die im Kelche 6 oder 

n X  6 Scheidewände haben
H exacrinus (i? sechs, y.̂ ivov Lilie) mitteldevonische Seeliliengattung 
H exactinelM dae (i£ sechs, dy.rig Strahl, tksog Gestalt) Spongienfamilie mit 

6-strahligen Nadeln
H exagon iophyllum  sechs, ywW« Winkel, (fvk'kov 99Intt) Korallengattung 
h exagon u s, a, um sechs, yowia Winkel) sechseckig [Cyathophyllum, 

Favularia, Plicatocrinus, Sigillaria]
H exaprötodon (*'£ sechs, nQidrog der vorderste, odovg Zahn) tertiäre Säuge­

tiergattung mit 6 Vorderzähnen (Flußpferd) 
hians (hio gähne) klaffend [Posidonia, Spirifer]
liib ern icu s, a, um von Hibernien, irisch [Cervus — Megaceros, Palaeopteris] 
H ibolites (vßog krumm, buckelig — ? —) Belemnitengattung 
H icksia (nach Hicks benannte) Trilobitengattung aus dem Kambrium 
H ierla tzk a lk  nach dem Hierlatzberge im Salzkammergute genannter liassischer 

Brachiopodenkalk
h iero g ly p h icu s , a, um ItQog heilig, yXv<pig Kerbe) mit Hieroglyphen, 

ägyptischer Bilderschrift versehen [Clypticus]
H ils Gebirgzug zwischen Weser und Leine, danach benannt eine Schicht der 

unteren Kreide — Neokom
H ipparion (Inndgiov Pferdchen) Säugetiergattung im Miozän, Vorläufer des 

Pferdes
H ipparionyx (Innd îov Pferdchen, owl Klaue, Huf) Brachiopodengattung 
hippopodium  (innog Pferd, novg Fuß) Pferdefuß [Ostrea]
H ippopotam us (innog Pferd, nozauog Fluß) Flußpferd 
hippopus (innog Pferd, novg Fuß) Pferdefuß [Terebratula]
H ippotherium  (i'nnog Pferd, &r]Qiov Tier) tertiäres Hufsäugetier
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H ippuvites (iTinog Pferd, ovqh Schwanz) eigentümlich gestaltete, dickschalige 
Muschelgattung in der südl. Ober-Kreide 

h irclnus, a, um (kircus Bock) bockartig [Ammonites] 
h irsu tu s, a, um rauh, struppig, borstig [Spirifer, Spiriferina] 
hiründo Schwalbe [Rhyncholites] 
liisp idus, a, um rauh [Ammonites, Helix] 
h o eren sis , 6 von Hören [Equisetum, Schizoneura]
H oernesia  (nach dem Österreich. Geologen Hornes benannte) Muschelgattung 

im Perm
h o fen s is , e von Hof (in Bayern) [Olenus]
H o laster  (dXog ganz, uatr'Q Stern) Seeigelgattung
H olcoscap lu tes (oXxogftirrere, Spur, Scapkites) kahnförmige Ammonitengattung 
H olcoStephanus (oXxog Furche, Spur, artrpavog Kranz) Ammonitengattllng 

im Turon Amerikas
H olectyp u s (oXog ganz, txrvnog abgedrückt, ausgeprägt) Seeigelgattung 

[Galerites]
H olocephala  (6'Aog ganz, x t c s i d r i  Kopf) Fischordnung
H olop^lla (oXog ganz, 7it'Alu Melkfaß — Pelz — Stein — ? —) Schneckengattung 
H olop tych iu s (oXog ganz, Titv/mg gefaltet) Fischgattung 
H ölopus (o'Aog ganz, novg Fuß) eine Crinoidengattung mit verschmolzenen Basal­

und Radialtafeln
H olothüria (oXofrovQtov ein Seetier) Seegurke
H om alonötus (ouuXog eben, glatt, rolrog Rücken) Trilobitengattung
Homo Mensch
hom ocerc  oder h om ozerk  (0//0V gleich, xtQxog Schwanzflosse) mit symmetrisch 

gebauter Schwanzflosse
H om oeosplra (opoiog ähnlich, Windung) Brachiopodengattung [Retzia]
hom ogen (6 u6 g gleich, yt^iog  entstanden) gleichartig 
hom olog  (ojuog gleich, Xoyog Wort, Sprache) entsprechend, übereinstimnrend 
H om om ya (6 {u6 g gleich, fjvg Miesmuschel) Muschelgattung 
H om om yarier (0,1/0? gleich, tuvg Muskel) Muscheln mit zwei gleich großen 

Muskeleindrücken
H oplites (onUrrig schwerbewaffnet) Ammonitengattung aus der Kreide 
H oplitides (Hoplites, t i d o g  Gestalt) Ammonitengattung 
h op lito id es (Hoplites, t i d o g  Gestalt) dem Hoplites ähnlich [Ammonites, 

Olcostephanus]
H oplocetus (o n 'A o v  Waffe, x f [ r o g  Meerungeheuer) Walfischgattung 
H oploparla (077/W Waffe, nagtia Wange) eine Krebsgattung aus der Kreide 
H oplop leüra (otiXov Waffe, ttXsvqcI Rippe) eine feer: Victoria regia nahestehende 

Wasserpflanze mit stacheligen Blattrippen 
H op loscap h ltes ( o n l o v  Waffe, o x a c p i g  Nachen) Ammonitengattung der Kreide 
H oriöstom a (dqiov Grenze, <rro',</« Mund) Schneckengattung aus dem Silur 
H orizont (geologischer) (oortw begrenze) Ablagerungen desselben geologischen 

Alters
H orm öceras (oQ/uog  Schnur, Kette, x t q a g  Horn) Cephalopodengattung des 

amerik. Silurs
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h o rreseen s starrend [Strophalosia]
hörridus, a, um rauh, borstig [Productus]
liorten sis , e (hortus Garten) im Garten heimisch [Helix]
H ostim ella (nach Hostim in Böhmen genannte) silurische Pflanzengattung 
H uenella (nach Huene genannte) Brachiopodengattung a. d. Kambrium 
lium bletonensis, e von Humbleton [Camarophoria] 
hum eralis, e (humerus Schulter) schulterartig [Terebratula]
Hum erus Schulter, Oberarmbein
hum phreysianus, a, um nach Humphrey genannt [Ammonites — 

Stephanoceras]
H u n garites (nach Hungäria, Ungarn genannte) Ammonitengattung mit Eera- 

titen-Loben
H uronia (nach beut Indianerstamme dertzuronen benannte) silur.Orthocerasgattung 
H uronische F orm ation  nach dem indianischen Volksstamme der Huronen 

genannte Schichtenreihe, wurde von Dana als jüngere Abteilung der Ur- 
schieferformation,wird jetzt als älteste versteinerungführende Schicht angesehen 
und Algonkium genannt

H uttönia (nach Hutton genannter) Fruchtstand eines Kohle-Calamiten 
H yaena (vtuva) Hyäne
H yaen arctos (vaiva Hyäne, icQxrog Bär) „Hyänenbär", tertiäres Raubtier 
H yaen ictis  (vcuru Hyäne, ixns Wiesel) tertiäres Raubtier 
H yaen od ictis  (vmvu Hyäne, öixrvtg wolfartige Tiere) tertiäres Raubtier 
H yaenodon (vuivu Hyäne, o&ovg Zahn) Säugetier aus dem französ. Oligozän 
H yalm a (vahog gläsern, durchsichtig) Schneckengattung „Glasschnecke" 
H yalö tragos (vcüog Glas, roüyog Schwamm) Kieselschwammgattung „Glas­

schwamm"
H yb oclyp eu s (vßog gekrümmt, clipeus Schild) Seeigelgattung 
H ybodus (vßog gekrümmt, odovg Zahn) Haifischgattung 
h yb on ötu s (vßog gekrümmt, morog Rücken) krummbuckelig [Ammonites] 
H ydröbia (r"ckŵ> Wasser, ßiog Setien) miozäne Schneckengattung — Hitorinella 
H ydrocep lia lus (vtfojq Wasser, y.uf.ah'i Kopf) Trilobitengattung 
H ydrocorallüia (Hydra Süßwasserpolyp, xoqiM lov Koralle) mit der Hydra 

verwandte, stockbildende Coelenteraten
Hydvo'idpolypen (Hydra Süßwasserpolyp, udog Gestalt, nohniovg Vielfuß) 

Coelenteratenordnung, zu der der Süßwasserpolyp gehört 
H ydrozöen  (Hydra Süßwasserpolyp, Lebewesen) Ordnung der Hydra-

ähnlichen Tiere
H ylaeosaürus (vXcuog waldig, zum Walde gehörig, Eidechse) Saurier­

gattung
H ylobates (v>>n Wald, ßaino gehe) „Waldgänger" Gibbon 
H ylönom us (vhi Wald, voiiog Weide) im Walde weidend, ein Labyrinthodont, 

der in hohlen Stämmen von Sigillarien vorkommt 
H ym enocaris (v^v  Häutchen, xaqig ein Seekrebs) Krebsgattung im Kambrium 
H ym enophyllites (vp>}v Häutchen, cpvXXov Blatt) Farngattung im Dogger 
H yolith ellu s Dimin. von Hyolithes, sauzahnähnliche Pteropode im Silur 
H yolithes (vg Schwein, Ud-og Stein) silur. Pteropode, deren Schale an einen 

Sauzahn erinnert
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H yopötam os (vg Schwein, Tiozauog Fluß) „Flußschwein", tertiäres Säugetier 
H y o sty lica  (vo — ooioiiv iotidtg = gunßenbem, 5-.0̂  Pfeiler) eineFischordnunK 
H yotherium  (vg Schwein, ÜriQiov Tier)
liyp erb oreu s, a, um vntQ über, floQtiog nördlich) hochnordisch [Yoldia] 
H yperodäpeclon (vutQog Mörserkeule, d'dntfiov gepflasterter Fußboden) Reptil­

gattung im Keuper 
Hypnum (vuvov Moos) Astmoos
H ypohippus (v7io unter, Ymiog Pferd) pliozäne Huftiergattung, Vorläufer 

des Pferdes
H yp öth yris (vno unter, ÖvQig kleine Tür) Brachiopodengattung [Rhynchonella] 
H yracotherium  (vqu£ Spitzmaus, Tier) tertiäres Huftier — Rrotohippus
h y ster icu s , a, um (vGTtqa Gebärmutter) an weibliche Geschlechtsteile erinnernd 

[Orthis, Spirifer]
h y ster itu s  a, um (vortQ« Gebärmutter) mit weiblichem Geschlechtsteil ver­

sehen [Orthis]
H ystero len u s (vartyog der letzte, Olenus ein Tri lobst) Trilobitengattung des Silur 
hystricoiides Stachelschwein, Gestalt) stachelschweinähnlich [Cidaris]

I
Ib erg er  K alk Kalk des unteren Oberdevons, sogen, nach dem Jberg bei 

Grund i. Harz
Ib ex  Steinbock [Ammonites, Capra]
Ichnium  (t/rtor Fährte, Fußspur) Fußspur von Lurchen im Rotliegenden von 

Thüringen
Ich th yocrm u s (ix&vs Fisch, xqlpop Lilie) Seeliliengattung des Silurs 
IchthyodoruM tes (ix&vg Fisch, övqv Speer) speerförmige Flossenstacheln 
lc h th y ö r n is  (t/O-vg Fisch, ogvig Vogel) Vogelgattung mit Zähnen in der 

amerikanischen Kreide
Ich th yosau ru s (ix&vg Fisch, (7C4ijQog Eidechse) fischähnlicher Meeres-Saurier 
Ictith eriu m  (txTig Jöiefel, &r]Qiov Tier) kleine Raubtiergattung a. d. Tertiär 
Id iostrom iden  (idiog eigenartig, arodj^a Teppich, Schicht, ridog Gestalt) 

Familie der Stromatoporiden
Id öceras (sldog Gestalt — ? —, xt̂ mg Horn) Ammonitengattung aus dem süd­

amerikanischen Jura
[guaua (einheimischer Name einer westindischen Eidechse) Leguan 
Iguanodon (Iguana Leguan, oclot'f Zahn) Sauriergattung der Kreide 
Ilex  (Steineiche) Hülse
Illaen u s {Vkkaivo> schiele) silur. Trilobitengattung
im bricatarius, a, um (imbrex Dachziegel) dachziegelartig gezeichnet [Turritella] 
im bricdtus, a, um (imbrex Dachziegel) mit Ziegeln oder Schuppen bedeckt 

[Cardita, Walchia]
im bricus, a, um (imbrex Dachziegel) dachziegelartig [Knorria]
Im m ersion  (immergo tauche ein) Eintauchung
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Im p arid ig itä ten  (impar ungerade, digitus Finger, Zehe) Unpaarzeher 
im peria lis, e kaiserlich [Nautilus]
im p ressae  aus der Schicht der Terebratula impressa [Asterias, Aueella, 

Turbinolia]
Im p vessasch ich ten  süddeutsch. Unter-Malm «sogen, nach Terebratula impressa 
im pvessus, a, um eingebrüeft [Bellerophon/Terebratula-Waldheimia, Zeilleria] 
in aequälis ungleich [Nautilus, Stigmaria]
in aeq u ila tera  (in un, aequus gleich, latus Seite) ungleichseitig [Rhacopteris] 
in a eq u iv a lv is , e (in un, aequus gleich, valvae Türflügel) ungleichschalig 

[Avicula, Cucullaea] 
in cer tu s, a, um unsicher
In e is iv i (näml. dentes, incido schneide ein) Schneidezähne 
in c is iv u s, a, um, (incido schneide ein) mit Schneidezähnen versehen [Rhinoceros 

— Aceratherium]
liicon stan s unbeständig [Aphyllites-Goniatites, Rhynchonella] 
in crassa tu s, a, um verdickt [Cytherea]
Iu cru sta tiö n  (incrusto hülle in eine Kruste) Überkrustung, Übersinternng 

[Crioceras]
ineüm bens dicht andrängend 
in cu rva tu s, a, um eingekrümmt [Baculites] 
in d eterm inatus, a, um unbestimmt
Indiens, a, um indisch [Bellerophon, Glossopteris, Productus] 
indifferens ohne Unterschied, gleichgültig [Spirifer] 
in d istn ic tu s, a, um ununterschieden
In d oceras (Indus Inder, y.iqug Horn) Ammonitengattung aus Beludschistan 
inducens einleitend [Aulacoceras]
Indusienkalk  (indusium Oberkleid) oligozäne Kalkbildung in der Auvergne, fast 

ganz aus Röhren bestehend, die Phryganeenlarven aus Paludinaschalen 
zusammengesetzt haben

infer, a, um unterirdisch, d. untere [Disco'idea]
In filtra tion  Durchtränkung
Infl&ten (inflatus aufgeblasen, aufgebläht) Ammonitenfamilie 
i iifl atus, a, um aufgeblasen, aufgebläht [Allerisma, Ceratites, Glandina, 

Gomphoceras, Haplophragmium, Myophoria, Productus, Schloen- 
bachia]

inflexus, a, um nach innen gebogen [Corbula, Helix] 
in fraoolith icus, a, um (infra unterhalb, Oolith Rogenstein) im Unter-Oolith 

vorkommend [Defrancia]
In fu laster  (infula Kopfbinde, Stern)' Seeigelgattung der Kreide
infundibuliförm is e (infundibulum Trichter, forma Gestalt) trichterförmig 

[Coscinopora, Crania, Spongites]
innexus, a, um (innecto umschlinge, verknüpfe) umschlungen [Ancyloceras] 
In oceram us (i'5 Faser, y.toutiog Tongefäß) Muschelgattung mit senkrecht faseriger 

Schalenstruktur
inop inatus, a, um unvermutet [Cerithium] 
inquinatus, a, um beschmutzt, schmutzig [Melania]
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Tnsecten oder In sek ten  (inseco schneide ein, kerbe ein) Kerbtiere 
In sec tiv ö ren  (Insecti Kerbtiere, voro verschlinge) Insektenfresser 
In sectö lop h u s (insectus gekerbt, 'Ao<pog Haarbusch, Nacken) tapirähnliches 

Säugetier aus dem nordamerikanischen Eozän 
in s ign is , e ausgezeichnet [Ammonites,Cheirurus, Helix, Stegodon, Terebratula] 
in teger , gra, grum  unberührt, unversehrt
in tegerrim u s, a, um (Superl. von integer unversehrt) völlig unversehrt 

[Credneria]
In tegr ip a llia ten  (integer unversehrt, pallium Mantel) Muscheln mit unaus­

gebuchteter Mantellinie 
Interam bulacren  s. b. Ambulacralsystem 
In terg la c ia lz  e it  (inter zwischen, glacies Eis) Zwischeneiszeit 
in ter la ev ig a tu s , a. um (inter zwischen, laevigo glätte) mit glatten Zwischen­

räumen [Trigonia]
in term edius, a, um in der Mitte stehend, mittlerer [Murckisonia, Nautilus, 

Planorbis]
In ternöd ien  (inter zwischen, nodus Knoten) Stengelglieder 
in ternus, a, um innerlich, inner
In ter  rad ia ltafeln  (inter zwischen, radius Strahl) Tafeln des Seelilienkelches, 

die zwischen den Nadialtafeln liegen
intervüptus, a, um (inter zwischen, rumpo breche) unterbrochen [Cardio)a, 

Hoplites, Cerithium]
in terstin c tu s , a, um hin und wieder besetzt, oder erloschen 
in terstr ia lis , e (inter zwischen, stria Streifen, Riefe) unterbrochen gestreift, 

mit einzelnen stärkeren Niesen zwischen schwächeren [Stropheodonta] 
In testin a  Eingeweide [Lumbricaria]
in tu m eseen s ^ $ 11)6̂ 6111), aufgebläht [Goniatites =  ManticocerasJ 
In tu m escen sstu fe  Unterstufe des Oberdevon, sogen, nach Manticoceras 

intumeseens
in tuslab iatus, a, um (intus innen, labium Lippe) innen belippt [Ammonites, 

Arcestes]
in vo lü tu s, a, um (involvo wickele ein) eingerollt [Ammonites, Inoceramus] 
Irreg u lä res  (irregularis unregelmäßig) Seeigel, deren Mund und After mehr 

oder weniger von der Achse nach vorn und hinten verschoben sind 
Isa stra ea  (too* gleich, Stern) Korallengattung
Isch y p teru s  («7/vg Stärke, TirtQor Flosse) Gano'idfischgattung der Trias 
Isoarca  (Ivos gleich, arca Arche) Muschelgattnng
iso d o n t (tffo? gleich, od\nk Zahn) gleichzahnig, mit gleichartigen Schloßzähnen 
Isop od en  (io«s gleich, 7/oth' Fuß) Krebsfamilie: Asseln 
iso p isch  (Za«s gleich, oji!j Gesicht) von gleichem Aussehen 
Iso p n eü stes  (ioog gleich, lu^voT^g der schwer Atmende, bedeutet hier vielleicht 

aufgeblasen) Seeigelgattung
Isd te lu s (Zoos gleich, rO.og Ende) silurische Trilobitengattung 
ita licu s  italienisch, aus Italien

©Naturwissenschaftlichen Verein Wuppertal e.V., download unter www.zobodat.at



J
ja co b a eu s, a, um nach Jacobus genannt [Pecten] 
jä cu lu s (Wurfspieß, Speer) [Belemuites]
Jan assa  ( ' I t h ' u c o a  eine Nereide, Göttin der griech. Sage) Fischgattung aus dem 

nordamerikanischen Perm
ja n icep s  (Janus altitalischer Gott mit zwei Gesichtern, caput Kopf) janusköpfig 

[Athyris]
ja n ito r  Pförtner [Terebratula]
Janus altitalischer Gott mit zwei Gesichtern nach vorwärts und rückwärts 

schauend [Pecten]
javan u s, a, um von Java, javanisch 
jen en s is , e von Jena [Rhizocorallium]
J o v is  (Gen. von Jupiter) des Jupiter [Balatonites]
ju ga ton od osu s, a, um (jugo joche, verbinde, nodus Knoten) mit paarweise 

verbundenen Knoten [Nautilus]
Ju g lan s (Jovis glans Jtlpiters Eichel) Walnuß 
jim ceu s, a, um (juncus Binse) binsenförmig [Orthoceras]
Juliens Binse
Juraform ation zweite Formation des mesozoischen Zeitalters, sogen, nach ihrem 

Vorkommen tut ganzen Juragebirge. Man teilt sie in drei große Abteilungen:
A. die unterste — Schwarzer Jura oder Lias
B. die mittlere — Brauner Jura oder Dogger
C. die unterste — Weißer Jura oder Malm

alle drei Abteiltmgen teilt man wieder in drei Unterabteilungen; Quenstedt 
teilte sie in mehrere Glieder, die er mit den griechischen Buchstaben «, ß, 
y, J, t, £ bezeichnete, 

ju ra ss isch  zur Juraformation gehörig 
ju ren s is , e aus der Juraformation [Arumonites]
J u ren sissch ich te ii Schichten im oberen Lias-s mit Ammonites jurensis 
J u v a v ite s  (Juvavum alter Name für Salzburg) Cephalopodengattung der Trias 
j iiv e n is  Jüngling, jugendlich [Ammonites — Lytoceras]

K
K ainozoieum  ot)er Kaenozoiieum (xcarrk' neu, Lebeivesen) geologisches 

Zeitalter des neuen Lebens, untfaßt Tertiär, Diluvium und Gegenwart 
Kam brium oder Cambrium oder cam brische Form ation nach deut 

Algonkium die älteste versteinerungssührende Formation, genantlt nach 
Cambria, dem alten Namen für Wales 

Kalmar oder Calmar — Loligo, ein Tintenfisch
K aolin  (chinesisches Wort) Porzellanerde, ein saures Aluminiumsilikat, Ver­

witterungsprodukt des Feldspats
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K arbon oder Carbon (carbo Kohle) Steinkohlenformation, nach unten vom 
Devon, nach oben von dem Perm (Dyas) begrenzt, wird eingeteilt in 
Unterkarbon oder Kulm und Oberkarbon oder produktives Kohlengebirge 

K arn ische Stufe unterste Stufe der oberen Trias der Alpen, genannt nach 
den karnischen Alpen

K a y ser ia  (nach dem Marburger Geologen Emanuel Kayser benannte) Brachio- 
podengattung

K ellaw ay oder K ellow ay  die obere Abteilung des Dogger in England 
K erateri)eton  (xtoug Horn, tQneror Kriechtier) Stegocephalengattimg aus 

dem Perm
K euper oberste Stufe der deutschen Trias, genannt nach dem in der Gegend 

von Koburg üblichen Namen für einen dieser Formation angehörigen 
Mergel

keuperiänus, a, um in die Keuperformation gehörig [Anoplophora, Arauca- 
rioxylon, Corbula, Glossopteris, Perna, Psammockelys] 

K im m eridge mittlerer Malm y und d' in England, sogenannt nach der Stadt 
Kimm erläge an der Südküste der Grafschaft Dorset.

K irchneria  (nach Kirchner benannte) Farngattung a. d. Rhät 
K iv i Laufvogel Neuseeland [Apteryx]
k la s tisch es  G este in  (xfa'Cio zertrümmere) aus Trümmern früherer Gesteine, 

Sand, Ton und dergl. entstandenes Gestein 
K norria (nach G. W. Knorr von Nürnberg genannter) Steinkern von Lepidodendron 
K och ia  (nach dem Geologen Koch genannte) Schneckengattung des Unterdevon 
K on in ck ella  (nach dem belgischen Geologen L. G. de Köninck genannte) Brachio- 

podengattung des Lias
K oninckina (nach dem belgischen Geologen L. G. de Köninck genannte) Brachio- 

podengattung der alpinen Trias
K on in ck ites (nach dem belgischen Geologen L. G. de Köninck genannte) Ceratiten- 

gattung der asiatischen Trias
K on glom erat oder C onglom erat (conglomero häufe zusammen) aus ab­

gerollten Gesteinsstücken zusammengekittetes Gestein (vergl. Breecie) 
K on vergen z  oder C onvergenz (convergo neige zusaiumen) Ähnlichkeit in 

der Gestalt bei verschiedener Abstammung 
K oprolith  (xojiQog Kot, fo&og Stein) Kotversteinerung 
K ora llogen  (xoquMuov Koralle, ytvmog entstanden) aus Korallen entstanden 
K ornähren, F ran k en b erger  Zweigstücke von Ullmannia 
K orrelation  (con — zusammen, refero stehe in Beziehung  ̂ Wechselbeziehung der 

Organe eines Körpers zueinander 
kosm isch  (xoafiog Schmuck, Weltall) zum Weltall gehörig 
K osm ocrinus {xoâ uog Schmuck, xqivw Lilie) oberdevon. Seeliliengattung mit 

verzierten Stielgliedern
K osm op olit (y.i'xsuog Weltall, nährte Bürger) Weltbürger, über die ganze 

Erde verbreitet
K osm os (xoöuog Schmuck) das wohlgeordnete Weltall 
K ossm ätia  (nach dem Wiener Geologen Koßmat genannte) Ammonitengattung 

aus dem Jura von- Südamerika
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Ivossm aticeras (Kossmat Geologe, xtQfig Horn) Ammonitengattung der oberen 
Kreide von Südamerika

K ram enzel Kalkknotenschiefer im Oberdevon, sogen, nach „Kramenze"-Ameise, 
die in den durch Auswittern des Kalkes entstehenden Höhlungen nistet 

K reid e oder C retacische Form ation oberste mesozoische Formation zwischen 
Jura und Tertiär: Die deutsche Kreide wird in Unter- und Ober-Kreide 
eingeteilt, erstere zerfällt wieder in Neokom oder Hils und Gault, letztere 
in Cenoman (Unter-Pläner), Turon (Ober-Pläner), Emscher, Senon und 
dänische Stufe

k ressen b erg en s is , e von Kressenberg
k ry p to d ö n t (xQvnrö; verborgen, o & o v g  Zahn) verborgenzahnig (bezieht sich 

auf Schloßzähne der Muscheln)
K ryptogam en  (y.Qvnto; verborgen, y«\uo; Ehe) Pflanzen mit verborgenen 

Befruchtungsorganen: blütenlose Pflanzen 
k ry p to zö isch e  Sch ich ten gru p p e ( x q v t t t o c  verborgen, £wor Lebewesen) 

Schichten, in denen nur undeutliche Reste von lebenden Wesen gefunden werden 
Kulm oder Culm die untere Abteilung der Kohlenformation 
k u rk u ren sis. e von Kurkur «in Ägypten) [Ostrea]

L
lab iatus, a, um (labium Lippe) mit Lippen versehen, lippenförmig [Inoceramus] 
L abidosaürus (heeßtg Haken, a a v Q o g  Eidechse) Saurier aus dem afrikan. Perm 
labium  Lippe
labratu lus, a, um (Dim. v. labrum Lippe) mit kleinen Lippen 
L abyrinthodönten ^MßvQi^og Labyrinth, verschlungener Jrrgang, 6 cJWc 

Zahn) triasische Lurchfamilie mit gewundenen Zahnschmelzfalten 
L acerta  Eidechse
lac in ia tu s. a, um (lacinia Fetzen) lappig, zerfetzt [Exogyra, Crypbaeus, 

Ostrea]
L acöpteris Cg Lappen, Fetzen, nTtyig Farn) Farngattung
laerym a Träne [Merista, Nucula]
lacu n ösae aus der Schicht der Terebratula lacunosa
lacunösus. a, um mit Vertiefungen oder Lücke(n) versehen [Rhynchonella]
lacü str is , e (lacus der See] im See lebend [Ancylus]
L adinische Stute obere Stufe der mittleren alpinen Trias 
lad inus, a. um aus der ladinischen Stufe [Protrachyceras, Retzia] 
laev icaü d a  (laevis glatt, cauda Schwanz) Glattschwanz [Homalonotus] 
la ev ig a tu s , a, um (laevis glatt) geglättet [Agnostus, Clymenia, Conularia, 

Inoceramus, Myophoria, Nummulites, Pecten, Tentaculites] 
la ev is . e glatt [Ammonites, Aptychus, Dentalium, Euomphalus, Holaster, 

Planorbis, Pterinea, Styliolina]
L a ev ise lla t i (laevis glatt, sella Sattel) Spiriferen ohne Rippen auf Sattel 

und Sinus
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la ev issim u s, a, um (Superl. v. laevis glatt) ganz glatt [Cerithium] 
la ev iu scu lu s, a, um (Dimin. v. laevis glatt) ein wenig glatt 
la g en a lis , e (lagoena Flasche) flaschenförmig [Terebratula]
L ägom ys (Xayajg Hase, /uvg Maus) Hasenmaus, Pfeifhase 
lagop u s (Xaytog Hase, Tiovg Fuß) Hasenfuß [Canis] 
lam ella tus, a, um (lamella Blättchen) blätterig [Paradoxides] 
L am ellibranchiäten  (lamella Blättchen, ßQuyXia Kiemen) Blattkiemer, 

Muscheln
lam ellösu s, a, um (lamella Blättchen) blätterig [Aptychus, Athyris, Cypri- 

cardinia, Fusus]
Lamna Haifisch
L anarkia (nach Lanark in Schottland genannte) Fischgattung im Silur 
lan ceo la tu s, a, um (lanceola kleine Lanze) lanzenförmig, auch lanzettförmig 
la n gu essian u s, a, um von Langueux (in der Bretagne) — ? — [Chonetesj 
L aosaürus (laog Volk, aavqog Eidechse) Sauriergattung aus der Nordamerika 

Unter-Kreide 
L arix  Lärche
la tera lis , e seitlich [Acrodus, Belemnites]
L aterna A r is tö te lis  (Laterne des Aristoteles) laternenförmiges Kiefergerün 

der Seeigel, das schon von Aristoteles beschrieben ist 
la te sep ta tu s , a, um (latus breit, septum Scheidewand) weitläufig mit 

Scheidewänden versehen [Anarcestes-Goniatites, Orthoceras] 
la t ic e p s  (latus breit, caput Kopf) breitköpfig [Pelosaurus] 
la t ic ö sta  (latus breit, costa Rippe) Breitrippe [Tropidoleptes] 
la tid en s (latus breit, dens Zahn) Breitzahn [Galeocerdo] 
la tifron s (latus breit, frons Stirn) Breitstirn [Pkacops, Cervus, Alces] 
la tilam ina  (latus breit, lamina Schicht, Platte) Breitplatte 
Latim aeandra (latus breit, Maeandros geschlängelter Fluß in Kleinasien) 

Korallengattung
la tip lex  (latus breit, plico falte) breitfaltig [Thalassites] 
la tiss im u s, a, um (Superl. v. latus breit) der breiteste, sehr breit [Discinar 

Productus]
latu s, a, um breit [Amblypterus, Aptychus]
L aurentische F orm ation  älteste Sedimentgesteine, von Logan nach dem S t. 

Lorenzstrom benannt, wird jetzt als archäische oder azoische Formation 
bezeichnet 

Laurus Lorbeer
laütus, a, um (— levatus gewaschen) rein, stattlich [Ammonites-Hoplites, 

Belemnites, Duvalia]
la x itex tu s , a, um (laxus locker, textus geflochten) locker geflochten [Estheria], 
law ren cian u s, a, um vom St. Lorenzstrome [Richthofenia]
L eaia (nach Lea (sprich Lih) genannte) Schalenkrebsgattung im Ober-Karbon 

[— Estheria]
L ecan ites (Iwävn Schüssel) eine Goniatitengattung 
L ecanocrinus (Uxaurj Schüssel, y.qivov Lilie) silurische Seeliliengattung 
Leda (nach Leda, einer Frauengestalt der griechischen Sage genannte) Muschel- 

gattung
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L eguan siehe Iguana
le in tw a rd in ien sis , e von Leintwardine (S. W. England) [Monograptus] 
le iö tro p is  (feiog glatt, tqotus Kiel) Glattkiel [Nautilus]
L eithakalk  Heller, aus Korallen, Foraminiferen und Konchylien zusammen­

gebackener Kalk des Wiener Beckens an der Leitha (Miozän) 
lem an en sis , e (lacus lemanus Genfersee) vom Genfersee [Rhinoceros] 
lemrnus Lemming [Myodes]
lennänus, a, um von der Lenne (— ? —) [Ceratites]
L enneocrinus (Lenne, Nebenfluß der Ruhr und Gebirgsland in Westfalen, 

yqivov  Lilie) Seeliliengattung
len s Linse [Kayseria, Pecten, Pentamerus, Stricklandia] 
len ticu lar is , e linsenartig [Astarte, Orbitulina, Orthis]
L epadiden (fendg Napfschnecke) Nankenfüßerfamilie „Entenmuscheln"
L epas (fendg Napfschnecke) Nankenfüßergattung „Entenmuschel"
L eperd itia  (nach Leperdit — ? — genannte) Muschelkrebsgattung 
L ep id ocen tru s (fenig Schuppe, y w t q o v  Stachel) Seeigelgattung 
L epidocyclina  (Atnig Schuppe, yvxfeg  Kreis) Foraminiferengattung i. Alt-Tertiär 
L epidodendron  (fenig Schuppe, cU vöqov Baum) Schuppenbaum 
L epidophyten  (fenig Schuppe, cpvzov Gewächs) Schuppenflanzen, die Gattungen 

Lepidodendron und Sigillaria umfassend 
L ep id öp ter is (fenig Schuppe, nxtQig Farn) Schuppenfarn 
L op id östeu s (fenig Schuppe, otrztov Knochen) Schmelzschuppenfisch - Gattung 

der Trias
L ep id östrob u s (fenic Schuppe, (UQoßog Wirbel) Blüten- oder Fruchtstand von 

Lepidodendron
L epidötus (fem&toxog schuppig) Schmelzschuppenfisch-Gattung 
L epidürus (fertig Schuppe, 0 6  yd Schwanz) Schuppenschwanz, Krebsgattung im 

norddeutschen Diluvium
lep idürus (fertig Schuppe, ovqc* Schwanz) Schuppenschwanz [Asaphus] 
lep idus, a, um zierlich, niedlich [Anoplotheca, Avicula] 
lep is  (fertig) Schuppe [Stropkomena]
lep orin u s, a, um (lepus Hase) hasenartig [Hyracotherium]
L eptaena  (fenxog fein, dünn) eine Brachiopodengattung 
L cp tagön ia  (fenxog fein, dünn, äytovmg ohne Winkel) Brachiopodengattung, 

soll vielleicht aber Leptogonia (fenxog, ywvia)  heißen 
L ep tocard ii (fenxog dünn, zart, xaQ#Ui Herz) niedere Fischordnung „Röhrenherzen" 
L ep tocoe lia  (ferrxug dünn, xodfeu Bauch) Brachiopodengattung aus dem Devon 

von Süd-Amerika
lep tod acty lln u s (fenxog dünn, üdxxvlog  Finger) dünnfingerig [Eryma] 
L eptodesm a (fenxog dünn, tftokuu  Band, Binde) Brachiopodengattung 
L eptödonm s (fenxog dünn, d'o^og Gehäuse) Muschelgattung 
L eptodus (fenxog dünn, odovg Zahn) Brachiopodengattung des Perm 
L ep to lep is  (fenxog dünn, fenig Schuppe) Fischgattung 
lep tö p teru s  (fern6g dünn, nxsQov Flosse) dünnflossig [Glyptolepis] 
lep torh in u s (fenxog dünn, $ig Nase) schmalnasig — mit dünner Nasenscheidewand 
L ep toströp h ia  (fenxog dünn, GXQocptoy kleine Binde) Brachiopodengattung
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L ep to th eü tis  (Xanxog dünn, ravOig Tintenfisch) Tintenfischgattung 
lep to tich u s, a, um (Xtnzog dünn, rat Zog Mauer) dünnschichtig [Cupressinoxylon] 
lep u s Hase
L ethea  (dn&n Göttin der Vergessenheit und Fluß in der Unterwelt) Sammel­

platz für die in die Unterwelt versunkenen (d. h. versteinerten) Geschöpfe 
L eth eae (Genitiv von Lethea) der Lethea angehörig [Cryphaeus]
L etten  weiche, sandige, verschiedenfarbige Schiefertone (im Zechstein und Keuper) 
le ttic u s , a, um aus der Lettenkohle [Anoplophora]
L eviathan  (hebräisches Wort — cf. Hiob 42, 25 ff. — der Gewundene) Wasser­

ungeheuer [Avicula]
L euciscus (Xevxioxog von Xavxog weiß) Weißfisch
L eu coch y lu s (Xavxog weiß, %vX6g Saft) Landschneckengattung aus dem Tertiär 

des Mainzer Beckens
L eym erie lla  (nach Leymeri genannte) Ammonitengattung der Urrter-Kreide 
L ias oder schwarzer Jura s. b. Juraformation 
lia sinus, a, um aus dem Lias
L iclias (Herold des Herakles, der von diesem ins Meer geschleudert und in einen 

Felsen verwandelt wurde) eine Trilobitengattung 
L iebea (nach Liebe benannte) Muschelgattung [ =  Myalina] 
liebeänus, a, um nach dem Mineralogen Liebe genannt [Dictyodora, Pro- 

spondylus]
L igam ent (ligo binde) Band
L ign it (lignum Holz) bituminöses Holz, Braunkohlenholz 
lign itäru m  (Gen. Pl. v. lignita) aus der Braunkohle [Cerithium] 
L ig u r isch e  S tu fe unterstes Oligozän nach C. K. Mayer 
liliiförm is, e lilienförmig [Encrinus]
Lima (lima Feile) Muschelgattung „Feilenmuschel" fauch Artname zu Cerithium] 
lim batus, a. um (limbus Saum, Borte) gerändert, gesäumt [Megalaspis, 

Stylina]
L im naea (XipvuZog im Sumpfe lebend) Sumpfschnecke 
lim nisch  (Xijuvrj See) im Binnensee lebend oder entstanden 
L im öpsis (Lima Feilenmuschel, o\pig Anblick) wie Lima aussehend 
L im öptera (Lima Feilenmuschel, nzeqov Flügel) Muschelgattung 
Lim ulus (Dimin. von limus schielend) Schwertschanz, Molukkenkrebs 
lin ea r is , e linienförmig [Orthoceras, Scolithus]
L iueaten  (lineatus gestreift) eine Ammoniten-Familie f— Lytoceras] 
lin eätu s, a, um mit Linien versehen, gestreift [Echinus, Gervilleia, Halobia, 

Lima, Nautilus, Nucula, Pterinea, Productus, Beticularia, Spirifer] 
lin gu a  Zunge [Inoceramus]
L ingula (Dimin. von lingua Zunge) Brachiopodengattung
lin gu lä tu s, a, um (lingula kleine Zunge) mit Zunge versehen [Ammonites]
L in gu le lla  (Dimin. von lingula, also Züngelchen) Brachiopodengattung
L innarssön ia  (nach Linnarsson genannte) kambr. Brachiopodengattung
L in ö p ter is  (Xivov Flachs, Netz, nrtQig Farn) Farngattung „Netzfarn"
L inthia (nach Linth benannte) Seeigelgattung des Eozän
L iö cera s (Xaiog glatt, xtgccg Horn) Ammonitengaltung [ =  Harpoceras]
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L iop isth ia  (Äao£ glatt, omofa hinten) Muschelgattung der oberen Kreide 
L iorhynchus (htiog glatt, gvyXos  Schnauze, Schnabel) Brachiopodengattung 
L iöstracn s (falog glatt, oaxqaxov Schale) kambr. Krebsgattung 
L ip arges (hina Fett, vAqyng ein Zyklop) Trilobitengattung 
L ip aröceras (fonaQog fett, xtqag Horn) Ammonitengattung des mittl. Lias 
lip aru s, a, um (/Utt̂ o?) fett, glänzend [Ammonites] 
liratus, a, um (lira Furche) gefurcht [Stricklandia]
L iriodendron  (fctQiov weiße Lilie, Baum) Tulpenbaum
L istracan th u s {?Uoxqop Spaten, uxcwfra Dorn) kanonische Pflanzengattung 
L istriodon, (haxQiov kleiner Spaten, odovg Zahn) Wirbeltier der Trias 
L ith isiden  (hi&og Stein, a &og Gestalt — ? —) Schwammfamilie 
L ithodendron (?Ud-og Stein, cFtVctyoi/ Baum) mesozoische Korallengattung 
L ith og lyp h u s (U&og Stein, yXvcpoj höhle aus) Schneckengattung im Tertiär 
litlio g ra p h icu s, a, um (Udog Stein, yovcpw schreibe) aus dem lithographischen 

Schiefer [Ammonites, Archaeopteryx] 
lith öp h agu s, a, um (hid-og Stein, cpayiw fresse) stein fressend [Modiola] 
L ithöphora {llftog Stein, tpoQkoy trage) Stromatoporidengattung der Trias 
L ith oströ tion  (M&og Stein, gxqojx6 g ausgebreitet) Korallengattung 
L ithothäm nium  {?U&og Stein, viov kleines Gesträuch) Kalk-Algengattung 

(im Tertiär)
lito ra lis , e (litus Ufer, Küste) am Ufer lebend, zum Ufer gehörig [UnioJ 
litö reu s , a, um (litus Ufer, Küste) am Strande lebend [Litorina]
L itorin a  (litus Strand) Schneckengattung „Strandschnecke"
L itorinella  (litus Strand) Schneckengattung
L itorin ellen k a lk  miozäner, fast nur aus Litorinella aeuta-Schalen be­

stehender Kalk
L itüola (Dimin. v. lituus Krummstab) Foraminifere
L itu ites (lituus Augurenstab, Krummstab) silurische Cephalopodengattung
Htuus Augurenstab, Krummstab [Lituites]
liv ö n icu s , a, um livländisch [Rhynchonella]
lob atu s, a, um (hoßog Lappen) gelappt, mit „Loben" versehen [Inoceramus] 
L oben (boßog Lappen) die Kämmerscheidewände der Cephalopodenschale sind meist 

am Rande wellig gestaltet, dadurch entsteht eine hin- und hergebogene 
Ansatzlinie an der Junenseite der Schale; die nach hinten gerichteten 
Bogen oder Winkel dieser Linie heißen Loben, die nach vorn gerichteten 
Sättel, die ganze Linie heißt Lobenlinie, auch Sutur 

16 bis er  (hoßog Lappen, Lobe, fero tragen) lappentragend [Monograp tus] 
L obites (Xoßog Lappen, Lobe) Ammonitengattung der Trias 
L abocarcinus (Xoßog Lappen, xaQxivog Krebs) Krabbengattung im Alt-Tertiär 
L och en sis , e von Loch [Ammonites, Spongites] 
lo cu sta  Heuschrecke 
L oligo Tintenfischgattung (Kalmar)
lon ch iticu s, a, um [loyXn Lanzenspitze) lanzenspitzenförmig 
L on ch op teris (k6 yx*j Lanzenspitze, nxtQig Farn) karbon. Farngattung 
lo n g a ev u s , a, um (longus lang, aevus Alter) von hohem Alter [Fusus 

Tritylodon]
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lon g ea lä tu s. a, um (longus lang, ala Flügel) langflügelig [Petalia] 
lon g icön u s, a, um (longus lang, conus Kegel) schlankkegelförmig [Hybodus] 
lo n g icö rn is , e (longus lang, cornu Horn) langhornig [Phillipsia] 
lon g id en s (longus lang, dens Zahn) langzahnig [Sphenodus] 
lo n g ifö liu s  (longus lang, folium Blatt) langblättrig [Annularia, Asterophyl- 

lites, Pterophyllum]
longim anus (longus lang, manus Hand) langhändig [Cyathocrinus, Mecochirus] 
lo n g iro str is , e (longus lang, rostrum Schnabel) langschnäbelig [Corbula, 

Fusus, Mastodon]
lo n g isca tu s , a, um (longisco verlängere) verlängert [Limnaeus] 
lon g isp m u s, a, um (longus lang, spina Stachel) langstachelig [Ammonites, 

Productus]
lon g issim u s, a, um (Superl. v. longus lang) der längste 
lon gob ärd icu s, a, um lombardisch, aus der Lombardei [Protrachyceras] 
L onsdaleia  (nach Lonsdale in England genannte) Korallengattung im Karbon 
Lopas {hondg Napf, Schüssel) Schneckengattung 
lop as (hondg Napf, Schüssel) [Spongites]
L ophocrinus (hocpog Haarbusch, xqwov Lilie) Seeliliengattung im Karbon 
lop hodönt (hoyog Haarbusch, Schopf, odovg Zahn) mit Büschelzähnen 
lor ica tu s, a, um (lorica Panzer) bepanzert [Terebratula]
L o rio la ster  (Loriol, ein französischer Echinodermenforscher, doit'iQ Stern) 

unterdevonische Seesterngattung
lo th arin g icu s, a, um lothringisch, aus Lothringen [Diplopora] 
L oxolöphodon  (£o£o<r schräg, schief, hocpog Schopf, odovg Zahn) ein riesiges, 

tertiäres Huftier mit 3 Paar Hörnern [— Uintatherium oder Dinoceras] 
L oxonem a (hô og seitwärts gebogen, pf}\ua Faden) Schneckengattung 
L oxop teria  {hoc6g schief, nzeQov Flügel) nordamerikanische Clymeniengattung 
Lucina (nach Lucina, der Lichtgöttin benannte) Muschelgattung (— Paracyclas) 
L ndw igia  (nach Ludwig — ? — benannte) Ammonitengattung im Dogger 

(— Harpoceras) 
lu g a n en s is , e von Lugano
lum brica lis, e (luvabricus Regenwurm) regenwurmartig [Asterias, Serpula] 
Lum bricus Regenwurm
luiiatus, a, um (luna Mond) mondsichelartig gestaltet 
lünula  (Dimin. v. luna Mond) Möndchen [Ammonites] 
huiu lätus (lunula Möndchen) mit Möndchen versehen [Opis, Pectunculus] 
L unulicardium  (lunula Möndchen, cardium Herzmuschel) Muschelgattung 
lu n u licösta  (lunula Möndchen, costa Rippe) mondsichelförmige Rippe [Gonia- 

tites, Pharciceras]
lu n u licosta tu s, a, um (lunula Möndchen, costa Rippe) mondförmig gerippt 
lu n zen sis , e von Lunz (in Nieder-Österreich) [Danaeopsis]
L unzer S ch ich ten  Fazies der unteren Abteilung der alpinen Ober-Trias bei 

Lunz, Nieder-Österreich 
lupus Wolf [Canis]
luxürians (luxuria Üppigkeit) üppig [Acervularia]
L ychnus (hv/vog Leuchte, Leuchter) Eephalopodengattung der oberen Kreide
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L ycopödium  (fo>xog Wolf, novg Fuß) „Wolfsfuß", Bärlapp 
ly e llia n u s, a, um nach Lyell (dem bekannten englischen Geologen) benannt 

[Pterophyllum]
ly n x  Luchs [Ammonites, Felis, Orthis, Platystrophia] 
ly ra  Laute, Leier [Fusus]
iy th e n s is , e von Lythe (an der Ostküste von Nordengland [Ammonites, 

Aptychus]
L y tö cera s (Kw löse, xtqccg Horn) Ammonitengattung 
L ytton ia  (mtdf) Lytton genannte) Brachiopodengattung in Perm

M
inaecr, cra, cruin mürbe, mager [Belemnites]
M ackaerodus Schwert, Zahn) Säbeltiger, Raubtier aus dem

Jung-Tertiär mit säbelförmigen Eckzähnen 
M aehairacanthus ( p c c X a i Q u  Schwert, i c x a v d - a  Stachel) Fischgattung aus den: 

böhmischen Devon
M achim osaürus streitbar, oavoog Eidechse) ein krokodilartiger Saurier
m achlis (yiaxkog) geil, wild [Alces]
M acigno eozäner Sandstein in Italien 
M akenzia (nach Makenzi genannte) kambrische Holothurie 
M achirea (nach Maclure genannte) silurische Schneckengattung 
liiacrocephalus, a, um {aaxqog groß, xecpaAij Kopf) großköpfig [Ammonites^ 

Sphaeroceras]
M acrocep lia lensch ich teii Schichten mit Amm. macrocephalus im oberen 

Dogger e
M acrocheilus oder M acrockilus (pax.Qog groß, Xtihog Lippe) Schneckengattung 
m acrocheilu s, a, um {^axqog groß, X^'Aog Lippe) großlippig [Palaeocarpilus]
M acrochilina — M acrocheilus
m acrocönus, a, um (tuaxQog groß, xtdvog Kegel) großkegelig 
M äcrodon (fiaxQos groß, odovg Zahn) Muschelgattung 
m acrolep idötus, a, um (ixaxQog groß, f em durog  schuppig) großschuppig 

[Osteolepis]
m acröm phalus, a, um QuaxQog groß, o.ucpaXog Nabel) großnabelig [Salpin- 

gostoma]
M aci'opetalichthys {(.ivxQog groß, nuu'Aou Platte, ix&vs Fisch) devonische 

Fischgattung
M acropneüstes (/uaxQog groß, n̂ tvGrrjg der schwer Atmende) Seeigelgattung 

im Tertiär
M acropöm a (paxQog groß, mopa Deckel) Ganoidfischgattung 
m acröpterus, a, um ( u a x Q o g  groß, n r e o o v  Flügel, Flosse) großflügelig, groj> 

flossig [Spirifer, Amblypterus]
M acropygia ( u a x Q o g  groß, nvyr; der Hintere) Trilobiten mit großem Pygidiunr 
m acrorhynchus, a, um (iiaxQog groß, Qvyxog Schnauze) großschnauzig
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M acroscaphites (picxoog groß, oxacsAg Nachen) Cephalopodengattung 
m acroscöp isch  ({LiaxQog groß, oxontto sehe) mit unbewaffnetem Auge sichtbar 
M acrospöndylus (uaxoog groß, gtiô ö"v?.og Halswirbel) Sauriergattung cuts 

dem Lias
m acrostom a ({uaxo6 g groß, gtoixu Mund) mit großem Munde [Bellerophonj 
m acrürus, a, um (uaxoog groß, ovqc< Schwanz) großschivänzig [Archaeopteryx, 

Chasmops]
M actra (Backtrog, Wanne) Muschelgattung „Trogmuschel" 
m actroides (Mactra Trogmuschel, ddog Gestalt) mactra-ähnlich 
m aculätus, a, um befleckt, fleckig [Ammonites]
M adrepören oder M adreporarien (italienisch madre Mutter, :1 6 0 0 g Pore) 

Sternkorallen
m aeandrinus, a, um (Maeandrus ein schlangenförinig gekrümmter Fluß in 

Kleinasien) vielfach hin und her gefrümmt 
m aeandrisch — m aeandrinus
M aeneceras (^«iVj? ein kleiner Seefisch (V) xdmg Horn) mitteldevouisctw 

Goniatitengattung
M agas (txaydg Steg der Saiteninstrumente) Brachiopodengattung 
M ägila (Dimin. von magis Schüssel, Backtrog — '? —) kleine Krebsgattung int 

obersten Malm
m agnificus, a, um großartig, prächtig [Belemnites]
M agnölia (nach Fr. Magnol, Prof, der Botanik in Montpelier genannte) Pflanzen- 

gattung „Tulpenbaum"
m agnus, a, um groß [Maclurea, Palaeotherium]
m ajor (Compär. v. magnus groß) der größere [Hexaprotodon, Phacops] 
M alacöstraca  ^ucdaxog weich, ogtquxov Schale) Abteilung der Krebstiere — 

Ringelkrebse und Schalenkrebse 
Malm — oberer oder weißer Jura
m am illäris, e (mamilla kleine Brustwarze) voller Wärzchen [Acanthoceras — 

Ammonites, Ptychodus]
m am illätus, a, um (mamilla kleine Brustwarze) mit Wärzchen versehen 

[Actinocamax]
Mammalia (fuifjLfjLu Mutterbrust) Säugetiere
M ammites ({uä(Aiua Mutterbrust) Ammonitengattung des Turon
m anebachensis, e von Manebach (in Thüringen)
Manon ([xcwog dünn, hohl) Spongiengattung der Kreide 
M anticöceras ({Mwnxog wahrsagend, xtQus Horn) Goniatitengattung 
m arantäceus (Maranta Pfeilwurz, eine tropische Kulturpflanze) pfeilwurzartig 

Danaeopsis, Taeniopteris]
M arcasit Schwefelkies oder Eisenkies, rhombisch krystallisiert 
m argae (Genit. v. marga Mergel) aus dem Mergel 
M argarita (fxaQyaQiT̂ g Perle) Schneckengattung
m argaritaceu s, a, um (fxaQyâ Lrrjg Perle) perlmutterartig [Cerithium, Pinna j 
m argaritä tu s, a, um (/uaQyccoUrjg Perle) mit Perlen besetzt [Ammonites — 

Amaltheus]
m argaritö su s, a, um {(.lû yaQiTt]g Perle) voller Perlen [Protrachycerasj
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m arginätus, a, um (margo Rand) beraubet [Ranella]
M argin ifera (margo Rand, fero trage) Brachiopodengattung 
m arin (mare Meer) zum Meere gehörig, im Meere entstanden 
M ariopteris (— ? —, 7irtQig Farn) karbonische Farn gattun g 
M arkasit — M arcasit 
m arm öta Murmeltier
M arsupialia (fu^avmoy Beutel) Beuteltiere
M arsupites ({ukqovtuov Geldbeutel) ungestielte Seeliliengattung der Kreide 
m artiä lis, e (Mars Kriegsgott) kriegerisch, martialisch [Cervus]
M artinia (nach Martin — ? — genannte) Brachiopodengattung 
m artin iänus nach Martin genannt [Melanopsis]
m asseänus, a, um von der Masse (Nebenfluß der Schwarza in Thüringen) 

[Ammonites]
M astodon {paorog Zitze, odovg Zahn) elefantenartiges Säugetrier im Tertiär 
M astodonsaürus (uagrog Zitze, odovg Zahn, oavQog Eidechse) riesiger Lurch 

(Labyrinthodont) aus dein Muschelkalk und Keuper 
M atheronia (uad) Matheron genannte) Muschelgattung der Kreide 
m atheroniänus, a, um nach Matheron benannt [Ancyloceras]
M atrix (mater Mutter) Muttergestein, einschließendes Gestein 
m äxim us, a, um (Superl. v. magnus groß) der größte, sehr groß [Cidaris, 

Dacosaurus, Rastrites]
m ayorianus, a, um nach Mayor benannt [Ammonites — Desmoceras] 
M ecochirus (̂ fjxog lang, Xsiq Hand) Krebsgattung „Langhandkrebs" 
M ecynodus (fxrjy.v̂ io verlängern, odoug Zahn) Muschelgattung 
m edian in der Mitte befindlich
M ediänseptum  (medianus d. mittlere, septum Scheidewand) 
m ed iotextu s, a, um (medium Mitte, textus gewebt) in der Mitte gewebt 

[Spirifer]
m ed iterran eu s, a, um (medius d. mittlere, terra Land) mittelländisch 

[Paradoxides]
m edius, a, um d. mittlere [Palaeotherium]
M edlicottia  (nach Medlicott genannte) Ammonitengattung a. d. Perm Sizilieus 
M eduUösa (medulla Mark) Mark enthaltende fossile Stammstücke 
M edusites (Mttiovca griechische Göttin, deren Blick in Stein verwandelte — 

in der Zoologie: Qualle) quallenartiges Tier im Kambrium 
M eckellia  (nach Meek genannte) Brachiopodengattung 
M eekoceras (Meek, xtQas Horn) Ammonitengattung d. alpin. Trias 
M egäceros (jutyag groß, xtqag Horn) Riesenhirsch
M egalänteris oder M eganteris (fuyag groß, Strebepfeiler)

Brachiopodengattung
M egaläsp is {yciyag groß, äwig Schild) untersilurische Trilobitengattung 
m egalod iscu s (jityag grofc, cUaxog Wurfscheibe) große Wurfscheibe [Ammonites 

— Ptyckites]
m cgälodon  {ptyag groß, odovg Zahn) großzahnig [Carcharodon] 
M egälodon oder M egalodus (utyag groß, odovg Zahn) Muschelgattung 
M egalöm us {tutyag groß, Itopa Rand) Muschelgattung des nordam. Devons
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M egalonyx ({.Uyctg groß, ow£ Kralle) diluviale Faulüergattung 
M egalosaürus (p.iyag groß, gcivqos Eidechse) Sauriergattung im engl. Dogger 
m eg a lö tis  (j-Uyag groß, oJ? Ohr) großohrig [Athyris] 
m eganthereon  {uiyag groß, ĉ d-nQog blühend) in der höchsten Blüte [Machae - 

rodus]
M egap h y llites ({utyag groß, cpvXXov Blatt) Ammonitengattung d. alpin. Trias 
M egaphytum  (uiyag groß, cpvroy Gewächs) Farnstamnr 
m egarhm us [{utyag groß, (>tg Nase) großnasig [Rhinoceros] 
M egarhynchus (i-ityccg groß, ()i>y/og Schnauze) Muschelgattung des Perm in 

Sizilien
M egatherium  (tuyag groß, O-rjoioi' Tier) diluviales Riesenfaultier 
M egerlea  (nach dein Naturforscher Karl Megerle von Mühlfeld genannte) 

Brachiopodengattung
M elanerpeton  ({i ä X a g  schwarz, i q n t x o v  Kriechtier) Stegocephalengattung des Perm 
M elänia {juilag schwarz) Schneckengattung, deren rezente Arten schwärzliche 

Schalen haben
M elanöpsis ( u t X a g  schwarz, oxpig  Anblick) Schneckengattung 
m eliten s is  von Malta [Elephas]
M elocrm us (unXov Apfel, xQivoj' Lilie) Seeliliengattung 
m elon icus, a, nm [anXov Apfel, Melone) apfelförmig, melonenförmig [Tere- 

bratula]
31elom tes {̂ if\Xov Apfel, Melone) Seeigelgattung 
Membran (membrana) dünne Haut, Häutchen 
m em branäceus, a, um häutig, hautartig
M em bram pora (membrana Häutchen, noQog Pore) eine Bryozoengattung 
m en isco id es (priviaxog Halbmond, el&og Gestalt) halbmondförmig [Clathro- 

pteris]
m eiriscus (,«riuiaxog) Halbmond
M entzelia  (nach Mentzel genannte) Brachiopodengattung im alpinen Buntsandstein 
m erid ion a lis , e (meridies Mittag) mittägig, südlich [Elephas]
M erista ( l u q i o z o g  geteilt) Brachiopodengattung 
M eristella  (Dimin. von Merista) Brachiopodengattung 
M eristina (v. Merista) Brachiopodengattung
M erostöm en (uiQog Schenkel, orô ia Mund) Familie der Gliederfüßer im Silur 
M esohippus (,<utcrog  mitten, in der Mitte, i n n o g  Pferd) dreizehiges Huftier im 

amerikanischen Miozän
m csölobus, a, um ( j u t o o g  mitten, X o ß o g  Lappen) mit Lappen in der Mitte 

[Chonetes, Productus]
M esonäcis (utaog in der Mitte, äxig Stachel) Trilobitengattung tut Katnbriuin 
M esop ithecus (utcog d. mittlere, nid-rixog Affe) tertiäre Asfengattung 
M esosaürus (yitoog d. inittlere, oavQog Eidechse) Saurier aus dem afrikan. 

Karrusandstein
MesozöXcum (iLuoog mitten, Ctooy Lebewesen) Mittelalter des geologischen 

Lebens (Trias, Jura, Kreide) 
m eso zo isch  im Mittelalter des geologischen Lebens
m esp iliförm is ( u i a m X o i /  Mispel, forma Gestalt) mispelförmig [Apiocrinus, 

Haplocrinus]
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M espilocrinus (jjiiamlov Mispel, xqivov Lilie) Seeliliengattung 
M etacarpus (fxtzd nach, xctQnog Handwurzel) [Knochen ber] Mittelhand 
M etam orphose (perd nach, hinterher, pogcptoais Gestaltung) Umwandlung, 

Verwandlung
M etatärsus (perd nach, thqgos gefochtene Horde, in der Anatomie Fußwurzel) 

Mittelfuß
M etaxytherium  ({uezaqv dazwischen, Tier)Seekuhgattung [— Haliauassa j
M etöpias ({uezwTiicig großstirnig) Labyrinthodont des Keupers 
m exicanus mexikanisch [Productus]
M eyeria  (nach Meyer genannte) Krabbengattung der Kreide 
m icans schimmernd [Modiola]
M ichelinia (nach Michelin genannte) karbonische tabulate Korallengattung 
M ick w itz ia  (nach Mickwitz genannte) kambrische Brachiopodengattung 
M ierabäcia (,wixQog klein, dßa  ̂ Tafel, flacher Teller) Korallengattung der Kreide 
M ieräster (fxixQog klein, doẑ Q Stern) Seeigelgattung der oberen Kreide 
M icrobrachis (uix.Qog klein, ßQa/uov  Arm, Schulter) Stegocephale im 

böhmischen Perm
M icrocönodon (jjuxQog klein, xiovog Kegel, Zahn) Beuteltiergattung der

amerikanischen Trias
M icrocyclas {uixq6g klein, xvxXog Kreis) Muschelgattung 
M icrodiscus (fuxQog klein, d tcxog Wurfscheibe) kambrische Trilobitengattung 
M icrodon (/mxQog klein, o&ovg Zahn) Fischgattung des Jura 
M icro lestes (fuxQog klein, Xr,ozr'ig Räuber) kleines fleischfressendes Säugetier 

(Beuteltier?) im Bonebed (oberen Keuper)
M icrolith  (juxQog klein, M&og Stein) mikroskopisch kleiner Gesteins- oder 

Kristall-Einschluß
M icrom elänia (fuxqog klein, Melania) kleine Schneckengattung im Pliozän 
M icrom eryx (fjux^og klein, <t*jQvq bei Aristoteles ein wiederkäuender Fisch) 

Hirschgattung
m icröm m a (fjuxqog klein, o{a {ua  Auge) Kleinauge [Phacops, Trimerocepkalus] 
m ieröm m atus, a, um (fuxqog klein, o p p a  Auge) kleinäugig [Stylina] 
m icröm phalus, a, um (tuxQog klein, o/uycdog Nabel) kleinnabelig [Natica] 
in ieropterus, a, um (ur/.Qog klein, titsqov  Flügel) kleinflügelig [Spirifer] 
M icropygia  (fJuxQog klein, nvyr] Hintere) Trilobitengattung 
m icrop ygu s. a, um ((.uxQog klein, nvyrj Hintere) mit kleinen: Hinterteil 

[Cyclognathus]
m icvorhynchus, a, um (inxQog klein, Schnauze, Schnabel) mit kleiner

Schnauze, mit kleinem Schnabel [Camarophoria] 
m icvoscöp isch  (fjuxqog klein, ozointo besehe) nur mit dein Vergrößerungs­

glase sichtbar
m icröstom a ({uixqog klein, atofj.tt Mund) mit kleinem Munde [Ammonites] 
m icrürus, a, um {ituxQog klein, ovqu  Schwanz) mit kleinem Schwanz oder 

Pygidium [Olenus]
M iliola (milium Hirse) Foraminiferengattung
M ilio lithen  (milium Hirse, Ufrog Stein) Foraminiferen aus dem Grobkalke 

von Paris
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m illeporätus, a, um (mille tausend, Tioyog Pore) Lausendporig [Spongitesj 
m illepunctätus, a, um (mille tausend, punctum Strich, Punkt) mit tausend 

Punkten [Natica]
M illericrinus (Miller (welcher von vielen?), v.̂ ivov Lilie) Seelilien gattun g 
M illetianus, a, um nach Millet genannt [Ammonites]
M im öceras (ptixog Nachahmer, xtyag Horn) Goniatitengattung 
minax drohend, überragend [Fusus]
M indel-E iszeit nach dem schwäbischen Flusse Mindel genannte zweite alpine 

Eiszeit
M ineral (franz. mine Grube, Bergwerk) eigentl. das Ausgegrabene: ein in bei* 

Erde vorkommender chemischer Stoff 
M ineralog ie  (Mineral, Xoyog Lehre) Lehre von den Mineralien 
minimus, a, um d. kleinste, sehr klein [Astarte, Belemnites, Ohara, Liogulajj 
M inim uston Schichten im oberen Gault mit Belemnites minimus 
m in n eso ten sis , e von Minnesota [Dicellograptus] 
minor d. kleinere [Hybodus, Strophomena] 
ininüsculus, a, um „kleinchen", ganz klein [Lucina]
m inütus, a, um (minuo verkleinere) ganz klein [Diadema, Estheria, Modiola, 

Rhinoceros]
M iocaen oder M iozän ^utlog weniger, xaivog neu) Zeit des weniger neuen 

Lebens, untere Stufe der oberen Tertiärs 
m iocen icus, a, um aus dem Miozän
M iohippus (fxtlog mehr, innog Pferd) pferdeartiges Huftier im nordamerikanischen 

Miozän
m iräbilis, e wunderbar [Dinoceras, Loriolaster, Nothosaurus] 
m iser, a, um armselig, unglücklich [Ptychoparia] 
m iss iss ip ien s is , e vom Mississippi [Area]
M itra (raitra Kopfbinde, Turban) Schneckengattung
m ixölobus, a, um (misceo mische, hoßog Lappen, Lobus) gemischtlobig 

[Goniatites]
M odiola (Dimin. von podiog Scheffel bedeutet Kasten an einem Schöpfrade 

oder ein kleines Trinkgefäß) Muschelgattung 
m odioläris, e (Modiola) modiola-artig [Anthracomya, Najadites] 
m odiolätus, a, um (Modiola) der Modiola ähnlich [Modiola] 
m odioloides (Modiola, sid'og Gestalt) der Modiola ähnlich 
M odiolöpsis (Modiola, oipig Ansehen) Muschelgattung 
M odiom örpha (Modiola, .uoqcpri Gestalt) Muschelgattung 
M oeritherium  (MolQig künstlicher See im alten Ägypten, 9-$qIou Tier) tapir­

ähnliches Säugetier im ägyptischen Alt-Tertiär 
m oguntinus, a, um (Moguntia Mainz) von Mainz 
Molar — dens m olaris (mola Mühlstein, Mühle) Mahlzahn, Backzahn 
M olässe oder richtiger M ollasse (mollis weich) Tertiär-Sandsteine und Konglo­

merate, die teils zum Oligozän, teils zum Miozän gehören 
M olässenperiode hieß früher (bei Bronn) die ganze auf die Kreidezeit folgende 

geologische Zeit
m olässicu s, a, um aus der Molasse
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M ollusken (mollis weich) Weichtiere
M onactinelliden  (povog allein, tr/.iig Strahl, tid'og Gestalt) Familie der 

Spongien
m on asterii (Gen. von monasterium) des Klosters [Sardinoi'des] 
m oneta Münze [Ortliis]
m on ile tec tu s, a, um (monile Halsband, Perlenschnur, tego bedecke) mit Perlen­

schnuren bedeckt [Trockus]
m onilifer, a, um (monile Halsband, Perlenschnur, fero trage) mit Halsband 

versehen [Mickwitzia]
M onocotyledönen  [povog allein, xorvlrid ojv (Snugnapf, Saugwarze) Einsam en- 

lappige Pflanzen
m on ocyclisch  (povog allein, xvxXog Kreis) aus e i nem Kreise gebildet 
M onodäcna (porog allein, daxvio beiße) Muschelgattung 
M onodelphen (povog allein, d\Xcpvg Gebärmutter, Scheide) Säugetier mit 

e i ner  Scheide
M onodönta (povog allein, o&oug Zahn) Schneckengattung 
M onograptus {povog allein, yQamvg  Schrift) Graptolithengattung 
M onom yarier (povog allein, pvg  Muskel) Muscheln mit e i nem Muskel­

eindruck in der Schale
M onophyllites (povog allein, epvXXov Blatt) Ammonitengattung d. alpin. Trias 
M onopleüra (povog allein, nfavQa Seite) sehr ungleichschalige Muschelgattung 
M onostigm ata {povog allein, artypcc Stich, Punkt) Fischfamilie 
M onötis (povog allein, ovV Ohr) Muschelgattung
M onotrem en (povog allein, TQtjpcc Öffnung) Kloakentiere, Schnabeltiere 
M onotrypa (povog allein, TQimr] Loch) Foraminifere
m ontänus, a, um bergbewohnend, vom Gebirge [Pinus], auch „aus dein 

bergischen Lande"
m on ten sis , e von Mons (in Belgien) [Cerithium, Turritella] 
M onticu lipora (monticulus kleiner Berg, Tiogog Pore) Korallengattung 
m ontis cap rilis  (Gen. von mons caprilis) vom Gaisberge [Ostrea] 
M ontlivau ltia  (nach dem Dorfe Montlivault im frünz. Depm. Loir et Cher 

genannte) Korallengattung
M oraenc durch Gletscher aufgeschüttete Dämme und Schuttmassen 
M ortoniceras (Morton — ? —, xtgas) Ammonitengattung aus dein Gaillt 
M osasaürus (Mosa Maas, <fc<vQog Eidechse) schlangenartiger Saurier 
m oschätus, a, um nach Moschus riechend [Ovibos] 
m oserisis, e von der Maas [Corbula] 
m osqu£nsis, e von Moskau [Aucella, Spirifer]
M ucronatenkreide Ober-Senon mit Belemnites mucronatus 
m ucronätus, a. um mit scharfer Spitze [Belemnites, Belemnitella, Spirifer] 
m uensterianus, a. um nach dem Geologen G. Graf von Münster genannt 

[Baiera]
M uen steroceras (G. Graf v. Münster, Geologe, xtQag Horn) Goniatitengattung 
m u lticösta  (multus viel, costa Rippe) Vielrippe [Rhynchonella] 
multicoS ta tu s (multus viel, costa Rippe) vielrippig [Ammonites, Ostrea, 

Pholadomya]
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m ultitidus, a, um (multus viel, fides Darmsaite) mit vielen Saiten bespannt 
[Spirifer]

m ultiförm is, e (multus viel, forma Gestalt) vielgestaltig [Planorbis, Ostrea, 
Rhynchonella]

m ultilam ellösus, a, um (multus viel, lamella Blättchen) vielblätterig [Venus] 
m ultilobatus, a, um (multus viel, Xoßog Lappen, Lobe) viellobig, viellappig 

[Ammonites, Beloceras, Cladiscites, Goniatites] 
m ultipartitus, a, um (multus viel, partio teile) vielfach geteilt [Gingko] 
m ultip licätus, a, um (multus viel, plico falte) vielfältig [Platyceras] 
m u ltistr iä tu s, a, um (multus viel, stria Streifen) vielstreifig [Ostrea^ 

Popanoceras]
m ultisu lcatus, a, um (multus viel, sulcus Furche) vielfurchig [Fusus] 
M ultitubercu lata  (multus viel, tuberculum Höckerchen) primitive Säugetiere 

von der Trias bis zum Alt-Tertiär vorkommend 
mümia Mumie [Cyclostoma]
M uniericeras (Munier — ? —, xtQcts Horn) Ammonitengattung des Unt.-Senon 
M urchisönia (nach dem englischen Geologen Murchison genannte) Schneckengattung, 
m urcliisonianus, a, um nach Murchison genannt [Cyrtia] 
m urchisön icus, a, um nach Murchison genannt [Ammonites] 
m urex (Purpurschnecke des Plinius) Stachelschnecke
m uricätus, a, um stachelschneckenartig, spitzig [Cerithium, Mariopteris, 

Sphenopteris]
m uricinus, a, um stachelschneckenartig [Voluta]
M uschelkalk mittlere Abteilung der deutschen Triasformation, sogen, weil sie 

stellenweise sehr viele Muscheln und Brachiopoden enthält 
m uscorum  (Gen. Plur. von muscus Moos) aus dem Moose [Pupa] 
m usculoides (muscnlus Mäuschen, adoc Gestalt) mäuschenförmig [Myacites] 
m ustela  Marder
m utabilis, e veränderlich [Ammonites, Camaropboria, Cerithium, Populus] 
M utabiliskalk süddeutscher Mittelmalm d, sogen, nach Ammonites pseudo- 

mutabilis
m üticus, a. um abgestutzt [Harpa] 
mutus, a, um stumm
Mya (,uu«s; — tuve Miesmuschel) Muschelgatttung 
M yacites (<iva'z — kuvg Miesmuschel) Muschelgattung 
M yalina (tuvu  ̂— tuvs Miesmuschel) Muschelgattung 
m yalis, e (Mya) myaartig [Leda]
M yliobatis (,uiAiag Mühlstein, ßcaig Rochen) Rochengattung mit platten  ̂

mühlsteinartigen Zähnen „Meeradler"
M ylodon (/uvbog Mühle, odW? Zahn) eine zu den Zahnarmen Säugetieren.

gehörige Gattung aus dem Diluvium 
M yocöncha (pvg Miesmuschel, y.6yXn Muschel) Muschelgattung 
M yödes ({uvg Maus, u&og Gestalt) Lemming 
M yophöria (<uvg Muskel, cpoQuo trage) Muschelgattung der Trias 
M yrica (luvQiy.tj Tamariske) Pflanzengattung „Gagel"
M yriopöden (uvQi'og sehr viel, novg Fuß) Tausendfüße
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M yriozöen  ({uvQiog sehr viel, £woy Tier) eine Bryozoen gattun g
M yrmecium (fjtuQfttjg Ameise) eine zierliche Kalkschwammgattung a. d. Malm
M ystriosaü ras ({i v g t q i o v  Löffelchen, gu vqo s  Eidechse) langschnauziger ©nitrier 

des Jura
M ystriosü ch u s (,ti v g t q Iov Löffelchen, <sov%og Krokodil) langschnauzige Krokodil­

gattung
m ytilo id es (Mytilus, dd'og Gestalt) miMusartig [Inoceramus, Liugula, Perna]
M ytilus (pvTiXos) Miesmuschel
m yürus s Maus, ovqu  Schwanz) Mäuseschwanz [Alaria mit lang aus­

gezogener Mündung]
M yzöstom a (tai'£w sauge, SWuni), Milbe (Saugmaul), die häufig Röhren­

gänge, besonders in die Stielglieder von Millericrinus gebohrt hat

N
N agelfluh ein grobes Konglomerat des Oligozän in der Schweiz 
N aja latinisiert aus Noya, dem ceylonischen Namen der Brillenschlange 
N ajad ites (Naias eine Wassernymphe) Muschelgattung 
N anocrinus vuwog Zwerg, xqirov Lilie) Seeliliengattung 
nänus, a, um Zwerg [=Belula, Turritella]
N aosaurus (yaog Schiff, ocwqog Eidechse) Sauriergattung in Trias und Perm 
N assa  (nassa Fischreuse) Schneckengattung
nasütus, a, um (nasus Nase) großnasig [Capitosaurus, Ctenodonta] 
natans (nato schwimme) schwimmend [Trapa]
N atica  (natis Hinterbacke) Schneckengattung 
N atice lla  (Dimin. v. Natica) Schneckengattung
n atico id es (Natica, didog ©eftntt) der Natica ähnlich [Capulus, Lithoglyphus, 

Platyceras, PIatyostoma]
N aticöp sis  (Natica, oxpig Ansehen, wie Natica aussehend) Schneckengattung 
n a tr ix  Wafferschlange [Ammonites]
N autilo idea  (Nautilus, ddog Gestalt) Familie der nautilusartigen Cephalopoden 
N autilus (vcividog Schiffer) Chephalopodengattung 
liavicu la  (Dimin. von navis Schiff) Schiffchen [Dayia] 
n a v is  Schiff [Trigonia]
neap o litän u s, a, um von Neapolis (in Nord-Amerika) [Clymenia] 
n eb rascen sis , e von Nebraska (in Nord-Amerika) [Productus] 
n eg lec tu s , a, am (negligo vernachlässige) übersehen, nicht beachtet [Goniatites — 

Anarcestes]
N em agräptus Faden, yganivg Schrift) Graptolithengattung
N eocöm  (Neocomum Neuenburg in der Schweiz) unterstes Glied der Kreide­

formation (Hils)
neocom ien sis , e aus dem Neokom [Panopaea, Pleurotomaria, Radiolites] 
N eocom ites (Neocom) Ammonitengattung
N eogen  (idog neu, ysrcuo erzeuge) Jung-Tertiär — Miozän, Pliozän
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N eoh ib o litcs (rtog neu, Hibolites ein Belemnit) Belemnitengattung 
N eoh ip p ärion  (viog neu, Hipparion) pferdeartiges Huftier aus dem Pliozän 
N eolim ulus (vtog neu, Limulus) obersilurische Schwertschwanzkrebsgattung 
N colith icum  (vtog neu, XU'sog Stein) jüngere Steinzeit 
n eo lith icu s a, um (vtog neu, '/Mtog Stein) zur jüngeren Steinzeit gehörig 
N cop lag iau lax  (ytos neu, Plagiaulax) Beuteltier aus dem Tertiär 
N eo p ty ch ite s  (vtog neu, Ptychites) Ammonitengattung aus dem Turon 
N eo sch w a g er in a  (rtog neu, Schwägerina) Foraminiferengattung im Ober-Karbon 
N eptünea (nach dem Meergott Neptun genannte) Schneckengaltung 
N eptün i (Gen. v. Neptunus Meergott) des Neptun [Receptaculites]
N er e ite  s ( N f j Q s i k  ein Meergott) wurmartige Kriechspuren oder Algenabdrucke 
N crin ea  (NrjQtiig ein Meergott) Schneckengattung
N erita  (NrjQsvg ein Meergott, vrjQirrjg eine bunte Meeresschnecke) Schneckengattung
N eritar ia  (Nerita) eine neritaähnliche Schneckengattung
N critin a  (Nerita) eine neritaähnliche Schneckengattung
n erito id es (Nerita, adoc) der Nerita ähnlich
N erinm  Oleander
N eu röp teris ( i s v q o v  Nerv, Tir tQig  Farn) Farngattung 
n evad en sis, e aus Nevada in Nord-Amerika [Productus]
N ew b erria  (nach J. St. Newberry, einem bekannten nordamerikanischen Geologen 

genannte) Brachiopodengattung
N ileus (/Vtt/Uv? ein Held der griechischen Sage) Trilobitengattung 
N ilsso n ia  (nach dem schwedischen Zoologen Nilsson genannte) Cycadeengattung 
nim batus, a. um (nimbus Nebel) in Nebel gehüllt
N iobe ( Vioßt] nach d. griech. Sage die kinderreiche Gemahlin des Pelops) silur. 

Trilobitengattung
niso'ides (nisus, sidog) dem Ammonites nisus ähnlich 
iiisus (Ni-(joe nach der griech. Sage König von Attika und Megaris, wurde in 

einen Raubvogel verwandelt, daher Nisus — Sperber) [Ammonites — 
Oppelia]

n itidus, a, um glänzend [Corbula, Hamulina, Meristina, Whitfieldella] 
N oae des Noah [Fusus]
nöbilis . e edel vornehm [Cidaris, Inoceramus, Lyttonia] 
nobilissim us, a, um (Superl. von nobilis) der edelste, vornehmste 
nddiger, a, um (nodus Knoten, gcro führe) knotentragend [Ammonites =  

Olcostephanus]
. N odosaria  (nodosus knotig) Foraminiferengattung
nod oso id es (nodosus knotig, tidog Gestalt) dem Ceratites nodosus ähnlich 

[Mammites]
nodosus, a, um knotig, voller Knoten [Ceratites, Gyroceras, Trichites] 
N odosuskalk  oberer deutscher Muschelkalk mit Ceratites nodosus 
nodulösus, a, um (nodulus Knötchen) voller Knötchen [Echinus, Orthoceras] 
N o eg g era th ia  (nach dem Bonner Geologen Joh. Jak. Nöggerath genannte) 

karbonische Pflanzengattung
N o cg g era th iö p s is  (Noeggerathia, oibig Ansehen) Pslanzengattung im Perm
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noricu s, a, um (Noricum römische Provinz, den größten Teil des heutigen 
Österreich umfassend) norisch [Ammonites — Hoplites, Isastraea, Tere- 
bratula, Waldkeimia]

N o r ite s  (Noricum römische Provinz — Österreich) Eeratitengattung 
N orisch e  Stufe mittlere Stufe der oberen alpinen Trias — mittlerer Keuper 
norm anniänus, a, um nach dem engl. Zoologen Normann genannt [Spongites] 
N othosaurus (vod-og unecht, aavQog Eidechse) Sauriergattung im Muschelkalk 
N otidanus (ramdWoV ein Haifisch mit Rückenflossenstachel) Haifischgattung 
N oton ecta  (rwroc Rücken, vrjy.Tog schwimmend) Rückenschwimmer, ein Halbflügler 
n otöp teru s, a. um (vidrog Rücken, nxtqov Flosse) mit Rückenflosse [Lepidotus] 
nübicus, a, um nubisch, aus Nubien [Cardita] 
n u cleä tu s. a, um (nucleus Kern) mit Kern versehen 
nucleus Kern
liucula (Dimin. von nux Nuß) Nüßchen [Rhynchonella]
N ücula (Nüßchen) Muschelgattung 
N uculäna (nucula Nüßchen) Muschelgattung 
nuculiförm is, e (Nucula, forma Gestalt) wie Nucula gestaltet 
nüdus, a, um nackt [Ampyx, Cerithium, Gyroceras] 
uum m ism alis, e (nummus Münze) münzenförmig [Lucina, Modiola, Tere- 

bratula]
N u m m ism älism ergel Schicht im mittl. Lias y mit Terebratula nummismalis 
Num m ulina (nummulus kleine Münze) Foraminiferengattung 
N um m nlites (nummulus kleine Münze) Foraminiferengattung 
N um m ulitenkalk  oder N um m ulitensch ichten  eozäne, aus Nummuliten 

gebildete Gesteine
num m ulus (Dimin. v. nummus Münze) kleine Münze 
nutans nickend [Eugeniacrinus]
N ym phaea (in\ucpn Nymphe, weibliche Gottheit der griech. Sage) Wasserrose 
nym pha (yv̂ cprj weibliche Gottheit der griech. Sage) Nymphe [Rhynchonella] 
N y ssa  {yv<t<su Säule am Ende der Rennbahn) Baum im oberen Oligozän

0
ob cö iiicu s . a, um (ob fast, y.üvog Pinienzapfen, Kegel) etwas kegelförmig 

[Montlivaultia]
ob en sis , e von Ob (in Sibirien) [Myodes] 
obliquus. a, um schief [Otodus, Spongites, Tellina] 
ob litus, a, um (obliviscor vergesse) vergessen [Tancredia] 
u b lon gatu s, a, um verlängert [Illaenus]
o b lo n g ifö liu s  (oblongus länglich, folium Blatt) mit länglichen Blättern 

[Adiantites]
ob lon go id es (oblongus länglich, tidog Gestalt) dem länglichen ähnlich [Leda] 
ob lon gu s, a, um (ob fast, longus lang) länglich [Cardiomorpha, Succinea. 

Pentamerus, Terebratula]
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Obolus (oßo'Aog eine kleine Münze) Brachiopodengattung im Kambriurn 
ob ovatu s, a, um (ob fast, ovum Ei) fast eiförmig [Lepidodendron, Pectun- 

culus, Pentamerus]
obrotundätus, a, um (ob fast, rotundus rund) fast gerundet 
obscürus, a, um dunkel [Schizodus] 
o b so le tu s, a, um veraltet [Cardium, Ckemnitzia]
ob truncätus, a, um (ob fast, truncus Stumpf) etwas abgestutzt [Mactra] 
ob tu sifö liu s, a, um (obtusus abgestumpft, folium Blatt) mit abgestumpften 

Blättern [Sphenopteris]
ob tusus abgestumpft [Ammonites, Arietites, Odontopteris] 
occid en ta lis, e aus dem Abendlande [Cryptozoon]
occ itän icu s, a, um (occitanus ist der Artname eines Skorpions [Butkus] 

und soll vielleicht Mörder heißen nach occisio Mord) skorpionartig? 
[Ammonites — Hoplites]

occü ltu s, a, um verborgen [Goniatites — Apbyllites]
Oceani (Gen. von Oceanus Weltmeer, auch Gott des Meeres) des Okeanos oder 

aus dem Ozean [Pterocera] 
och öticu s, a, um von Ochotsk [Pseudomonotis]
O ctaeder (oxzoj acht, fcfqct Sitz, Fläche) Achtflächner, eine Kristallform 
octon ariu s, a, um (octo acht) achtteilig
octop eta lu s, a, um (dxrcu acht, ntzcäov Blatt) achtblättrig [Dryas] 
octop lica tu s, a, um (octo acht, plico falte) achtfaltig [Bynckonella, Spirifer, 

Terebratula]
O ctopus (iov.tuj acht, novg Fuß) achtarmiger Cephalopode: Seepolyp, Krake 
O culina (oculus Auge) eine Korallengattung der Tiefsee „Augenkoralle" 
Oculiniden (Oculina, tldog Gestalt) Familie der oculinaartigen Korallen 
oculinus, a, um (oculus Auge) mit Augen versehen [Sigillaria]
Odini (Gen. v. Odin — Wotan, oberster Gott der deutschen Sage) [Chasmops] 
O doutocephalus (ddovg Zahn, xscpahri Kopf) Trilobitengattung 
O dontöceras (dcTo?̂  Zahn, y.tqag Horn) Ammonitengaltung des Jura 
O dontochüe (6<fovg Zahn, X^og Lippe) Trilobitengattung 
O dontopteris (odovg Zahn nrtQcg Farn) Farngattung 
O dontöpteryx  (otfovg Zahn, nztQv£ Flügel) Vogel mit bezahntern Schnabel 
O dontörnis (dcToi'? Zahn, oqvig Vogel) Vogel mit bezahntern Schnabel in der 

amerikanischen Kreide
O dontornithen (odovg Zahn, oqvig Vogel) Familie der bezahnten Vögel in 

der Kreide
O ecoptych ius (olxog Haus, nxvXiog gefaltet) Ammonitengattung im oberen Dogger 
O ecotraü stes (olzog Haus, &qavGTrig [O-qaino) Z erbrech er) Ammonitengattung 

im Dogger
O egir — A eg ir  Meergott [Ammonites] 
oelandicus, a, um von Oeland [Paradoxides]
O eninger Sch ich ten  miozäne kalkige Schichten von Öningen am Boderrsee 
O gygia  CSlyvyrjg ein sagenhafter König) Trilobitengattung 
O lcostephanus — H olcostephanus [oXxog Furche, aitcpavog Kranz) Ammo­

nitengattung
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Oldhamia (nach Oldham genannter) Algenabdruck oder Runzelung in kam- 
brischem Schiefer

Oldhamlna (nach dem engl. Geologen Oldham genannte) Brachiopodengattung 
des alpinen Perm

Old R ed (Sandstone) (alter roter Sandstein) Sandstein-Fazies des Devons in 
England und Schottland

O lenellus (Dimin. v. Olenus) kambrische Trilobitengattung 
O lenoides (Olenus, d d o g  Gestalt) Trilobitengattung
O lenus (vielleicht nach P-Xrtpt dem ältesten griechischen Hymnendichter) Trilobiten­

gattung
O ligocaen oder O ligozän  (oXLyog wenig, x a i v o g  neu) obere Abteilung des 

unteren Tertiär, das nur wenige der neuzeitlichen Lebewesen enthält 
O ligom eria ( dX iy og  wenig, p t Q o g  Teil) Trilobiteirgattung 
o m alogastyr  (?) öjuaXög  glatt, y a a r r j g  Bauch) mit glattem Bauche [Terebratula] 
om phaloides ( ö p c p a M g  Nabel, d & o g  Gestalt) nabelähnlich [Serpula] 
O m phalophyllia  (6[AcpaX6g Nabel, cpvXXov Blatt) Korallengattung der Trias 
O m phalotrochus {df jupaXog Nabel, r q o X o g  runde Scheibe) Schneckengattung 
Omphyma (dfxcpaXog Nabel, <pi\uu  Gewächs) silurische Korallengattung 
O ncöceras ( ö y x o g  Haken, Krümmung, x s q a g  Horn) silurische Cephalopodengattung 
Ontäria (Ontario-See in Nord-Amerika) Muschelgattung 
onüstus, a, um beladen, belastet
O nychltes, (6Vu| Kralle) Haken der Fangarme von Tintenfischen 
O olith (woV Ei, Xid-og Stein) Erbsenstein, Rogenstein, ein aus kugeligen, meist 

konzentrisch schalig gebauten Kalk- oder Eisenerz-Körnchen zusammengesetztes 
Gestein, besonders häufig in der Juraformation 

oo lltliicu s, a, um aus dem Oolith [Ammonites]
opalinus, a, um (Opal ein halbdurchsichtiges, aus Kieselsäure bestehendes 

Mineral) opalartig [Ammonites — Harpoceras, Astarte, Pentacrinus, 
Turritella]

O palinuston unterer Dogger a mit Ammonites opalinus 
op ercu laris, e (operculum Deckel) deckelartig [Orthis]
O percullna (operculum Deckel) Nummulitengattung 
O phlceras (ocpig Schlange, y. tQag Horn) Ammonitengattung der Trias 
Ophldia ( p y i g  Schlange, e iö o g  Gestalt) schlangenartige Tiere 
O phiöceras ( ö y t g  Schlange, x i g a g  Horn) Ammonitengattung des Lias 
O phiöcom a [ocpig Schlange, Haar) Seesterngattung 
Ophiüra (ocpcg Schlange, o v q d  Schwanz) Seesterngattung 
Opis (eine Nymphe im Gefolge der Diana) Muschelgattung 
O pisthobränchia  [ o m o d - t  hinten, ß q d y x i a  Kiemen) Hinterkiemer, Muscheln, 

deren Kiemen hinter dem Herzen liegen
O p isthocoelus [ o m a d e  hinten, xoZhog hohl) oberdevon. Brachiopodengattung 
Oppölia (nach dem Zoologen Oppel benannte) Ammonitengattung 
optätus, a, um (opto wähle, wünsche) erwünscht [Peutamerus] 
ora l (os Mund) zum Munde gehörig
Orblcula (orbiculus kleiner Kreis, Scheibchen) Brachiopodengattung 
orb icu läris, e (orbiculus kleiner Kreis, Scheibchen) scheibenförmig, kreisförmig 

[Aucella, Cytherea, Myophoria, Pecten]
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O rbicularisbank Schicht des mittleren Muschelkalks mit Myophoria orbicularis 
orb icu lus (Dimin. von orbis Kreis) Scheibchen [Gephyroceras] 
orb ign yän u s, a, am nach dem Pariser Geologen d’Orbigny genannt [Medli- 

cottia, Placenticeras, Rhynchonella] 
orbis Kreis [Terebratula]
orb itä tu s, a um (orbita Gleis, Kreisbahn, Augenhöhle) mit Augenhöhlen 

versehen [Proetus]
O rbitoides (orbita Wagengleis, Augenhöhle, ddog  Gestalt) Foraminiferengattung 
O rbitolina (orbita Wagengleis, Augenhöhle) Foraminiferengattung 
O rbito lites (orbita Wagengleis, Augenhöhle) Foraminiferengattung 
O reaster  (ogtiog bergig, dazrtQ Stern) Seesterngattung 
O reodaphne (oQ&iog im Gebirge lebend, Jäcpvr} Tochter des Stromgottes Ladon, 

die in einen Lorbeerbaum verwandelt wurde, Lorbeer) lorbeerartige Pflanzen­
gattung im Alt-Tertiär

O reopithecus (ogtiog im Gebirge lebend, nixhy/.og Affe) miozäne Affengattung 
orgän isan s {o^yavov Orgel) an Orgelpfeifen erinnernd [Hippurites] 
örganum  {oqyavov) Orgel [Syringophyllum]
orificätus, a, um (orificium Mündung) mit großer Öffnung versehen 

[Holectypus]
O riginal; p a la eo n to lo g isch es  (origo Ursprung) eine Versteinerung, die als 

erste beschrieben und abgebildet worden ist, um eine neue Art oder Spielart 
zu begründen

O rm öceras (oQ{uog Schnur, Kette, xtqag Horn) silur. Cephalopodengattung 
O rnaten (ornatus geschmückt) Familie der Ammoniten 
O rnatenton Schicht des oberen Dogger £ mit Ammonites ornatus 
orn äti (Gen. von ornatus geschmückt) aus der Schicht des Ammonites ornatus 

[Nucula, Posidonia]
ornatus, a, um geschmückt [Ammonites, Cosmoceras, Caryocrinus, Goniomya, 

Homalonotus, Marsupites, Myalina, Prosopon, Tentaculites, Trinucleus] 
Orodus (oQog Berg, odovs Zahn) Fischgattung aus dem Perm 
O rogn osie  (oQog Berg, yiyvojaxa) kenne) Berg- oder Gebirgskunde 
O rographie (o$og Berg, yqucpoj schreibe) Gebirgsbeschreibung oder Gebirgs- 

zeichnung
O rthis (o^^o? gerade) Brachiopodengattung mit geradem Schloßrande 
O rthisina (oqd-og gerade) Brachiopodengattung
O rth öceras {oqOog gerade, xiqotg §om) Cephalopodengattung mit gerader Schale 
O rthonöta (ÖQ&og gerade, rdSrog Rücken) Muschelgattung 
O rthonychia (6̂ >Ao5 gerade, 6Vv£ Kralle, Klaue)
O rthophragm ina (ÖQ&og gerade, (pQdy^a Zaun, Scheidewand) Foramini­

ferengattung
O rth oth etes (d^d? gerade, für thetes konnte keine Erklärung gefunden werden, 

vielleicht von r̂ d-og — Auster?) Brachiopodengattung 
O rycteropus (ÖQvxttjQ der Grabende, novg Fuß) Zahnarmen-Gattung „Erdferkel" 
O scilla tion  (oscillo schwinge) Schwingung, Schwankung 
o sc illie ren  (oscillo schwinge) schwingen, schwanken, zittern 
ösculum  (Dimin. von os Mund) Mündchen, Mäulchen [Helix]
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O steölep is (öoztov Knochen, hsnis Schuppe) devon. Fischgattung 
O steo log ie  (ßoztov Knochen, loyog Lehre) Knochenlehre 
o stio la tu s , a, um (ostiola kleine Tür) mit kleiner Öffnung versehen 
O stracöden  (o<jtqccaov (BtyaU, ddog Gestalt) Muschelkrebse oder Schalenkrebse 
O strea (öotqsov) Auster
O töceras (ovg Ohr, xtqag Horn) eine Ceratitengattung in Perm und Trias 

von Asien
Otodus (ovg Ohr, 6dm'g Zahn) Haifischgattung, an deren Zähnen sich Neben­

spitzen, „Öhrchen" befinden
O tolitlm s (ovg £)§r, fa&og Stein) Gehörstein (von Fischen)
O tozam ites (ovg Ohr, Zamites eine Cykadeengattung) Cykadeengattung 
O tozöum  (ovg Ohr, £cuor Tier) großes Reptil aus dem New Red von Amerika, 

von dem nur Abdrücke der Hinterfüße bekannt sind 
O ttoia (nach Otto — ? — genannte) kambrische Seegurke 
Oudenodon (oz’dttg, sächl. ovdtu kein, ddovg Zahn) zahnlose Sauriergattung 

in der Karruformation
o va lis , e (ovum Ei) eiförmig [Ammoniteg, Cyrena, Cytherea] 
ovatu s, a, um (ovum Ei) eiförmig gerundet [Ananchytes, Echinocorys, 

Myophoria]
O vibos (ovis Schaf, bos Rind) Moschusochs
ovo id es (ovum Ei, ddog Gestalt) eiförmig [Rensselaeria]
O vulaster (ovulum kl. Ei, «ozrjQ Stern) Seeigelgattung der südeurop. Kreide 
O xfordsch ichten  nach Oxford in England genannte Stufe des unteren Malm 
O xyclym enia (d£vg scharf, spitz, Clymenia) Clymeniengattung 
o x y cö lp o s  (ö£vg scharf, xotoog Busen) mit scharfen Buchten [Atbyris — 

Spirigera]
Oxyd (d£vg scharf, sauer) Sanerstoffverbindung
O xyn oticeras richtiger wäre wohl O x y n o to cera s (d|vg scharf, vonog Rücken, 

xtQag Horn) Ammonitengattung mit scharfem Rücken 
oxyn ötu s, a, um (d£vg scharf, vtizog Rücken) scharfrückig [Ammonites — 

Oxynoticeras]
O xyrhina (d£vg spitz, (ug Nase) Haifischgattung
o xystom a  (ö£vg scharf, ord(u« Maul) scharfe Münduug [Helix]
O xyteu th is (d£vg spitz, ztv&ig Tintenfisch) Belemnitengattung 
O xytom a (d£vg spitz, scharf, ro^ög schneidend) Muschelgattung der Kreide

P
P achycard ia  (na%vg dick, x«Qdtii Herz) Muschelgattung der Trias 
P a ch y cera s  (naXvg dick, xigag Horn) Ammonitengattung 
pachycörm us (naXvg dick, y.oQpog Klotz) dicker Klotz
P a ch y d iscu s (naXvg dick, dioxog Wurfscheibe) Ammonitengattung der Kreide 
p a ch y g a ster  (naXvg dick, yc4azriQ Bauch) Dickbauch [Limnaeus] 
P a ch y lep is  (naXvg dick, fanCg Schuppe) silur. Fischgattung
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P achynölophus (naXvvo) mäste, Mcpog Schopf, Nacken) Huftier des Eozän 
P achyp leürum  (naxvg dick, n'Atvqd Rippe) Pstanzengattung 
P ach yp ora  (naxvg dick, noQos Loch) tabulate Korallengattung 
P ach ysaü ru s (naxvg dick, oavqog Eidechse) Sauriergattung 
P ach y te ich ism a  {naxvg dick, xtixuspu Mauer) Kieselschwammgattung 
pacifisch  (pacificus friedlich) aus dem stillen Ozean 
P agü ru s (ndyog Berg, ovgä Schwanz) Einsiedlerkrebs 
pala Spaten [Terebratula]
P alaeanodönta (ncdcaög alt, dv ohne, ödovg Zahn) Muschelgattung des Karbon 
P alaem on (Ikdaipajv ein Meergott) Krebsgattung fauch Artname zu Pleuro- 

tomaria]
P a laeobatrachus (ncdcaög alt, ßchgaxog Frosch) Froschgattung 
P alaeocaen  — P a leocän
P alaeocarp ü iu s (ncdcaög alt, Carpilius ein Krebs) Krebsgattung 
P alaeoch oeru s (ncdcaög alt, Xolgog Schwein) Huftiergattung im Tertiär 
P a laeocön ch a  (ncdcaög alt, yöyxn Muschel) unterdevonische Muschelgattung 
P a laeocr in o id en  (nakcaög alt, ygivov Lilie) paläozoische teffeinte Seelilien 
P a la eo cy c lu s  (ncdcaög alt, yJydog Kreis) silurische Korallengattung 
P alaeodus (ncdcaög alt, ödovg Zahn) Zähnchen unbekannter Herkunft im Silur 
P a la eo g en  (ncdcaög alt, ylyvoyica entstehe) Alt-Tertiar: Paleozän, Eozän, 

Oligozän
P alaeo lith icum  (ncdcaög alt, '/.i&og Stein) ältere Steinzeit 
p alaeo lith icu s, a, um (ncdcaög alt, Ud-og Stein) aus der älteren Steinzeit 
P alaeom ästodon  (ncdcaög alt, {uaozög Zitze, ödoug Zahn) elefantenartiges 

Säugetier im Tertiär
P a laeom eryx  (ncdcaög alt, Wiederkäuer) hirschartige Säugetiergattung
P alaeom u tela  (ncdcaög alt, mutela =  mytilus ?) Muschelgattung 
P alaeoD ietis (ncdcaög alt, iyzig Wiesel) tertiäre Raubtiergattung 
P alaeon iscu s (ncdcaög alt, öviayog eigentlich Eselchen, ein Seefisch) Fisch­

gattung des Perm
P a la eo n to lo g ie  (naXaiög alt, övra das Vorhandene, löyog Lehre) Wissenschaft 

von den in der Vorzeit vorhandenen — fossilen — Lebewesen 
P alaeöphonus (ncdcaög alt, cpovevg Mörder) Skorpion im Silur 
P alaeop h ycu s (ncdcaög alt, cpvyog Seetang) Seetanggattung 
P a la eo p h y to lo g ie  (ncdcaög alt, cpvzöv Pflanze, höyog Lehre) Wissenschaft 

von den fossilen Pflanzen
P a la eö p ter is  (ncdaiög alt, nztgig Farn) paläozoische Farngattung 
P alaeorhynchus (ncdcaög alt, (>vyX°s Schnautze) Knochenfischgattung im Tertiär 
P a la eo sö len  (ncdcaög alt, owXrjv — Röhre — Messerscheidenmuschel) paläozoische 

Muschelgattung
P a la eo stä ch y a  (ncdcaög alt, azdxvg Ähre) ährenförmige Kalamitenfrucht 
P alaeoth er iu m  (ncdcaög alt, &ngiov Tier) Huftiergattung im Oligozän, Vor­

fahre des Pferdes
P a la eö x y r is  (ncdcaög alt, gvgis Schwertlilie) Pflanzengattung des Keupers 
P alaeozö icu m  (ncdaiög alt, tojov Lebewesen) Zeitalter des alten Lebens 
p a laeozö icu s, a, um (ncdaiög alt, t&ov Lebewesen) aus dem primären 

Zeitalter
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P a la eo zo o lo g ie  (naXcuog alt, Tier, Xöyog Lehre) Wissenschaft von den 
Tieren der Vorzeit

P a lä p tery x  (naXcuog alt, d ohne, nrtqv'e Flügel) Laufvogel im Diluvium 
Neuseelands

P a lech in u s (naXcuog alt, t/ tvog  Igel) paläozoische Seeigelgattung 
P aleocaen  oder P a leozän  (naXcuog alt, qojg Morgenröte, y.cuvog neu) — 

Alt-Eozän, älteste Stufe der Tertiärformation 
p ä lifer  (palus Pfahl, fero trage) pfahltragend [Bronteus] 
p a lliä tu s, a, um fpallium Mantel) bekleidet [Ostrea]
P alm a (palma die flache Hand) Palme (wegen der handförmigen Blätter) 
pälm ae (Genit. v. palma) der Hand, oder der Palme [Nucula] 
P alm atöp teris (palmatus handförmig, nrtQig Farn) Farngattung 
palm ätus, a, um handförmig, mit handförmigem Geweih (Schaufelgeweih) 

[Alces, Cervus]
pälm eus, a, um (palma) handförmig [Diplograptus]
P alpebrällobus (palpebra Augenlied, lobus Lappen) der das Auge der 

Trilobiten umgebende Teil der Glabella 
Paludina (palus Sumpf) Schneckengattung „Sumpfschnecke" 
p a lu str is  (palus Sumpf) im Sumpfe lebend [Limnaeus]
P andora (növ alles, öwqop Geschenk) das erste Weib, von Jupiter mit allen 

Liebreizen beschenkt, die aber in einer Büchse alle Übel zu den Menschen 
brachte [Cypricardella]

P anöchthus (nav ganz, öy&og Hügel) sonderbares, bepanzertes Säugetier aus 
dem Diluvium Süd-Amerikas

P an opaea  richtiger: P anopea  (Jlayoneia eine der 50 Töchter des Nereus) 
eine Muschelgattung

Pantoläm bda (nag, Gen. navx6g ganz, Xduß&a der Buchstabe X) Huftier­
gattung im Tertiär von Amerika

pap ilionäceus, a, um (papilio Schmetterling) schmetterlingsartig [Chonetes] 
p a p y rä ceu s, a, um {ndnvQog Papyrusstaude, Papier) papierdünn [Aviculo 

pecten, Camarophoria, Discina, Leuciscus, Nummulites, Orbitoides] 
P arabolina  (parabolis parabolisch) Trilobitengattung aus dem Kambrium 
p aräb o lis , e parabolisch [Ammonites]
P a ra cy c la s  (nagd neben, xvxXog Kreis) eine Muschelgattung, die an Cyclas 

erinnert
P arad ox id es (naQddo^og sonderbar, der allgemeinen Meinung widersprechend, 

tldog Gestalt) Trilobitengattung
paradoxus, a, um (naQddogog) sonderbar [Schizoneura, Spirifer] 
parallelus, a, um (nagd neben, dXXrjXüjy einander) gleichlaufend [Ammonites] 
parallelepipedus, a, um (77aqdXXriXog gleichlaufend, tnimdog  eben) mit 

gleichlaufenden Seiten [Rhynchonella]
P ara lle lop ora  (naqdXXriXog gleichlaufend, noqog Loch) mit gleichlaufenden 

Röhren [Stromatopora]
P areio saü ru s (naQslov Wange, Eidechse) Riesensaurier aus der Karru-

formation des Kaplands 
p aren s der Erzeuger [Hyolites]
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P ark in sön ia  (nach dem englischen Paläontologen Parkinson benannte) 
Ammonitengattung

P ark in s oni Schicht eil Ober-Dogger s, sogen, nach Ammonites Parkinsons 
parm a ( 7 7ctQtuij) Schild [Ammonites — Pinacoceras]
P aroxysm u s (naya bei, dZr-5 scharf) Verschärfung, heftiger Ausbruch 
parth an en sis, e von der Partnach (in Tirol) [Daonella] 
P artn ach sch ich ten  alpine Muschelkalkschichten in Tirol, sogen, nach der 

Partnachklamm
p a rv irö str is , e (parvus klein, rostrum Schnabel) kleinschnabelig 
P a te lla  (Schüssel) Napfschnecke 
p ate lla  (Schüssel) [Spongites]
P a tellaceen  oder P a te llid en  (patella Napfschnecke, d&og Gestalt) Familie 

der Napfschnecken
p atcn tissim u s, a, um (Sup. von patens offen) ganz offen [Rhodea] 
P atrocärd ium  {narr^ Vater, y.aqdici Herz) silurische Muschelgattung 
p atrönus Schutzherr [Orthoceras]
pätu lus, a, um (pateo stehe offen) offen stehend [Natica] 
p auciforatus, a, um (paucus wenig, foro durchbohre) wenig durchbohrt 
p au cistr iä tu s, a, um (paucus wenig, stria Streifen) wenig gestreift [Gonia- 

tites — Tornoceras]
p a x illö su s, a, um (paxillus Pflock, kleiner Pfahl) pfahlförmig [Belemnites]' 
P ecö p ter is  (ntxog Fell, Wolle, nTtQtg Farn) Farngattung „Wollfarn" 
P ec ten  (Kamm) Kammuschel
p ectin ätu s, a, um (pecten Kamm) kammtragend [Abies, Saccoma] 
pectin iform is, e (pecten Kammuschel, forma Gestalt) kammuschelförmig [Lima} 
p ectu n cu läris, e (Pectunculus) pectunculus-artig [Cardita] 
pectu n cu lo id es (Pectunculus, d&og Gestalt) pectunculus-ähnlich [Terebratula] 
P ectu n cu lu s (Dimin. von pecten Kämmchen) Muschelgattung 
p ectu n cu lu s (Dimin. von pecten Kammuschel) [Megerlea, Terebratula] 
p e lä g icu s, a, um (ntXayog Meer) aus dem offenen Meere [Solenopsis] 
P elagosaü ru s (neXayog Meer, aav00g Eidechse) Meeressaurier aus dem £ia§r 

der aber auch auf dem Lande gelebt zu haben scheint 
pelargon atu s, a, um (ntlciqyog Storch — eigentlich schwarz-weiß) mit Storch­

schnabel [Streptorhynchus]
P elecy p ö d en  {ntXsxvg Beil, rrovg Fuß) Beilfüßer, Muscheltiere 
P elican  (neXexrfv) Pelikan
pellücidus, a, um (per durch, lux Licht) durchsichtig
P elo saü ru s (nrjXög Schlamm, Morast, octvQog Eidechse) Stegocephalengattung 
P eltar ien  (niXrr) Schild) Deckel von Neritopsis jurensis 
P e ltö c era s  (niXrrj Schild, xtQag Horn) Ammonitengattung 
P eltura  (ntXrrj. Schild, ovqcc Schwanz) Trilobitengattung im Kambriunr 
P ely co d u s (ntXvZ —  ntXtxvg Beil, dd'oi'g Zahn) tertiäre Affengattung 
P ely co sa ü r ier  (niXvg =  niXsxvg Beil, oavQog Eidechse) Unterordnung der 

permischen Reptilienordnung der Theromorphen 
Pem phix {nipyie Tropfen, Blase) Krebsgattung der Trias, die Haut erscheint 

ganz mit Bläschen übersät

©Naturwissenschaftlichen Verein Wuppertal e.V., download unter www.zobodat.at



89

P en aeu s (Htvcuög Fluß in Thessalien) Krebsgattung 
P en tacrinu s (nivzs fünf, xqipov Lilie) Seeliliengattung 
p en tagon ä lis , e (ntvzs fünf, yojvia Winkel) fünfeckig 
p en tagon u s, a, um (ntvzs fünf, ytovia Winkel) fünfeckig [Phillipsastraea] 
p en tan gu lä tu s, a, um {ntvxs fünf, angulus Winkel) fünfkantig [Straparollus] 
P entdm erus (ntvze fünf, tukQog Teil) Brachiopodengattung 
P en ta trem atites  ob. P en trem ites (ntvit fünf, Sod)) Blastoi'dengatiung 
P e n te lic i (Gen. von Pentelicon, Gebirge n. w. von Athen) vom Pentelikon 

[Mastodon]
p eracü tu s, a, um (per durchaus, acutus scharf, spitz) sehr spitz [Machaeracanthus] 
peram plus, a, um (per durchaus, amplus weit) sehr umfangreich [Ammonites, 

Neoptychites]
perarm atus, a, um (per durchaus, arm atu s bewaffnet) sehr bewaffnet 

[Ammonites]
P eratherium  (tilqu über das gewöhnliche Maß hinaus, tinQiov Tier) Beutel- 

tiergattung im nordamerikanischen Tertiär 
p e r e g e r  (per durch, ager Land) verreist [Limnaeus] 
p eregrin u s, a, um fremd, ausländisch [Bactrites] 
perforätus, a, um durchlöchert [Nummulites]
P er icy c lu s  (thql um, xvxhog Kreis) Goniatitengattung [ =  Glyphioceras] 
P eriod e  (nsQtodog Umlauf) großer Zeitabschnitt 
p er ip h er isch  (TTtQMptQtlg) am Umkreise, am Rande befindlich 
P er ip ty ch u s (tjsqC um, herum, nzv'e Falte) zu den Amblypoden gehörende 

Sauriergattung
P erisch o  ech in iden  (7isQiaytzog umgeben, ixtvog Igel) Seeigelfamilie 
P er isp h in c te s  (ntqi ringsum, acpiyxzog eingeschnürt) Ammonitengattung mit 

eingeschnürter Schale
P er isso d a cty len  (ntQiooog ungerade, duxzvXog Finger, Zehe) Unpaarzeher 
p erlä tu s, a, um sehr breit
P erm  jüngste paläozoische Formation — Dyas, sogen, nach dem russischen Gouver­

nement Perm
perm iänus, a, um aus dem Perm [Lima]
P erna (Schinken) Muschelgattung
p ern o id es (perna Schinkenmuschel, desog Gestalt) pernaähnlich [Gervilleia] 
P eron ä lla  (TitQoväcj durchsteche) Schwammgattung
P eron iceras (ntQovrj Dorn, Spitze, xtgag Horn) Ammonitengattung der 

oberen Kreide
p ero v ä lis , e (per durchaus, ovum Ei) ganz eiförmig [Terebratula, Leda]
p erso n ä tu s, a, um (persona Maske) verlarvt, maskiert [Pecten]
P erso n a ten sa n d ste in  unterer Dogger mit Pecten personatus
p es  d n seris (pes Fuß, anser Gans) Gänsefuß [Myophoria, Prosocoelus]
p es p e licä n i (pes Fuß, pelicanus Pelikan) Pelikanfuß [Aporrhais]
P e ta la x is  (nizaXov Blatt, &'£eav Achse) Korallengattung int russischen Karbon
P etä lia  {nixalov Blatt) Libellengattung
p eta lo id es  (nezcdov Blatt, ddog Gestalt) blattähnlich
P etra ia  (TitxQcuog felsig) Korallengattung
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P etr e fä c t  (ntzQog Stein, facio mache) Versteinerung
p e tr o g e n e t isc h  (jitzqog Stein, ytvsaig Entstehung) die Entstehung der Ge­

steine betreffend
P etro g ra p h ie  (rrizQag Stein, yqdcpü) beschreibe) Gesteinsbeschreibung 
p etro p o lita n u s (IltzQog Peter, nolig Stadt) von Petersburg [Monticulipora] 
P eu ce (nsvxrj — picea) Fichte
p cx ip ty ch u s (ntfrg das Kämmen, nzv% Falte) mit kammförmigen Falten 

[Ammonites — Hoplites]
p ez iza  (nsCog zu Fuß) fußloser Pilz [Elasmostoma, Spongifer] 
P hacelop h y llu m  (cpdxtXog Bündel, cpvM.ov Blatt) Korallengattung 
P h acop s (cpuxog Linse, (oip Gesicht) Trilobitengattung 
P h alangen  (cpdXay'z Nolle) Knochen der Finger- und Zehenglieder 
phalaro'ides {cpdXaqa Helmschmuck, Schuppenkette am Helm) schuppenketten­

förmig [Ullmannia]
P h anerogam en  {cpavsqog offenbar, yd{uog Ehe) Blutenpflanzen (mit sichtbaren 

Befruchtungsorganen)
P hanerop leüron  {cpavegog offenbar, TiXtvqd Rippe) Fisch gattun g a. d. Old Red 
P harciceras (cpaqxig Runzel, xtqag Horn) Goniatitengattung 
P h ascolotherinm  (gdaxco'Aog Beutel, öriqiov Tier) Beuteltiergattung aus 

dem Dogger
P hase (cpdoig Erscheinung) Zustand 
p h aseo lu s (cpaarjoXog) Bohne [Leperditia]
P h asian ella  {cpccaiapog Fasan) Schneckengattung 
P henäcodus (yiva'z Betrüger, odovg Zahn) tertiäre Huftiergattung 
P h illip sa stra ea  (Phillips englischer Poläontolog, dozQtlog sternförmig) 

Korallengattung
PhilU psia (nach dem Oxforder Paläontologen Phillips genannte) Trilobitengattung 
P h oen ix  (yohne) eine Palmengattung
Pholadom ya (cpuldg Bohrmuschel, pvg Miesmuschel) Musche.lgattung 
P h ölas {cpüiXdg in einer Höhle steckend) Bohrmuschel 
P h o lid o g ä ster  (cpoXCg Schuppe, yccoz/jq Bauch) eine Froschsauriergattung 
P holidöphorus (cpoMg Schuppe, yoQtco trage) Fischgattung der alpinen Trias 
P h o lid oströp h ia  (cpohg Schuppe, ozQocptiov Drehvorrichtung) Brachiopoden- 

gattung
P holidötus (cpolidanog beschuppt, gepanzert) Fischgattung 
P hragm öceras (cpQuypog Umhegung, xiqag Horn) Cephalopodengattung 
P hragm ocönus {cpQaŷ og Umhegung, xwvog Kegel) der in der Höhlung des 

Belemniten steckende gekammerte Zapfen
P h rygan een  (cpqi'yavov dürres Kleinholz) „Köcherfliegen", Insekten, deren 

Larven in Röhren aus kleinen Holzstückchen oder Sandkörnern oder 
Schalenresten stecken

P h y cö d es (cpvxog Seetang, ddog Gestalt) algenähnliche Gebilde zweifelhaften 
Ursprungs in den Quarziten des oberen Kambriums 

P h y llit  (cpvXXov Blatt) Tonglimmerschiefer
P h y llo cä r is  [cpvXXov Blatt, xaqCg ein kleiner Krebs) Krebsgattung 
P h y llö cera s (cpvXXov Blatt, xtoag Horn) Ammonitengattung mit blattförmig 

zerschlitzten Sätteln
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P h y llo co en ia  (cpvXXov Blatt, xoipog gemeinschaftlich) Korallengattung 
P h y llo g rä p tu s  (cpvXlov Blatt, yQanzvg Schrift) Graptolithengattung 
P h y llop öd en  (cp v Mop Blatt, novg Fuß) Blattfüßer, eine Krebsordnung 
P h y llöp ora  (cpi'Mop Blatt, 770()os Loch) permische Bryozoengattung 
P h y llo th eca  (cpvMop Blatt, fhjxii Behälter) Pflanzengattung des Karbon 
p h yllü ru s (cpvMop Blatt, ovq« Schwanz) Blattschwanz [Rhampkorhynclius] 
P hym osöm a (cpvyia Gewächs, ad){ua Körper)
P h y sa  (cpvGa Blase) Süßwasserschneckengattung (links gewunden) 
P h y to sa ü ru s (cpvröp Gewächs, aav qos Eidechse) pflanzenfressender Saurier 
P ia cen tisch e  Stufe unteres Pliozän nach C. K. Mayer 
P icea  Fichte
p ictöru m  (Gen. Plur v. pictor Maler) der Maler [Unio] 
p ictu s, a, um gemalt, bemalt [Ammonites — Oppelia, Baianus, Cerithium 

Pecten]
p ig e r , a, um träge [Acidaspis] 
p ila  Ball [Rbynchonella]
P ile ö p s is  (pileus Filzhut, oxpig Aussehen, wie ein Hut aussehend) Schnecken­

gattung
P ilö cera s  (nlXog Filzhut, xtQvg Horn) silurische Cephalopodengattung 
p ilö su s, a, um (pilum Haar) behaart [Pectunculus] 
p ilu la  (Dimin. von pila Ball) Bällchen, Kügelchen [Offaster]
P in a c ite s  (nipa'e Zeichnung, Gemälde) Goniatitengattung 
P in acöceras (nipa'e Zeichnung, Gemälde, xtQag Horn) Ceratitengattung der 

alpinen Trias
p in gu is, e fett [Ammonites, Crioceras, Gresslya, Spirifer] 
pin iförm is, e (pinus Kiefer, Föhre, forma Gestalt) föhrenförmig [Walchia] 
P inna (nippa) Steckmuschel
p innatus, a, um (pinna — penna Feder) gefiedert [Comatula]
P innu lae (Dimin. von pinna Feder) Federchen, Seitenanhänge der Seelilienarme 
pinus Föhre, Kiefer
P ip es  spr. Peips (engl, pipe Pfeife, Röhre) in kanrbrischen Quarziten Schott­

lands vorkommende Wurmröhren, — auch die zylindrischen Stöcke von 
sogen. Blaugrund mit Diamanten in Südafrika 

piriform is, e (pirum Birne, forma Gestalt) birnenförmig [Siphonia, Spongites] 
P isc e s  Fische
p isc in ä lis , e (piscina Fischteich) in Teichen lebend [Valvata]
P isid ium  (niaog Erbse, udog Gestalt) Süßwassermuschelgattung „Erbsenmuschel" 
p isiform is, e (pisum Erbse, forma Gestalt) erbsenförmig [Agnostus] 
P iso cr in u s (niaog Erbse, xqipop Lilie) Seeliliengattung 
P iso lith  (niaog Erbse, U&og Stein) Erbsenstein
p istillifö rm is, e (pistillum kleine Mörserkeule, forma Gestalt) stempelförmig 

[Belemnites]
pisum  Erbse [Ammonites — Lobites]
P ith ecan th rop os (ni&rjxog Affe, ävSQwnog Mensch) Affenmensch 
P lacen ticeras (placenta Kuchen, xtQas Horn) Ammonitengattung der Kreide 
P lacod erm en  (nfo<£ Platte, cUq{ua Haut) Panzerfische
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P lacod on tia  (7i X d g  Platte, deJWs Zahn) triasische Reptilienordnung 
P läcodus (uM'z Platte, dcWs Zahn) Sauriergattung der Trias 
PJacoparia {nXd£ Platte, nc^std  Wange) Trilobitengattung 
P lacöphora (nXdg Platte, <poQt(o trage) Schneckenordnung „Käferschneckeu" 
P la co p h y llia  ( n X d g  Platte, c p v X X o p  Blatt) Korallengattung 
P lacosm ü ia  (nXd£ Platte, kleines Messer) Korallengattung
placuneus, a, um (nXaxovg Kuchen) kuchenförmig [Plicatula] 
p lacu n oid es (nXaxovg Kuchen, tldos Gestalt) kuchenförmig 
P laen er Helle, dünnplattige, mergelige Kalkschichten, Cenoman und Turon 

umfassend
P lag iaü lax  {pXdcyiog quer, schief, avXa'g Furche) Beuteltier aus dem Purbeck 
P lag iö lop h u s ( 7 7 Xdyiog schief, Xocpog Schopf, Nacken) tertiäre Krabbengattung 
P lagiophyllum  {nXdyiog schief, cpvXXov Blatt) jurassische Nadelholzgattung 
P lag iöp ora  (7 7Xdyiog schief, nÖQog Loch) Korallengattung 
P la g iö p ty ch u s {nXdyios schief, nxv^  Falte) Muschelgattung der oberen Kreide 
P lag iö stom a  (jiXdyiog schief, <sx6{ua Mund) Muschelgattung [ =  Lima] 
P lan a lites (nXavduj irre umher) Kriechspuren von Würmern im Algonkium 
planätus, a, um (planus eben) geebnet, eben, abgeflacht [Tellina]
P lan et [nXavdix) irre umher) Wandelstern
Ijlanicaiialicu lätus, a, um (planus flach, canaliculus kleine Rinne» mit 

flacher Rinne
planicaüda (planus flach, cauda Schwanz) Flachschwanz [Proefcus] 
p la n icö sta  (planus flach, costa Rippe) Flachrippe [Cardita, Ammonites] 
plan ifrons (planus flach, frons Stirn) Flachstirn [Eos] 
plan ilim bätus (planus flach, limbus Rand) flachgerandet [Megalaspis] 
plan ilobus (planus flach, lobus Lobe) mit flachen Loben [Goniatites — 

Chiloceras]
p lan isep ta tu s, a, um (planus flach, septum Scheidewand) mit flachen Scheide­

wänden [Orthoceras]
P lanorb is (planus flach, orbis Kreis) Schneckengattung „Tellerschnecke" 
planörb is (planus flach, orbis Kreis) Tellerschnecke [Ammonites, PsilocerasJ 
P lanu läten  (planulus Dimin. von planus flach) Ammonitenfamilie 
planulätus, a, um (planulus etwas flach) abgeflacht [Nummulites] 
planulus, a, um (Dimin. von planus flach) etwas flach [Ammonites] 
planus, a, um flach [Bronteus, Holaster, Homalonotus, Inoceramus, Lucina, 

Orthisina, Unio]
p la stisch  (nXdoaio forme) bildsam, formbar
P lastu lin  (nXdoacj forme) eine knetbare Masse, zur Herstellung von Abdrücken benutzt 
P la teosaü ru s {jiXuxvg platt, breit, oavQog Eidechse) Dinosauriergattung 
p la tycep h a lu s, a, um {nXaxvg platt, breit, xscpabi Kopf) plattköpfig [Isotelus] 
P la ty ce ra s  {nXaxvg platt, xiqag Horn) Schneckengattung — Capulus 
P la ty cr in u s (nXaxvg platt, zqivov Lilie) Seeliliengattung int Karbon 
p la tyn ötu s {nXaxvg platt, viSxog Rücken) mit flachem Rücken [Ammonites] 
P la työstom a  (7 7Xaxvg platt, ax6{ua Mund) Schneckengattung (Capulide) 
p la typ h y llu s, a, um (nXaxvg platt, cpvXXov Blatt) breitblätterig [Clatbropteris] 
P latysch ism a (nXaxvg platt, breit, a/iou«  Spalt) Schneckengattung 

[— Euomphalus]
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P la tysöm u s (Tr'Aatvg platt, adj{ua Leib) Fischgattung im Kupferschiefer 
P la ty strö p h ia  (n'Aatvg platt, azQocptiov Drehvorrichtung) Brachiopodengattung 
p la tyü ru s, a, um (n'Aatvg platt, oi>gä Schwanz) flachschwänzig [Asaphusj 
p leb eju s, a, um (plebs gemeines Volk) gewöhnlich, gemein [Anarcestes — 

Goniatites, Ckonetes, Merista]
P lecanium  (— ? — rr'Asy.tdi/iov kleines Flechtwerk, Netz) tertiäre Foramini­

ferengattung
P le iom eria  (n'Asicjr mehr, t̂Qog Teil) Trilobitenfamilie 
P le isto ca en  oder P listo zä n  (n'Asiat og am meisten, yuivog neu) die jüngsten 

geologischen Gebilde 
plenus, a, um voll [Actinocamax]
P lesio sa ü ru s (nXyatog nahe, nahe stehend, aavQog Eidechse) Sauriergattung 
P le s io teü th is  (rr'Arjaiog nahe, nahestehend, zsv&ig Tintenfisch) Tintenfischgattung 
P leu racän tk u s (tt'Asvq« Seite, ic/.uv&u Stachel) Fischgattung 
P leu ren  (nXsvQa Nippe, Seite) die Seitenstücke der Rumpfglieder der Trilobiten 
pleurexänthem us (tt'Asvqcc Rippe, sZcn/d-rifia Geschwürchen) mit Pocken auf 

den Seitenteilen [Cheirurus]
P leurodictyum  (tiXsvqu Seite, div.tvov Netz) Korallengattung 
P leu rogräp tu s (7t'Asvqci Rippe, Seite, yqantvg Schrift) Graptolithengattung 
P leurom eia (n'AsvQa Rippe, Seite, ^fjov Doldengewächs) Planzengebilde int 

Buntsandstein
Pleurom ya (ttXsv qc! Rippe, fivg Miesmuschel) Muschelgattung 
P leuröphorus (nlsv^ä Rippe, cpoQtcj trage) Muschelgattung 
p lcu rö p tery x  {n'AsvQic Rippe, ntsQv'e Flügel, Feder) mit gefiederten Seiten­

stücken [Dalmania]
P leurötom a (n'Asvqd Seite, Schnitt) Schneckengattung mit Ausschnitt an 

der Mündung
P leu rotom aria  ( n 'A s v Q d  Seite, z o {u r , Schnitt) Schneckengattung mit Ausschnitt 

an der Mündung und Schlitzband
p lica te llu s, a, um (Dimin. von plicatus gefaltet) mit kleinen Falten [Spirifer] 
p licä tilis , e (plica Falte) faltbar [Rhynchonella]
P lica tocrin u s (plicatus gefaltet, yqivov Lilie) Seeliliengattung aus dem Jura 
P licä tu la  (Dimin. von plicatus gefaltet) Muschelgattung 
p lica tu s, a, um (plico falte) gefaltet [Cerithium, Camarophoria, Modiola, 

Plicatula, Xenodiscus]
P liocaen  od. P liozän  (nlsioiv mehr, ycavog neu) oberste Abteilung der Tertiär­

formation, mehr vom neuen Leben enthaltend, als die vorhergehende Abteilung 
p liocaen icu s , a, um aus dem Pliozän [Machaerodus]
P lio liippus (nhsuov mehr, innog Pferd) pferdeartiges Huftier im Pliozän von 

N. Amerika
P liop ith ecu s (7rfotW mehr, TJi&rjxog Affe) Affengattung a. d. Miozän 
P liosaü ru s (tt'Asuov mehr, aavgog Eidechse) Sauriergattung im obersten Jura 
Plu m aster (pluma Feder, aat^Q Stern) Seesterngattung 
plüm beus (plumbum Blei) bleiern, schwer [Crassatella]
P lum ulites (plumula Federchen) Krebsgattung (Cirripedier) int Silur 
P lu tö n is  (Gen. v. Pluto, Gott der Unterwelt) des Pluto [Nerita]
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P odocarpus (novg Fuß, xaqnog Frucht) Coniferengattung
Podogönium  (novg Fuß, yuvia Winkel) Pflanzengattung aus dem Jungtertiär
p od ölicus, a, um aus Podolien (Westrußland) [Mactra]
P odozam ites (novg Fuß, Zamia Cykadee) eine Cykadeengattung des Trias 
p olaris, e aus der Polarzone [Gingko, Salix]
P o llic ip es  (pollex Daumen, pes Fuß) eine Krebsgattung (Rankenfüßer) 
P ollu x  Held der römisch-griechischen Sage [Ammonites]
P o lyacrod u s (nolvg viel, ic/.qog spitz, odovg Zahn) Haifischgattung 
P o ly co e lia  (nolvg viel, xoilia Höhlung) Korallengattung im Perm 
P olygon  (nolvg viel, ywpia Winkel) Vieleck
p o ly g y ra tu s , a, um (nolvg viel, yvqog Krümmung) mit vielen Windungen 

[Ammonites] v
P olym orp h ites (nolvg viel, {uoqcpt'i Gestalt) Ammonitengattung 
polym örphus, a, um (nolvg viel, poqcprj Gestalt) vielgestaltig [Ammonites, 

Cardiopteris, Ceriopora, Cinnamomum, Dreyssensia, Favosites] 
P olyp  (nolvg viel, novg Fuß) das einzelne Korallentier. — Auch ein Cephalopode, 

der Octopus wird See-Polyp genannt
p o lyp locus, a, um (nolvg viel, nloxog Geflecht) vielgeflochten [Ammonites, 

Heteroceras, Inoceramus, Perispbinctes]
P o lyp ora  (nolvg viel, noqog Loch) Bryozoengattung 
polyporus, a, um (nolvg viel, noqog Loch) vielporig [Chaetetes] 
P olyp teru s (nolvg viel, nrtqop Flosse) Fischgattung 
P olyp tych ites  (nolvg viel, mv'e Falte) Ammonitengattung der Kreide 
p o lyp tyc liu s, a, um (nolvg viel, nrvc Falte) faltenreich [Ammonites — 

Olcostephanus]
P o lystigm ata  (nolvg viel, oTiyjua Stich, Punkt) eine Klasse devonischer Fische 
p o ly th e le  (nolvg viel, cftjlrj Brustwarze) mit vielen Brustwarzen [Cellepora] 
P o ly zö en  (nolvg viel, Cwov Tier) — Bryozoen, Moostiere 
P o ly z y g ia  (nolvg viel, t>vyov Joch) Ostrakodengattung — Beyrichia 
pom pilius (nojxnilog Lotsenftsch) lotsenfischartig [Nautilus] 
pon d erösu s, a, um (pondus Gewicht) gewichtig, schwer [Conus, Crassatella] 
pön ticu s, a, um vom schwarzen Meere, pontisch [Rhododendron] 
P opanoceras (nonavov Kuchen, xtqag Horn) Ammonitengattung der Trias 
pöpulus Pappel
P oram bonites (noqog Loch, äußcop erhöhter Rand) Brachiopodengattung im 

Silur
P o rce llia  (porcella Ferkel) Schneckengattung 
P o r ite s  (noqog Loch) Korallengattung
P orosp h aera  (noqog Loch, ocpulqa Kugel) eine Bryozoengattung 
P orosp ön g ia  (noqog Loch, anoyyiä Schwamm) Kieselschwammgattung 
p orosu s, a, um voller Löcher [Heliolites] 
p örp ita  (nöqntj Spange) kleine Spange [Palaeocyclus]
P ortland Schicht des weißen Jura sogen, nach der Insel Portland vor der 

Südküste Englands
p ortland icus, a, um von Portland [Ammonites — Olcostephanus] 
poru losu s, a, um (pörulus kleines Loch) voller Poren [Cardium]
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P osid ön ia  (no<radwV — Neptun, Gott des Meeres) Muschelgattung 
P osid on ie lla  (Dimin. von Posidonia) Muschelgattung 
P o sid o n ien sch ie fer  Schicht im oberen Lias t, sogen, nach Posidonia Bronui 
P osidonom ya (ZLxracfwV Meergott, («t~s Miesmuschel) — Posidonia 
postcarb on ariu s, a, um (post nach, carbo Kohle) nach der Kohlenformation 

spät karbonisch [Pronorites]
p österu s, a, um d. letzte, hinterherkommend [Anodonta, Myophoria] 
p o stg la c ia l (post nach, glacies Eis) nacheiszeitlich 
P otam ides (nozaiuös Süßwasser, Fluß) Schneckengattung — Cerithium 
P otam ogeton  (noza{u6s Fluß, yeCztjv Nachbar) eine Wasserpflanze „Laichkraut" 
p otam ogeton  (-noza^oysizaiv am Fluße wachsend) Laichkraut, Artname zu 

[Ptilodictyum]
P oter iocr in u s [nott'iqlov Becher, v îvov Lilie) Seeliliengattung 
P raecard iiden  (prae vor, cardium Herzmuschel, adog Gestalt) Vorläufer der 

Cardiiden
praecürrens (prae vor, curro laufe) vorlaufend 
p raecü rsor  Vorläufer [Gervilleia, Lima, Taeniodon]
P raelucina  (prae vor, Lucina) Muschelgattung
P raem olaren  (prae vor, molares, sc. dentes Mahlzähne) die vorderen, dem 

Zahnwechsel unterworfenen Backenzähne
praem örsus, a, um (prae vor, mordeo beiße) vorn abgebissen [Astylospongia] 
P raeöv ib os (prae vor, ovibos Moschusochs) Vor-Moschusochs 
P ra era d io lites  (prae vor, Radiolites) Muschelgattung: Vor-Nadiolit (Nudist) 
p ressu lu s, a, um (Dim. v. pressus gedrückt) zusammengedrückt [Belenrnites], 
P restw ich ia  (nach Prestwich genannte) Schwertschwanzkrebs-Gattung im Perm 
P rim aer-P eriode das älteste Zeitalter der lebenden Wesen — paläozoisch 
prim aevus, a, um (primus erster, aevum Zeitalter) eigentlich: im frühsten 

Lebensalter, jugendlich, aber auch: aus dem frühsten Zeitalter, also uralt. 
[Lingulella, Spirifer]

p rim aeviförm is, e (primaevus, forma Gestalt) wie Spirifer primaevus 
gestaltet

P rim aten  (primas vornehmst) die vornehmsten der Tiere: Affen und Menschen 
prim igen ius, a, um (primus erster, geno erzeuge) allererst, Ur- [Bos, 

Elephas, Homo]
prim ip ilaris, e (primus erster, pilum Abteilung der Triarier im römischen 

Heere) zur ersten Kompagnie gehörig [Rhynchonella]
P rim itiiden  (primitiae Erstlinge) Familie der Schalenkrebse 
p rim itiv  der erste in seiner Art, von ursprünglicher Einfachheit 
prim ord ia lis, e (primus erster, ordior fange an) ursprünglich [Goniatites — 

Manticoceras, Porcellia] 
prim us, a, um erster
p r in cep s vornehmster, Vorgesetzter [Rhynchonella, Schwägerina] 
p rin c ip a lis , e erster, vornehmster, Vorgesetzter [Corda'ites] 
priod on  (ttqiojj/ Säge, ddWs Zahn) Sägezahn [Graptolithes, Monograptus] 
P rio n ö cera s (nQiiov Säge, x£qc<s Horn) Goniatitengattung — Brancoceras 
P rio n o cy c lu s (TjQiajy Säge, xi'xXos Kreis)
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P rio n ö tro p is  (t t q i w v  Säge, t q o t u s  Schiffskeil) Ammonitengattung der Kreide 
p riscu s, a, um alt, altertümlich [Aeglina, Asterias, Bos, Capulus, Chiton, 

Pecten, Plesioteuthis]
p r is tis  (ttqCgtis von ttqLoj säge) Sägefisch, fauch Artname zu Diplograptus] 
P r o a rceste s  (ttqo vor, Arcestes) Vor-Arcestes, Ammonitengaltung 
p ro a v iu s , a, um (pro vor, avus Großvater) urgroßväterlich [Lucina] 
problem aticus, a, um (nQoßlrifxa Aufgabe, Streitfrage) unaufgeklärt [Pleuvo- 

dictyum]
P rob oscid ea  (/TQoßooxig Rüssel) Nüsseltiere
P rob oscid ella  (nQoßooxtg Rüssel) Brachiopodengattung im Oberkarbon und Perm 
p rob oscid eu s, a, um (T T Q oßooxC g  Rüssel) mit Rüssel versehen [Goniomya, Lima] 
P rocam elus (pro vor, Camelus) Vor-Kamel
proceru lus, a, um (Dimin. v. procerus schlank) klein und schlank [Gypidula] 
p röceru s, a, um schlank [Belemnites]
P ro cerv u lu s  (pro vor, Cervulus Zwerghirsch) Vor-Zwerghirsch 
p rocu b oid es (pro vor, cuboides würfelförmig) Vorläufer der Bh. cuboides 

[Rhynckonella]
P rod rom ites (ttqo vor, dQOjusvg Läufer) Ammonitengattung des Karbon 
P roductella  (Dimin. v. Productus) Brachiopodengattung 
producto ides (Productus, acPot: Gestalt) wie Productus aussehend 

[Strophalosia]
P rodüctus (in die Länge gezogen) Brachiopodengattung 
prodüctus, a, um in die Länge gezogen [Cardium]
P roetu s (IlQoiTog, sagenhafter König von Tiryns) Trilobitengattung 
p rogred ien s (progredior schreite fort) fortschreitend [Ammonites] 
P ro leca n ites  (ttqo vor, Lecanites ein Ammonit) Goniatitengattung 
P ro lo b ite s  (ttqo vor, Lobites ein Ammonit) Goniatitengattung 
p ro lon gatu s, a, um verlängert [Quercus]
P rom erycoch oeru s (ttqo vor, fjLriQvxû io käue wieder, XolQog Ferkel) Säuge­

tier (Miozän?)
prom inulus, a, um (promineo rage hervor) klein und hervorstehend 

[Rhynchonella]
P ro n o r ite s  ( ttqo vor, Norites ein Ceratit) Goniatitengattung 
P roöstracnm  (ttqo vor, 0'o tq ccx ov  Schale) die blattförmige Verlängerung des 

Phragmoconus der Belemniten
P ropalaeotherium  (ttqo vor, Palaeotherium) Unpaarhufer im Eozän 
propinquus, a, um ähnlich, verwandt [Cidaris]
P ro p lio p ith ecu s (ttqo vor, Pliopithecus) ein menschenähnlicher Affe im 

ägyptischen Oligozän
P ro p ty ch ite s  (ttqo vor, Ptychites, ein Ammonit) Cephalopode des Muschelkalks 
p rorsu s, a, um vorwärts gerichtet, geradeaus [Triceratops]
P roslm iae  (pro vor, simia Affe) Halbaffen
P rosobränch ia  (ttqögcj nach vorn, vorwärts, ßQay/ia Kiemen) Vorderkiemer, 

Schnecken mit Kiemen vor dein Herzen 
P rosochäsm a (Tî dtrcu nach vorn, xricjua Spalt) Muschelgattung 
P ro so co e lu s  (ttqoom nach vorn, xolXog hohl) Muschelgattung
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P rosöp on  (ttqogmttop Maske) KrebsgaLtung 
P ro so sth en ia  (ttqögm nach vorn, G&tvog Stärke)
P rosp ön d y lu s (ttqo vor, Spondylus eine Muschel) Muschelgattung der Trias 
P rotäp iru s (ttqo vor, Tapirus) Vor-Tapir, im Tertiär 
P rot er o säur ns (77(>dr£()os früher, älter, aavQog Eidechse) älteste Sauriergattung, 

am Schlüsse des paläozoischen Zeitalters auftretend 
p ro tero zö isch  (nQorsQog früher, älter, Cm  Leben) mit den Anfängen des Lebens 
Prothallium  (tiqo vor, S-cdXslou Sproß) Vorkeim, die aus den ungeschlechtlich 

entstandenen Sporen der Gefäßkryptogamen erwachsende kleine Pflanze 
P rotoca lam ärien  (nQcSrog erster, Calamaria) früheste Calamarien 
P rotocam elus (nQcSzog erster, Camelus) Ur-Kamel im Tertiär v. N.-Amerika 
Protocardium  (nQdizog erster, Cardium) Ur-Herzmuschel 
P ro to ca r is  (nQdjzog erster, xaqig ein Seekrebs) Krebsgattung im Kambrium 
P ro tö cera s (rrQiorog erster, xtoag Horn) Huftiergattung im Oligozän 
P rotoh ippus (TiQuJzog erster, i'nnog Pferd) Urpferd im Jung-Tertiär v. Amerika 
P ro to la r ix  (nQiSiog erster, larix Lärche) Ur-Lärche 
P ro to len u s (nQtdzog erster, Olenus) Trilobitengattung im Kambrium 
P roto lep id od en d ron  (nQajzog .erster, Lepidodendron) Ur-Schuppenbaum 
P r o to ly c ö sa  (nQüjzog erster, Xvxog Wolf, Wolfspinne) Ur-Wolfspinne im Karbon 
P ro to n er ita  (ttQwlzog erster, Nerita) Ur-Nereusschnecke 
P rotop lasm a (ttQcozog erster, nXdaua Gebilde) Grundstoff der lebenden Wesen 
P ro tö r th is  (nQiozog erster, Orthis) Brachiopodengattung im Kambrium 
P ro to sp o n g ia  (ttqojzog erster, onoyyid (Sfyvoamm) Spongiengattung im Kambrium 
P ro to zo en  (TiQüjzog erster, tcoov Tier) Urtiere
P ro tra ch y cera s (tiqo  vor, Trachyceras ein Ammonit) Ceratitengattung der Trias 
P ro ty lo p u s ( ttqo vor, zvXog Schwiele, novg Fuß) Wiederkäuergattung im Eozän 

von N.-Amerika
P ro ty p u s (tiqozvttov Vorbild) Trilobitengattung im Kambrium 
P ro v iv erra  (tiqo vor, Viverra Zibetkatze) tertiäre Raubtiergattung 
pröxim us, a, um (Superl. v. prope nahe) der nächste [Hipparionyx, Orthis] 
Psam m öbia (xpdfxfxog Sand, ßioto lebe) Muschelgattung 
P sam m ocärcinus (xpdyifxog Sand, yMQxCvog Krebs) Krabbengattung 
P sam m och elys (xpd̂ uog Sand, XtXvg Schildkröte) Schildkrötengattung der Trias 
Psam m odus (ipd^^og Sand, otfoi'g Zahn) karbonische Fischgattung 
P sarön iu s (ip«Q Staar, ipctQog staarfarben, gesprenkelt) „Staarstein", Quer­

schnitt eines verkieselten paläozoischen Farnstammes, dessen Gefäßbündel 
fleckenförmige Querschnitte bilden

pseudoam m önius (iptv&ijg erlogen, falsch, Ammonites) ein Ammonshorn 
vortäuschend [PIanorbis]

P seu d ocörb u la  (ipevd/jg falsch, Corbula) Muschelgattung der alpinen Trias 
P seudodeltid ium  (ipsv&tjg falsch, Deltidium) falsches Deltidium 
P seudod iadem a (ipsv&rjg falsch, Diadema ein Seeigel) Seeigelgattung 
P seu d o liva  (ipsvdrjg falsch, Oliva Dattelschnecke) Schneckengattung im Paleozän 
p seu d o livon icu s, a, um (\psv<?rjg falsch, livonicus livländisch) die livländische 

vortäuschend [Rhynchonella]
P seu d om elän ia  (ipev&/tg falsch, Melania Schwarzschnecke) Schneckengattung
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P seu d om on ötis (ipevdfc falsch, Monotis Einohrmuschel) Muschelgattung 
[Aviculide]

P seu d om orp h öse (xpsvtbsg falsch, {.lOQcpwaig Gestaltung) ein einen Krystall 
vortäuschendes Gebilde, ein Stoff oder Mineral, das die Krystallform eines 
anderen Minerals hat

pseudom utäb ilis, e (ipsvd̂ g falsch, mutabilis veränderlich) die Form des 
Amm. mutabilis vortäuschend [Ammonites—Hoplites—Reineckia] 

P seu dopöd ien  (ipsvtftjg falsch, novg Fuß) Scheinfüßchen, ausgestreckte Proto­
plasmateile der Urtiere

P seüdopus (xpsvdr'jg falsch, novg Fuß) Eidechsengattung 
P seu d o sa g ecera s  (st-kr-ck,/§ falsch, Ausrüstung oder accyr̂ ri Netz, xtQag 

Horn) Cephalopodengattung der Trias
P seu d oseiü ru s (xpsv&fjg falsch, Sciurus Eichhörnchen) Nagetiergattung im Eozän 
p seu d o scy lla ru s  falfd), ay.vXXo.Qog Nacktkrabbe) eine Naktkrabbe vor­

täuschend [Glyphea]
P silö cera s  (ipiXog kahl, xtgctg Horn) Ammonitengattung 
P silon ö ten k a lk  unterer Lias «, sogen, nach Ammonites psilonötus 
p silo n ö ti (Gen. v. psilonotus) aus der Schicht des Amm. psilonotus 

[Aptychus, Modiola]
p silo n o tu s (xfJiXog kahl, j'ajxog Rücken) mit glattem Rücken [Ammonites — 

Psilöceras]
P silöp h ytu m  (\piX6g kahl, cpvxov Gewächs) devonische Lycopodiengattung 
psilöstom u s, a, um (ipiXog kahl, axo{ua Mund) glattmündig [Ammonites — 

Olco stephanus]
P sygm ophyllum  (xpvŷ ua Fächer, cpvXXov Blatt) permische Pflanzengattung 
Pteränodon  (nxsQou Flügel, ov ohne, ocko^Zahn) zahnloser Riesen-Flugsaurier 
P tera sp is  (nxEQOp Flosse, o.anig Schild) Knorpelfischgattung 
P ter lch th y s  (tixeqop Flosse, ix&vs Fisch)
pterid ium  (nxiqig Farn, ädog Gestalt) farnähnlich [Callipteridium] 
P teridöphytum  (nztQig Farn, <pvz6v Gewächs) Farngewächs 
P teridosp erm en  (nztQig Farn, ontQfza Same) farnähnliche Blütenpfianzen 

im Karbon
P ter in ea  {nxkQov Flügel, nxtQiPog geflügelt) Muschelgattung 
P ter in op ecten  (Pterinea Flügelmuschel, Pecten Kammuschel) Muschelgattung 
P teröceras (nztQov Flügel, ztgccg Horn) Schneckengattung „Fingerschnecke" 
P teroch aen ia  (nzsQov Flügel, Xw Gans) Muschelgattung 
P terod äcty lu s (nzsQop Flügel, daxzvXog Finger) Flugsaurier 
P terod u s (t i z e q o p  Feder, o&ovg Zahn) fleischfressende Säugetiergattung im 

Alttertiär
P tero n ite s  (nxeQop Flügel) Muschelgattung
P terop h yllu m  (nxsoov Feder, cpvXXop Blatt) Cycadeengattung a. d. Keuper 

und Rhät
P terop öd en  (nzsQop flösse, novg Fuß) eine Gasteropodenabteilung 
P tero Saurier (tixsqop Flügel, acwQog Eidechse) Flugsaurier 
P terozam ites (nzeQOP Feder, 2arnia gymnosperme Pflanze) nacktsamige Pflanzen­

gattung aus dem Rhät
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P te r y g ö tu s  (m^vycjrog mit Flossen versehen) Krebsgattung 
P tilod lctyum  (nxCkov Feder, cU x t v o v  Netz) Bryozoengattung 
P tilodus (Tixikov Feder, odovg Zahn) primitive Säugetiergattung 
P ty ch a sp is  {nxv'e, Falte, danig Schild) kambrische Trilobitengattung 
P ty c h ite s  {nxv'e Falte) Ammonitengattung der alpinen Trias 
P tych od u s {nzv£ Falte, odovg Zahn) Haifischgattung 
p tych ö icu s, a, um (nxv  ̂ Falte) faltig [Ammonites, Phylloceras] 
P ty ch ö lep is  (nxv£ Falte, linig  Schuppe) Fischgattung im Lias 
P tych op aria  (nxv  ̂ Falte, naqtid Wange) kambrische Trilobitengattung. 
P ty ch o p y g e  {nxv% Falte, nvytj Steiß) silurische Trilobitengattung 
P ty ch o sp ira  (nrvg Falte, onftQu Windung)
P tych östom a (nxv  ̂ Falte, axofjuc Mund)
P u ella  (Mädchen) Muschelgattung
p ügnax kampflustig — wie eine Faust gestaltet [Rhynchonella] 
pugnoides (pugnus Faust, ädog Gestalt) faustähnlich 
pügnus Faust [Rhynchonella]
P u lch ellia  (pulchellus Dimin. v. pulcher schön) Ammonitengattung der Kreide 
p u lch ellu s, a, um (Dimin. v. pulcher schön) klein und schön [Pecten, 

Trigonosema]
pulcher, ra, rum schön [Actinocrinus, Ammonites, Crotalocrinus] 
pulcherrim us, a, um (Superl. v. pulcher schön) der schönste [Melanerpeton, 

Scaphites]
pu llus, a Hühnchen [Astarte, Natica]
P ulm onäten  (pulmo Lunge) Lungenschnecken
P ulpahöh le (pulpa Fleisch) die unten offene Höhlung der Zahnwurzel 
p u lv inatus, a, um (pulvinus Polster) gepolstert [Pectunculus] 
pum ilio Zwerg [Terebratula]
püm ilus, a, um Zwerg, zwerghaft [Lucina, Magas, Pecten, Terebratula] 
p u nctatus, a, um punktiert [Acidaspis, Cypridea, Dapedius, Lima, Pro­

ductus, Sphaerites] 
pü n gen s (pungo steche) stechend 
Pupa (Puppe) Schneckengattung
P urbeck  (sogen, nach der Stadt Purbeck an der , Südküste von England) 

Unter-Wealden 
P urpura Purpurschnecke 
purpüreus, a, um purpurfarben [Brasenia]
pusillu s, a, um (pusus Knäbchen) sehr klein [Margarinifera, Pecten] 
P u stu laria  (pustula Bläschen) Schneckengattung 
pu stu lä tu s, a, um mit Bläschen besetzt [Ammonites — Strigoceras, 

Sphaerites]
pu stü lifer , a, um (pustula Bläschen, fero trage) bläschentragend [Cidaris, 

Glyphea]
p u stu lö su s, a, um (pustula Bläschen) voller Bläschen [Vitulina] 
P ycn od ön ten  (Pycnodus) Familie der Pycnodus-artigen Fische 
P ycn od u s {nvzvog dicht gedrängt, odovg Zahn) Schmelzschuppenfischgattung 
P ygidium  (nvyidiov Dimin. v. nvytj Steiß) Schwanzschild der Trilobiten
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p ygm aeus, a, um (nvyjun Faust, nvypatog eine Faust groß, d. h.) zwerghaft 
[Belemnites, Pyrina]

P ygo läm p is \nvyrt Steiß, Xa^ndg Leuchte, nvyo'/.aunig Leuchtkäfer) Wasser­
spinne in Solnhofener Kalk

P y g ö p e  (nvyij Steiß, (ontj Aussehen) Brachiopodengattung — Terebratula 
P ygorh yn ch u s (nvytj Steiß, QvyXog Schnauze) Seeigelgattung 
pyram idalis, e pyramidenförmig [Goniophyllum, Nerinea, Nodosaria, Pinna] 
P yram id ella  (Dimin. v. nvqa{uig Pyramide) Schneckengattung 
P yram idellidae [nvQâ uig Pyramide, ddog Gestalt) Familie der Pyramiden- 

Schnecken
P y rg u la  (Dimin. v. nvqyog Burg, Turm)
P yrgu lifera  (Dimin. v. nvqyog Turm, fero trage) Schneckengattung 
p yriförm is, e (pirum Birne, forma Gestalt) birnförmig [Actinocrinus, 

Cyathocrinus]
P yrina {nvqivn Olivenkern) Seeigelgattung 
P y r o p iss it  ( t i v q  Feuer, niaaa Harz) Wachskohle, Erdwachs 
P yroth erium  (nvq Feuer, d-riqiov Tier)
P yru la  (besser Pirula kleine Birne) Schneckengattung
P ythonom örpha (Hv&iov die von Apollo getötete Wasserschlange, danach 

Python =  Riesenschlange, poQcpti Gestalt) schlangenartige Meersaurier

Q
Q uadersandstein  ein kieseliger, rechtwinklig zerklüfteter Sandstein der oberen 

Kreideformation, hauptsächlich in Sachsen, Böhmen und Schlesien. Man 
teilt den Quadersandstein ein in Unterquader — Cenoman, Mittelquader — 
Turon, Oberquader — Senon

quadrangu laris, e (quatuor vier, angulus Winkel) viereckig [Pinna] 
Q uadratenkreide Abteilung des Senon, sogen, nach Actinocamax quadratus 
quadrätus, a, um (quadrus viereckig) quadratisch, viereckig [Actinocamax, 

Ammonites, Belemnitella]
q u ad ricosta tu s, a, um (quatuor vier, costa Rippe) vierrippig [Neithea, 

Pecten, Voluta]
quadridentatus, a, um (quatuor vier, dens Zahn) vierzahnig [Pupa] 
quadrigem inus, a, um (quatuor vier, geminus Zwilling) Vierling [Cyatho- 

phyllum]
quadrip licatus, a, um (quatuor vier, plica Falte) vierfaltig [Rhynchonella] 
quadriscissus, a, um (quatuor vier, scindo spalte) vierspaltig [Ichthyosaurus] 
^ uartaerform ation  (quartus vierter) der vierte große geologische Zeitabschnitt, 

vom Tertiär an bis zur Jetztzeit, gewöhnlich eingeteilt in Altquartär oder 
Diluvium und Jungquartär oder Alluvium 

Q u en sted ticcras (Quenstedt, ein bekannter Geologe in Tübingen, y . t q a g  Horn) 
Ammonitengattung im Jura
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q u ercifö liu s, a, um (quercus Eiche, folium Blatt) eichenblattähnlich [Alloio- 
pteris, Sphenopteris]

Q uercophyllum  (quercus Eiche, cpvlhov Blatt) Dikotyledonen - Gattung der 
oberen Kreide 

Q uercus Eiche
qu inquecostätus, a, um (quinque fünf, costa Rippe) fünfrippig [Neithea, 

Pecten, Vola]
qu inqueplicätus, a, um (quinque fünf, plico falte) fünffaltig

R
rädians, (radio strahle) strahlend [Ammonites =  Hoplites, Chaetetes, 

Remopleurites]
R ad ia ltä fe lch en  (radius Strahl) die Täfelchen der Seelilien, die sich an den 

oberen Rand der Basalstücke fünfstrahlig ansetzen 
radiätu lus, a, um (Dimin. v. radiatus) klein und mit Strahlen versehen 

[Margarita]
rad iatus, a, um (radio strahle) strahlig [Ammonites =  Hoploceras, Archaeo- 

calamites, Asterocalamites, Gellepora] 
rad iciförm is, e (radix Wurzel, forma Gestalt) wurzelförmig [Ceriopora, 

. Spongites]
R ad io läria  (radiolus kleiner Strahl) eine Urtierordnung „Strahltierchen" 
R adio larit aus Radiolarienschalen gebildeter Hornstein 
R ad io lites  (radius Strahl) Muschelgattung aus der Familie der Hippuriten 
R adiöpora (radius Strahl, t i o q o s  Loch) Bryozoengattung 
R adius Strahl, Radspeiche, der Unterarmknochen „Speiche"
R ädula (Schabeisen) die Reibzunge der Schnecken
R aib ler  S ch ich ten  tiefste Unterabteilung der Karnischen Stufe (Keuper), genannt 

nach Raibl in Kärnten 
ra ib liänus, a, um von Raibl in Kärnten
ram osissim us, a, um (Superl. v. ramosus ästig) sehr verästelt [Rhenocrinus, 

Lithothamnium]
ram osus, a, um ästig [Amphipora, Calamites, Cyathocrinus] 
räna Frosch [Phacops]
R anelia  (Dimin. v. rana Frosch) Schneckengattung 
ranellä tus, a, um (Ranella Krätenschnecke) der Ranelia ähnlich 
R än g ifer  Ren, Rentier
rä n icep s (rana Frosch, caput Kopf) froschköpfig [Asaphus]
R anina (rana Frosch) Krabbengattung 
R aninella  (Dimin. v. Ranina) Krabbengattung 
räphanus, a, um ((yucpavog) Rettig [Nodosaria]
R aphistom a siehe R haphistom a
rapiförm is, e (rapum Rübe, forma Gestalt) rübenförmig [Orthoceras]
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ra r ico stä tu s , a, um (rarus selten, costa Rippe) spärlich berippt [Ammonites =  
Aegoceras, Oppelia]

ra ste llä r is , e (rastellus kleine Hacke ober Harke) hacken- ober harkenförmig 
[Ostrea]

R a str ite s  (raster Harke) Graptolithengattung
R atiten  (ratis Floß) Vögel mit flachem, kammlosem Brustbein, Laufvögel 
R auchw acke ober R auh w ack e zelliger Dolomit bes oberen Zechsteins 
re c e n t ober rezen t frisch, neu, neuzeitlich im Gegensatz zu fossil 
R ecep ta cu lite s  (receptaculum Behälter) oberbevon. Versteinerung von un­

bekannter Stellung im System
R eco n stru ctio n  (re wieber, construo baue auf, stelle her) Wieberherstellung 

eines verlorenen ober unvollstänbig erhaltenen Ganzen aus vorgefunbenen 
Teilen besselben

rec tico stä tu s, a, um (rectus gerabe, costa Rippe) mit geraben Rippen [Turbo] 
rec tisp in a  (rectus gerabe, spina Stachel) mit gerabem Stachel 
rectu s , a, um gerabe [Anoplophora]
red iv ivu s, a, um (redi — re wieber, w u s  lebenbig) wieber lebenbig geworben, 

wieber erstanben [Aeglina]
refractu s, a, um (refringo zerbreche) zerbrochen [Ammonites — Olco- 

stephanus] f
r eg ä lis , e (rex König) königlich [Ammonites — Hoplites, Hesperornis]
reg in a  Königin [Paradoxides]
reg in ae  (Gen. v. regina) ber Königin [Belinurus]
reg iu s , a, um königlich
R egu läres regelmäßig gestaltete Seeigel, b. h. solche, bereit Munböffnung in 

ber Mitte ber Unterseite unb bereit After auf betn Scheitel ber Oder- 
seite liegt

reg u lä r is , e regelmäßig [Fusus, Pleurotoma]
R ein eck ia  (nach Reinecke genannte) Ammonitengattung im Jura 
reineckianus, a, um nach Reinecke — ? — benannt [Ammonites — Sutneria] 
R elic ten  (relinquo lasse zurück) Tiere ober Pflanzen, bte von einer im übrigen 

verschwunbenen Tier- unb Pflanzenwelt aus früherer Zeit am Orte zurück­
geblieben sinb

R e lie f  (relevo erhebe) Erhabenheiten über einer Fläche
R em op leu rites Schaufel, TrXtvqd Seite, Rippe) Trilobitengattung

im Silur
rem ötus, a, um (removeo entferne) entfernt [Neuropteris, Retzia] 
R en sse la er ia  (nach Rensselaer genannte) Brachiopobengattung 
R equien ia  (requies Ruhe — ? —) Muschelgattung, meist festgewachsen 
resup inätus, a, um zurückgebogen [Orthis]
R etep ora  (rete Netz, noqog Loch) eine Bryozoengattung 
R eticu lar ia  (reticulum kleines Netz) Brachiopobengattung 
reticu laris, e netzförmig [Atrypa, Turbo, Salix]
reticu la tu s, a, um (rete Netz) mit einem Netz versehen [Area, Ficula, 

Goniatites — Glyphioceras, Nassa, Pyrula, Scenella, Terebratula, 
Avicula]
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retiförm is, e (rete Netz, forma Gestalt) netzförmig [Fenestella]
R c t io lite s  (retiolum kleines Netz) Graptolithengattung 
re trö rsu s , a, um rückwärts, umgekehrt [Goniatites, Cyrtolites]
R etro  siphonäten  (retro rückwärts, sipho Röhre) Ammoniten mit rückwärts 

gerichteten Siphonalduten
re tro stiä tu s , a, um (retro rückwärts, striatus gestreift) rückwärts gestreift 

[ßuchiola]
retü su s, a, um abgestumpft [Toxaster]
R e tz ia  (nach Retzius, einem schwedischen Naturforscher benannte) Brachiopoden- 

gattung
reu ss iän u s, a, um nach Reuß genannt [Heteroceras] 
rex  König [Agnostus] 
r e z e n t  s. recent
R habdocärpus (gäßdog Stab, xagnog Frucht)
R h abdöceras ($dß&og Stab, xtQag Horn) Cephalopodengattung der amerika­

nischen Trias
R habdocidaris (Qetß&og Stab, xidaQig Turban) Seeigelgattung mit stab- 

förmigen Stacheln
R h a co p h y llite s  (Qccxog Fetzen, cpvXXov Blatt) Ammonitengattung 
R h acöp teris (()dxog Fetzen, nrigis Farn) Farngattung a. d. Kulm 
R h aet oberste Stufe des Keupers sogen, nach den Rhätischen Alpen 
rh aeticu s, a, um aus den rhätischen Alpen [Cardium, Protocardium, 

Thamnastraea]
R ham nus (qd^vog eine Art Dornstrauch) Faulbaum
R ham phorhynchus (Qapcpog gekrümmt, QvyXog Schnabel) Sauriergattung 
R haphistom a (Qcccprj Naht, gtô cc Mund) Schneckengattung — Pleurotomaria 
rhenänus, a, um rheinisch [Amnigenia, Helianthus, Homalonotus, Lepido- 

centrus, Pentamerus]
R henocrinus (Rhenus Rhein, x q Lv o v  Lilie) Seeliliengattung 
R h in o cero s ( q Cs  Nase, xtQag Horn) Nashorn 
R hip idocrinus (gmis Fächer, xqlvov Lilie) Seeliliengattung 
R h ip id öp sis (i6mlg Fächer, oxpig Aussehen) Farngattung im Perm 
R h izocora lliu m  ( q I £ cc Wurzel, xogctt/Uov Koralle)
R h izodontiden  (q%cc Wurzel,' odovs Zahn, tldog Gestalt) Fischfamilie 

[Holoptychus]
R hizodus ( q IC cc Wurzel, 6 'S o v g  Zahn) kanonische Fischgattung 
R hizom  ($%« Wurzel) Wurzelstock, unterirdischer Stengel 
R hizopoterium  ($%ct Wurzel, noxnqiov Becher) Spongiengattung 
R h izo sto m ites ((n£« Wurzel, ox6{ua Mund) Qualle 
R h öd ea (^odY« Rosenstrauch) Farngattung im Karbon 
R hodocrinus ($6&ov Rose, x q i v o v  Lilie) Seeliliengattung 
R hododendron {godov Rose, dtW qov Baum) alpine Pflanzengattung 
rhöm bifer (yojußog Kreisel od. gleichseitiges Viereck, fero trage) rhombentragend 

[Escheria]
rhom boidalis, e (yofxßog Kreisel oder gleichseitiges Viereck) rhombisch 

[Strophomena, Kirchneria]
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rh o tom agen sis , e von Rouen (in Frankreich) [Ammonites] 
R h yn chocephalen  (qvyxog Schnauze, Schnabel, ztycän Kopf) Saurierfamilie 
R hynchodus (()vyXo; Schnauze, od'ov; Zahn) Fischgattung 
R h yn ch o lites  {yvyXog Schnabel) versteinerte Kiefer von Nautiliden 
R h yn ch on ella  (gvyXog Schnabel) Brachiopodengattung 
R hynchöpora  {()vyXog Schnabel, noQog Loch) Brachiopodengattung 
R h y tid ö lep is  {(>vxig Falte, Isnig Schuppe) Sigillariengattung 
r ia sa n en sis , e von Rjäsan (in Rußland) [Ammonites — Hoplites] 
R ich terin a  (nach Richter benannte) Muschelkrebsgattung 
R ich th ofen ia  (nach dem Geographen Richthofen benannte) Brachiopodengattung. 

des Perm
R im elia (rima Riß, Spalte) eine Schneckengattung
rim ösus, a, um (rima Riß, Spalte) rissig [Lepidodendron, Rhynehonellar 

Rimella]
rim ulösus, a, um (rimulus kleine Ritze) voll kleiner Ritzen [Cnemidiastrum,. 

Spongites]
r isg o v ie n s is , e aus dem Riesgau oder Ries (bei Rördlingen)
R issö a  (nach Risso genannte) Schneckengattung
ro b u sto sep ta tu s , a, um (robustus stark, septum Scheidewand) mit starken 

Scheidewänden [Astraeomorpha] 
robustus, a, um stark [Cyclotosaurus, Pseudoliva, Spirifer]
R odentia  (rodo nage) Nagetiere
R oem eraster  (F. Roemer, bekannter Geologe, «gx̂ q Stern) unterdevon. 

Seesterngattung
R o et oberste Abteilung des Buntsandsteins, gen. nach der roten Färbung 
rosaceu s , a, um (rosa Rose) rosenförmig [Apiocrinus, Eucalyptocrinus, 

Coccocrinus]
ro ss icu s , a, um russisch [Archaeocidaris]
R o ste lla r ia  (rostellum Schnäbelchen) Schneckengattung 
ro ste lla r is , e (rostellum Schnäbelchen) mit kleinem Schnabel 
rostra tu s, a, um (rostrum Schnabel) geschnäbelt [Isocardia, ODychitesr 

Pteraspis, Spirifer, Ammonites]
rostr iförm is, e (rostrum Schnabel, forma Gestalt) schnabelförmig [Congeria] 
R o tä lia  (rota Rad) Foraminiferengattung
ro ta tö r iu s, a, um (rota Rad) radförmig [Goniatites — Brancoceras, 

Aganides]
ro ta tu s, a, um (roto rolle) gerollt [Pleurotoma]
rote llaeform is, e (rotella Rädchen, forma Gestalt) rädchenförmig [Pleuro- 

tomaria]
R oter  P laen er — L abiatus-P laener, Abteilung des unteren Turon 
rotiförm is, e (rota Rad, forma Gestalt) radförmig [Ammonites] 
R o tlieg en d es  untere Abteilung der Dyasformation, sogen, nach den darin 

vorherrschenden roten Sandsteinen und Konglomeraten 
ro to m a g en sis , e stehe rh o tom agen sis  
rötu la  Rädchen [Spongites]
rotundatus, a, um (rotundus rund) abgerundet [Cyprina]
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rottind ifrons (rotundus rund, frons Stirn) mit runder, gewölbter Stirn 
ru b ig in ösu s, a, um rostig [Cerithium]
R udistae (rudis roh) Hippuriten, korallenähnlich aussehende Muschelfamilie 
R u d istenbänke Schichten im südeuropäischen Gault mit Rudisten 
R uffordia (nach Rufford genannte) Pflanze im Weald 
ru ga tu s, a, um (ruga Falte, Runzel) gerunzelt [Nautilus] 
ru g o se  K orallen  (ruga Falte) sind Korallen mit Sternlamellen 
ru gösu s, a, um (ruga Falte, Runzel) runzelig [Aucella, Crotalocrinus, 

Cyrena, Droraiopsis, Halobia, Hybodus, Lucina, Odontochile, Pachy- 
cardia, Paracyclas, Saxicava, Sigillaria, Sindoteuthis, Spongifer, 
Stenotheca, Turbo]

rugu lätus, a, um (rugula kleine Runzel) gerunzelt [Spirifer] 
ru gu losu s, a, um (rugula kleine Runzel) voll kleiner Runzeln [Helix, Para- 

doxides]
R u gu losak a lk  untermiozäner Kalk und Mergel im Alpenvorland mit Helix 

rugulosa
R u gu losu szone eine Schicht des Kambriums mit Paradoxides rugulosus 
runcinätus, a, um (runeino hobele) gehobelt [Ceratodus]
R upicapra (rupes Felsen, capra Ziege) Gemse 
ru sc in en sis , e von Roussillon, Frankreich, Dep. Jsere 
ru sticu lu s, a, um (Dimin. v. rusticus) bäuerisch [Pyrula]

S
saburon (saburra Ballast) mit Ballast beschwert [Cassis]
Saccocom a (aaxxog Sack, *6{in Haar) Seeliliengattung 
säccu lu s (Dimin. v. saccus Sack) Säckchen [Terebratula] 
saecu lär  (saeculum Jahrhundert) durch Jahrhunderte fortdauernd 
S agen äria  (<yaytjprj Netz) Pflanzengattung aus dem Kulm 
S agen arien stu fe  unteres Ober- und oberes Unterkarbon mit Sagenaria 
S a g en ite s  (aayr\vri Netz) Cephalopodengattung der Trias 
S a g en ö p ter is  (oayijvr) Netz, mtQis Farn) Farngattung der Trias 
S a iga  Antilopengattung
S aliciphyllum  (salix Weide, cpvXXov Blatt) zweisamenlapp. Pflanze der Kreide 
sa lin ariu s, a, um (salina Salzwerk) aus dem Salzkammergut [Monotis] 
S alix  Weide (Pflanze)
S a ltere lla  (nach Salier genannte) Pteropodengattung im nordamerik. Karbon 
Sam otherium  (Samos, griech. Insel, driQiov Tier) Wiederkäuergattung im 

Jungtertiär
san ctae  crucis des heiligen Kreuzes [Ptychostoma] 
sandalinus, a, um (sandalium Sandale) sandalenähnlich [Calceola) 
san san ien sis , e von (Bernsan (in Nord-Liberia) [Rhinoceros] 
sa p ien s vernünftig [Homo]
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S ap rocö ll (acwQog faulig, xo'A'Aa Leim) Faulgallerte
S ap rop el (a«nQog faulig, nrjXog Schlamm) Faulschlamm, der auf dem Boden 

von stehenden Gewässern sich sammelnde, langsam faulende organische 
Schlamm

sarcin u lä tu s, a, um (sarcinula Bündelchen) mit Bündelchen besetzt [Chonetes] 
sard in ites (sardina Fisch, der eingesalzen wurde) sardinenartig [Meletta] 
S ard in io ides (sardina Sardine, tusog Gestalt) Fischgattung 
S argässu m  (portugiesisch sargago) der massenhaft im atlantischen Ozean 

schwimmende Tang
Särgodon  (actQ/og ein Fisch — Brassen, odovg Zahn) Fischgattung 
Sarköde oder Sarcode (<r«(>£ Fleisch) tierisches Protoplasma 
Sarm ätien  das alte Polen
sarm en tösu s, a, um (sarmentum Reisig) voller Reisig [Hypnum] 
Sassafras (saxifraga Steinbrech, d. h. Heilmittel für Blasenstein) (irrt ms an.

Pflanzengattung zu den Lorbeergewächsen gehörig 
S au rich n ites (gccvqos Eidechse, Xxviov Fährte) Fußspuren 
S aurich thys (aavQog Eidechse, ix&vg Fisch) Fischgattung der Trias 
S a u ro p tery g ier  (aavQog Eidechse, nriqvZ Flügel, Flosse) Saurierfamilie 
S ax icava  (saxum Felsen, cavo höhle aus) Muschelgattung „Felsenbohrer" 
S ax ifraga  (saxum Felsen, frango breche) Pflanzengättung „Steinbrech" 
saxön icu s, a, um sächsisch [Araucarioxylum, Eadiolites, Spongites, 

Turrilites]
S ayn öceras (Sayn Name, xtqag Horn) Ammonitengattung der Kreide 
scab er, bra brum rauh [Nummulites, Pleurotomaria] 
scab ricu lus, a, um (Dimin. v. scaber rauh) klein und rauh [Productus] 
scab rösu s, a, um ganz rauh [Homalonotus]
S cacch in ella  (nach Scacchi genannte) Brachiopodengattung 
S ca g lia s ter  (Scaglia dünnbankiger Kalkstein der oberen Kreide in den Südalpen, 

äaxvQ Stern) Seeigelgattung 
S ca lär ia  (scala Treppe) Schneckengattung
sca lär is, e (scala Treppe) treppenförmig [Climacograptus, Orthoceras, 

Tentaculites, Voluta]
sca lä tu s, a, um (scala Treppe) treppenartig [Chemnitzia, Crassatella, 

Pseudomelania]
Scalpellum  (chirurgisches Messer) Schalenstücke von Lepas 
scalprum  Messer [Dicamara]
Scap h äsp is (axdcpri Trog, Kahn, cianig Schild) silurische Fischgattung 
Scap h iten p län er oberer Pläner oder Turon, sogen, nach Scaphites Geinitzi 
S cap lü tes {öy.dcpri Trog, Kahn) nicht spiralig gewundener Ammonit der Kreide 
scap h ito id es (Scaphites, ddog Gestalt) wie Scaphites gestaltet 
scarab aeo id es (axMQaßcuog Käfer, sidog Gestalt) dem Pillenkäfer ähnlich 

[Olenus, Peltura]
S cen ella  (axyjprj Zelt) kegelförmige Schneckengattung 
Scenidium  (oxtjvr] Zelt, tldog Gestalt) Brachiopodengattung 
S ch a lste in  Diabastuff, der beim Zerschlagen zuweilen in schalenförmige 

Stücke spaltet
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Schaum kalk eine poröse, schwammige Schicht des Muschelkalks 
S ch ellw ien e lla  (nach Schellwien genannte) Brachiopodengattung [ =  Orthotbetes] 
S ch ilfsa n d ste in  Schicht im mittleren Keuper mit schilfähnlichen Farn- und 

Schachtelhalmresten
S ch izä s ter  spalte, daztjQ Stern) Seeigelgattung
sch izod ön t (g/ICcd spalte, odov'g Zahn) mit gespaltenen Zähnen 
S ch izod u s (<TZgoj spalte, o&ovg Zahn) Muschelgattung im Zechstein 
S ch izon eü ra  (<rxi&o spalte, v e v q o v  Nerv) Equisetengattung 
S ch izop h öria  spalte, cpoQtu trage) Brachiopodengattung
S ch izö p ter is  (<x/t£w spalte, nttyig  Farn) Farngattung 
SchizoStom ata  (<r/t£cv spalte, ax6{ua Mund) Schneckenfamilie 
S ch loenbäch ia  (nach Schlönbach genannte) Ammonitengattung der Kreide 
Schlotheim ia (nach dem Paläontologen E. F. v. Schlotheim in Gotha genannte) 

Ammonitengattung
Schm idtiellu s (nach Schmidt genannte) Trilobitengattung [ =  Olenellus] 
s e h e enbein ianus, a, um nach Schönbein genannt [Pecopteris] 
S ch w ager in a  (nach Schwager genannte) Foraminiferengattung im Karbon 
sc itu lu s , a, um (Dimin. v. scitus gescheit, artig) allerliebst [Phillipsia] 
S ciü ru s (oxia Schatten, ovgd  Schwanz) Eichhörnchen 
Sclerocep ha lu s (axXrjQog hart, xscpcdrj Kopf) permische Amphibiengattung 
S cö lith u s (axohog krumm, Xtöog Stein) Wurm oder Wurmröhre in kam- 

brischem Quarzit
S co lop en d ra  (axoXonsu&Qa bei Aristoteles) Tausendfuß, Artname zu [Hemi- 

cidaris]
scrob icu la tu s , a, um (scrobiculum Grübchen) mit Grübchen versehen 

[Asterocalamites, Solanocrinus] 
scro p h a  ((jxgocpdg) Sau
Sculptür (sculpo schnitze) Schnitzwerk, Bildhauerarbeit 
scu tä tr ix  (scutum Schild) Schildmacherin [Ogygia]
scu tä tu s, a, um (scutum Schild) mit Schild versehen [Echinobrissus, Megalodon, 

Sphaerites]
S cu te lla  (Dimin. v. scutum Schild) schildförmige Seeigelgattung 
scu te lla r is , e (scutellum Schildchen) wie ein kleiner Schild gestaltet [Cyprina] 
scu te lla tu s, a, um (scutellum Schildchen) mit Schildchen versehen [Ophiura] 
scu tiförm is, e (scutum Schild, forma Gestalt) schildförmig 
S cyp h ia  [oxvyog Becher) Spongiengattung „Becherschwamm"
S cyp h ocrin u s (axvcpog Becher, Pokal, xqivov Lilie) silurische Seeliliengattung 
scy th icu s, a, um aus Scythien (einem Lande nördl. vom Schwarzen Meere) 

[Virgatites]
seco d ö n t (seco schneide, odo?/? Zahn) bezeichnet die zum Schneiden der 

Nahrung eingerichtete Gegenüberstellung der Zähne des Ober- und 
Unterkiefers

S ecre tiö n  (secerno sondere ab) Ausscheidungen mineralischer Stoffe in Hohl­
räume aus dem umgebenden Gestein

Secundär(-form ation) (secundus der folgende, der zweite) das zweite große 
geologische Zeitalter — Mesozoicum
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secundus, a, um der folgende, der zweite 
secü r is  Beil [Area, Merista]
Sed im ent (sedo sitze) Bodensatz, Ablagerung aus dem Wasser 
S elach ier  (<jüiag Glanz, Schimmer) Haifische
selagino'ides (Selago eine zu den Bärlappgewächsen gehörende Pflanze, tiVos- 

Gestalt) selagoartig [Lepidodendron]
seleänus, a, um von der ©elfe (Flüßchen im Harz) [Platyceras, Pleuro- 

dictyum]
se len od ön t (<rt%r]vri Mond, odovg Zahn) mit halbmondförmigen Zahnhöckern, 
se lla  Sessel [Terebratula]
S ellosaü ru s (otUa Sitz, aavqog Eidechse) Dinosauriergattung 
sem icanalicu lätus, a, um (semi halb, canalis Röhre, Rinne) halb mit 

Rinne versehen [Belemnites]
semicinctus, a, um (semi halb, cingo umgürte) halbumgürtet [Spongites] 
semiconvexus, a, um (semi halb, convexus gewölbt) halb gewölbt [Hydrobia], 
Semico Status, a, um (semi halb, costa Rippe) halb berippt [Ammonit es — 

Arietites]
sem ig lob ösu s, a, um (semi halb, globus Kugel) halbkugelförmig [0$trear 

Terebratula]
Sem inula (Dimin. von semen Samen) karbonische Brachiopodengattung 
Sem ionötus (onpacov Abzeichen, Feldzeichen, vüjog Rücken) Gano'idfischg attung. 
Sem iöphorus (ff^wttor Abzeichen, Feldzeichen, cpoQtu) trage) Knochenfischgatülng. 

im Tertiär
sem ip artitu s, a, um (semi halb, partio teile) zur Hälfte geteilt [Geratites] 
sem iplänus, a, um (semi halb, planus eben, flach) halbflach [Ostrea] 
sem irad iätus, a, um (semi halb, radius Strahl) halbstrahlig [Limoptera] 
sem ireticu la tu s, a, um (semi halb, rete Netz) halb mit Netz versehen 

[Productus]
sem istr iä tu s , a, um (semi halb, stria Streifen) halb gestreift [Cyrena] 
sem isu leä tu s, a, um (semi halb, sulcus Furche) halbgefurcht [Ammonites — 

Phylloceras, Cytherea, Lima]
Sem nop ithecus {ot^vog ehrwürdig, heilig, -ni&nxog Affe) „Schlankaffe" 
Sendn obere Abteilung der oberen Kreide, sogen, nach den Senonen, einem alten 

gallischen Volksstamme 
Sepia  {prinicc) Tintenfisch
S ep io idea  (sepia Tintenfisch, tidog Gestalt) Ordnung der echten Tintenfische 
sep io id es (sepia Tintenfisch, sldog Gestalt) tintenfischähnlich [Belosepia] 
sep p en rad en sis , e von Seppenrade (in Westfalen) [Ammonites =  Pachydiscus] 
Septarien  (septum Scheidewand) rundliche Kalkknollen, die mit sich kreuzenden 

Kalkspatplatten durchsetzt sind
S ep tar ien ton  mitteloligozäne, septarien führende Tonschichten des Mainzer 

Beckens
sep tem p licä tu s, a, um (septem sieben, plico falte) siebenfach gefaltet 

[Pecten]
sep tifer  (septum Scheidewand, fero trage) scheidewandtragend [Liebea] 
Septum  Mehrheit septa oder Septen Scheidewand
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Sequöja Koniferengattung Californiens, Mammutfichte 
ser ia lis , e (seria Tonne, Krug) tonnenförmig [Hemicidaris] 
ser iceu s , a, um (serica Seidenstoffe) seideglänzend [Pecten] 
serp en s (serpo krieche) kriechend [Aulopora]
serp en tm u s, a. um (serpens Schlange) schlangenartig [Ammonites — 

Hoploceras]
Serpu la  (Dimin. von serpens Schlange) Nöhrenwurm
S erp u lit ein mit Stückchen von Serpula coacervata erfülltes Gestein im Purbeck 
serra  Säge [Hemipristis]
serratom arg in ätu s, a, um (serra Säge, margo Rand) mit sägeförmigem 

Rande [Mortoniceras]
serra to str ia tu s, a, um (serra Säge, stria Streifen) mit zackigen Streifen 

[Entomis — Cypridina]
serra tu s, a, um gesägt, sägeförmig [Myliobatis, Cerithium] 
serrodens (serra Säge, dens Zahn) Sägezahn [Ammonites]
S ertu lär ia  (Sertura Blumengewinde, Guirlande) Hydroidpolypengattung 
sessiliflöru s, a, um (sessilis sitzend, flos Blüte) mit stiellosen (sitzenden) 

Blüten [Quercus] 
se ss ilis , e festsitzend [Ostrea]
setico rn is , e (seta Borste, cornu Horn) mit borstenförmigen Hörnern 

[Trinucleus]
S ew en k a lk  nach dem Orte Semen genannter turonischerHippuritenkalk der Alpen 
sexan gu lär is , e (sex sechs, angulus Winkel) sechseckig, sechsseitig [Dentalium] 
Sibiriens, a, um sibirisch, aus Sibirien [Elasmotherium]
S ib ir ites (Sibirien) Cephalopode der asiatischen Trias 
S id n ey ia  (Sidney Name) Krebsgattung im nordamerik. Kambrium 
S ieb ere lia  (nach Sieber genannte) Brachiopodengattung (Pentameride] 
S ig a re tu s  Schneckengattung „Napfschnecke"
S ig illä r ia  (sigillum Siegel) karbon. Baumgattung mit siegelförmigen Blattnarben 
sigmoi*deus, a, um (oiypa der griechische Buchstabe s, Mög Gestalt) sigma­

förmig [Exogyra]
silesia cu s, a. um (Silesia Schlesien) schlesisch [Discina]
S ile s ite s  (Silesia Schlesien) Ammonitengaltung der Kreide
S ilica t (silex Kiesel) Salz der Kieselsäure
siliceu s , a, um (silex Kiesel) kieselig, verkieselt [Trigonia]
S ilic isp ö n g ia e  (silex Kiesel, G-noyyui Schwamm) Kieselschwämme 
Silurform ation  die zuerst von Murchison — 1840 — unterschiedene zwischen 

Kambrium und Devon liegende paläozoische Formation, genannt nach dem 
Volksstamme der Silurer, den ältesten Bewohnern von Westengland 

silü ricu s, a, um aus der Silurformation [Obolus] 
silvan u s, a, um (Silvanus lateinischer Waldgott) [Helix] 
s ilv e s tr is , e (silva Wald) im Walde wachsend [Pinus]
S im aedosaürus (aiyiog stülpnasig, cd&oiog ehrwürdig, aavQog Eidechse) 

Rhynchocephale 
Sim ia Affe
s im ilis , e ähnlich [Astarte]
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Sim öceras (oipog stülpnasig, ztgag Horn) Ammonitengattung des Jura 
Sim osaürus {<ntu6g stülpnasig, ocwQog Eidechse) Sauriergattung 
Sim plex einfach [Ceriopora, Goniatites — Tornoceras, Myophoria, Ophio- 

ceras, Palaeosolen]
S in d oteü th is (Sind Landschaft in Vorder-Jndien, zsvfHg Tintenfisch) Belem- 

nitengattung
sin em u rien sis, e von Semur (in Frankreich) [Avicula]
sinuätus, a, um (sinus Bucht) gebuchtet [Balanophyllia] /
S inupalliä ta  (sinus Bucht, pallium Mantel) Muscheln mit eingebuchteter 

Mantellinie
Sipho (oicpojv Röhre, Schlauch) bei der Cephalopodenschale: die die Scheidewand 

durchsetzende Röhre für das Band, mit dem das Tier an der Schale 
befestigt ist

S iphoneae {oicpwv Röhre, Schlauch) Algenfamilie „Schlauchalgen"
Siphönia  (oicpwv Röhre, Schlauch) Kieselschwammgattung 
sip h on ostörn (aicpcjv Röhre, az6{ua Mund) Bezeichnung für Schneckengehäuse 

mit röhrenartig ausgezogener Mündung
Siphonostöm ata  (aicpwv Röhre, ozotxa Mund) Schnecken mit röhren­

förmigem Munde
S ip h on otreta  (<ngptuj/ Röhre, TQtjrog durchbohrt) silurische Brachiopodengattung 
S iren ia  (ZEiQffvag Sirenen, Meerjungfrauen) Seekühe
siv a len sis , e von den Siwalik Hills (am Fuße des Himalaya) [Bison, Bos, 

Equus]
S ivatiierium  (Siwalik Hills am Südfuße des Himalaya, Tier) Huftier

im Jungtertiär
S k e le tt  (oxtfarog ausgedörrt) Gerippe
SJimönia (nach Slimon genannte) große Krebsgattung —Eurypteride — im Silur 
Sm ilodon (a{uiXri Messer, orfovg Zahn) Raubtier im Diluvium „Säbeltieger" 
Sm ilodontöpsis (Smilodon Säbeltieger, o\pig Aussehen) Raubtier des jüngeren 

Diluviums
so c ia lis , e gemeinschaftlich lebend, gesellig [Astarte, Cardium, Dalmania, 

Gervilleia, Harpes, Limnaeus, Mytilus, Serpula, Pecten, Yola] 
so e ten icu s , a, um von Sötenich (in der Eifel)
S o isso n isch e  Stufe unterstes Eozän nach C. H. Mayer 
Solanocrinus (solanum Nachtschatten, Kartoffel, zqivov Lilie) Seeliliengattung, 

in der Jugend gestielt, später frei schwimmend 
S o laster  (sol Sonne, Stern) Seesterngattung
S ö lea  (Schnürsohle, Sandale) Fischgattung „Seezunge" [auch Artname zu 

Frondicularia]
Solen  (atübtjv) Muschelgattung „Scheidenmuschel", „Messerscheide"
Solenoides (solen Scheidenmuschel, d&og Gestalt) solen-ähnlich [Nucula,, 

Cucullela]
S o len öp sis (solen Scheidenmuschel, oxpig Aussehen) Muschelgattung 
so litär iu s, a, um (solus allein) einsiedlerisch, einsam [Cardium, Spirifer] 
so lus, a, um allein
so lv en s is , e aus den Solva-Schichten (in Süd-Wales) [Conocoryphe]
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son th ofen sis, e von Sonthofen (in Bayern, Allgäuer Alpen) 
sop itu s, a, um (sopio schläfere ein) eingeschlafen [Terebellum] 
S ow erb y i-S ch ich ten  mittlerer Dogger y, sogen, nach Ammonites Sowerbyi 
Spaniodon (andviog wenig, Zahn) Muschelgattung im südeurop. Tertiär
Sparoides (andgog Brassen, ddog Gestalt) Fischgattung 
sp a rs icö sta  (sparsus zerstreut, costa Rippe) zerstreut gerippt [Rhynchonella] 
sp ärsu s, a, um (spargo zerstreue) zerstreut
sp a sk en sis , e von Spask (Stadt in Rußland) [Ammonites — Olcostephanus] 
S patängus (<jndzayyog) Seeigelgattung
S p ath iocaris (anddiov kleiner Spatel, xccgig ein Seekrebs) Schalenkrebsgättung 
S p ec ies  Art, Zusammenfassung aller Lebewesen, die einander so ähnlich sind, 

wie die Nachkommen eines Elternpaares 
sp ec iö su s, a, um ansehnlich, auffallend schön [Acanthoteuthis, Aporrhais, 

Bronteus, Buchiola, Clymenia, Lophocrinus, Pleurotomaria, Spirifer, 
Thysanopeltis]

sp ectäb ilis , e (specto sehe an) ansehnlich [Pterodactylus] 
sp ee to n en sis , e von Speeton (Stadt in Uork, England) [Ammonites] 
S p eeton ton  (spr. Spietn-ton) Schicht des Gault bei Speeton nahe der Ostküste 

der Grafschaft Jork in England
sp elaeu s, a, um (asirjXcuov Höhle) in Höhlen lebend [Ursus, Felis, Hyaena] 
speluncärius, a, um (amjXvŷ  Grotte) in Grotten lebend [Avicula, Leda, 

Pseudomonotis]
Sperm öphilus (antQfjcc Samen, Getreide, cpiUw liebe) Nagetiergattung „Ziesel" 
Sphaerexoch u s (acpalQa Kugel, l'goxog hervorragend) silur. Trilobitengattung 
sphaericus, a, um (ocpalqa Kugel) kugelrund [Cellepora, Goniatites — 

Glyphioceras]
S p h aerites ( ( j c p a i g a  Kugel) Seesterngattung 
Sphaerium  (ocpcugiov Kügelchen) Süßwasser-Muschelgattung 
Sphaeröceras ( a c p a v q a  Kugel, x t g a g  Horn) Ammonitengattung des Iura 
S p h a ero co cc ite s  [acpalga Kugel, xoxxog Kern, Korn) Algengattung im Iura 
Sphaerocödium  ocpaiQa Kugel, xtucfia Mohnkopf) Algengattung 
sp h aerod äcty lu s (acpaiQci Kugel, ddxzvXog Finger, Zehe) mit kugeligen Zehen 

[Ichnium]
Sphaerodönten  (acpalQa Kugel, odW? Zahn) Fischgattung mit kugeligen 

Mahlzähnen
Sphaerophthalm us (acpalga Kugel, 6cpftal{u6g %uge) kambrische Trilobiten­

gattung
S p h aerosid erit (öcpaiQa Kugel, oi^Qog Eisen) toniger Spateisenstein in Form 

von kugeligen oder linsenförmigen Knollen 
S p h aeru lites (acpalqa Kugel) Muschelgattung, zu den Rudisten gehörig 
Sphenod iscus (ocptjy Keil, cUaxog Wurfscheibe) Ammonitengattung der Kreide 
Sphenodon (<r<p>?V Keil, ocJW? Zahn) Reptiliengattung ^  Hatteria 
Sphenodus (tfg^V Keil, o&oi'g Zahn) Riesenhaigattung 
Sphenolepid ium  {<5zpr]v Keil, Unidiov Dimin. v. tenig Schuppe, ist eine 

Arzneipflanze) Koniferengattung des Wealden 
sp h en op h yllo id es (ocpriv Keil, cpvXXov Blatt, ddog Gestalt) sphenophyllum- 

ähnlich [Annularia, Asterophyllites]
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Sphenophyllum  (acptjy Keil, <pMov Blatt) paläozoische kalamarienartige 
Pflanzengattung

Sphenopterld ium  (acprjr Keil, nrtQidiov Dimin. v. nrtQig Farn) Farngattung 
S p h en öp teris (<xcprty Keil, nrtQig Farn) paläozoische Farngattung 
sp in atu s, a, um (spina Dorn) bedornt [Ammonites — Amaltheus, Belemnites] 
sp in icö sta  (spina Dorn, costa Rippe) Dornrippe [Murex] 
sp ln iger , a, um (spina Dorn, gero führe) dorntragend [Scaphites, Mono- 

graptus]
S p in lgera  (spina Dorn, gero führe) Schneckengattung
sp in ösu s, a, um (spina Dorn) dornig [Ammonites, Balatonites, Ceratites, 

Cidaris, Hexacrinus, Plicatula, Bhynchonella, Spondylus] 
sp in u lösu s, a, um (spinula kleiner Dorn) mit kleinen Dornen besetzt [Olenus, 

Parabolina]
sp ira  Windung [Assilina]
sp ira lis , e gewunden, spiralig [Cyrtograptus, Exogyra, Monograptus] 
sp ira tissim u s, a, um (Superl. v. spiratus gewunden) sehr stark gewunden 

[Ammonites, Arietites] 
sp ira tu s, a, um gewunden [Nerita]
S p ir ifer  (spira Windung, fero trage) Brachiopodengattung (mit spiraligem 

Armgerüst)
Sp iriferina  (spira Windung, fero trage) Brachiopodengattung 
sp ir ifero id es (Spirifer, eldog Gestalt) spiriferähnlich [Athyris]
S p ir ig era  (spira Windung, gero führe) Brachiopodengattung 
S p ir ig er in a  (spira Windung, gero führe) Brachiopodengattung 
S p iröceras (anstQcc Windung, xtQcts Horn) Ammonitengattung 
Spiröp h yton  (antiQcc Windung, cpvrov Pflanze) Algengattung 
Spirörb is (spira Windung, orbis Kreis) Brachiopodengattung 
sp iru laeus, a, um (spirula kleine Windung) klein und aufgewunden [Serpula] 
S p iticera s  (Spiti, eine Gegend am Himalaya, xtqag Horn) Ammonitengattung 

im Jura
sp len d en s (splendeo glänze) glänzend [Ammonites — Hoplites, Marginifera, 

Cypridina — Entomis]
sp lendidus, a, um glänzend, prächtig [Cytherea]
Spondylus (anovdvbog Wirbelknochen) Muschelgattung 
S p ön g iae  oder S p on g ien  (anoyyog Schwamm) Schwämme 
Spongiophyllum  (anoyyog Schwamm, yvXkov Blatt) Schwammgattung 
S p on g ites  (anoyyog Schwamm) früher gebrauchter Gattungsname für alle 

fossilen Schwämme .
sp o n g ite s  (anoyyog Schwamm) schwammartig [Ceriopora]
S p orad öceras (anoqdg zerstreut, xtQag Horn) Goniatitengattung 
S p orad op yle  (anoQcZg zerstreut, nvXrj Tür, Öffnung) Kieselschwammgattung 
Sporangium  (anoQog Samen, in der Botanik Spore, «yytiois Gefäß) 

Sporenbehälter
sp ra ttiförm is , e (Sprotte latinisiert sprattus, forma Gestalt) sprottenförmig 

[Leptolepis]
Squallden (squalus Haifisch, ttöog Gestalt) Unterordnung der Knorpelfische, 

Haie — Selachier
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Squalodon (squalus Haifisch, odW? Zahn) eine Walgattung 
squam osus, a, um (squama Schuppe) voller Schuppen 
S tach eöceras (Stäche, bekannter Wiener Geologe, xtQag Horn) Cephalopoden- 

gattung im Perm
sta g n ä lis , e (stagnum stehendes Gewässer) in stehendem Gewässer lebend 

[Limnaeus]
S tauria  (azavQog Pfahl) silurische Korallengattung
Staurocephalus (azavQog Pfahl, Kreuz, xtqxtbj Kopf) silur. Trilobitengattung 
Stauroderm a (azavqog Pfahl, Kreuz, cUq{u(c Haut) Spongiengattung 
S tegocep h ä len  (aztyog Dach, y.tcpab] Kopf) permische Lurchordnung 
S tegod on  (aztyog Dach, odovg Zahn) elefantenartiges Huftier im Pliozän 
S tegosaü ru s (aztyog Dach, aavQog Eidechse) Sauriergattung der amerikanischen 

Unterkreide
ste in h eim en sis , e von Steinheim (bei Heidenheim) [Planorbis] 
ste lla r is , e (stella Stern) sternartig, besternt [Ammonites, Balaous] 
S te lla ster  (stella Stern, äazr'Q Stern) Seesterngattung [— Asterias] 
ste lla tu s, a, um (stella Stern) besternt [Aprion, Cnemidiastrum, Spongites] 
ste llu lä tu s, a, um (stellula Sternchen) mit Sternchen besetzt 
ste llifer , a, um (stella Stern, fero trage) sterntragend [Sphaerites] 
S te llisp ö n g ia  (stella Stern, anoyyiov kl. Schwamm) Schwammgattung 
Stenofiber (azevog eng, schmal, über Biber) eine Nagettergattung 
Stenöm phalus (aztyog eng, o{ucpalog Nabel)
stenöm phalus, a, um (aztyog eng, öyicpaXog Nabel) engnabelig [Ammonites — 

Olcostepbanus, Polyptychites]
S tenöpora  (aztyog eng, noQog Loch) permische Korallengattung 
Sten oth eca  (aztyog eng, Behälter) kambrische Schneckengattung 
Step h an ites (aztcpayog Kranz) Ceratitengattung 
S tep h an öceras (aztcpayog Kranz, xtqag Horn) Ammonitengattung 
S tephanocoen ia  (aztcpayog Kranz, xoiytloy Gemeinschaft) zusammengesetzte 

Hera-Koralle
Stephanoides (aztcpayog Kranz, dtiog Gestalt) kranzartig [Ammonites] 
Stephanophyllia  (aztcpayog Kranz, gvMov Laubwerk) Hexa-Korallengattung 
S tern b erger  K uchen mit Petrefakten erfüllte, abgerollte Sandsteingeschiebe 

aus dem oberen Oligozän, die häufig bei Sternberg in Mecklenburg 
vorkommen

S te ttin er  Sande — S o llin ger  Sande mitteloligozäne Sande und Sandsteine 
S tigm äria  (aziypia Stich) mit rundlichen Abbruchstellen der Nebenwurzeln besetzte 

Wurzeln von Sigillarien und Lepidodendren 
S tigm ariöp sis  (Stigmaria, öxpig Aussehen) Sigillarienwurzel 
S tom atöp sis (azopia Mund, öxpig Aussehen) Schneckengattung [— Melania} 
S trap arö llu s (azqäßcdog gedreht, gewunden) Schneckengattung 
S tra tigrap h ie  (stratum Schicht, yqdcpo) schreibe) Beschreibung der ge­

schichteten Gesteine
S tra tiö te s  ( a z q a z i o j z r j g  Krieger) Wasserpflanze „Krebsschere"
S treb lite s  (nach Strebl genannte) Ammonitengattung im oberen Jura 
S treh len er  P laen er Turonmergel bei Strehlen in Sachsen
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S trep teläsm a (GZQtnzog gedreht, tkaapta Metallplatte) Korallengattung 
S trep torh yn ch u s (ozQtnzog gedreht, (>vy/og Schnabel) Brachiopodengattung 
str ia te llu s, a, um (Dimin. v. striatus gestreift) fein gestreift [Chonetes] 
str ia to co stä tu s , a, um (striatus gestreift, costa Rippe) mit gestreiften Rippen 

[Meekella, Vola]
S tria töp ora  (striatus gestreift, nÖQog Loch) tabulate Korallengattung 
striä tu lu s, a, um (Dimin. v. striatus gestreift) fein gestreift [Ammonites, Orthis] 
str ia tu s, a, um (stria Streifen) gestreift [Ammonites, Area, Bellerophou, 

Lima, Nautilus, Phasianella, Textularia, Trigonia]
S trick land in ia  (nach Strickland genannte) Brachiopodengattung [— Pentamerus] 
str ic tu s , a, um dicht, straff [Nummulites] 
s tr ig ice p s  (strix Eule, eaput Kopf) Eulen köpf [Rensselaeria] 
str ig illä tu s, a, um (strigilis Schabeisen, Auskehlung) ausgekehlt [Nueula] 
S tr ig ö cera s  (strix, griech. ozQiy'z Eule, y.tQ«s Horn) Ammonitengattung im 

oberen Dogger
str ig o su s , a, um schmächtig, mager [Limnaeus]
S tr in gocep h a lu s (ozQiy'e Eule, xtepuh] Kopf) mitteldevonischer Brachiopode 
str io la r is , e (striola Dimin. v. stria Streifen) fein gestreift [Ammonites] 
str io la tu s, a, um (striola Dimin. v. stria Streifen) fein gestreift [Goniatites, 

Glyphioceras, Ortboceras]
strob u s (ozQÖßog Wirbel, azQoßi'Aog Kreisel, Tannenzapfen) [Pinus] 
Strom atöpora (gzqüjucc Teppich, 770̂ 05 Loch) Hydrokorallinengattung 
Strom atoporella  (Dimin. v. Stromatopora) Hydrokorallinengattung 
Strom biden (Strombus, tldog Gestalt) Familie der Strombus;artigen Schnecken 
strom biförm is, e (Strombus, forma Gestalt) wie Strombus gestaltet 
Strom bus {azqô ßog Kreisel, Tannenzapfen, kegelförmige Schnecke) Schnecken­

gattung „Flügelschnecke"
S trop h alösia  (ozqocpuXog Kreisel) eine Brachiopodengattung 
strop h od ön t (<yzquicpcUx) drehe, dcJWs Zahn) gedrehtzahnig 
Ströphodus (ozqwcpdü) drehe, dcJW? Zahn) Haifischgattung 
Strophom ena (ozqöcpog Band, .a/yV/y Mond) Brachiopodengattung 
Strophö Stoma (azQtocpuiü drehe, azokua Mund) Schneckengattung mit nach 

oben gedrehter Mundöffnung
Stru ctu r oder S truktur (struo schichte, baue auf) Gefüge, Aufbau 
Stüria (nach Stur genannte) Ceratitengattung 
s tu ttg a rten s is , e von Stuttgart [Pecopteris]
S ty lem ys (azv'Aog Pfeiler, emys Schildkröte) Schildkrötengattung 
S ty lin a  (ozvXog Pfeiler, Griffel) Korallengattung 
S ty lio lin a  (ozvXlov kleiner Pfeiler, Griffel) Pteropodengattung 
S ty lio lite s  (ozv'Aiov Griffel) kleine Pteropodengattung 
S ty loca lam ites (azv'Aog Pfeiler, xd'Aauog Rohr) Calamitengattung 
S ty lo lith en  (ozvXog Pfeiler, )U&og Stein) walzenförmige längs gestreifte, die 

Schichten senkrecht durchsetzende Gebilde im Schaumkalk 
S ty lon ü ru s (azv'Aog Pfeiler, ov(j« Schwanz) paläozoische Krebsgattung 

[Eurypteride]
sty r ia cu s, a, um steyrisch [Daonella]
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su b acu leä tu s, a , um (sub unter, aculeus Stachel) etwas stachelig 
[Productella]

subaequälis, e (sub unter, aequalis gleich) ziemlich gleich 
su b aerisch  (sub unter atjQ Luft, Wind) durch den Wind aufgeschichtet 
sub an gu laris, e (sub unter, angulus Winkel) etwas eckig, mit abgestumpften 

Kanten [Diadema, Pentacrinus]
Subapenninform ation unteroligozäne Schichten, die sich östlich und westlich 

des Apennin hinziehen
subaratus, a, um (sub unter, aro flüge) etwas gefurcht [Cyrena] 
subarm atus, a, um (sub unter, armo bewaffne) etwas bewaffnet [Clymenia, 

Pecten]
subbruntrutanus, a, um (sub unter) der Nerita bruntrutana nahe stehend 

[Nerinea]
subbu llatns, a, um (sub unter, bulla Blase) etwas blasenförmig 

[Ammonites — Tropites]
subcardisso'ides (sub unter) dem Inoc. cardissoides nahe stehend [Inoceramus] 
su b carinätus, a, um (sub unter, carina Kiel) etwas gekielt [Exogyra, Fususj 
su b circu lär is , e (sub unter, circulus Kreis) fast kreisförmig 
subclathrätus, a, um (sub unter, clatro vergittere) etwas gegittert 
subclaüsus, a, um (sub unter, claudo schließe) fast geschlossen [Ammonites] 
su b clavätu s, a, um (sub unter, clava Keule) etwas keulenförmig [Belemnites] 
su b con cen tricu s, a, um (sub unter, concentricus mit demselben Mittelpunkte) 

etwas konzentrisch
subcord iförm is, e (sub unter, cor Herz, forma Gestalt) etwas herzförmig 

[Orthis]
su b costa tu s, a, um (sub unter, costa Rippe) etwas gerippt [Gervilleia, 

Macrochilina, Turbonitella]
sub cu sp id atu s, a, um (sub unter, cuspis Spitze) etwas zugespitzt [Spirifer] 
subcy lin d ricu s, a, um (sub unter, xvhr&Qog Walze) etwas walzenförmig 

[Hamulina]
su b d ecu ssä tu s, a, um (sub unter, decussatus mit sich kreuzenden Strichen 

versehen) etwas kreuzstreifig [Pecten]
subd en ticu lä tu s, a, um (sub unter, denticulus Zähnchen) etwas gezähnelt 

[Pleurotoma]
sübd itus, a, um (subdo lege unter, unterwerfe, schiebe unter) unterschoben 

[Ammonites — Olcostephanus]
subduplicätus, a, um (sub unter, duplex doppel) fast verdoppelt [Turbo] 
su b exc isu s, a, um (sub unter, excido schneide heraus) etwas ausgeschnitten 

[Cypraea]
su b g lob ösu s, a, um (sub unter, globus Kugel) fast kugelförmig [Congeria, 

Holaster]
su bhastätus, a, um (sub unter, hasta Speer) etwas speerförmig [Belemnites] 
subhörridus, a, um (sub unter, horridus starrend, stachelig) etwas stachelig 

[Productus]
sublabiatus, a, um (sub unter, labium Lippe) etwas lippig [Inoceramus] 
subm argaritaceus, a, um (sub unter, margarita Perle) etwas geperlt 

[Cerithium]
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subm arin (sub unter, mare Meer) unterseeisch 
Subm ersiön  (submergo tauche unter) Untertauchung
subnautilinus, a, um (sub unter, Nautilus) fast wie Nautilus gestaltet 

[Goniatites — Anarcestes]
subnodosus, a, um (sub unter, nodus Knoten) etwas knotig [Ceratites] 
suborbicu läris, e (sub unter, orbis Kreis) fast kreisförmig [Alveolites, 

Pseudomonotis]
su b ovatu s, a, um (sub unter, ovum Ei) fast eiförmig [Limnaeus] 
subovo'ides (sub unter, ovum Ei, ädos Gestalt) fast eiförmig [Terebratula] 
subpartitus, a, um (sub unter, partio teile) unvollständig geteilt [Goniatites 

— Chiloceras]
subpunctätus, a, um (sub unter, punctum Punkt) etwas punktiert [Alaria) 
subquadrätus, a, um (sub unter, quadrus viereckig) fast viereckig [Belemnites] 
subradiatus, a, um (sub unter, radius Strahl) mit schwachen Strahlen ver­

sehen [Ammonites]
subren iförm is, e (sub unter, ren Niere, forma Gestalt) fast nierenförmig 
snbrobustus, a, um (sub unter, robustus stark) ziemlich stark [Ceratites] 
subrotundätus, a, um (sub unter, rotundus rund) etwas gerundet [Echino- 

conus, Scutella]
su b sca laris , e (sub unter, scala Treppe) fast treppenförmig [Pleurotomaria] 
su b se lla  Sitz, Schemel [Terebratula]
su b s ig illä r ia  (sub unter, Sigillaria Siegelbaum) fast wie ein Siegelbaum 

aussehend
subsoltitus, a, um ein wenig aufgelöst [Helix] 
su b sp in ösu s, a, um (sub unter, spina Dorn) etwas dornig [Pecten] 
su b ste llä tu s, a, um (sub unter, stella Stern) etwas besternt [Radiopora] 
su b str iä tu lu s, a, um (sub unter, striatula kleiner Streifen) etwas fein 

gestreift [Corbula, Terebratula]
su b str ia tu s, a, um (sub unter, stria Streifen) etwas gestreift [Avicula, 

Monotis, Pseudomonotis]
su b su lca tu s, ä, um (sub unter, sulcus Furche) etwas gefurcht [Inoceramus] 
su b teres (sub unter, teres drehrund) etwas gerundet [Pentamerus] 
su b tetragön u s, a, um (sub unter, Ttrqa vier, yuvia Winkel) fast viereckig. 

[Scutella]
su b tra n sv ersu s, a, um (sub unter, transverus quer, schräg) etwas schräg 
su b tricarin atu s, a, um (sub unter, tres drei, carina Kiel) fast dreikielig 

[Ammon. — Mortoniceras]
su b trigön u s, a, um (sub unter, TQtig drei, ytavicc Winkel) fast dreieckig 

[Scutella]
su b trop isch  der tropischen Zone benachbart
su b tru n cätu s, a, um (sub unter, truncus Stumpf) etwas abgestutzt [Mactra] 
subtubercu lätus, a, um (sub unter, tuberculum Knöllchen, Knötchen) 

etwas mit Knötchen besetzt [Hercoceras] 
subturb inatus, a, um (sub unter, turbo Wirbel, Kreisel) fast kreiselförmig 

[Omphyma]
subülcus (sub unter, ulcus Geschwür) fast wie ein Geschwür aussehend; su- 

bulcus heißt auch Schweinehirt [Disco'idea]
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su b v en tr icö su s , a, um (sub unter, venter Bauch) etwas bauchig [Belemnites] 
su b v er ticü lu s (sub unter, verticillus kleiner Wirbel, Kreisel) fast kreisel­

förmig [Helix]
su cced en s nachfolgend [Nerinea]
S u ccin ea  richtiger wäre: S u cin ea  (sucinum Bernstein) Schneckengattung 

„Bernsteinschnecke"
su ccin ifer , a, um (sucinum Bernstein, fero trage) bernsteinerzeugend [Pinus] 
S u esso n ien  — S o isson ian  nach Mayer-Eymar: oberes Paleozän in Frankreich 
su ev icu s, a, um (richtiger wäre suebicus) schwäbisch [Ammonites, Cidaris, 

Naja, Nerinea, Pseudosciurus, Trigonia, Venus] 
sufflätus, a, um aufgeblasen [Terebratula] 
su lcä tu s, a, um (sulcus Furche) gefurcht [Clypticus, Inoceramus] 
sum atrensis, e von Sumatra [Productus]
su p erju rassicu s, a, um (super über, Jura) aus dem oberen Jura [Cristellaria] 
su p erstes  überlebend [Phacops]
su p racorallinus, a, um (supra über, oberhalb, Coralrag) über den Korallen­

schichten des oberen Jura, also aus dem Kimmeridge ]Astarte] 
su p raju ren sis , e (supra über, oberhalb, Jura) aus dem oberen Jura [Magila, 

Pleurotomaria, Trigonia]
supram osquensis, e (supra über, mosquensis von Moskau) aus den oberen 

Moskauschichten — mittlerem Oberkarbon 
Suidae (sus Schwein, ddog  Gestalt) schweineartige Huftiere 
Sus Schwein, Sau
su sp en d ieren  (suspendo hänge auf) in der Schwebe halten, in Wasser aus­

schlämmen
su tu rä lis , e (sutura Naht) nahtartig, mit Naht versehen [Clausilia, Voluta] 
Suturlin ie  (sutura Naht) — Lobenlinie der Cephalopodenschale 
sy lv ä n u s, a, um (besser Silvanus) Waldgottheit [Helix] 
sy lv e str in u s , a, um (willkürliche Wortbildung von silvestris) im Walde 

lebend [Helix]
sy lv e s tr is , e (besser silvestris) aus dem Walde, Wald- [Helix] 
Sym bathocrinus besser Sym batocrinus Geschlossene Stellung

der Füße, y.qivov Lilie) Seeliliengattung mit verschmolzenen Basaltafeln 
Sym biose { a v v  zusammen, ßios  Leben) Lebensgemeinschaft verschiedener 

Organismen
sym m etricus, a, um (avv mit, [xtxQov Maß) gleichmäßig, nach beiden Seiten 

gleich [Leda]
Sym physürus (av^cfvag  das Zusammenwachsen, övgd  Schwanz) silurische Trilo- 

bitengattung
S yn tröp h ia  (avvzqocpog zusammen aufgezogen) Brachiopodengattung im 

Kambrium
syp h on ostöm  — siphonostom
sy ria cu s, a, um aus Syrien, syrisch [Buchiceras, Trigonia] 
Syrin god en d ron  (<rv$iy£ Hirtenflöte, Röhre, dtW qov Baum) Steinkern einer 

Sigillarie
Syrin gop h yllu m  (avQiyZ Hirtenflöte, Röhre, cpvhlov Blatt) Korallengattung
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S yringöpora  { a v g i y t  Röhre, n o g o g  Loch) Korallengattung 
S y r in g ö th y r is  (<jv g i y %  Flöte, Röhre, ü v g i g  kleine Tür, Fenster) Brachiopoden- 

gattung
sy r tä lis , • e [ a v g n g  Sandbank im Meere) auf Sandbänken vorkommend 

[Ammonites — Placenticeras]

T
T abnlata  nämlich Zoantharia oder tabulate Korallen röhrenförmige Korallen 

mit Querböden, mit unvollständigen Sternlamellen oder ohne solche 
tabu lätus, a, um getäfelt, mit Täfelchen versehen [Melanopsis, Sphaerites] 
tab u lo id es (tabula Tafel, d d o g  Gestalt) tafelförmig [Goniatites =  Aphyllites] 
T achea ( r a X i ' g ,  weibl. r a x e t a  schnell) Landschneckengattung [= Helix] 
T aem odon { r a i v i a  Band, ddWs Zahn) Schneckengattung — Corbula- aus 

dem Rhät
T aen iöp teris { r a i v i a  Band, n r t g i g  Farn) Farngattung
tam arIndus Tamarinde, Tamarindenfrucht [Terebratula — Waldheimia]
T ancredia (nach Tancred genannte) Muschelgattung
T apes (rciTtrjg Teppich) Muschelgattung
tarändus (rd g a v & o g  Rentier) [Rangifer]
tardefurcatus, a, um (tardus langsam, spät, furca Gabel) spät gegabelt 

[Ammonites — Hoplites] 
tardus, a, um langsam, bedächtig [Agnostus]
T arsus { r d g a o g  Fußsohle) Knochen der Fußwurzel
tartär icu s, a, um (richtiger tataricus) aus der Tatarei in S . w.-Asien [Saiga] 
Taurus { r a v  g o g  Stier) Rind [Bos]
T axocrinus ( r d i - o g  Eibe, x g i v o v  Lilie) Seeliliengattung 
T axödium  ( r d $ o g  Eibe, s l d o g  Gestalt) Sumpfzypresse
ta xod ön t ( r d $ i g  Reihe, öckovs Zahn) Unterordnung der zweimuskeligen Muschel­

tiere, deren Schloßzähne reihenweise angeordnet sind 
Taxus ( r d £ o g )  Eibe
tectiförm is, e (tectum Dach, forma Gestalt) dachförmig 
te c tö n isch  oder tek to n isch  (tectum Dach, Bau) Aufbau und Lagerungs- 

Verhältnisse der Gesteinsschichten betreffend 
T eg e l plastischer Ton im Miozän und Pliozän des Wiener Beckens 
te g u lä tu s , a , um (tegula Dachziegel) [wie] mit Dachziegeln bedeckt 

[Delphinula, Ostrea]
T egulifera (tegula Dachziegel, fero trage) permische Brachiopodengattung 
T eleö ste i ( r t 'X e o g  vollständig, ö a r t o v  Knochen) Knochenfische 
T eleosaü ru s ( r t X e o g  vollständig, a a v g o g  Eidechse) krokodilartige Sauriergattung 
T ellina {reXllvt} Muschel) Muschelgattung 
te llü r isch  (tellus Erde) irdisch, zur Erde gehörig
T elphüsa { T d c p o v a a  die Weithinglänzende, eine Nymphe) Krabbengattung 
T em nochilus {rtfxvco schneide, XdXog Lippe) Cephalopode [— Nautilus]
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tenerrim us, a, um (Superl. v. teuer zart) sehr zart, sehr schmal [Sphenophyllum] 
T en tak el (tento betaste) Taster, Fühler
ten tacu la tu s , a, am (tentaculum Fühler) mit Fühlern versehen [Bytkinia] 
T en tacu lites (tentaculum Fühler, Fühlhorn) Gasteropodengattung mit schlank 

kegelförmiger, meist geringelter Schale
ten u ic iu ctu s, a, um (tenuis dünn, cingo umgürte) zart umgürtet 

[Tentaculites]
ten u icö llis , e (tenuis dünn, collum Hals) dünnhalsig [Aucella] 
tenuifüum  (tenuis dünn, filum Faden) wie ein dünner Faden [Ormoceras] 
ten u ifö liu s, a, um (tenuis dünn, folium Blatt) schmalblättrig [Neuropteris] 
ten u is, e zart, dünn [Ammonites — Beneckeia, Bactrocrinus, Spongites] 
ten u isp in u s, a, um (tenuis dünn, zart, spina Dorn) mit zarten Stacheln 

[Rhynchonella, Spondylus]
ten u issim u s, a, um (Superl. v. tenuis dünn) sehr dünn [Cornuspira 

Fusulina, Leptaena, Lingula]
ten u istr iä tu s , a, um (tenuis zart, stria Streifen) zart gestreift [Gyrolepis, 

Isastraea, Scaphites]
ten u istr iu s, a, um (tenuis zart, stria Streifen) zartstreifig [Lucina] 
ten u isu lcä tu s, a, um (tenuis zart, sulcus Furche) zart gefurcht [Cardium] 
T erebellum  (Dimin. v. terebra Bohrer) Schneckengattung „Bohrerschnecke" 
tereb e llä tu s, a, um (Terebellum Bohrerschnecke) dem Terebellum ähnlich 

[Turritella]
T erebra (Bohrer) Schneckengattung
tereb rä lis , e (terebra Bohrer) der Terebra ähnlich oder bohrerförmig 

[Turritella]
T ereb rate lla  (Dimin. v. Terebratula) Brachiopodengattung 
T ereb rate lk a lk  eine Schicht des Muschelkalks mit Terebratula vulgaris 
T erebratu la  (Dimin. v. terebratus durchbohrt) Brachiopodengattung mit durch­

bohrtem Schnabel
T erebratu lina (Dimin. v. Terebratula) Brachiopodengattung 
tereb ratu s, a, um gebohrt, durchbohrt [Goniatites — Maeneceras]
Teredo (rsQrjdtuV von relQw reibe) Bohrmuschel 
T erm atosaürus (rtQ{aa Ende, aavQog Eidechse) Sauriergattung 
Terquem ia (nach Terquem genannte) Muschelgattung 
te r r e s tr isc h  (terra Erde) auf dem Festlande entstanden, zum Festlande gehörig, 

oder auch zur Erde gehörig im Gegensatz zu anderen Himmelskörpern 
te r sc issu s , a, um (ter dreifach, scindo spalte, schlitze) dreifach geschlitzt 

[Ammonites — Olcostephanus]
T ertiaer(form ation) (tertius dritter) drittes großes Zeitalter der Erde, wird 

eingeteilt in Alttertiär oder Paläogen mit den Unterabteilungen Paleozän, 
Eozän, Oligozän und in Jungtertiär oder Neogen mit den Unterabteilungen 
Miozän und Pliozän

T esse la  Würfelchen, viereckiges Plättchen
T esse la ta  paläozoische Seelilien, deren Täfelchen ohne Gelenke aneinander 

gefügt sind
te sse lä tu s , a, um gewürfelt, mit Vierecken bedeckt [Sigillaria]
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te s t is  Zeuge [Monograptus]
T estudo (testa Scherbe, Schale) Schildkröte
testu d in är iu s, a, um (testudo Schildkröte) schildkrötenartig [Ortiris]
T eth ys ( G r j & t ' g  Meergöttin, Gemahlin des Okeanos) großes Mittelmeer, das in 

der Primär- und auch noch in der Sekundärzeit den Raum von Europa 
und Mittelasien einnahm

T etrabelodon  (zhqa vier, ßhog Wurfgeschoß, odovg Zahn) elefantenartiges 
Huftier mit zwei oberen und zwei unteren Stoßzähnen 

T etrabranch iaten  (xhqa vier, ßQay/ia Kiemen) Vierkiemer, Abteilung der 
Cephalopoden

T etracorällia  (xhqa vier, xoQaXfoov Koralle) paläozoische Korallen, deren 
Septenzahl ein Mehrfaches von vier ist

TetractinelH dae (xhqa vier, dxxig Strahl, tldog Gestalt), Schwämme mit 
vierstrahligen Nadeln

tetragön u s, a, um (xhqa vier, yuvia Winkel) viereckig [Gervilleia, Serpula]
T etragräp tu s (xhqci vier, yqanzvg Schrift) Graptolithengattung
T etrapöden (xhqa vier, novg Fuß) Vierfüßer
teträ tom u s, a, um (xhqcc vier, xotuög schneidend) vierteilig
texän u s, a, um von Texas [Ammonites — Mortoniceras]
tex to r iu s , a, um (textor Weber) mit Gewebe versehen [Pecten]
T extu laria  (textum Gewebe) Foraminiferengattung
tex tu s  (texo flechte, webe) gewebt [Cucullaea]
th a lä ssiu s (&dha<j<ja Meer) aus dem Meere
T h a lass ites  (0dXaaaa Meer) Muschelgattung
T halassöceras (^dlaaoa Meer, xtQag Horn) Ammoneengattung in Perm 
Thallus (d'dXXog) Sproß
T ham nastraea (d-d̂ vog Busch, Astraea Sternkoralle) Hexakorallengattung 
th an eticu s, a, um von Thanet (einer englischen Insel) [Nucula] 
T hanetsand unterstes Eozän Südenglands, sogen, nach der Insel Thanet 
T haum atöpteris (ftav^azog wunderbar, nztgig Farn) Farngattung im Jura 
T heca (i9-rjxrj Behälter) silurischer Pteropode; bei Korallen die äußere Kalkhaut 

des einzelnen Polypen
T hecidea {&nxr] Behälter, dd'og Gestalt) Brachiopodengattung 
Thecidium  {d'rjy.r] Behälter, sldog Gestalt) Brachiopodengattung 
T hecodönten  (S-rlxri Behälter, odovg Zahn) mit Zahnscheiden versehene Tiere 
T h ecocyath u s Behälter, xvadog Becher) schüsselförmige Hexa-Korallen-

gattung
T liecosm ilia  Behälter, a î/dov kleines Messer) Korallengattung
T heriodöntia Tier, Raubtier, odovg Zahn) Unterordnung der thero-

morphen Reptilien
T herom örphen (&fjQ Tier, Säugetier, {uoq(pn Gestalt) Saurier, die in mancher 

Hinsicht an Säugetiere erinnern 
T hetid is (Gen. v. Thetis) der Thetis [Spirifer]
T hetis (9hig Meernymphe, Mutter des Achilleus) Muschelgattung [auch Art­

name zu Athyris]
Thinnfeldia (nach Thinnfeld genannte) Pflanzengattung der Trias 

[— Dicroidium]
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T hräcia  (Thracia eine Landschaft zwischen dem schwarzen und dem ägäischen 
Meere) Muschelgattung

T h rissöp sis  ( B - q i o c a  ein Fisch, oi/^s Aussehen) Fischgattung 
Thuja eine Koniferengattung „Lebensbaum"
T huites (Thuja) Koniferengattung im Keuper
Thurmaim ia (nach Thurmann genannte) Ammonitengattung [ =  Hoplites] 
T h y estes  (Svtarrjs griechischer Held, Sohn des Pelops) silurische Fischgattung 
T h ylacö leo  (Av/l«xo§ Beutel, vUWSöroe) diluviale Beuteltiergattung in Australien 
T h ysan op eltis  ( d v o a v o s  Franse, n i X r r i  Schild) Trilobitengattung fauch Art­

name zu Bronteus]
T iaradendron ( n d q a  Turban, cFtVcf q o v  Baum) Korallengattung 
tib ia  (Flöte) Schienbein
tich orh im is (tbiXos Wand, (ns Nase) mit (knöcherner) Nasenscheidewand 

[Rhinoceros]
T im am tes (Timan-Gebirge in Nord-Rußland) Goniatitengattung 
tim idus, a, um furchtsam [Lepus, Orthoceras]
T iro lites  (Tirol) Ceratitengattung der Trias 
tisch b ein ian u s, a, um nach Tischbein genannt [Aspidosoma]
T issö tia  (nach Tissot genannte) Kreideceratiten-Gattung 
T itanosüchus (Tm<V griechische Gottheit, einer der Söhne des Uranos, 

oovxos Krokodil) Sauriergattung der südafrikanischen Karruformation 
T itanotherium  ( T i r d v  griechische Gottheit, einer der Söhne des Uranos, 

&rtQiov Tier) Säugetier im Unter-Oligozän von Nord-Amerika 
T itliön  obere Abteilung des oberen Jura in den Alpen 
T oechom ya (zöixos Wand, {avs Miesmuschel) Muschelgattung des Unterdevon 
to g ä tu s, a, um (toga das Obergewand der Römer) mit Toga bekleidet [Spirifer] 
töm icu s, a, um ( t o ^ l x ö s )  zum Schneiden geeignet, schneidend [Sargodon] 
T on gerisch e Stufe mittleres Oligozän nach C. K. Mayer, nach Tongern in 

Limburg, Belgien
Tor er S ch ich ten  obere Abteilung der Karnischen Stufe der alpinen Trias 
to rn a cen s is , e von Tournai (in Belgien) [Spirifer]
torn atu s, a, um (torno drechsele) gedrechselt, drehrund [Cladiscites, Ammonites] 
T orn ö cera s ( t o q v o ?  Kreis, x t q a s  Horn) Goniatitengattung 
torquätus, a, um mit einer Halskette versehen [Dentalium, Myodes] 
torq u illu s (Dimin. v. torques Halskette oder Blumenguirlande) kleine Halskette 

[Tropites]
to rtisu lcä tu s, a, um (tortus gewunden, sulcus Furche) mit gewundenen 

Furchen [Ammonites]
T orton isch e Stufe oberstes Miozän nach C. K. Mayer, gen. nach Tortona, 

Nord-Italien
to r tu ö su s , a, um gewunden [Gervilleia]
toru lö su s, a, um (torulus Wulst) wulstig [Ammonites, Lytoceras] 
T oürtia  Grünsand von Essen, Schicht des Cenoman 
T o x ä ster  (rdco v  Bogen, d a r ( q  Stern) Seeigelgattung 
T oxöceras (roZov Bogen, xtqas Horn) Ammonitengattung im Gault 
T rach eaten  durch Tracheen atmende Gliederfüßer
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T racheen  (zQa/vg hart, rauh, TQu/tla Luftröhre) feine Chitinröhrchen, aus 
denen das Atmungsorgan der Insekten usw. zusammengesetzt ist 

T rachyceras {x̂ aXvg rauh, xtQccg Horn) Ammonitengattung der alpinen Trias 
trach yn ötu s, a, um (zyccXvg rauh, vcözog Rücken) mit rauhem Rücken 

[Ammonites]
T rachyteü th is (zQayvg rauh, zzv&ig Tintenfisch) Tintenfischgattung 
T ragöceras (zgayog Ziegenbock, xtQ«g Horn) Mittelform zwischen Antilope 

und Ziege
T rägos (zQayog Bock, bei Aristoteles auch ein Schwamm) Schwammgattung 
T rägulus (Dimin. v. TQayog Bock) Zwerghirsch
T ran sgression  (transgredior überschreite) Überflutung des Festlandes durch 

das Meer
tra n s itiö n is  (Gen. v. transitio Übergang) aus dem Übergangsgebirge [Calami tes, 

Rhacopteris]
tran sitör iu s, a, um (transeo gehe vorüber) vorübergehend [Ammonites — 

Perisphinctes]
tra n sv ersä lis , e quer, schief [Leptaena]
tran sversar iu s , a, um quer, schief (mit quer laufenden Rippen) [Ammonites — 

Peltoceras] *
Irans v ersu s , a, um quer, schief [Myophoria]
Trapa Wasserpflanze
T rapez (TQantta Tisch) Viereck mit einem Paar paralleler Seiten 
trap ezo id ä lis , e trapezförmig
T rem adictyon  (zQiffxa Loch, cUy.zvov Netz) Kieselschwammgattung 
Trem adoc zweite Schicht des englischen Untersilur
T rem atosaürus Loch, oavQog Eidechse) Lurchgattung im Buntsandstein
T riacrinus (tqeis drei, xqIvov Lilie) Seeliliengattung mit dreiteiliger Basis 
triacum inätus, a, um (tres drei, acumirio spitze zu) dreispitzig [Credneria] 
tr iäd icus, a, um aus der Trias [Nautilus]
tr ian gu läris, e (tres drei, angulus Winkel) dreieckig [Jovellania — Orthoceras] 
tr ian gu lösu s , a, um (tres drei, angulus Winkel) dreieckig [Mactra] 
T riarthrus (tqsis drei, «q&qov Glied) kambr. und silur. Trilobitengattung 
T rias(form ation) {xqulg Dreiheit) unterste Abteilung der Sekundärperiode oder 

des Mesozoikums, sogen, nach ihren drei Gliedern, Buntsandstein, Muschel­
kalk und Keuper

tr icar in ä tu s , a, um (tres drei, carina Kiel) dreikielig [Ammonites — 
Mortoniceras, Strophostoma]

T riceratops {xqslg drei, xegccg Horn, Gesicht) Dinosauriergattung mit drei 
Hörnern in der Kreide von Nord-Amerika 

T rich a sterö p sis  (xqî  Haar, «<jxrjQ Stern, öxpig Aussehen) Seesterngattung 
T rich ites {xqß Haar) Muschelgattung, deren dicke Schale faserigen Bau zeigt 
trichötom us, a, um (xqlXoxô o) in drei Teile schneiden) dreiteilig 

[Lithodendron, Thecosmilia]
tr ic in c tu s , a, um (tres drei, cingo umgürte) dreifach umgürtet [Fusus] 
T ricönodon (xgetg drei, xojvog Kegel, ockor-s Zahn) Beuteltiergattung im Purbeck 
tr ic r is tä tu s , a, um (tres drei, crista Kamm) mit dreifachem Kamm versehen
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tr id ä c ty lu s , a, um ( r Q t t g  drei, d u x t v ' A o g  ginger, 3e^e) dreifingerig [AporrhaisJ 
tr id en s (tres drei, dens Zahn) dreizahnig [Goniatites — Pharciceras] 
tr id orsätu s, a, um (tres drei, dorsum Rücken) mit dreifachem Rücken 

[Ammonites — Mortoniceras]
tr ifo liä tu s, a, um (tres drei, folium Blatt) dreiblätterig [Sphenopteris] 
tr ig in tid ä c ty lu s  (triginta dreißig, dactylus Finger) dreißigsingerig [Platycrinus] 
T riglyphus ( r Q t i g  drei, y X v c p i g  Kerbe) Säugetier oder theromorpher Saurier 

der Trias
tr ig o n ä lis , e { z Q s l g  drei, y c o v i a  Winkel) dreieckig, dreiseitig [Spirifer] 
tr igon ätu s, a, um ( z g e l g  drei, y c j p i a  Winkel) dreieckig, dreiseitig [Ammonites] 
T rigon elia  (Dimin. v. Trigonia) Muschelgattung
tr ig o n e llu s, a, um (Dimin. v. trigonus) klein und dreieckig [Athyris, Retzia, 

Terebratula]
tr ig o n e llä r is , e (Trigonella) wie Trigonella aussehend 
T rigonia  ( z Q s i g  drei, y w v U i  Winkel) Muschelgattung
T rigonocärpus (rQiywvog dreieckig, ‘/mquos Frucht) Frucht von Cordaites 
T rigönodus (x Q iy ( D v o g  dreieckig, ödWs Zahn) Muschelgattung 
tr igön od on  ( r g i y c o p o g  dreieckig, o d o i> g  Zahn) mit dreieckigen Zähnen 

[Ichthyosaurus]
T rigonoduskalk  Schicht des Muschelkalks mit Trigonodus 
T rigonosem a ( t Q i y c j r o g  dreieckig, a r j /n a  Zeichen, Kennzeichen) Brachiopodengattung 
tr igon u s, a, um ( r g e t g  drei, y m v i a  Winkel) dreieckig [Gosseletia] 
tr ilin eä tu s, a, um (tres drei, linea Strich) mit drei Linien [Fusus] 
tr ilob atu s, a, um (tres drei, lobus Lappen) dreilappig [Acer, Capulus, 

Monopleura, Rhynchonella, Spongites]
T rilob ites ( z Q s t g  drei, h o ß o g  Lappen) Krebsordnung, deren Körper der Länge 

und Breite nach in drei Teile geteilt erscheint 
tr ilob o id es ( r Q t t g  drei, h o ß o g  Lappen, ä d b s  Gestalt) der Rh. triloba ähnlich 

[Rhynchonella]
trü obus, a, um ( r g e l g  drei, h o ß o g  Lappen) dreilappig 
T rilocu lina (tres drei, loculus Örtchen, Kapsel) Foraminiferengattung 
T rim erelia  ( r Q s l g  drei, { z t Q o s  Teil) silurische Brachiopodengattung 
T rim erocephalus (iQsig drei, {itqog Teil, y.tcpab't Kopf) Trilobitengattung 
Trim erus (r^t? drei, p t Q o g  Teil) silurische Trilobitengattung 
tr iu od ösu s, a, um (tres drei, nodus Knoten) mit drei Knoten(-reihen) ver­

sehen [Ceratites]
T rinücleus (tres drei, nucleus Kern) Trilobitengattung 
T rionyx  (t££k drei, 6Vu£ Kralle) Schildkrötengattung
tr ip artitu s, a, um (tres drei, pars Teil) in drei Teile geteilt [Belemnites] 
tr ip licä tu s, a, um (tres drei, plico falte) dreifältig [Ammonites] 
tr iq u eter  (richtiger triquetrus, a, um) dreieckig [Megalodus, Modiola] 
tr isp in ö su s, a, um (tres drei, spina Dorn) dreistachelig [Ancyloceras, 

Crioceras]
Triton (Tqlzcjv Meergott, Sohn des Neptun) Wassermolch 
Tritönium  (Tqitoju Meergott, der auf einer Muschel bläst) Schneckengattung 

„Tritonshorn"
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Tritub ercu lä ten  (tres drei, tuberculum Knöllchen) primitive Säugetiere mit 
dreihöckerigen Zähnen

T rity lod on  (zQstg drei, zvlog Schwiele, Höcker, ddWs Zahn) primitive Säuge­
tiergattung

T rizy g ia  (xQÜ̂vyog dreispännig, dreifach) Pflanzengattung im Karbon 
T rochacea (Trochus Eckmundschnecke) Familie der Eckmundschnecken 
troch iförm is, e (zQoXog Rad, Kreisel) kreiselförmig, radförmig [Planorbis] 
T rochiten  (zQoXog Rad) Stielglieder von Encrinus
T roch itenkalk  (Schicht im oberen Muschelkalk mit zahlreichen Encrinus- 

Stielgliedern
T roch öceras (zQoXog Rad, xtQtxs Horn) silurische Cephalopodengattung 
T rochocyathus (zQoXog Rad, v.vad-og Becher) Korallengattung 
T roch o lites (xqoxog Scheibe, Rad) Cephalopodengattung im Silur 
T rochosm ilia  (ZQoXog Scheibe, Rad, <j{uiUov Messerchen) Korallengattung mit 

scharfen Sepien
T rochus (tqoXos Rad, Kreisel) Schneckengattung „Eckmundschnecke" 
tro g o n th er ii (Gen. v. Trogontherium) aus der Schicht des Trogontkerium 

[Elephas]
T rogontherium  (zQojyu) nage, d-rĵ iov Tier) diluviale Säugetiergattung 
Trophon (zQocpig wohlgenährt, feist) Schneckengattung [— Fusus] 
tro p isch  (tQtTT(i) wende) zwischen den Wendekreisen, in der heißen Zone 
T rop idolep tus (zyomg Schiffskiel, Xsnzog dünn) Brachiopodengattung 
T rop ites (iQomg Kiel) Cephalopodengattung der Trias 
T runcatulina (trunco stutze, schneide ab)
tru n cätu s, a, um (trunco stutze ab) abgestutzt [Mya, Myophoria, Olenus, 

Pyrina, Schizodus]
T rygon (rQvyoju) Stachelrochen
tubaeförm is, e (tuba Trompete, forma Gestalt) trompetenförmig [Aulopora] 
tub ercu la tu s, a, um (tuberculum kleiner Höcker, Knötchen) mit Höckerchen 

versehen [Ammonites — Hoplites, Beyrichia, Calamostacbys, Crania, 
Dalmania, Odontochile, Pentacrinus, Turrilites] 

tubercu losus, a, um (tuberculum Knöllchen) mit Knötchen besetzt [Nerinea] 
tu b erösu s, a, um (tuber Knolle) knollig [Fusus]
T ubicaulis (tuba Röhre, Trompete, caulis Stengel) verkieselte Farnstrünke 

a. d. Dyas
tu b ic in ellu s, a, um (tubicen Trompeter) kleiner Trompeter 
tubu lösus, a, um (tubulus Röhrchen) voll kleiner Röhrchen [Stylina] 
Tudicla (tudes Schlägel, tudicula Stampfer — um Oliven zu zerstampfen —) 

Schneckengattung
tüm idus, a, um aufgebläht, geschwollen [Ammonites, Cyprina, Meristella] 
turb inätus, a, um (turbo Kreisel) kreiselförmig 
T urbinella (Dimin. v. Turbo Kreiselschnecke) Schneckengattung 
turb in iförm is, e (Turbo Kreiselschnecke, forma Gestalt) wie Turbo gestaltet 

[Planorbis]
T urbinölia (turbo Kreisel) Korallengattung 
Turbo (Kreisel) Schneckengattung „Kreiselschnecke"
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T urbonilla  (turbo Kreisel) Schneckengattung 
T u rbon itella  (Dimin. v. Turbonilla) Schneckengattung 
türfus, a, um aus dem Torfe [Emys]
tu r g e s c e n s  (turgesco fange zu schwellen an) strotzend [Hypnum] 
tü rg id u s, a, um strotzend, geschwollen [Pleurotoma]
T urneritone unterer Lias ß, sogen, nach Ammonites Turneri 
Turön vorletzte Schicht der oberen Kreide =  Ober-Pläner, genannt nach den 

Turonen, einer gallischen Völkerschaft in der Gegend des heutigen Tours 
tu rön icu s, a, um  aus dem Turon [Area]
tu rricu la tu s, a, um (turricula Türmchen) turmförmig [Monograptus] 
T prrilepas (turris Turm, Lepas Entenmuschel) Rankenfüßergattung. 
T u rrilites (turris Turm) Ammoneengattung 
tu rris Turm [Turritella]
T urritella  (Dimin. v. turris) Schneckengattung [auch Artname zu Cerithium 

Promathildia]
T u ten m ergel s. b. Nagelkalk
T ylodendron  ( r v X o g  Wulst, cftVc?qov Baum) Markröhren von Araucarioxylon 
T ym panötom us ( r v ^ x n a v o v  Kesselpauke, r o ku 6 g  schneidend) Schneckengattung 

[— Cerithium]
T yphis { r v c p o jg  Wirbelwind) Schneckengattung
T yp h lop roetu s ( r v c p X o g  blind, Proetus ein Trilobit) Trilobitengattung des 

Clymenienkalks
ty p h lo p s  ( r v f p X o g  blind, oxp Auge) Blindauge [Trimerocephalus] 
ty p icu s , a, um ( r v n o g  Vorbild) vorbildlich, mustergültig [Marginifera] 
typ»us ( r v n o g )  Vorbild, Muster, Urbild [Phyllograptus] 
tyrän n u s Herrscher [Asaphus]

U
u eh ten s is , e von Ust-Uchta (in N.-O.-Rußland) [Platyschisma] 
U eb erg a n g sg eb irg e  frühere, von Werner eingeführte Bezeichnung der paläo­

zoischen Formationsgruppe
U in tacrinus (Ilintah-Gebirge in Utah, N.-Amerika, v . q i v o v  Lilie) stiellose 

Seeliliengattung, die den paläozoischen Formen nahe steht, im Senon 
U intatherium  (Iliutah - Gebirge in Utah, N.-Amerika, d-riQiov Tier) Huftier 

(Amblypode) im Eozän von N.-Amerika 
U llm annia (nach Ullmann genannte) Coniferengattung der Dyas 
u lm en sis , e von Ulm [Ammonites, Placenticeras]
U lna Elle (Unterarmknochen)
U lodendron ( o v X t f  Narbe, Baum) stammbürtige Stücke der Blüten­

stände von Lepidodendron 
ultim us, a, um letzter [Belemnites]
um bellifer, a, um (umbella Sonnenschirm, fero trage) sonnenschirmtragend 

[Bronteus]
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um bilicätus, a, um (umbilicus Nabel) genabelt [Rotalia] 
um bilicus Nabel [Gyrodus]
um bonärius, a, um (umbo Buckel) buckelig [Venus] 
um bonätus, a, um (umbo Buckel) gebuckelt [Olcostephanus]
Umbönium (umbo Buckel) Schneckengattung
üm bräculum  (umbra Schatten) Sonnenschirm [Streptorhynchus — Ortho- 

thetes — Schellwienella] 
uncinätus, a, um (uncus Haken) hakenförmig 
U ncites (uncus Haken) Brachiopodengattung 
undätus, a, um (unda Welle) gewellt [Athyris, Productus] 
undifer, a, um (unda Welle, fero trage) wellentragend [Spirifer] 
undulätus, a, um (undula kleine Welle) kleinwellig [Clymenia, Cyclolitesy 

Spirifer]
ungu la  Klaue, Kralle [Harpes]
U nguläten (ungula Klaue) Huftiere
ungulinus, a, um (ungula Klaue, Huf) hufförmig [Spathiocaris]
Unio (Perle) Flußmuschel
un itus, a, um (unio vereinige) vereinigt [Pecopteris]
urälicus, a, um aus dem Ural, uralisch [Agatkiceras, Ckonetes, Conocardiumr 

Goniatites, Marginifera]
U rodelen  (ovQa Schwanz, cVrjlog offenbar) Schwanzlurche
u ro g ä lli (Gen. v. urogallus Auerhahn) des Auerhahns [Cupressocrinus]
U rsus Bär
U ssüria  (Ussuri-Bucht, östlich von Wladiwostok in Sibirien, oder IIssuri-Flußy 

südlicher Nebenfluß des Amur in Ost-Sibirien) Cephalopodengattung' der 
unteren Trias

u tr icu lö su s , a, um (utriculus kleiner Schlauch, oder Bauch) bauchig. 
[Litorinella]

V
v a a ls ien sis , e von Baals (in Holland nahe bei Aachen) [Trigonia] 
v ag in ä tu s, a, um (vagina Scheide) mit Scheide versehen [Endoceras] 
V alangin ien  unterste Stufe der Kreide in Südeuropa gen. nach Valangin oder 

Valendis bei Neuchatel
va ld en sis , e aus dem Wealden [Cypridea, Nerita, Unio] 
v a len e ien n en sis , e von Valenciennes (N.-W.-Frankreich) [Dipterus] 
V alend is — V alangin  
v a lo n ien sis , e wallonisch [Pecten]
V alväta  (valva Türflügel, valvatus mit Flügeltür versehen) Schneckengattung 
V aränus (latinisiert nach dem arabischen Worte Waran) Eidechsengattung 
v a ria b ilis , e veränderlich [Ammonites — Ancyloceras, Cerithium, Crioceras, 

Lepus, Lioceras, Nucula, Rhynchonella] 
varian s abändernd, veränderlich [Ammonites — Schloenbachia, Calamites, 

Otolites, Rhynchonella]
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"V arians-Schichten Oberdogger mit Ehynchonella varians 
v a r ic ö su s , a. um (varix Krampfader) geädert [Ammonites — Schloen- 

bachia, Paludina]
V a r ie ta s oder V arie tä t abgekürzt var.: Abart 
vario lär is , e (variolae Pocken) pockig [Encrinurus] 
vario lär iu s , a, um (variolae Pocken) pockig [Nummulites] 
vario lä tu s, a, um (variolae Pocken) mit Pocken besetzt [Chonetes] 
V asseu ria  (nach dem französ. Geologen (Marseille) Vasseur genannte) Belemniten- 

gattung im Alt-Tertiär 
V elä te s  (velum Segel) Schneckengattung
v e lä tu s , a, um (velum Segel) mit Segel versehen oder (velo verhülle) eingehüllt 

[Crania, Pecten] 
v e lo x  schnell [Ammonites]
velth eim iän u s, a, um nach Veltheim benannt [Lepidodendron] 
V en ericärd ia  (Venus Göttin der Liebe, eardium Herzmuschel) Muschelgattung 
ventiläbrum  Wurfschaufel [Ostrea]
v en tra l (venter Bauch) am Bauche oder an der Unterseite befindlich 
v en tr icö su s , a, um (venter Bauch) bauchig [ßelemnites, Clupea, Conus, 

Juglans, Phragmoceras]
V en tr icu llte s  (ventriculus kleiner Bauch, Magen, Herzkammer) Kiesel­

schwammgattung
ven tro ca r in ä tu s, a, um (venter Bauch, carina Kiel) am Bauche gekielt 

[Ophiura]
ven trop lan u s, a, um (venter Bauch, planus flach) mit flachem Bauche 

[Belemnites]
v en u lösu s, a, um (venula Äderchen) mit Äderchen versehen [Harpes]
V enus (Göttin der Liebe) Muschelgattung 
v en ü stu s, a, um lieblich, anmutig [Avicula, Posidonia] 
verm icaüda (vermis Wurm, cauda Schwanz) mit wurmförmigem Schwänze 

[Hymenocaris]
verm icu lar is , e (vermiculus Würmchen) wurmförmig [Cyathophyllum, 

Thecidea]
V erm is Wurm
verru cosu s, a, um (verruca Warze) warzenreich [Ammonites — Saynoceras, 

Spirifer]
v ersico lo r  die Farbe wechselnd, schillernd [Ammonites — Olcostephanus] 
v er teb rä lis , e (vertebra Gelenk, Wirbelknochen) gelenkig oder wirbelartig 
V erteb raten  (vertebra Wirbel) Wirbeltiere
verteb ra tu s, a, um (vertebra Gelenk, Wirbelknochen) mit Gelenk versehen, 

oder mit Wirbel versehen
v er tic illä tu s , a, um (verticillum Wirtel, Quirl) mit quirlständigen Blättern 

[Sphenophyllum]
V ertig o  (Drehung, wirbelartige Bewegung) Landschneckengattung [— Pupa] 
v eru s , a, um wahr [Actinocamax]
v es icu la r is , e (vesicula Bläschen) bläschenförmig oder mit Bläschen besetzt 

[Cidaris, Gryphaea]
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v esicu lö su s , a, um (vesicula Bläschen) voller Bläschen, blasig [Acidaspis, 
Cidaris, Cystiphyllum, Diplograptus, Gryphaea, Gyroporella] 

v esp er tilio  (vesper Abend) Fledermaus [Orthis, Ehynchonella, Spirifer] 
v e tü s tu s , a, um altertümlich [Cerithium, Mytilus] 
v ic in ä lis , e benachbart, nachbarlich [Terebratula] 
v ictö r iu s, a, um siegreich [Hoplopleura] 
v io la  Veilchen [Conocoryphe]
V irg a tite s  (virga Rute) Ammonitengattung des Malm mit büscheligen 

Querstreifen
v irg ä tu s, a, um (virga Rute) mit Ruten oder Büscheln versehen [Ammonites 

— Virgatites]
v irg ifer , a, um (virga Rute, fero trage) rutentragend 
V irg lo r ia k a lk  Wellenkalk der oberen alpinen Trias, sogen, nach dem Vir- 

gloriapaß am Rhätikon
v irg u la  (Dimin. v. virga Rute) Rütchen [Exogyra]
V isu rg is  (Genit. v. Visurgis) der Weser [Nerinea]
v ittä tu s , a, um (vitta Binde) mit einer Binde umwunden [Goniatites —  

Anarcestes, Taeniopteris]
V itu lina (vitulus Kalb, junges Tier) Brachiopodengattung 
V iverra  (Frettchen) Ziebetkatze
V iv ip ara  (viviparus lebend gebärend) Schneckengattung [ =  Paludina] 
v iv ip aru s, a, um lebend gebärend [Polygonum]
V o g esen sa n d ste in  untere Abteilung des Buntsandsteins 
vo g ü licu s, a, um aus dem Lande der Wogulen (am Ural in Sibirien) 

[Pentamerus]
V ola  (d. hohle Hand) Muschelgattung [ =  Pecten]
V olborthella  (nach Volborth genannte) kambrische Cephalopodengattung. 

[= Orthoceras]
v o lg e n s is , e von der Wolga [Aucella, Cardita] 
volkm anniänus, a, um nach Volkmann genannt [Lepidodendron]
V ö ltz ia  (nach Voltz genannte) Taxineen-Gattung 
V olü ta  (volo rolle) Schneckengattung
V olvaceram us (volva Hülle, xtgauog Töpferware) Muschelgattung der oberen 

Kreide
v ra tis la v ien s is , e von Breslau [Palaeoniscus)
v u lg a r is , e gewöhnlich [Ananchytes, Galerites, Myophoria, Terebratula] 
vu lp es Fuchs [Canis]
vu lväriu s, a, um (vulva Scheide) an die weibliche Schäm erinnernd [Orthis],

W
W aagen öceras (Waagen, Wiener Geologe, xtgctg Horn) permische Ammoneen- 

gattung
W alch ia  (nach Walch genannte) Araukariengattung der Dyas 
w ald en sis  =  v a ld en sis , e aus dem Wealden [Unio]
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W aldheim ia (nach betn Naturforscher Fischer von Walbheim (Moskau) genannte) 
Brachiopobengattung [Terebratula]

W eald  ober W ealden  (spr. Wielb) (engl. — Walb) unterste Abteilung ber 
Kreibeformation

W eiss lieg en d es  Helles, feinkörniges Konglomerat, bas tiefste Glieb bes unteren 
Zechsteins im Mansfelbischen; auch bte ausgebleichten obersten Schichten 
bes oberen Rotliegenben werben so genannt 

W ellen d o lom it unterste Schicht bes unteren Muschelkalks, unter betn Wellen­
kalk liegenb

W ellen k a lk  unterer Muschelkalk, besten Schichten eine wellige Oberfläche haben 
w en g en sis , e von Wengen (Dorf in Tirol) [Posidonia]
W erfener Sch ich ten  unterste, betn Buntsanbstein entsprechenbe Schicht ber 

alpinen Trias, sogen, nach betn Orte Werfen in Salzburg 
w esen b erg en sis , e von Wesenberg (in Estlanb) [Chasmops] 
W id d rin g ton ites (nach Widdrington genannte) Cypressengattung 
W hitfie ldella  (nach Whitfield genannte) silurische Brachiopobengattung 
W hitfield ia  (nach Whitfield genannte) silurische Brachiopobengattung 
W ielan d ie lla  (nach Wieland, Geologe in New-Haven genannte) Cycabo- 

phytengattung
W illiam  sön ia  (nach Williamson, englischem Geologen in Manchester genannte) 

Cycabophytengattung
W ilsön ia  (nach Wilson genannte) Brachiopobengattung 
W orth en ella  (nach Werthen, amerik. Geologen in Springfield genannter) 

kambr. Borstenwurm
W orth en ia  (nach Werthen, amerik. Geologen in Springfield genannte) 

Schneckengattung [ =  Turbo]
W ürm vereisung vierte alpine Eiszeit, genannt nach betn Flüßchen Würm 

in Baben
w ü rttem b ergen sis , e württembergisch [Ammonites] 
w ü rttem b erg icu s, a, um württembergisch [Pentacrinus]

X
X an th öp sis (Zcwd'og gelb, oxfjtg Aussehen) Krabbengattung 
X enacänthus î ivog fretnb, frembartig, llxtivdog Stachel) Fischgattung 
X en äsp is {£ivog fretnb, frembartig, uoTiig Schilb) Ammoneengattung im Perm 

mit Ceratiten-Sutur
X enocidaris (£tvog fretnb, frembartig, xtcTa$ig Turban) Seeigelgattung 
X enod iscus (£ivog fretnb, frembartig, diexog Wurfscheibe) Ammonitengattung 

[ =  Xenäspis]
X enöphora  (£tvog Frembling, Gast, cpoqtw trage) Schneckengattung (tertiär), 

beren Gehäuse mit kleinen, leeren Muschelschalen bicht besetzt ist 
X iphodon (Hcpog Schwert, odovg Zahn) hirschähnliches Huftier im Oligozän 
X iphosüren  (Zicpog Schwert, o v q «  Schwanz) Schwertschwanzkrebse
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Z anclodon (tuyxXov Sichel, ocJW? Zahn) eine Dinosauriergattung 
Z ech ste in  obere Abteilung der Dyasformation
Z eiller ia  (nach Zeiller, Professor der Bergbaukunde in Paris genannte) 

Brachiopodengattung [ =  Terebratula]
Z etae (Gen. v. C'7r«, dem griechischen Namen des Buchstaben C) aus dem weißen 

Jura C [Teilina]
Z etes (Zrjrrjgf ein griechischer Heros) „Stürmer" [Ammonites]
Z eüglodon (tei’y?>ri Joch, ocPovg Zahn) Walfischgattung im Eozän von 

N.-Amerika
z ic z a c  zickzack [Aturia — Nautilus]
Ziphns (£icpog Schwert — ? —) [Ammonites]
Z iphius {£i(pog Schwert) Schwertfisch
Z oanthäria  (Ccuoy Tier, äv&og Blume) Blumentiere, Korallen [— Anthozoen] 
Z oidiogam en (£wchov Tierchen, hier: selbstbewegliche Befruchtungszellen,

yafxog Ehe) Pflanzen, bei denen die Befruchtung der Eizelle durch Zoidien 
unter Wasser geschieht

Z on ites (CtuV#? Gürtel) Lungenschneckengattung irrt Karbon 
zo o g en  (CtiToz/ Tier, ytvnzog entstanden) von Tieren herrührend 
Z oid ienröhren  {£(6d\op Tierchen) Röhrchen des Bryozoenstockes, in dem die 

Einzeltiere „Zoidien" sitzen
Z oolog ie  (tojov Tier, Xoyog Lehre) Wissenschaft von den Tieren 
zw ic k a v ie n s is , e von Zwickau (in Sachsen)

Anmerkung über bas Betonungszeidjen.
Das bei fast allen Wörtern angebrachte Betonungszeichen ' ist fortgelassen,

1. wenn es auf einem großen Selbstlauter am Anfange eines Wortes stehen 
müßte, z. B. Athyris — äthyris, Ostrea — östrea;

2. bei dem zweisilbigen oi, wo der Ton aus denr i liegt, so daß also o-i 
gesprochen wird;

3. bei einigen Wörtern, besonders den Namen der Crinoiden, bei denen die 
grammatisch richtige Betonung dem Sprachgefühl widerspricht. So wäre 
z. B. grammatisch richtig Cupressöcrinus. Bei einigen dieser Wörter ist 
indessen i r r t ü ml i c h e r we i s e  die grammatisch falsche Betonung crinus 
stehen geblieben.
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Berichtigung.
Statt caeresan u s und caeresanoides muß es heißen:

caer  oesanus und caeroesan o id es nach der von Cäsar erwähnten 
Völkerschaft der Caeroesi etwa in der Gegend des heutigen Luxemburg. 

Statt L ith isiden  muß es heißen:
L ith istiden  (M&os Stein, iaxiov Gewebe, tldog Gestalt).

Einige Wörter, beren Ableitung unsicher 
ober unbekannt ist:

abenacus [Paradoxides] 
A ganides (Goniatit) 
agan iticu s [Nautilus] 
A tu r ia  (Nautilide) 
B aphetes (Stegocephale) . 
b ipo rca tu s  [Dendrodus] 
cepha [Eschara] 
don tianus [Ptychites] 
etem in icus [Paradoxides] 
evax [Retzia] 
g an e sa  [Stegodon]

in g ab erg en sis  [Crania] 
L ep to ria  (Koralle) 
Omphyma (Koralle) 
O rth o th e tes  (Brachiopode) 
rob inald inus [Pinna] 
S ig are tu s  (Schnecke) 
S tra p aro llu s  (Schnecke) 
to lp iacus [Myliobatis] 
Z aph ren tis  (Koralle) 
ziphns [Ammonites]
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